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Lesen Sie vor der ersten Benut-
AN

zung lhres Gerates diese Origi-
nalbetriebsanleitung, handeln Sie danach
und bewahren Sie diese fir spateren Ge-
brauch oder flir Nachbesitzer auf.
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Gerateelemente

Bitte Bildseite vorne ausklappen
Dusenverschraubung
Dise
Strahlrohr
Handspritzpistole
Sicherungshebel
Hebel der Handspritzpistole
Hochdruckschlauch
Schubbligel, oben (ausgezogen)
Schubbligel, unten (eingeschoben)

0 Halter zur Aufbewahrung einer Diise
mit Verschraubung oder eines Flachen-
reinigers**

11 Dusenablage fiir Dreifachdiise**

12 Griffmulde

13 Typenschild

14 Gleitkufe

15 Hochdruckanschluss

16 Rad

17 Dusenablage fiir Rotordise (Rotordiise

nur bei Variante HD...Plus im Lieferum-
fang)

2 OWoO~NO OB WN-=

18 Strahlrohrhalter mit Klemmung, fir den
Transport

19 Sieb

20 Wasseranschluss

21 Koécher Strahlrohr

22 Geréateschalter

23 Kabelhalter

24 Tragegriff

25 Strahlrohrhalter ohne Klemmung

26 Gummiband

27 Schlauchablage

** nicht im Lieferumfang

Farbkennzeichnung

— Bedienelemente fiir den Reinigungs-
prozess sind gelb.

Sicherheitshinweise

— Vor erster Inbetriebnahme Sicherheits-
hinweise Nr. 5.951-949.0 unbedingt le-
sen!

— Jeweilige nationale Vorschriften des
Gesetzgebers fir Flissigkeitsstrahler
beachten.

— Jeweilige nationale Vorschriften des
Gesetzgebers zur Unfallverhitung be-
achten. FlUssigkeitsstrahler miissen re-
gelmafig geprift und das Ergebnis der
Prufung schriftlich festgehalten werden.

Gefahrenstufen

A GEFAHR

Hinweis auf eine unmittelbar drohende Ge-
fahr, die zu schweren Kérperverletzungen

oder zum Tod fiihrt.

&N WARNUNG

Hinweis auf eine méglicherweise gefahrli-

che Situation, die zu schweren Kérperver-

letzungen oder zum Tod fiihren kann.

AN VORSICHT

Hinweis auf eine méglicherweise gefahrli-

che Situation, die zu leichten Verletzungen
flihren kann.

ACHTUNG

Hinweis auf eine méglicherweise geféhrli-

che Situation, die zu Sachschéaden fiihren

kann.
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Symbole auf dem Gerit

Hochdruckstrahlen kénnen bei

unsachgeméBem Gebrauch ge- [aarane:
féhrlich sein. Der Strahl darf nicht

auf Personen, Tiere, aktive elektrische
Ausriistung oder auf das Gerét selbst ge-
richtet werden.

GemadR gliltiger Vorschriften darf

das Gerét nie ohne Systemtrenner

am Trinkwassernetz betrieben

werden. Es ist ein geeigneter Sys-
temtrenner der Fa. KARCHER oder alter-
nativ ein Systemtrenner gemaf3 EN 12729
Typ BA zu verwenden.

Wasser, das durch einen Systemtrenner
geflossen ist, wird als nicht trinkbar einge-
stuft.

BestimmungsgemaRe

Verwendung

Diesen Hochdruckreiniger ausschlieRlich

verwenden

— zum Reinigen mit Hochdruckstrahl (z.B.
Reinigen von Fassaden, Terrassen,
Gartengeraten).

Mit optionalem Zubehoér kann Reinigungs-

mittel zugemischt werden.

Fir hartnackige Verschmutzungen emp-

fehlen wir eine Rotordiise (nur bei Variante

HD...Plus im Lieferumfang)

Anforderungen an die Wasserqualitat:

ACHTUNG

Als Hochdruckmedium darf nur sauberes

Wasser verwendet werden. Verschmutzun-

gen fiihren zu vorzeitigem Verschleil3 oder

Ablagerungen im Gerét.

Wird Recyclingwasser verwendet, diirfen

folgende Grenzwerte nicht (iberschritten

werden.

Chlorid < 300 mgl/l
Sulfat <240 mgl/l
Kalzium <200 mgl/l
orFrst Gesamtharte <28 °dH
<50 °TH
<500 ppm
(mg CaCOy/l)
Eisen < 0,5 mg/l
Mangan < 0,05 mg/l
Kupfer <2mgl/l
Aktivchlor < 0,3 mg/l
frei von Ublen Geriichen
* Maximum insgesamt 2000 yS/cm
** Probevolumen 1 |, Absetzzeit 30 min
*** keine abrasiven Stoffe

pH-Wert 6,5...9,5
elektrische Leitfahigkeit * |Leitfahigkeit
Frischwasser
+1200 uS/cm
absetzbare Stoffe ** < 0,5 mg/l
abfiltrierbare Stoffe *** <50 mg/l
Kohlenwasserstoffe <20 mg/l

Sicherheitseinrichtungen

Sicherheitseinrichtungen dienen dem
Schutz des Benutzers und dirfen nicht au-
Rer Kraft gesetzt oder in ihrer Funktion um-
gangen werden.

Druckschalter

Wird der Hebel an der Handspritzpistole
losgelassen, schaltet der Druckschalter die
Pumpe ab, der Hochdruckstrahl stoppt.
Wird der Hebel gezogen, schaltet die Pum-
pe wieder ein.

Die Verpackungsmaterialien
@ sind recyclebar. Bitte werfen Sie
Q‘@ die Verpackungen nicht in den
Hausmiill, sondern fiihren Sie
diese einer Wiederverwertung
zu.
Altgerate enthalten wertvolle re-
cyclingfahige Materialien, die ei-
ner Verwertung zugefuhrt wer-
den sollten. Batterien, Ol und
ahnliche Stoffe durfen nicht in
die Umwelt gelangen. Bitte ent-
sorgen Sie Altgerate deshalb
Uber geeignete Sammelsyste-
me.

>
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Hinweise zu Inhaltsstoffen (REACH)
Aktuelle Informationen zu Inhaltsstoffen fin-
den Sie unter:

www.kaercher.de/REACH

Vor Inbetriebnahme

Zubehor montieren

7

Duse mit Diusenverschraubung am
Strahlrohr montieren.

Strahlrohr mit der Handspritzpistole
verbinden.

= Hochdruckschlauch am Hochdruckan-
schluss festschrauben.

Inbetriebnahme

Elektrischer Anschluss

A GEFAHR

Verletzungsgefahr durch elektrischen

Schlag.

— Das Gerét muss zwingend mit einem
Stecker an das elektrische Netz ange-
schlossen werden. Eine nicht trennbare
Verbindung mit dem Stromnetz ist ver-
boten. Der Stecker dient zur Netztren-
nung.

— Stecker und Kupplung einer verwende-
ten Verlédngerungsleitung miissen was-
serdicht sein.

— Verléngerungskabel mit Schutzleiter
(Schutzklasse 1) und ausreichendem
Querschnitt verwenden (siehe , Techni-
sche Daten®) und ganz von der Kabel-
trommel abwickeln.

Anschlusswerte siehe Typenschild/Techni-

sche Daten.

= Netzkabel abwickeln und auf dem Bo-
den ablegen.

= Netzstecker in eine Steckdose stecken.

7

Wasseranschluss

Anschluss an die Wasserleitung

&N WARNUNG

Vorschriften des Wasserversorgungsunter-

nehmens beachten.

Gema~ gliltiger Vorschriften darf

das Gerét nie ohne Systemtrenner

am Trinkwassernetz betrieben

werden. Es ist ein geeigneter Sys-

temtrenner der Fa. KARCHER oder alter-

nativ ein Systemtrenner gemaf3 EN 12729

Typ BA zu verwenden.

Wasser, das durch einen Systemtrenner

geflossen ist, wird als nicht trinkbar einge-

stuft.

&N VORSICHT

Systemtrenner immer an der Wasserver-

sorgung, niemals direkt am Gerét anschlie-

Ben.

Anschlusswerte siehe Technische Daten.

= Zulaufschlauch (Mindestlange 7,5 m,
Mindestdurchmesser 1/2“) am Wasser-
anschluss des Gerates und am Was-
serzulauf (zum Beispiel Wasserhahn)
anschlieRen.

Hinweis:

Der Zulaufschlauch ist nicht im Lieferum-

fang enthalten.

= Wasserzulauf 6ffnen.

Wasser aus offenen Behaltern ansaugen

=>» Saugschlauch mit Filter (optionales Zu-
behor) am Wasseranschluss anschrau-
ben.

= Gerat entliften:
Duse vom Strahlrohr abschrauben.
Gerat so lange laufen lassen bis das
Wasser blasenfrei austritt.
Eventuell Gerat 10 Sekunden laufen
lassen — dann Gerateschalter ausschal-
ten. Vorgang mehrmals wiederholen.

=> Gerat ausschalten und Duse wieder
aufschrauben.
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A GEFAHR

Explosionsgefahr!

Keine brennbaren Fliissigkeiten verspriihen.

Beim Einsatz des Gerétes in Gefahrberei-

chen (z.B. Tankstellen) sind die entsprechen-

den Sicherheitsvorschriften zu beachten.

AN VORSICHT

Umweltschédden. Motoren nur an Stellen mit

entsprechendem Olabscheider reinigen.

A GEFAHR

Léngere Benutzungsdauer des Gerétes

kann zu vibrationsbedingten Durchblu-

tungsstérungen in den Hénden fiihren.

Eine allgemein gtiltige Dauer fir die Benut-

zung kann nicht festgelegt werden, weil

diese von mehreren Einflussfaktoren ab-
hangt:

— Personliche Veranlagung zu schlechter
Durchblutung (h&ufig kalte Finger, Fin-
gerkribbeln).

— Niedrige Umgebungstemperatur. War-
me Handschuhe zum Schutz der Han-
de tragen.

— Festes Zugreifen behindert die Durch-
blutung.

— Ununterbrochener Betrieb ist schlech-
ter als durch Pausen unterbrochener
Betrieb.

Bei regelmaRiger, langandauernder Benut-

zung des Gerates und bei wiederholtem

Auftreten entsprechender Anzeichen (zum

Beispiel Fingerkribbeln, kalte Finger) emp-

fehlen wir eine arztliche Untersuchung.

Betrieb

Das Gerat kann stehend oder liegend be-

trieben werden.

Hinweis:

Das Geréat ist mit einem Druckschalter aus-

gestattet. Der Motor lauft nur an, wenn der

Hebel der Pistole gezogen ist.

=>» Gerateschalter auf ,|“ stellen.

=> Handspritzpistole entriegeln und Hebel
der Pistole ziehen.

Betrieb unterbrechen

=>» Hebel der Handspritzpistole loslassen,
das Gerat schaltet ab.

Hebel der Handspritzpistole erneut zie-
hen, das Gerat schaltet wieder ein.

v

Gerit ausschalten

Gerateschalter auf ,,0“ stellen.
Netzstecker aus der Steckdose ziehen.
Wasserzulauf schlieRen.
Handspritzpistole betétigen, bis das
Gerat drucklos ist.

Sicherungshebel der Handspritzpistole
betatigen, um Hebel der Pistole gegen
unabsichtliches Ausldsen zu sichern.

v v

Gerit aufbewahren

v

Strahlrohr mit Handspritzpistole in den
Kocher Strahlrohr stellen und im Strahl-
rohrhalter einrasten.

Anschlusskabel um den Kabelhalter wi-
ckeln.

Stecker mit montiertem Clip befestigen.
Schubbiigel einschieben.
Hochdruckschlauch aufwickeln und
Uber die Schlauchablage hangen.

L2 2

Frostschutz

ACHTUNG

Frost zerstért das nicht vollstdndig von
Wasser entleerte Gerét.

Gerat an einem frostfreien Ort aufbewahren.

Ist eine frostfreie Lagerung nicht

moglich:

= Wasser ablassen.

=>» Handelsubliches Frostschutzmittel
durch das Gerat pumpen.

Hinweis:

Handelslibliches Frostschutzmittel fiir Au-

tomobile auf Glykolbasis verwenden.

Handhabungsvorschriften des Frostschutz-

mittelherstellers beachten.

=>» Gerat max. 1 Minute laufen lassen bis
Pumpe und Leitungen leer sind.
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&N VORSICHT

Verletzungs- und Beschéadigungsgefahr!

Gewicht des Gerétes beim Transport be-

achten.

= Zum Tragen Gerat an Tragegriff und
Griffmulde festhalten.

=> Beim Transport in Fahrzeugen Gerét
nach den jeweils glltigen Richtlinien
gegen Rutschen und Kippen sichern.

=>» Zum Transport lber langere Strecken
Schubbiigel auf Endstellung herauszie-
hen und Gerat am Schubbligel hinter
sich herziehen.

= Zum Treppensteigen Gerat Stufe um
Stufe hochziehen. Die Gleitkufen schiit-
zen das Gehause vor Beschadigung.

Halter fiir Flachenreiniger

= Anschlusstutzen des Flachenreinigers
auf den Halter am Hochdruckreiniger
stecken.

= Uberwurfmutter aufschrauben.

Krantransport

= Hebeeinrichtung am Tragegriff des Ge-
rats befestigen.

Sicherheitshinweise zur Verkranung

A GEFAHR

Verletzungsgefahr durch herunterfallendes

Gerét.

— Die értlichen Unfallverhiitungsvorschrif-
ten und Sicherheitshinweise beachten.

— Vor jedem Krantransport Tragegriff auf
Beschédigung kontrollieren.

— Vorjedem Krantransport Hebezeug auf
Beschédigung kontrollieren.

— Gerét nur am Tragegriff anheben.

— Keine Anschlagketten verwenden.

— Hebeeinrichtung vor unbeabsichtigem
Aushéngen der Last sichern.

— Strahlrohr mit Handspritzpistole, Dii-
sen, Fldchenreiniger und andere lose
Gegensténde vor dem Krantransport
entfernen.

— Waéhrend des Hebevorgangs keine Ge-
genstédnde auf dem Gerét transportieren.

— Das Gerét darf nur durch Personen mit
dem Kran transportiert werden, die in der
Bedienung des Krans unterwiesen sind.

— Nicht unter die Last stehen.

— Darauf achten, dass sich im Gefahren-
bereich des Krans keine Personen auf-
halten.

— Gerét nicht unbeaufsichtigt am Kran
héngen lassen.

AN VORSICHT

Verletzungs- und Beschédigungsgefahr!
Gewicht des Gerétes bei Lagerung beach-
ten.

Dieses Gerat darf nur in Innenrdumen gela-
gert werden.

Pflege und Wartung

A GEFAHR

Verletzungsgefahr durch unabsichtlich an-
laufendes Gerét und elektrischen Schlag.
Vor allen Arbeiten am Gerét, Geréat aus-
schalten und Netzstecker ziehen.

Sicherheitsinspektion/
Wartungsvertrag

Mit Ihrem Handler kdnnen Sie eine regel-
mafige Sicherheitsinspektion vereinbaren
oder einen Wartungsvertrag abschlieen.
Bitte lassen Sie sich beraten.

Vor jedem Betrieb

=> Anschlusskabel auf Schaden prifen
(Gefahr durch elektrischen Schlag), be-
schadigtes Anschlusskabel unverzig-
lich durch autorisierten Kundendienst/
Elektrofachkraft austauschen lassen.
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= Hochdruckschlauch auf Beschadigung
Uberprifen (Berstgefahr).
Beschadigten Hochdruckschlauch un-
verzlglich austauschen.

= Gerat (Pumpe) auf Dichtheit prifen.
3 Tropfen Wasser pro Minute sind zu-
I&ssig und kénnen an der Gerateunter-
seite austreten. Bei starkerer
Undichtigkeit Kundendienst aufsuchen.

Wochentlich

=> Sieb im Wasseranschluss reinigen.
Sieb im Wasseranschluss reinigen

=> Sieb herausnehmen.

=> Sieb auferlich reinigen und abspilen.
=> Sieb einstecken.

Hilfe bei Storungen

A GEFAHR

Verletzungsgefahr durch unabsichtlich an-

laufendes Gerét und elektrischen Schlag.

— Vorallen Arbeiten am Gerét, Gerét aus-
schalten und Netzstecker ziehen.

— Elektrische Bauteile nur vom autorisier-
ten Kundendienst priifen und reparie-
ren lassen.

— Bei Stérungen, die in diesem Kapitel
nicht genannt sind, im Zweifelsfall und
bei ausdriicklichem Hinweis einen auto-
risierten Kundendienst aufsuchen.

Gerat lauft nicht

Anschlusskabel auf Schaden priifen.
Netzspannung priifen.

Ist das Gerat Uberhitzt:

Gerateschalter auf ,0“ stellen.

Gerat mindestens 15 Minuten lang ab-
kihlen lassen.

Gerateschalter auf ,1“ stellen.

=> Bei elektrischem Defekt Kundendienst
aufsuchen.

vy

Gerat kommt nicht auf Druck

= DisengréfRe prifen, richtige Diise mon-
tieren.

= Gerat entliiften (siehe ,Inbetriebnah-
me*).

=> Sieb im Wasseranschluss reinigen.

= Wasserzulaufmenge priifen (siehe
Technische Daten).

=> Ddse reinigen.

= Dise ersetzen.

=>» Bei Bedarf Kundendienst aufsuchen.

Pumpe undicht

3 Tropfen Wasser pro Minute sind zuldssig

und kénnen an der Gerateunterseite aus-

treten.

=>» Bei starkerer Undichtigkeit Gerat durch
Kundendienst prifen lassen.

Pumpe klopft

=>» Saugleitung fiir Wasser auf Undichtheit
prufen.

= Geréat entliften (siehe ,Inbetriebnah-
me").

= Bei Bedarf Kundendienst aufsuchen.

Zubehor und Ersatzteile

Es dirfen nur Zubehér und Ersatzteile
verwendet werden, die vom Hersteller
freigegeben sind. Original-Zubehdr und
Original-Ersatzteile bieten die Gewahr
dafiir, dass das Gerat sicher und sto-
rungsfrei betrieben werden kann.

— Eine Auswahl der am haufigsten beno-
tigten Ersatzteile finden Sie am Ende
der Betriebsanleitung.

— Weitere Informationen Uber Ersatzteile
erhalten Sie unter www.kaercher.com
im Bereich Service.

In jedem Land gelten die von unserer zu-
standigen Vertriebsgesellschaft herausge-
gebenen Garantiebedingungen. Etwaige
Stoérungen an lhrem Gerat beseitigen wir
innerhalb der Garantiefrist kostenlos, so-
fern ein Material- oder Herstellungsfehler
die Ursache sein sollte. Im Garantiefall
wenden Sie sich bitte mit Kaufbeleg an Ih-
ren Handler oder die nachste autorisierte
Kundendienststelle.
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EG-Konformitatserklarung

Hiermit erklaren wir, dass die nachfolgend
bezeichnete Maschine aufgrund ihrer Kon-
zipierung und Bauart sowie in der von uns
in Verkehr gebrachten Ausfiihrung den ein-
schlagigen grundlegenden Sicherheits-
und Gesundheitsanforderungen der EG-
Richtlinien entspricht. Bei einer nicht mit
uns abgestimmten Anderung der Maschine
verliert diese Erklarung ihre Gultigkeit.

Produkt:
Typ:

Hochdruckreiniger
1.520-xxx

Einschldagige EG-Richtlinien
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2004/108/EG

2000/14/EG

2011/65/EU

Angewandte harmonisierte Normen
EN 603351

EN 60335-2-79

EN 55014—1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 62233: 2008

EN 61000-3-2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000-3-3: 2013

EN 50581

Angewandtes Konformitatsbewer-
tungsverfahren

2000/14/EG: Anhang V
Schallleistungspegel dB(A)

HD 4/9 P
Gemessen: 83
Garantiert: 85
HD 5/11 P
Gemessen: 86
Garantiert: 89

Die Unterzeichnenden handeln im Auftrag
und mit Vollimacht der Geschaftsfiuihrung.

) se

~H. Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation

Dokumentationsbevollméachtigter:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2015/07/01
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Technische Daten

Typ HD 4/9P | HD4/9P | HD5/11P
GB KAP SA

Netzanschluss

Spannung v 110 120 | 220

Stromart Hz 50 60

Anschlussleistung kW 1,4 1,3 | 2,0

Absicherung (trage, Char. C) A 15 13

Schutzart -- IPX5

Verlangerungskabel, max. 30 m mm? 2,5

(Schutzklasse 1)

Wasseranschluss

Zulauftemperatur (max.) °C 60

Zulaufmenge (min.) I/min 9,5 12

Saughohe aus offenem Behalter (20 °C) |m 0,5

Zulaufdruck (max.) MPa 1

Leistungsdaten

Arbeitsdruck MPa 9 11

Dusengrofle - 030 036

Max. Betriebsiliberdruck MPa 12 13 16,5

Fordermenge, Wasser I/min 6,5 6,2 8,0

RickstoRkraft der Handspritzpistole (max.) [N 14,76 20,4

Ermittelte Werte gemaR EN 60335-2-79

Hand-Arm Vibrationswert m/s? <2,5 2,1 3,2

Unsicherheit K m/s? 0,6 0,7 0,8

Schalldruckpegel Lya dB(A) 70 69 73

Unsicherheit K,z dB(A) 3

Schallleistungspegel Ly + Unsicherheit  |dB(A) 85 85 89

Kwa

MaRe und Gewichte

Lange mm 351

Breite mm 312

Hohe mm 904

Typisches Betriebsgewicht kg 21,6 20,5 21,0
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Typ HD 5/11P | HD5/11P | HD5M11P
EU AR GB
CH CN AU

Netzanschluss

Spannung V 230 220 230...240

Stromart Hz 50

Anschlussleistung kW 2,2

Absicherung (tréage, Char. C) A 10

Schutzart -- IPX5

Verlangerungskabel, max. 30 m mm? 2,5

(Schutzklasse 1)

Wasseranschluss

Zulauftemperatur (max.) °C 60

Zulaufmenge (min.) I/min 12

Saughohe aus offenem Behalter (20 °C) |m 0,5

Zulaufdruck (max.) MPa 1

Leistungsdaten

Arbeitsdruck MPa 11

Diisengrofie -- 036

Max. Betriebsiiberdruck MPa 16

Fordermenge, Wasser I/min 8,1

RickstoRkraft der Handspritzpistole (max.) [N 20,4

Ermittelte Werte gemaR EN 60335-2-79

Hand-Arm Vibrationswert m/s? 2,7

Unsicherheit K m/s? 0,8

Schalldruckpegel Lya dB(A) 73

Unsicherheit Ko dB(A) 3

Schallleistungspegel Ly + Unsicherheit  |dB(A) 89

Kwa

MaRBe und Gewichte

Lange mm 351

Breite mm 312

Hohe mm 904

Typisches Betriebsgewicht kg 20,5
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A Please read and comply with

these original instructions prior
to the initial operation of your appliance and
store them for later use or subsequent own-
ers.

Deviceelements . .......... EN 1
Safety instructions. . ... .. ... EN 1
Properuse ............... EN 2
Safety Devices . ........... EN 2
Environmental protection .... EN 2
Before Startup. .. .......... EN 3
Startup.................. EN 3
Operation ................ EN 4
Transport. ................ EN 5
Storage .. ................ EN 5
Care and maintenance . . . . .. EN 5
Troubleshooting ........... EN 6
Accessories and Spare Parts . EN 6
Warranty . ................ EN 6
EC Declaration of Conformity . EN 7
Technical specifications . . . .. EN 8

Device elements

Please unfold the front picture side
Nozzle screws
Nozzle
Spray lance
Trigger gun
Safety lever
Lever for trigger gun
High pressure hose
Push handle, top (extended)
Push handle, bottom (slid in)
0 Holder for storage of a nozzle with
screw connection or a surface cleaner**
11 Nozzle rack for triple nozzle**
12 Recessed grip
13 Nameplate
14 Skid
15 High pressure connection
16 Wheel
17 Nozzle rack for rotor nozzle (rotor noz-
zle is only included in the scope of de-
livery with model HD...Plus)
18 Spray lance holder with clamping, for
transportation
19 Sieve

2 OWoO~NO OB WN-=

EN -1

20 Water connection

21 Quiver for spray lance

22 Power switch

23 Cable clamp

24 Carrying handle

25 Spray lance holder without clamping
26 Rubber band

27 Storage compartment for hoses

** not included in the scope of delivery

Colour coding

— The operating elements for the cleaning
process are yellow.

Safety instructions

— Before first start-up it is definitely nec-
essary to read the operating instruc-
tions and safety indications Nr. 5.951-
949.0!

— Please follow the national rules and
regulations for fluid spray jets of the re-
spective country.

— Please follow the national rules and
regulations for accident prevention of
the respective country. Fluid spray jets
must be tested regularly and the results
of these tests must be documented in
writing.

Hazard levels

A DANGER

Pointer to immediate danger, which leads
to severe injuries or death.

&N WARNING

Pointer to a possibly dangerous situation,
which can lead to severe injuries or death.
&N CAUTION

Pointer to a possibly dangerous situation,
which can lead to minor injuries.
ATTENTION

Pointer to a possibly dangerous situation,
which can lead to property damage.

13
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Symbols on the machine Total hardness <28 °dH
. . ZTV <50 °TH
High-pressure jets can be dan- |- __.;;t’lfé <500 ppm
gerous ifimproperly used. The jet A (mg CaCO,/l)
may not be directed at persons,
; . . ) Iron < 0,5 mg/l
animals, live electrical equipment or at the
appliance itself. Manganese < 0,05 mgl/l
According to applicable regula- Copper <2mgll
tions, the appliance must never be Active chloride < 0,3 mg/l

used on the drinking water net

without a system separator. A suit-

able system separator by KARCHER or al-
ternatively a system separator according to
EN 12729 type BA must be used.

Water that was flowing through a system
separator is considered non-drinkable.

Proper use

Use this high pressure cleaner exclusively

for

— for cleaning with high-pressure jet (e.g.
cleaning of facades, terraces, garden-
ing tools).

With optional accessories detergent can be

added.

For stubborn soiling we recommend the

use of a rotor nozzle (only included in the

scope of delivery with model HD...Plus)

Quality requirements for water:

ATTENTION

Only clean water may be used as high

pressure medium. Impurities will lead to in-

creased wear and tear or formation of de-

posits in the appliance.

If recycled water is used, the following limit

values must not be exceeded.

6,5..9,5

Conductivity
fresh water
+1200 pS/cm

pH value
electrical conductivity *

free of bad odours

* Maximum total 2000 pS/cm
** Test volume 1 |, settling time 30 min
*** no abrasive substances

Safety Devices

Safety devices serve for the protection of
the user and must not be put out of opera-
tion or bypassed with respect to their func-
tion.

Pressure switch

If the lever on the trigger gun is released
the pressure switch turns off the pump, the
high pressure jet is stopped. If the lever is
pulled the pump is turned on again.

Environmental protection

IThe packaging material can be
@ recycled. Please do not throw the
%6 packaging material into house-
hold waste; please send it for re-
cycling.
Old appliances contain valuable
v' materials that can be recycled,;
w these should be sent for recy-
cling. Batteries, oil, and similar
substances must not enter the
environment. Please dispose of
your old appliances using appro-|
priate collection systems.

settleable solids ** < 0,5 mg/l
total suspended solids *** |< 50 mg/l

Hydrocarbons <20 mg/l

Chloride < 300 mg/l
Sulphate < 240 mgl/l
Calcium <200 mgl/l

Notes about the ingredients (REACH)
You will find current information about the
ingredients at:
www.kaercher.com/REACH

EN -2



Before Startup

Attaching the Accessories

=> Install nozzle with nozzle screw at the
spray lance.

= Connect spray lance to trigger gun.

= Fasten the high pressure hose to the
high pressure connection.

Start up

Electrical connection

A DANGER

Danger of injury by electric shock.

— Itisimperative to connect the appliance
to the electric mains by means of a plug.
It is forbidden to permanently connect
the appliance to the power supply. The
plug serves for the disconnection from
the mains.

— The plug and coupling of the extension
cable used must be watertight.

— Use an extension cable with protective
earth conductor (protection class 1) and
an adequate cross section (see "Tech-
nical data") und fully uncoil it from the
cable drum.

For connection values, see type plate/tech-

nical data.

= Unwind the mains cable and place it on
the floor.

=> Insert the mains plug into a socket.

Water connection

Connection to the water supply

&N WARNING

Observe regulations of water supplier.

According to applicable regula-

tions, the appliance must never be

used on the drinking water net

without a system separator. A suit-

able system separator by KARCHER or al-

ternatively a system separator according to

EN 12729 type BA must be used.

Water that was flowing through a system

separator is considered non-drinkable.

&N CAUTION

Always connect the system separator to

the water supply, never directly to the appli-

ance!

For connection values refer to technical

specifications

= Connect the supply hose (min. length
7.5 m, minimum diameter 1/2%) to the
water connection point of the machine
and at the water supply point (for e.g. a
tap).

Note:

The supply hose is not included.

= Open the water supply.

Drawing in water from open reservoirs

=>» Screw the suction hose with filter (op-
tional accessory) to the water connec-
tion.

= Appliance ventilation:
Unscrew the nozzle from the spray
lance.
Switch on the appliance and let it run
until the water exiting is bubble-free.
Let the appliance run for 10 seconds —
then switch off the appliance switch.
Repeat the procedure several times.

=>» Switch off the appliance and fit the noz-
zle again.

EN -3

15



A DANGER

Risk of explosion!

Do not spray flammable liquids.

Ifthe appliance is used in hazardous areas

(e.qg. filling stations) the corresponding

safety regulations must be observed.

AN CAUTION

Environmental damage. Clean motors at

places with a corresponding oil separator

only.

A DANGER

Long hours of using the appliance can

cause circulation problems in the hands on

account of vibrations.

Itis not possible to specify a generally valid

operation time, since this depends on sev-

eral factors:

— Proneness to blood circulation deficien-
cies (cold, numb fingers).

— Low ambient temperature. Wear warm
gloves to protect hands.

— A firm grip impedes blood circulation.

— Continuous operation is worse than an
operation interrupted by pauses.

In case of regular, long-term operation of

the device and in case of repeated occur-

rence of the symptoms (e.g. cold, numb fin-

gers) please consult a physician.

Operation

The appliance can be operated in a vertical

or horizontal position.

Note:

The appliance is equipped with a pressure

switch. The motor starts up only when the

lever of the pistol is pulled

=> Set the appliance switch to

=>» Unlock the trigger gun and pull the lever
of the gun.

Interrupting operation

= Release the lever of the trigger gun; the
device will switch off.

= Release again the lever of the trigger
gun; the device will switch on again.

Turn off the appliance

Set the appliance switch to "0".
Disconnect the mains plug from the
socket.

Shut off water supply.

Activate trigger gun until device is pres-
sure-less.

Press the safety lever of the trigger gun
to secure the lever of the pistol against
being released accidentally.

Storing the Appliance

Place the spray lance with the trigger
gun into the quiver for the spray lance
and snap it into place in the spray lance
holder.

Wind the connection cable around the
cable holder.

Fasten the plug with the mounted clip.
Slide in push handle.

Wind up the high-pressure hose and
hang it over the hose storage.

v VoY VY
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Frost protection

ATTENTION

Frost will destroy the not completely water
drained device.

Store the appliance in a frost free area.

If you cannot store it in a frost-free

place:

=>» Drain water.

=> Pump in conventional frost protection
agents through the appliance.

Note:

Use normal glycol-based anti-freezing

agents for automobiles.

Observe handling instructions of the anti-

freeze agent manufacturer.

=>» Operate device for max. 1 minute until
the pump and conduits are empty.

EN -4



&N CAUTION

Risk of injury and damage! Observe the

weight of the appliance when you transport

it.

=> Hold the appliance at the carrying han-
dle and the recessed grip for carrying it.

= When transporting in vehicles, secure
the appliance according to the guide-
lines from slipping and tipping over.

= Fortransport over longer distances, pull
out the push handle to the end position
and drag the appliance behind you
holding the push handle.

=> In order to climb stairs, pull the appli-
ance up step by step. The skids protect
the casing from damage.

Holder for surface cleaner

=> Attach the connecting piece of the sur-
face cleaner to the holder on the high-
pressure cleaner.

= Unscrew union nut.

Transport by crane

=> Attach the lifting device to the carrying
handle of the appliance.

Safety information about cranes

A DANGER

Risk of injury due to machine dropping.

— Adhere to the local accident prevention
guidelines and safety notes.

— Check the carrying handle for damage
prior to every transportation by crane.

— Check the lifting unit for damage prior to
each transport by crane.

EN -5

— Only liftthe appliance using the carrying
handle.

— Do not use stop chains.

— Protect the lifting device from inadvert-
ent load release.

— Remove spray lance with trigger gun,
nozzles, surface cleaner and other
loose objects prior to transportation by
crane.

— Do not transport any articles on the ap-
pliance during the lifting process.

— The appliance must only be transported
by properly trained crane personnel.

— Do stand stand below the load.

— Ensure that no persons are present in
the immediate vicinity of the crane.

— Do not leave the appliance on the crane
unattended.

&N CAUTION

Risk of injury and damage! Note the weight
of the appliance in case of storage.

This appliance must only be stored in inte-
rior rooms.

A DANGER

Risk of injury by inadvertent startup of ap-
pliance and electrical shock.

First pull out the plug from the mains before
carrying out any tasks on the machine.

Safety inspection/ maintenance
contract

You can sign with your dealer a contract for
regular safety inspection or even sign a
maintenance contract. Please take advice
on this matter.

Before each use

= Check connection cable for damages
(risk of electrical shock); get the dam-
aged connection cable replaced imme-
diately by an authorised customer ser-
vice person/ electrician.

= Check the high pressure hose for dam-
ages (risk of bursting).



Please arrange for the immediate ex-
change of a damaged high-pressure
hose.

= Check appliance (pump) for leaks.
3 drops per minute are permitted and
can come out from the lower side of the
appliance. Call Customer Service if
there is heavy leakage.

Weekly
= Clean the sieve in the water connection.
Clean the sieve in the water connection
= Take out sieve.
= Clean the sieve from the outside and
rinse it.
=> Insert sieve.

Troubleshooting

A DANGER

Risk of injury by inadvertent startup of ap-

pliance and electrical shock.

—  Prior to all work on the appliance,
switch off the appliance and pull the
power plug.

— Get the electrical components checked
and repaired only by authorised cus-
tomer service persons.

— Contactan authorised customer service
person in case of problems not men-
tioned in this chapter or if you are in
doubt or when you have been explicitly
asked to do so.

Appliance is not running

Check connection cable for damages.

Check the supply voltage.

If the appliance is overheated:

Set the appliance switch to "0".

Allow machine to cool down at least for
15 minutes.

Set the appliance switch to "1".

=>» Call Customer Service in case of elec-
trical defects.

vV

Pressure does not build up in the
appliance

Check the nozzle size, install correct
nozzle.

Deaerate the appliance (see "Start-up")
Clean the sieve in the water connection.
Check water supply level (refer to tech-
nical data).

Clean the nozzle.

Replace the nozzle.

Contact Customer Service if needed.

L0 2 L 7N

Pump leaky

3 drops of water per minute are permitted

and can leak from the bottom of the appli-

ance.

= With stronger leak, have device
checked by customer service.

Pump is vibrating
= Check the water suction pipe for leaks.

= Deaerate the appliance (see "Start-up")
=>» Contact Customer Service if needed.

Accessories and Spare Parts

— Only use accessories and spare parts
which have been approved by the man-
ufacturer. The exclusive use of original
accessories and original spare parts
ensures that the appliance can be oper-
ated safely and trouble free.

— Atthe end of the operating instructions
you will find a selected list of spare parts
that are often required.

— For additional information about spare
parts, please go to the Service section
at www.kaercher.com.

The warranty terms published by the rele-
vant sales company are applicable in each
country. We will repair potential failures of
your appliance within the warranty period
free of charge, provided that such failure is
caused by faulty material or defects in man-
ufacturing. In the event of a warranty claim
please contact your dealer or the nearest
authorized Customer Service centre.
Please submit the proof of purchase.
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EC Declaration of Conformity

We hereby declare that the machine de-
scribed below complies with the relevant
basic safety and health requirements of the
EU Directives, both in its basic design and
construction as well as in the version put
into circulation by us. This declaration shall
cease to be valid if the machine is modified
without our prior approval.

Product:
Type:

High pressure cleaner
1.520-xxx

Relevant EU Directives

2006/42/EC (+2009/127/EC)
2004/108/EC

2000/14/EC

2011/65/EU

Applied harmonized standards

EN 603351

EN 60335-2-79

EN 55014—1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 62233: 2008

EN 61000-3-2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000-3-3: 2013

EN 50581

Applied conformity evaluation method
2000/14/EC: Appendix V

Sound power level dB(A)

HD 4/9 P

Measured: 83

Guaranteed: 85

HD 5/11 P

Measured: 86

Guaranteed: 89

The undersigned act on behalf and under
the power of attorney of the company man-
agement.

~H. Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation

Authorised Documentation Representative
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Phone: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2015/07/01

EN -7
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Technical specifications

Type HD4/9P | HD4/9P | HD 5/11 P
GB KAP SA

Main Supply

Voltage v 110 120 | 220

Current type Hz 50 60

Connected load kW 1.4 13 | 20

Protection (slow, char. C) A 15 13

Type of protection = IPX5

Extension cable, max. 30 m mm? 2,5

(Protection class 1)

Water connection

Max. feed temperature °C 60

Min. feed volume I/min 9,5 12

Suck height from open container (20 °C) |m 0,5

Max. feed pressure MPa 1

Performance data

Working pressure MPa 9 11

Nozzle size - 030 036

Max. operating over-pressure MPa 12 13 16,5

Water flow rate I/min 6,5 6,2 8,0

Max. recoil force of trigger gun N 14,76 20,4

Values determined as per EN 60355-2-79

Hand-arm vibration value m/s? <2,5 2,1 3,2

Uncertainty K m/s? 0,6 0,7 0,8

Sound pressure level L, dB(A) 70 69 73

Uncertainty K, dB(A) 3

Sound power level L, + Uncertainty K,  [dB(A) 85 85 89

Dimensions and weights

Length mm 351

Width mm 312

Height mm 904

Typical operating weight kg 21,6 20,5 21,0
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Type HD 5/11P HD5/111P HD5M11P
EU AR GB
CH CN AU

Main Supply

Voltage \Y 230 220 230...240

Current type Hz 50

IConnected load kW 2,2

Protection (slow, char. C) A 10

Type of protection F- IPX5

Extension cable, max. 30 m mm? 2,5

(Protection class 1)

Water connection

Max. feed temperature °"C 60

Min. feed volume I/min 12

Suck height from open container (20 °C) m 0,5

Max. feed pressure MPa 1

Performance data

Working pressure MPa 11

Nozzle size - 036

Max. operating over-pressure MPa 16

Water flow rate I/min 8,1

Max. recoil force of trigger gun N 20,4

Values determined as per EN 60355-2-79

Hand-arm vibration value m/s? 2,7

Uncertainty K m/s2 0,8

Sound pressure level L,, dB(A) 73

Uncertainty K, dB(A) 3

Sound power level L, + Uncertainty K,  [dB(A) 89

Dimensions and weights

Length mm 351

Width mm 312

Height mm 904

Typical operating weight kg 20,5

EN -9
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A Lire ce manuel d'L_JtiIisati.o.n o.rigi-

nal avant la premiére utilisation
de votre appareil, le respecter et le conser-
ver pour une utilisation ultérieure ou pour le
futur propriétaire.

Table des matiéres

Eléments de l'appareil. . . . . .. FR 1
Consignes de sécurité . . . ... FR 1
Utilisation conforme ........ FR 2
Dispositifs de sécurité. . . .. .. FR 2
Protection de I'environnement FR 3
Avant la mise en service. . . . . FR 3
Mise en service. ........... FR 3
Utilisation ................ FR 4
Transport. ................ FR 5
Entreposage . ............. FR 6
Entretien et maintenance .... FR 6
Assistance en cas de panne.. FR 6
Accessoires et piéces de re-

change .................. FR 7
Garantie ................. FR 7
Déclaration de conformité CE. FR 7
Caracteéristiques techniques .. FR 8

Eléments de I'appareil

Veuillez ouvrir la page d'image devant
Raccord vissé de buse
Buse
Lance
Poignée-pistolet
Manette de sécurité
Manette de la poignée-pistolet
Flexible haute pression
Guidon, en haut (tiré)

Guidon, en bas (poussé)

0 Support de rangement d'une buse avec
raccord a vis ou d'un nettoyeur de sur-
face*™*

11 Récepteur de buse pour buse triple**

12 Trou de poignée

13 Plaque signalétique

14 Sabot rigide

15 Raccord haute pression

16 Roue

17 Récepteur de buse pour rotabuse (rota-

buse uniquement pour la variante
HD...Plus dans I'étendue de livraison)
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18 Support de la lance avec blocage, pour
le transport

19 Tamis

20 Arrivée d'eau

21 Etui de la lance

22 Interrupteur principal

23 Attache-cable

24 Poignée de transport

25 Support de la lance sans blocage

26 Bande caoutchouc

27 Dépose du flexible

** non compris dans |'étendue de livraison

Repérage de couleur

— Les éléments de commande pour le
processus de nettoyage sont jaunes.

Consignes de sécurité

— Avantla premiére mise en service, vous
devez impérativement avoir lu les
consignes de sécurité N° 5.951-949.0 !

— Respecter les dispositions Iégales na-
tionales respectives pour les jets de li-
quide.

— Respecter les dispositions Iégales na-
tionales respectives pour la prévention
des accidents. Les jets de liquides
doivent étre controlés régulieérement et
le résultat du contrdle consigné par
écrit.

Niveaux de danger

A DANGER

Signale la présence d'un danger imminent
entrainant de graves blessures corporelles
et pouvant avoir une issue mortelle.

&N AVERTISSEMENT

Signale la présence d'une situation éven-
tuellement dangereuse pouvant entrainer
de graves blessures corporelles et méme
avoir une issue mortelle.

& PRECAUTION

Remarque relative a une situation poten-
tiellement dangereuse pouvant entrainer
des blessures légeres.

ATTENTION

Remarque relative a une situation éven-
tuellement dangereuse pouvant entrainer
des dommages matériels.

FR -1



Des symboles sur I'appareil

Une utilisation incorrecte des jets [-H&R14
haute pression peut présenter A"é
des dangers. Le jet ne doit pas

étre dirigé sur des personnes, des ani-
maux, des installations électriques actives
ni sur l'appareil lui-méme.

Selon les directives en vigueur,

I'appareil ne doit jamais étre ex-

ploité sans séparateur de systeme

sur le réseau d'eau potable. Utili-

ser un séparateur de systeme approprié de
la société KARCHER ou en alternative un
Séparateur systéme selon EN 12729 type
BA.

L'eau qui s'est écoulée a travers un sépara-
teur systeme est classifiée comme non po-
table.

Utilisation conforme

Utiliser exclusivement ce nettoyeur haute

pression

— pour un nettoyage avec le jet haute
pression (par ex. nettoyage de fagades,
de terrasses, d'appareils de jardinage).

Avec l'accessoire en option, du détergent

peut étre mélangé.

Pour des salissures tenaces, nous recom-

mandons une rotabuse (uniquement pour

la variante HD...Plus dans I'étendue de li-

vraison)

Exigences a la qualité d'eau :

ATTENTION

Utiliser uniquement de I'eau propre comme

fluide haute pression. Des saletés en-

trainent une usure prématurée ou des dé-

pots dans l'appareil.

Si de I'eau de recyclage est utilisée, les va-

leurs limites suivantes ne doivent pas étre

dépassées.

FR -2

Valeur de pH 6,5...9,5
conductivité électrique * Conductivité
de l'eau du ro-
binet +1200
pS/cm
substances qui se dé- < 0,5 mg/l
posent **
substances qui peuvent < 50 mg/l
étre filtrées ***
Hydrocarbures <20 mg/I
Chlorure < 300 mgl/l
Sulfate <240 mgl/l
calcium <200 mgl/l
Dureté globale <28 °dH
<50 °TH
<500 ppm
(mg CaCOy/l)
Fer < 0,5 mg/l
Manganése < 0,05 mg/l
Cuivre <2mg/l
Chlore actif < 0,3 mg/l
exempt de mauvaises odeurs
* Total maximal 2000 uS/cm
**Volume d'essai 1 |, temps de dépose 30
min
*** pas de substance abrasive

Dispositifs de sécurité

Les dispositifs de sécurité ont pour but de
protéger I'utilisateur. Par conséquent, ils ne
doivent en aucun cas étre désactivés ou
transformés.

Pressostat

Si vous relachez la gachette, la pompe est
éteinte par un manu contacteur, le jet haute
pression estinterrompu. Si vous appuyez a
nouveau sur le levier, la pompe est remise
en marche.
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Protection de
I’environnement

I’emballage sont recyclables. Ne
pas jeter les emballages dans les
ordures ménageéres, mais les re-
mettre a un systéme de recy-
clage.

@ Les matériaux constitutifs de

Les appareils usés contiennent
des matériaux précieux recy-
clables lesquels doivent étre ap-
portés a un systéme de recy-
clage. Il est interdit de jeter les
batteries, I'huile et les subs-
tances similaires dans I'environ-
nement. Pour cette raison, utili-
ser des systemes de collecte
adéquats afin d'éliminer les ap-

)
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pareils hors d'usage.

Instructions relatives aux ingrédients
(REACH)

Les informations actuelles relatives aux in-
grédients se trouvent sous :
www.kaercher.com/REACH

Avant la mise en service

Montage des accessoires

=> Monter la buse avec le raccord vissé
sur la lance.

=> Relier la lance a la poignée-pistolet.

= Visser fermement le flexible haute pres-
sion sur le raccord haute pression.

Mise en service

Branchement électrique

A DANGER

Risque d'électrocution.

— L'appareil doit impérativement étre rac-
cordé au réseau électrique avec une
fiche. Une connexion au secteur ne
pouvant pas étre coupée est interdite.
La fiche électrique sert a la séparation
du secteur.

— Les fiches méles et les raccords des
cables de rallonge utilisés doivent étre
étanches a l'eau.

— Utiliser un cable de rallonge avec
conducteur thermique (classe de
protection 1) et d'une section suffisante
(cf. « Données techniques ») et dérou-
ler entierement I'enrouleur de céble.

Données de raccordement, voir plaque si-

gnalétique / caractéristiques techniques

= Dérouler le cable secteur et le poser sur
le sol.

=>» Brancher la fiche secteur dans une
prise de courant.

Arrivée d'eau

Raccordement a la conduite d'eau

&N AVERTISSEMENT

Respecter les prescriptions de votre socié-

té distributrice en eau.

Selon les directives en vigueur,

I'appareil ne doit jamais étre ex-

ploité sans séparateur de systeme

sur le réseau d'eau potable. Utili-

serun séparateur de systeme approprié de

la société KARCHER ou en alternative un

Séparateur systeme selon EN 12729 type

BA.

L'eau qui s'est écoulée a travers un sépara-

teur systeme est classifiée comme non po-

table.

& PRECAUTION

Toujours connecter le séparateur de sys-

téme a l'alimentation en eau, et jamais di-

rectement a l'appareil.

Pour les valeurs de raccordement, se re-

porter a la section Caractéristiques tech-

niques.

= Raccorder la conduite d'alimentation
(longueur minimale 7,5 m, diamétre mi-
nimum 1/2") au raccord pour l'arrivée
d'eau de l'appareil et a I'alimentation en
eau (ex. un robinet).

Remarque :

La conduite d'alimentation n'est pas com-

prise dans la livraison.

=>» Ouvrir I'alimentation d'eau.
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Aspiration d'eau depuis des réservoirs
ouverts

=>» Visser le flexible d'aspiration avec le
filtre (accessoire en option) sur le rac-
cord d'alimentation en eau.

= Purger l'appareil :
Dévisser la buse de la lance en acier.
Laisser I'appareil en route jusqu'a l'eau
sorte sans faire de bulles.
Faire tourner l'appareil éventuellement
pendant 10 secondes - puis mettre hors
service l'interrupteur principal. Répéter
le processus a plusieurs reprises.

=> Arréter I'appareil et dévisser de nou-
veau l'injecteur.

A DANGER

Risque d'explosion !

Ne pas pulvériser de liquides inflam-

mables.

Si I'appareil est utilisé dans des zones de

danger (par exemple des stations es-

sence), il faut tenir compte des consignes
de sécurité correspondantes.

& PRECAUTION

Dommages a I'environnement. Nettoyer les

moteurs uniquement a des endroits équi-

pés des séparateurs d'huile nécessaires.

A DANGER

Une durée d'utilisation prolongée de I'appa-

reil peut conduire a des problemes de cir-

culation dans les mains, dis aux vibrations.

Il est impossible de définir une durée d'utili-

sation universelle. Celle-ci dépend en effet

de plusieurs facteurs d'influence :

— Mauvaise circulation sanguine de I'utili-
sateur (doigts souvent froids, sensation
de picotement dans les doigts).

— Température ambiante faible. Porter
des gants chauds pour protéger les
mains.

— Une préhension ferme peut entraver la
circulation sanguine.

— Il est conseiller de ponctuer le travail de
pauses plutét que d'assurer un service
ininterrompu.

En cas d'utilisation réguliére et de longue
durée de l'appareil et en cas d'apparition
répétée des symptdmes caractéristiques
(par exemple, une sensation de picotement
dans les doigts, les doigts froids), nous re-
commandons de consulter un médecin.

Fonctionnement

L'appareil peut étre exploité debout ou cou-

ché.

Remarque :

L'appareil est équipé d'un pressostat. Le

moteur ne démarre que lorsque le levier du

pistolet est tiré.

= Régler l'interrupteur principal sur "I".

= Décrochez le pistolet de giclage a main
et tirer le levier du pistolet.

Interrompre le fonctionnement

=>» Relacher le levier de la poignée-pisto-
let, I'appareil se met hors service.

=> Tirer de nouveau sur le levier de la poi-
gnée-pistolet, I'appareil se remet en
service.

Mise hors service de I'appareil

Mettre l'interrupteur principal sur "0".
Retirer la fiche secteur de la prise de
courant.

Couper l'alimentation en eau.
Actionner la poignée-pistolet jusqu'a ce
que I'appareil soit hors pression.
Actionner le cran de sireté de la poi-
gnée-pistolet pour sécuriser le pistolet
contre un déclenchement intempestif.

Vo VY

Ranger I’appareil
Mettre la lance avec la poignée pistolet
dans I'étui de la lance et I'enclencher
dans le support de la lance.
Enrouler le cable d'alimentation autour
de l'attache-cables.
Fixer la fiche électrique avec le clip
monte.
insérer le guidon.
Enrouler le flexible haute pression et
I'accrocher sur la dépose du flexible.

v

L2 2 7
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Protection antigel

ATTENTION

Le gel peut endommager I'appareil si l'eau

n'a pas été intégralement vidée.

Conserver l'appareil dans un lieu a I'abri du

gel.

Si un entreposage a I'abri du gel n'est

pas possible :

= Purger l'eau.

= Pomper produit antigel d'usage par I'ap-
pareil.

Remarque :

utiliser un produit antigel courant pour auto-

mobile a base de glycol.

Respecter les consignes d'utilisation du fa-

bricant du produit antigel.

=> Faire tourner I'appareil au max. 1 mi-
nute jusqu'a ce que la pompe et les
conduites soient entierement vides.

& PRECAUTION

Risque de blessure et d'endommagement !

Respecter le poids de I'appareil lors du

transport.

=> Pour porter l'appareil, le tenir a la poi-
gnée de transport et & la poignée en-
castrée.

=>» Sécuriser I'appareil contre les glisse-

ments ou les basculements selon les di-

rectives en vigueur lors du transport

dans des véhicules.

Pour transporter I'appareil sur de plus

longues distances, mettre le guidon en

position finale et le tirer derriére soi au

moyen du guidon.

Tirer I'appareil vers le haut, marche par

marche, pour monter un escalier. Les

patins de glissement évitent au boitier

de s'endommager.

Support du nettoyeur de surface

=> Enficher la tubulure de raccordement
du nettoyeur de surface au mandrin sur
le nettoyeur haute pression.

Dévisser I'écrou-raccord.

Transport par grue

> Fixer le dispositif de levage sur la poi-
gnée de transport de I'appareil.

Consignes de sécurité relatives a

l'utilisation de la grue

A DANGER

Risque de blessure par la chute de I'appa-

reil.

— Respecter les consignes locales de pre-
vention des accidents et les consignes
de sécurité.

— Avant chaque transport par grue, contrb-
ler la présence éventuelle d'un endom-
magement sur la poignée de transport.

— Avant chaque transport par grue, contrb-
ler la présence éventuelle d'un endom-
magement sur moyen de levage.

— Soulever I'appareil uniquement au ni-
veau de la poignée de transport.

— Ne pas utiliser de chaine d'élingue.

— Sécuriser le dispositif de levage contre
un décrochage involontaire de la charge.

— Retirer la lance avec la poignée-pistolet,
les buses, le nettoyeur de surface et les
autres objets libres avant le transport par
grue.

— Ne transporter aucun objet sur I'appareil
pendant le processus de levage.

— Seules des personnes qui ont été ins-
truites dans la commande de la grue
sont habilitées a procéder au transport
avec la grue.

— Ne pas séjourner sous la charge.

— Veiller que personne ne se trouve dans
la zone dangereuse de la grue.

— Ne pas laisser I'appareil accroché a la
grue sans surveillance.
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Entreposage

& PRECAUTION

Risque de blessure et d'endommagement !
Prendre en compte le poids de I'appareil a
I'entreposage.

Cet appareil doit uniguement étre entrepo-
sé en intérieur.

Entretien et maintenance

A DANGER

Risque de blessure et de choc électrique
par un démarrage inopiné de l'appareil.
Avant d'effectuer tout type de travaux sur
l'appatreil, le mettre hors service et débran-
cher la fiche électrique.

Inspection de sécurité/Contrat
d'entretien

Vous pouvez accorder avec votre commer-
¢ant une inspection de sécurité réguliére
ou passer un contrat d'entretien. Conseil-
lez-vous.

Avant chaque mise en service

= Contréler que le cable d'alimentation
n'est pas endommagé (risque de choc
électrique), faire remplacer immédiate-
ment tout cable d'alimentation endom-
magé par un service aprés-vente auto-
risé/un électricien spécialisé.

=>» Vérifier le tuyau a haute pression s'il est
endommagé (danger d'éclatement).
Un flexible haute pression endommagé
doit immédiatement étre remplacé.

= Vérifier I'étanchéité de I'appareil
(pompe).
3 gouttes d'eau par minute sont admis-
sibles et peuvent s'écoulent au coté in-
férieure de l'appareil. En cas de non
étanchéité plus forte, adressez-vous au
Centre de Service Aprés-vente.

Hebdomadairement
= Nettoyer le tamis de I'arrivée d'eau.
Nettoyer le tamis de I'arrivée d'eau
=> Extraire le tamis.
= Nettoyer extérieurement le tamis et le

rincer.
=> Insérer le tamis.
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Assistance en cas de panne

A DANGER

Risque de blessure et de choc électrique

par un démarrage inopiné de l'appareil.

— Avant d'effectuer des travaux sur l'ap-
pareil, couper l'interrupteur principal et
débrancher la fiche secteur.

— Seul le service aprés-vente autorisé est
habilité a contréler et réparer les com-
posants électriques.

— S'il se produit des défauts qui ne sont
pas répertoriés dans ce chapitre, en
cas de doute ou si cela est explicite-
ment indiqué, s'adresser a un service
aprés-vente autorisé.

L'appareil ne fonctionne pas

=>» Contréler que le cable de raccordement

n'est pas endommagé.

Contréler la tension du secteur.

Si I'appareil est en surchauffe :

Mettre l'interrupteur principal sur "0".

Laisser refroidir I'appareil au moins

15 minutes.

Mettre l'interrupteur de I'appareil sur

«0».

= En cas de défaut électrique, consulter
le service aprés-vente.

L'appareil ne monte pas en pression

=> Controler la taille de la buse, monter
une buse correcte

L

=>» Purger I'air de I'appareil (voir "Mise en
service").

=> Nettoyer le tamis de l'arrivée d'eau.

=> Contréler le débit de I'alimentation en
eau (voir la section Caractéristiques
techniques).

= Nettoyer la buse.

=> Substituer la busette.

=> Si nécessaire, visiter le service aprés-

vente.
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La pompe fuit
3 gouttes d'eau par minute sont admis-
sibles et peuvent s'écouler sur la partie in-
férieure de l'appareil.
= En cas de fuite plus importante, faire
vérifier I'appareil par le service apres-
vente.

La pompe frappe

=> Vérifier I'étanchéité de la conduite d'as-
piration d'eau.

=> Purger l'air de I'appareil (voir "Mise en
service").

=>» Sinécessaire, visiter le service apres-
vente.

Accessoires et piéces de
rechange

— Utiliser uniquement des accessoires et
des pieces de rechange autorisés par le
fabricant. Des accessoires et des
pieces de rechange d’origine garan-
tissent un fonctionnement sdr et parfait
de l'appareil.

— Une sélection des pieces de rechange
utilisées le plus se trouve a la fin du
mode d'emploi.

— Vous trouverez plus d'informations sur
les piéces de rechange dans le menu
Service du site www.kaercher.com.

Dans chaque pays, les conditions de ga-
rantie en vigueur sont celles publiées par
notre société de distribution responsable.
Les éventuelles pannes sur I'appareil sont
réparées gratuitement dans le délai de va-
lidité de la garantie, dans la mesure ou
celles-ci relevent d'un défaut matériel ou
d'un vice de fabrication. En cas de recours
en garantie, adressez-vous a votre reven-
deur ou au service aprés-vente agréé le
plus proche munis de votre preuve d'achat.

Déclaration de conformité CE

Nous certifions par la présente que la ma-
chine spécifiée ci-aprés répond de par sa
conception et son type de construction ainsi
que de par la version que nous avons mise

sur le marché aux prescriptions fondamen-
tales stipulées en matiere de sécurité et
d’hygiéne par les directives européennes en
vigueur. Toute modification apportée a la
machine sans notre accord rend cette décla-
ration invalide.

Produit:
Type:

Nettoyeur haute pression
1.520-xxx

Directives européennes en vigueur :
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2004/108/CE

2000/14/CE

2011/65/UE

Normes harmonisées appliquées :

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 55014—1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 62233: 2008

EN 61000-3-2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000-3-3: 2013

EN 50581

Procédures d'évaluation de la conformi-
té

2000/14/CE: Annexe V

Niveau de puissance acoustique dB(A)
HD 4/9 P

Mesuré: 83
Garanti: 85
HD 5/11 P

Mesuré: 86
Garanti: 89

Les soussignés agissent sur ordre et sur
procuration de la Direction commerciale.

e

S. Reiser
Head of Approbation

i
.Jenner
CEO

Responsable de la documentation:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Téléphone : +49 7195 14-0
Télécopieur : +49 7195 14-2212

Winnenden, 2015/07/01
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Caractéristiques techniques

Type HD 4/9P | HD4/9P | HD5/11P
GB KAP SA

Raccordement au secteur

Tension v 110 120 | 220

Type de courant Hz 50 60

Puissance de raccordement kW 1,4 1,3 | 2,0

Protection (a action retardée, carat. C) A 15 13

Type de protection - IPX5

Cable de rallonge, max. 30 m mm? 2,5

(classe de protection 1)

Arrivée d'eau

[Température d'alimentation (max.) °C 60

Débit d'alimentation (min.) /min 9,5 12

Hauteur d'aspiration a partir du réservoir ou4m 0,5

vert (20 °C)

Pression d'alimentation (max.) MPa 1

Performances

Pression de service MPa 9 11

Taille d'injecteur - 030 036

Pression de service max. MPa 12 13 16,5

Débit (eau) /min 6,5 6,2 8,0

Force de réaction max. de la poignée-pistoletN 14,76 20,4

Valeurs déterminées selon EN 60355-2-79

\Valeur de vibrations bras-main m/s? <2,5 2,1 3,2

Incertitude K m/s? 0,6 0,7 0,8

Niveau de pression acoustique L, dB(A) 70 69 73

Incertitude K, dB(A) 3

Niveau de pression acoustique L, + incerti-dB(A) 85 85 89

tude Kya

Dimensions et poids

Longueur mm 351

Largeur mm 312

Hauteur mm 904

Poids de fonctionnement typique kg 21,6 20,5 21,0
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Type HD 5/11P | HD 5/11 P | HD 5/11 P
EU AR GB
CH CN AU

Raccordement au secteur

Tension v 230 220 230...240

Type de courant Hz 50

Puissance de raccordement kW 2,2

Protection (a action retardée, carat. C) A 10

Type de protection F- IPX5

Céable de rallonge, max. 30 m mm? 2,5

(classe de protection 1)

Arrivée d'eau

Température d'alimentation (max.) °"C 60

Débit d'alimentation (min.) /min 12

Hauteur d'aspiration a partir du réservoir ou-m 0,5

vert (20 °C)

Pression d'alimentation (max.) MPa 1

Performances

Pression de service MPa 11

Taille d'injecteur - 036

Pression de service max. MPa 16

Débit (eau) /min 8,1

Force de réaction max. de la poignée-pistoletN 20,4

Valeurs déterminées selon EN 60355-2-79

\Valeur de vibrations bras-main Im/s2 2,7

Incertitude K m/s? 0,8

Niveau de pression acoustique L, dB(A) 73

Incertitude K, dB(A) 3

Niveau de pression acoustique Ly, + incerti-dB(A) 89

tude Kya

Dimensions et poids

Longueur mm 351

Largeur mm 312

Hauteur mm 904

Poids de fonctionnement typique kg 20,5
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Prima di utilizzare I'apparecchio
A

per la prima volta, leggere le
presenti istruzioni originali, seguirle e con-
servarle per un uso futuro o in caso di riven-
dita dell'apparecchio.

Parti dell'apparecchio . . ... .. IT 1
Norme di sicurezza......... IT 1
Uso conforme a destinazione . IT 2
Dispositivi di sicurezza . . . . .. IT 2
Protezione dell’ambiente. . . . . IT 2
Prima della messa in funzione IT 3
Messa in funzione.......... IT 3
Uso ... IT 4
Trasporto. . ............... IT 5
Supporto. . ... .. IT 6
Cura e manutenzione . . .. ... IT 6
Guida alla risoluzione dei guastilT 6
Accessori e ricambi......... IT 7
Garanzia................. IT 7
Dichiarazione di conformita CE IT 7
Datitecnici ............... IT 8

Parti dell'apparecchio

Si prega di aprire la pagina illustrata

1 Raccordo a vite per ugelli

2 Ugello

3 Lancia

4 Pistola a spruzzo

5 Leva di sicurezza

6 Leva della pistola a spruzzo.

7 Tubo flessibile alta pressione

8 Archetto di spinta, in alto (fuoriuscito)

9 Archetto di spinta, in basso (rientrato)

10 Supporto di custodia per una bocchetta
con raccordo a vite o un lavasuperfici**

11 Ripiano per ugello a tre getti**

12 Portamaniglia

13 Targhetta

14 Pattino scorrevole

15 Attacco alta pressione

16 Ruota

17 Ripiano per ugello rotante (ugello rotan-
te in dotazione solo per la variante
HD...Plus)

18 Supporto lancia con fissaggio, per il tra-
sporto

19 Setaccio

T -1

20 Collegamento idrico

21 Astuccio per lancia

22 Interruttore dell'apparecchio

23 Reggicavo

24 Maniglia trasporto

25 Supporto lancia senza fissaggio
26 Nastro di gomma

27 Ripiano tubo flessibile

** non in dotazione

Contrassegno colore

— Gli elementi di comando per il processo
di pulizia sono gialli.

Norme di sicurezza

— Prima di procedere alla prima messa in
funzione leggere tassativamente le nor-
ma di sicurezza n. 5.951-949.0!

— Rispettare le norme nazionali vigenti
per pompe a getto liquido.

— Rispettare le norme nazionali vigenti
per I'antinfortunistica. Le pompe a getto
liquido devono essere controllate ad in-
tervalli regolari ed il risultato del control-
lo deve essere registrato per iscritto.

Livelli di pericolo

A PERICOLO

Indica un pericolo imminente che determi-
na lesioni gravi o la morte.

AN AVVERTIMENTO

Indica una probabile situazione pericolosa
che potrebbe determinare lesioni gravi o la
morte.

AN\ PRUDENZA

Indica una probabile situazione pericolosa
che potrebbe causare lesioni leggere.
ATTENZIONE

Indica una probabile situazione pericolosa
che potrebbe determinare danni alle cose.
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Simboli riportati sull’apparecchio

N e

Protect from frost!
Vor

Getti ad alta pressione possono
risultare pericolosi se usati in
modo non conforme a destinazio-
ne. Il getto non va mai puntato su persone,
animali, equipaggiamenti elettrici attivi o
sull'apparecchio stesso.

Secondo quanto prescritto dalle
regolamentazioni in vigore € ne-

cessario che l'apparecchio non

venga usato mai senza separatore

di sistema sulla rete di acqua potabile. Uti-
lizzare un idoneo separatore di sistema del-
la ditta KARCHER oppure in alternativa un
separatore di sistema secondo la norma
EN 12729 tipo BA.

L'acqua che scorre attraverso un separato-
re di sistema non é classificata come acqua
potabile.

Uso conforme a destinazione

Utilizzare esclusivamente questa idropuli-

trice

— Perla pulitura con getto ad alta pressio-
ne (p. es. pulizia di facciate, terrazzi, at-
trezzi di giardinaggio).

Con l'accessorio opzionale pud essere ag-

giunto del detergente.

Per lo sporco piu resistente raccomandia-

mo l'utilizzo di un ugello rotante (in dotazio-

ne solo per la variante HD...Plus)

Requisiti per la qualita dell'acqua:

ATTENZIONE

Utilizzare solo acqua pulita come mezzo ad

alta pressione. Eventuali impurita causano

un'usura precoce o incrostazioni nell'appa-

recchio.

| valori limite sequenti non devono essere

superati se si utilizza acqua riciclata.

Valore pH 6,5...9,5
Conducibilita elettrica * Conducibilita
elettrica ac-
qua pulita
+1200 pS/cm
Sostanze sedimentabili ** |< 0,5 mg/I
Sostanze filtrabili ** <50 mg/l
Idrocarburi <20 mg/l

Cloruro < 300 mgl/l
Solfato <240 mgl/l
Calcio <200 mgl/l
Durezza complessiva <28 °dH
<50 °TH
<500 ppm
(mg CaCOy/l)
Ferro < 0,5 mg/l
Manganese < 0,05 mg/l
Rame <2mgl/l
Cloro attivo < 0,3 mg/l
privo di odori fastidiosi
* Massimo totale 2000 uS/cm
** Volumi di campionamento 1 litro, tempo
di sedimentazione 30 minuti
*** Nessuna sostanza abrasiva

Dispositivi di sicurezza

| dispositivi di sicurezza servono alla prote-
zione dell'utente e non devono essere di-
sattivati o impiegati per scopi diversi da
quelli indicati.

Pressostato

Se si allenta la leva della pistola a spruzzo,
il pressostato spegne la pompa, il getto ad
alta pressione si ferma. Se si tira la leva, si
riattiva la pompa.

Protezione dell’ambiente

Tutti gliimballaggi sono riciclabili.
@ Gli imballaggi non vanno gettati

%@ nei rifiuti domestici, ma conse-

gnati ai relativi centri di raccolta.

Gli apparecchi dismessi conten-
gono materiali riciclabili preziosi
e vanno consegnati ai relativi
centri di raccolta. Batterie, olio e
sostanze simili non devono esse-
re dispersi nellambiente. Si pre-
ga quindi di smaltire gli apparec-
chi dismessi mediante i sistemi di
raccolta differenziata.
Avvertenze sui contenuti (REACH)
Informazioni aggiornate sui contenuti sono
disponibili all'indirizzo:
www.kaercher.com/REACH

‘a,
X

©
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Prima della messa in funzione

Montaggio degli accessori

= Montare I'ugello per mezzo dell’apposi-
to raccordo a vite sulla lancia.

= Collegare la lancia alla pistola a spruz-
zo.

=>» Avvitare il tubo flessibile di alta pressio-
ne all'attacco di alta pressione.

Messa in funzione

Collegamento elettrico

A PERICOLO

Pericolo di lesioni da scossa elettrica.

— L'apparecchio deve essere collegato
necessariamente con una spiana alla
rete elettrica. E vietato un collegamento
alla rete elettrica senza possibilita di di-
stacco. La spina serve per il distacco
dalla rete.

— La spina e il giunto di un cavo prolunga
utilizzati devono essere a tenuta d'ac-
qua.

— Usare una prolunga con conduttore di
protezione (Classe di protezione 1) e
una sezione sufficiente (vedi ,,Dati tec-
nici) e svolgere completamente dall'av-
volgicavo.

Valori di collegamento: vedi targhetta e

Dati tecnici.

=>» Svolgere il cavo di alimentazione e po-
sarlo sul pavimento.

=> Inserire la spina in una presa elettrica.

Collegamento all'acqua

Collegamento alla rete idrica

&N AVVERTIMENTO

Rispettare le disposizioni fornite dalla so-

cieta per l'approvvigionamento idrico.

Secondo quanto prescritto dalle

regolamentazioni in vigore é ne-

cessario che I'apparecchio non

venga usato mai senza separatore

di sistema sulla rete di acqua potabile. Uti-

lizzare un idoneo separatore di sistema del-

la ditta KARCHER oppure in alternativa un

separatore di sistema secondo la norma

EN 12729 tipo BA.

L'acqua che scorre attraverso un separato-

re di sistema non é classificata come acqua

potabile.

&N PRUDENZA

Collegare il separatore di sistema sempre

alla mandata dell'acqua, mai direttamente

all'apparecchio.

Collegamenti: vedi Dati tecnici.

= Collegare il tubo flessibile di alimenta-
zione (lunghezza minima 7,5 m, diame-
tro minimo 1/2") al collegamento
dell'acqua dell'apparecchio e all'alimen-
tazione di acqua (p.es. rubinetto).

Indicazione:

Il tubo flessibile di mandata non & compre-

sa nella dotazione.

=>» Aprire I'alimentazione dell'acqua.

Aspirazione di acqua da contenitori

aperti

=>» Awvvitare il tubo di aspirazione con il filtro
(accessorio opzionale) all'attacco
dell’acqua.

=>» Sfiatare I'apparecchio:
Svitare l'ugello dalla lancia.
Lasciare attivato I'apparecchio, finché
I'acqua che fuoriesce non sia priva di
bolle d’aria.
Eventualmente lasciare funzionare I'ap-
parecchio per 10 secondi — poi disinse-
rire l'interruttore apparecchio. Ripetere
piu volte la procedura.

=>» Spegnere l'apparecchio e riavvitare
l'ugello.
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A PERICOLO

Rischio di esplosioni!

Non nebulizzare alcun liquido infiammabi-

le.

In caso di utilizzo dell'apparecchio in aree a

rischio (ad esempio nelle stazioni di servi-

zio) devono essere rispettate le relative
norme di sicurezza.

AN PRUDENZA

Danni all'ambiente. Pulire i motori solo in

nei punti con presenza di un separatore

d'olio.

A PERICOLO

Un uso prolungato dell'apparecchio puo

causare disturbi vascolari nelle mani, dovu-

ti alle vibrazioni.

Non & possibile stabilire tempi generalizzati

di utilizzo, dato che sono soggetti a diversi

fattori:

— Predisposizione alla circolazione san-
guigna insufficiente (dita spesso fredde
e formicolio).

— Bassa temperatura d'ambiente. Indos-
sare guanti caldi per proteggere le ma-
ni.

— Se un oggetto viene afferrato salda-
mente, la circolazione sanguigna pud
essere ostacolata.

— Unfunzionamento interrotto da pause &
meglio di un funzionamento continuo.

Consigliamo di effettuare una visita medica

in caso di utilizzo regolare e continuo

dell'apparecchio o se tali fenomeni si verifi-
cano ripetutamente (p.es. formicolio e dita
fredde).

Funzionamento

L'apparecchio puo essere fatto funzionare

sia in verticale che in orizzontale.

Indicazione:

L'apparecchio & dotato di un pressostato. Il

motore viene avviato e funziona solo se la

leva della pistola ¢ tirata.

=>» Posizionare l'interruttore dell'apparec-
chio su "I".

= Sbloccare la pistola a spruzzo e tirare la
leva della pistola.

Interrompere il funzionamento

= Rilasciare la leva della pistola a spruz-
z0, I'apparecchio si disattiva.

Tirare nuovamente la leva della pistola
a spruzzo, l'apparecchio si riattiva.

Spegnere I’apparecchio

Posizionare l'interruttore dell'apparec-
chio su "0".

Togliere la spina di alimentazione dalla
presa.

Chiudere l'alimentazione dell'acqua.
Azionare la pistola a spruzzo fino a
completa depressurizzazione dell'ap-
parecchio.

Azionare la leva di sicurezza della pi-
stola a spruzzo per assicurare la leva
della pistola contro un azionamento in-
volontario.

v
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Deposito dell’apparecchio

Mettere la lancia con la pistola a spruz-
z0 nel corrispondente astuccio e lascia-
re agganciare nel supporto lancia.
Avvolgere il cavo di collegamento attor-
no al reggicavo.

Fissare la spina con la clip montata.
Rientrare I'archetto di spinta.
Avvolgere il tubo flessibile d'alta pres-
sione e appenderlo sopra il ripiano tu-
bo.

L2 2

Antigelo

ATTENZIONE

Il gelo distruggere I'apparecchio non com-
pletamente svuotato dell'acqua.
Conservare I'apparecchio in un luogo pro-
tetto dal gelo.



Nel caso non sia possibile una

conservazione in un luogo protetto dal

gelo:

= Svuotare l'acqua

=>» Distribuire un prodotto antigelo com-
merciale all'interno dell'apparecchio
azionando la pompa.

Indicazione:

Usare un antigelo comunemente in com-

mercio per automobili a base di glicole.

Osservare le disposizioni fornite dal produt-

tore dell'antigelo.

= Mettere in moto 'apparecchio (max. 1
minuto) fino a completo svuotamento
della pompa e delle condutture.

AN PRUDENZA

Pericolo di lesioni e di danneggiamento! Ri-

spettare il peso dell'apparecchio durante il

trasporto.

=>» Per portarlo, tenere fisso l'apparecchio
dai manici e portamaniglia.

=>» Per il trasporto in veicoli, assicurare
I'apparecchio secondo le direttive in vi-
gore affinché non possa scivolare e ri-
baltarsi.

=> Per trasportare I'apparecchio su lunghi
tragitti estrarlo alla posizione finale e ti-
rarlo tenendo I'apposito archetto di
spinta.

= Per salire le scale, tirare su l'apparec-
chio gradino per gradino. | pattini pro-
teggono l'alloggiamento da danneggia-
menti.

Sostegno per lavasuperfici

=>» Infilare il manicotto di raccordo del lava-
superfici sul sostegno dell'idropulitrice.
=> Auvvitare il dado a risvolto.

Trasporto gru

= Fissare il dispositivo sollevatore al ma-
nico dell'apparecchio.

Avvertenze di sicurezza per carico con

gru

A PERICOLO

Pericolo di lesioni causato dalla caduta

dell'apparecchio.

— Rispettare le disposizioni locali in meri-
to all'antinfortunistica e le avvertenze di
sicurezza.

— Prima di ogni trasporto con gru, control-
lare il manico se e danneggiato.

— Prima di ogni trasporto con gru, control-
lare il mezzo di sollevamento se é dan-
neggiato.

— Sollevare I'apparecchio solo dal mani-
co.

— Non utilizzare catene d'imbragatura.

— Bloccare il mezzo di sollevamento da
uno sgancio accidentale del carico.

— Prima del trasporto con la gru rimuove-
re la lancia con la pistola a spruzzo, gli
ugelli, il lavasuperfici e altri oggetti
sciolti.

— Non trasportare oggetti sull'apparec-
chio durante il sollevamento.

— L'apparecchio pu6 essere trasportato
con la gru solo da persone esperte
nell'uso della gru.

— Non sostare softo i carichi sospesi.

— Accertarsi che nell'arie di pericolo della
gru non si trovi alcuna persona.

— Non lasciare I'apparecchio incustodito
sospeso sulla gru.
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Supporto

AN PRUDENZA

Pericolo di lesioni e di danneggiamento! Ri-
spettare il peso dell'apparecchio durante la
conservazione.

Questo apparecchio pud essere conserva-
to solo in ambienti interni.

Cura e manutenzione

A PERICOLO

Pericolo di lesioni causato dall'azionamen-
to accidentale dell'apparecchio e da scosse
elettriche.

Disattivare I'apparecchio ed estrarre la spi-
na di alimentazione prima di effettuare in-
terventi sull'apparecchio.

Controlli preventivi/Contratto di
manutenzione

Presso il Vostro rivenditore potrete concor-
dare regolari controlli preventivi o stipulare
un contratto di manutenzione. Chiedete
consiglio ai nostri esperti.
Prima di ogni utilizzo
=>» Accertarsi che il cavo di collegamento
non sia danneggiato (rischio di scosse
elettriche), far sostituire immediata-
mente il cavo di collegamento danneg-
giato dal servizio clienti/elettrotecnico
autorizzato.
Controllare eventuali danneggiamenti
del tubo flessibile altra pressione (peri-
colo di scoppio).
Sostituire immediatamente eventuali
tubi flessibili alta pressione danneggiati.
=>» Verificare la tenuta stagna dell'apparec-
chio (pompa).
Una quantita di tre gocce d’acqua al mi-
nuto che fuoriesce anche dal lato infe-
riore dell'apparecchio & consentita. Se
la perdita dovesse superare questa
quantita, rivolgersi al servizio clienti.

Ogni settimana
=>» Pulire il filtro del collegamento acqua.

Pulire il filtro del collegamento acqua
= Togliere il filtro.

v

= Pulire e sciacquare esternamente il fil-
tro.
=> Infilare il filtro.

Guida alla risoluzione dei
guasti

A PERICOLO

Pericolo di lesioni causato dall'azionamen-

to accidentale dell'apparecchio e da scossa

elettrica.

— Prima di eseguire qualsiasi lavoro, spe-
gnere l'apparecchio e staccare la spina.

— Fare verificare e riparare i componenti
elettrici solo dal servizio di assistenza
clienti autorizzato.

— In caso di guasti non riportati in questo
capitolo é necessario contattare in caso
di dubbi e indicazioni certe il servizio di
assistenza clienti autorizzato.

L'apparecchio non funziona

=>» Accertarsi che il cavo di collegamento

non sia danneggiato.

Controllare la tensione di rete.

Se l'apparecchio & surriscaldato:

Posizionare l'interruttore dell'apparec-

chio su "0".

Far raffreddare I'apparecchio per alme-

no 15 min.

Posizionare l'interruttore dell'apparec-

chio su "1".

= In caso di difetto elettrico contattare il
servizio clienti.

L'apparecchio non raggiunge
pressione

Controllare la grandezza dell'ugello e
montare l'ugello adatto.

Sfiatare I'aria dall'apparecchio (vedi
,Messa in funzione®).

Pulire il filtro del collegamento acqua.
Verificate la quantita di afflusso di ac-
qua (vedi Dati tecnici).

Pulire la bocchetta.

Sostituire l'ugello.

All'occorrenza contattare il servizio
clienti.

L 7
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La pompa non é a tenuta stagna

Una quantita di tre gocce d’acqua al minuto

che fuoriesce anche dal lato inferiore

dell'apparecchio & consentita.

=>» Quando si verificano perdite di maggio-
re entita, rivolgersi al servizio di assi-
stenza clienti per un controllo.

La pompa emette rumori strani

= Controllare la tenuta delle tubazioni di
aspirazione dell'acqua.

=> Sfiatare I'aria dall'apparecchio (vedi
,Messa in funzione®).

= All'occorrenza contattare il servizio
clienti.

Accessori e ricambi

— Impiegare esclusivamente accessori e
ricambi autorizzati dal produttore. Ac-
cessori e ricambi originali garantiscono
che I'apparecchio possa essere impie-
gato in modo sicuro e senza disfunzio-
ni.

— Lalista dei pezzi di ricambio piu comuni
e riportata alla fine del presente manua-
le d'uso.

— Maggiori informazioni sulle parti di ri-
cambio sono reperibili al sito www.kaer-
cher.com alla voce “Service”.

Le condizioni di garanzia valgono nel ri-
spettivo paese di pubblicazione da parte
della nostra societa di vendita competente.
Entro il termine di garanzia eliminiamo gra-
tuitamente eventuali guasti all’'apparecchio,
se causati da difetto di materiale o di produ-
zione. Nei casi previsti dalla garanzia si
prega di rivolgersi al proprio rivenditore, op-
pure al piu vicino centro di assistenza auto-
rizzato, esibendo lo scontrino di acquisto.

Dichiarazione di conformita
CE

Con la presente si dichiara che la macchina
qui di seguito indicata, in base alla sua con-
cezione, al tipo di costruzione e nella ver-

sione da noi introdotta sul mercato, € con-
forme ai requisiti fondamentali di sicurezza

IT

e di sanita delle direttive CE. In caso di mo-
difiche apportate alla macchina senza il no-
stro consenso, la presente dichiarazione
perde ogni validita.

Prodotto: Idropulitrice
Modelo: 1.520-xxx

Direttive CE pertinenti

2006/42/CE (+2009/127/CE)
2004/108/CE

2000/14/CE

2011/65/UE

Norme armonizzate applicate

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 55014-1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 62233: 2008

EN 61000-3-2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000-3-3: 2013

EN 50581

Procedura di valutazione della confor-
mita applicata

2000/14/CE: Allegato V

Livello di potenza sonora dB(A)

HD 4/9 P

Misurato: 83
Garantito: 85
HD 5/11 P

Misurato: 86
Garantito: 89

| firmatari agiscono su incarico e con la pro-
cura dellamministrazione.

I?é W=
.Jenner S. Reiser

CEO Head of Approbation

Responsabile della documentazione:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2015/07/01
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Modello HD4/9P | HD4/9P | HD 5/11 P
GB KAP SA

Collegamento alla rete

Tensione v 110 120 | 220

Tipo di corrente Hz 50 60

Potenza allacciata kW 1.4 13 | 20

Protezione (ritardo, caratt. C) A 15 13

Protezione F- IPX5

Cavo prolunga, max. 30 m mm? 2,5

(Classe di protezione 1)

Collegamento idrico

Temperatura in entrata (max.) °C 60

Portata (min.) I/min 9,5 12

Livello di aspirazione da contenitori aperti |m 0,5

(20°C)

Pressione in entrata (max.) MPa 1

Prestazioni

Pressione di esercizio MPa 9 11

Misura degli ugelli - 030 036

Max. sovrapressione d’esercizio MPa 12 13 16,5

Portata, acqua I/min 6,5 6,2 8,0

Max. forza repulsiva pistola a spruzzo (max.)N 14,76 20,4

\Valori rilevati secondo EN 60355-2-79

Valore di vibrazione mano-braccio m/s?2 <2,5 2,1 3,2

Dubbio K m/s2 0,6 0,7 0,8

Pressione acustica L, dB(A) 70 69 73

Dubbio K, dB(A) 3

Pressione acustica L, + Dubbio K, dB(A) 85 85 89

Dimensioni e pesi

Lunghezza mm 351

Larghezza mm 312

Altezza mm 904

Peso d'esercizio tipico kg 21,6 20,5 21,0
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Modello HD 5/11 P HD5/11P HD5/11P
EU AR GB
CH CN AU

Collegamento alla rete

Tensione v 230 220 230...240

Tipo di corrente Hz 50

Potenza allacciata kW 2,2

Protezione (ritardo, caratt. C) A 10

Protezione - IPX5

Cavo prolunga, max. 30 m mm? 2,5

(Classe di protezione 1)

Collegamento idrico

Temperatura in entrata (max.) °"C 60

Portata (min.) /min 12

Livello di aspirazione da contenitori aperti  m 0,5

(20°C)

Pressione in entrata (max.) MPa 1

Prestazioni

Pressione di esercizio MPa 11

Misura degli ugelli - 036

Max. sovrapressione d’'esercizio MPa 16

Portata, acqua /min 8,1

Max. forza repulsiva pistola a spruzzo (max.)N 20,4

\Valori rilevati secondo EN 60355-2-79

\Valore di vibrazione mano-braccio Im/s2 2,7

Dubbio K m/s? 0,8

Pressione acustica L, dB(A) 73

Dubbio K, dB(A) 3

Pressione acustica Ly, + Dubbio K dB(A) 89

Dimensioni e pesi

Lunghezza mm 351

Larghezza mm 312

Altezza mm 904

Peso d'esercizio tipico kg 20,5

IT -9
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A |!L!J_| Lees voor het eerste gebruik

van uw apparaat deze originele
gebruiksaanwijzing, ga navenant te werk
en bewaar hem voor later gebruik of voor
een latere eigenaar.

Inhoudsopgave

Apparaat-elementen. . ...... NL 1
Veiligheidsinstructies. . . ... .. NL 1
Reglementair gebruik . . ... .. NL 2
Veiligheidsinrichtingen . ... .. NL 2
Zorg voor het milieu ........ NL 3
Voor de inbedrijfstelling. . . . .. NL 3
Inbedrijfstelling . ........... NL 3
Bediening ................ NL 4
Vervoer .................. NL 5
Opslag................... NL 6
Onderhoud ............... NL 6

6

Hulp bij storingen NL

Toebehoren en reserveonderde-

len...... ... ... L NL 7
Garantie . ................ NL 7
EG-conformiteitsverklaring . . . NL 7
Technische gegevens . . .. . .. NL 8

Apparaat-elementen

Afbeeldig naar voren uitklappen a.u.b.
Schroefverbinding sproeikoppen
Sproeier
Staalbuis
Handspuitlans
Veiligheidshendel
Hefboom van het handspuitpistool
Hogedrukslang
Duwbeugel, boven (uitgetrokken)
Duwbeugel, onder (ingeschoven)

0 Houder voor het opbergen van een
sproeier met schroefverbinding of een
oppervlaktereiniger™*

11 Sproeierhouder voor drievoudige

sproeier**

Greep

Typeplaatje

Glijplaat

Hogedrukaansluiting

Wiel

Sproeierhouder voor rotorsproeier (ro-

torsproeier enkel bij variant HD...Plus

meegeleverd)

2 OWoO~NOOODWN-=-

12
13
14
15
16
17

18 Straalbuishouder met klemming, voor
het transport

19 Zeef

20 Wateraansluiting

21 Kocher straalbuis

22 Apparaatschakelaar

23 Kabelhouder

24 Handgreep

25 Straalbuishouder zonder klemming

26 Elastiek

27 Slangopbergvak

** niet meegeleverd

Kleurmarkering

— Bedieningselementen voor het reini-
gingsproces zijn geel.

Veiligheidsinstructies

— Voor de eerste inbedrijfstelling veilig-
heidsinstructies nr. 5.951-949.0 in elk
geval lezen!

— Overeenkomstige nationale voorschrif-
ten van de wetgever voor stralers van
vloeistoffen in acht nemen.

— Overeenkomstige nationale voorschrif-
ten van de wetgever inzake ongevallen-
preventie in acht nemen. Stralers van
vloeistoffen moeten regelmatig gecon-
troleerd worden en het resultaat van de
controle moet schriftelijk vastgelegd
worden.

Gevarenniveaus

A GEVAAR

Verwijzing naar een onmiddellijk dreigend
gevaar dat tot ernstige en zelfs dodelijke li-
chaamsverwondingen leidt.

AN WAARSCHUWING

Verwijzing naar een mogelijke gevaarlijke
situatie die tot ernstige en zelfs dodelijke li-
chaamsverwondingen kan leiden.

&N VOORZICHTIG

Verwijzing naar een mogelijk gevaarlijke si-
tuatie die tot lichte verwondingen kan lei-
den.

LET OP

Verwijzing naar een mogelijke gevaarlijke
situatie die tot materiéle schade kan leiden.
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Symbolen op het apparaat

N e

Protect from frost!
Vor

Bij ondeskundig gebruik kunnen
hogedrukstralen gevaarlijk zijn.
De straal mag niet op personen,
dieren, actieve elektrische uitrusting of het
apparaat zelf gericht worden.

Conform de geldige voorschriften

mag het apparaat nooit zonder sy-
steemscheider aan het drinkwater-

net gebruikt worden. Er moet een
geschikte systeemscheider van de firma
KARCHER of alternatief een systeem-
scheider conform EN 12729 type BA ge-
bruikt worden.

Water dat door een systeemscheider is ge-
stroomd, wordt als niet-drinkbaar be-
schouwd.

Reglementair gebruik

Deze hogedrukreiniger uitsluitend gebrui-

ken

— voor het reinigen met hogedrukstraal
(bv. reinigen van gevels, terrassen,
tuintoestellen).

Met optionele toebehoren kan reinigings-

middel toegevoegd worden.

Voor hardnekkig vuil raden wij een rotor-

sproeier aan (enkel bij variant HD...Plus

meegeleverd).

Eisen aan de waterkwaliteit:

LET OP

Als hogedrukmedium mag uitsluitend

schoon water worden gebruikt. Verontreini-

gingen geven aanleiding tot vroegtijdige

slijtage of afzettingen in het apparaat.

Als gerecycleerd water wordt gebruikt, mo-

gen de volgende grenswaarden niet over-

schreden worden.

pH-waarde 6,5...9,5
elektrische geleidbaarheid |Geleidbaar-
* heid vers wa-
ter +1200 uS/
cm
afzetbare stoffen ** < 0,5 mg/l
vitfilterbare stoffen *** <50 mg/l
Koolwaterstoffen <20 mg/l
Chloride <300 mgl/l

Sulfaat < 240 mgl/l

Calcium <200 mgl/l

Totale hardheid <28 °dH
<50 °TH
<500 ppm
(mg CaCOy/l)

|Jzer < 0,5 mg/l

Mangaan < 0,05 mg/l

Koper <2mg/l

Actieve chloor < 0,3 mg/l

vrij van kwalijke geurtjes

* Maximum in totaal 2000 uS/cm

** Testvolume 1 1, afzettijd 30 min

*** geen abrasieve stoffen

Veiligheidsinrichtingen
Veiligheidsinrichtingen dienen voor de be-
scherming van de gebruiker en mogen niet
buiten werking gezet of in hun functie om-
zeild worden.

Drukschakelaar

Wordt de hendel van het handspuitpistool
losgelaten, dan schakelt de drukschakelaar
de pomp uit en stopt de hogedrukstraal.
Wordt de hendel aangetrokken, dan scha-
kelt de drukschakelaar de pomp weer in.

NL -2
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Zorg voor het milieu

Het verpakkingsmateriaal is her-
bruikbaar. Deponeer het verpak-
kingsmateriaal niet bij het huis-
houdelijk afval, maar bied het
aan voor hergebruik.
Onbruikbaar geworden appara-
ten bevatten waardevolle materi
alen die geschikt zijn voor herge-|
bruik. Lever de apparaten daar-
om in bij een inzamelpunt voor
herbruikbare materialen. Batterij-
en, olie en dergelijke stoffen mo-
gen niet in het milieu belanden.
\Verwijder overbodig geworden
apparatuur daarom via geschikte

|| 2B
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inzamelpunten.

Aanwijzingen betreffende de inhouds-
stoffen (REACH)

Huidige informatie over de inhoudsstoffen
vindt u onder:
www.kaercher.com/REACH

Voor de inbedrijfstelling

Toebehoren monteren

=> Sproeier met schroefverbinding voor
sproeikop monteren op de straalpijp.

=> Straalbuis met handspuitpistool verbin-
den.

= Hogedrukslang vastschroeven aan de
hogedrukaansluiting.

Inbedrijfstelling

Elektrische aansluiting

A GEVAAR

Verwondingsgevaar door elektrische schok

— Het apparaat moet zeker met een stek-
ker aangesloten worden op het elektrici-
teitsnet. Een niet-scheidbare verbinding
met het stroomnet is verboden. De stek-
ker dient voor de netscheiding.

— Stekker en verbinding van een gebruikte
verlengkabel moeten waterdicht zijn.

— Gebruik een verlengkabel met massa-
kabel (veiligheidsklasse 1) en een vol-
doende grote diameter (zie ,,Technische

gegevens®) en rol hem volledig van de
kabeltrommel.

Aansluitwaarden zie typeplaatje/Techni-

sche gegevens.

= Netsnoer afwikkelen en op de grond
leggen.

= Netstekker in een stopcontact steken.

Wateraansluiting

Aansluiting aan de waterleiding

&N WAARSCHUWING

Voorschriften van de watermaatschappij in

acht nemen.

Conform de geldige voorschriften

mag het apparaat nooit zonder sy-

steemscheider aan het drinkwater-

net gebruikt worden. Er moet een

geschikte systeemscheider van de firma

KARCHER of alternatief een systeem-

scheider conform EN 12729 type BA ge-

bruikt worden.

Water dat door een systeemscheider is ge-

stroomd, wordt als niet-drinkbaar be-

schouwd.

&N VOORZICHTIG

Sluit de systeemscheider altijd aan de wa-

tertoevoer en nooit direct aan het apparaat

aan.

Aansluitwaarden zie Technische gege-

vens.

= Toevoerslang (minimumlengte 7,5 m,
minimumdiameter 1/2") aan de water-
aansluiting van het apparaat en aan de
watertoevoer (bijvoorbeeld waterkraan)
aansluiten.

Instructie:

De toevoerslang wordt niet meegeleverd.

= Open de watertoevoer.
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Water aanzuigen uit open reservoirs

= Schroef de zuigslang met filter (optiona-
le toebehoren) op de wateraansluiting.

= Apparaat ontluchten:
Sproeier van de straalpijp schroeven.
Apparaat laten draaien tot het water
zonder luchtbellen uit de straalpijp
komt.
Eventueel apparaat 10 seconden laten
draaien — dan de apparaatschakelaar
uitschakelen. Proces meermaals her-
halen.

= Apparaat uitschakelen en sproeier op-
nieuw vastschroeven.

A GEVAAR

Explosiegevaar!

Verstuif geen brandbare vloeistoffen.

Bij het gebruik van het apparaat in gevaar-

lijke bereiken (bv. tankstations) moeten de

overeenkomstige veiligheidsvoorschriften
in acht genomen worden.

AN VOORZICHTIG

Milieuschade Reinig de motoren enkel op

plaatsen met overeenkomstige olieafschei-

der.

A GEVAAR

Langere gebruiksduur van het apparaat

kan door de trillingen leiden tot doorbloe-

dingsstoornissen in de handen.

Een algemeen geldende duur voor het ge-

bruik kan niet vastgelegd worden aange-

zien die afhangt van verschillende factoren:

— persoonlijke neiging tot slechte door-
bloeding (vaak koude vingers, kriebelen
van de vingers).

— Lage omgevingstemperatuur. Warme
handschoenen dragen ter bescherming
van de handen.

— Stevig vasthouden hindert de doorbloe-
ding.

— Ononderbroken werking is slechter dan
een werking met pauzen.

Bij een regelmatig, langdurig gebruik van

het apparaat en bij herhaaldelijk optreden

van die symptomen (bijvoorbeeld kriebelen
van de vingers, koude vingers) bevelen wij
een medisch onderzoek aan.

Gebruik

Het apparaat kan staand of liggend ge-

bruikt worden.

Instructie:

Het apparaat is uitgerust met een druk-

schakelaar. De motor start enkel als de

hendel van het pistool is aangetrokken.

= Apparaatschakelaar op "I" zetten.

=>» Handspuitpistool ontgrendelen en hen-
del van het pistool aantrekken.

Werking onderbreken

= Hendel van het handspuitpistool losla-
ten, het apparaat wordt uitgeschakeld.
Hendel van het handspuitpistool op-
nieuw aantrekken, het apparaat wordt
opnieuw ingeschakeld.

Apparaat uitschakelen

Apparaatschakelaar op ,0“ stellen.
Trek de stekker uit het stopcontact.
Watertoevoer sluiten.

Handspuitpistool bedienen tot het ap-
paraat drukvrij is.

Veiligheidshendel van het handspuitpi-
stool bedienen om de hendel van het pi-
stool te beveiligen tegen onbedoeld ac-
tiveren.

v

v v

Apparaat opslaan

Straalbuis met handspuitpistool in de
Kocher straalbuis plaatsen en in de
straalbuishouder laten vastklikken.
Aansluitkabel rond de kabelhouder wik-
kelen.

Stekker met gemonteerde clip bevesti-
gen.

schuif de duwbeugel in.

Rol de hogedrukslang af en hang ze
over de slanghouder.

v

L2 2 7

Vorstbescherming
LET OP
Vorst vernielt het onvolledig leeggemaakte
apparaat.
Apparaat op een vorstvrije plaats bewaren.

NL -4
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Indien een vorstvrije plaats niet mogelijk

is:

= Water aflaten.

=> Gebruikelijk antivriesmiddel door het
apparaat pompen.

Instructie:

Gebruik courant antiviriesmiddel voor au-

to's op basis van glycol.

Behandelingsvoorschriften van de fabri-

kant van het antivriesmiddel in acht nemen.

=> Apparaat max. 1 minuut laten draaien
tot de pomp en de leidingen leeg zijn.

Vervoer

AN VOORZICHTIG

Gevaar voor letsels en beschadigingen!

Houd bij het transport rekening met het ge-

wicht van het apparaat.

= Om het apparaat te dragen, houdt u het
aan de grepen vast.

=> Bij het transport in voertuigen moet het
apparaat conform de geldige richtlijnen
beveiligd worden tegen verschuiven en
kantelen.

=> Voor het transport over langere trajec-
ten trekt u de duwbeugel in de eind-
stand en trekt u het apparaat achter u
aan.

= Om trappen te nemen, trekt u het appa-
raat per trede naar boven. De glijplaten
beschermen de behuizing tegen be-
schadiging.

Houder voor oppervlaktereiniger

=>» Steek de aansluitmof van de opperviak-

tereiniger op de houder aan de hoge-

drukreiniger.
= Schroef de wartelmoer erop.

Kraantransport

=>» Hijsinrichting aan de handgreep van het
apparaat bevestigen.

Veiligheidsinstructies voor de

kraanbevestiging

A GEVAAR

Verwondingsgevaar door vallend apparaat.

— Houd de plaatselijke voorschriften voor
ongevallenpreventie en de desbetref-
fende veiligheidsvoorschriften in acht.

— Controleer de handgreep voor elke
kraantransport op beschadiging.

— Controleer het hijstoestel voor elke
kraantransport op beschadiging.

— Til het apparaat enkel op aan de hand-
greep.

— Gebruik geen aanslagkettingen.

— Bevell het hijstoestel tegen onverwacht
loskomen van de last.

— Verwijder de straalbuis met handspuit-
pistool, sproeiers, oppervlaktereiniger
en andere losse voorwerpen voor het
kraantransport.

— Transporteer tijdens het hijsproces
geen voorwerpen op het apparaat.

— Het apparaat mag enkel met de kraan
getransporteerd worden door personen
die zijn ingewerkt in de bediening van
de kraan.

— Sta niet onder de last.

— Leterop dat zich in de gevarenzone van
de kraan geen personen bevinden.

— Laat het apparaat niet zonder toezicht
aan de kraan hangen.
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Opslag
AN VOORZICHTIG
Gevaar voor letsel en beschadiging! Het
gewicht van het apparaat bij opbergen in
acht nemen.
Het apparaat mag alleen binnen worden
opgeborgen.

Onderhoud

A GEVAAR

Gevaar voor letsels door per ongeluk star-
tend apparaat en elektrische schok.

Bij alle werkzaamheden aan het apparaat,
het apparaat uitschakelen en de netstekker
uittrekken.

Veiligheidsinspectie/
onderhoudscontract
Met uw handelaar kunt u een regelmatige
veiligheidsinspectie afspreken of een on-
derhoudscontract afsluiten. Gelieve ons
advies te vragen.

Voor elke werking

=>» Aansluitkabel controleren op schade
(gevaar door elektrische schok), be-
schadigde aansluitkabel onmiddellijk
laten vervangen door een geautoriseer-
de klantendienst / elektrotechnisch vak-
man.

= Hogedrukslang controleren op bescha-
diging (barstgevaar).
Beschadigde hogedrukslang onmiddel-
lijk vervangen.

= Apparaat (pomp) op dichtheid controle-
ren.
3 druppels water per minuut zijn toege-
laten en kunnen ontsnappen aan de on-
derkant van het apparaat. Bij sterkere
ondichtheid de klantendienst raadple-
gen.

Wekelijks
= Zeef in de wateraansluiting reinigen.
Zeef in de wateraansluiting reinigen
= Zeef wegnemen.
=>» Zeef aan de buitenkant reinigen en af-

spoelen.
= Plaats de zeef.
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Hulp bij storingen

A GEVAAR

Verwondingsgevaar door onverwacht star-

tend apparaat en elektrische schok

— Voor alle werkzaamheden aan het ap-
paraat moet het apparaat uitgeschakeld
en de stekker uitgetrokken worden.

— Laat elektrische onderdelen enkel con-
troleren en repareren door de geautori-
seerde klantenservice.

Raadpleeg bij storingen die in dit hoofd-
stuk niet worden vermeld, in geval van

twijfel en bij een uitdrukkelijke instructie

de geautoriseerde klantenservice.

Apparaat draait niet

Aansluitkabel controleren op schade.
Netspanning controleren.

Bij oververhitting van het apparaat:
Apparaatschakelaar op ,0“ stellen.
Apparaat gedurende minstens 15 minu-
ten laten afkoelen.
Apparaatschakelaar op ,1“ stellen.

=> Bij een elektrisch defect moet de klan-
tendienst geraadpleegd worden.

Apparaat komt niet op druk

Controleer het sproeierformaat, mon-
teer de juiste sproeier.

Apparaat ontluchten (zie ,Inbedrijfstel-
ling).

Zeef in de wateraansluiting reinigen.
Watertoevoerhoeveelheid controleren
(zie Technische gegevens).
Sproeikop reinigen.

Vervang de sproeier.

Indien nodig de klantendienst raadple-
gen.

v
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Pomp ondicht

3 druppels water per minuut zijn toege-

staan en kunnen aan de onderkant van het

apparaat ontsnappen.

=>» Bij sterkere ondichtheid het apparaat
door de klantendienst laten controleren.
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Pomp klopt

= Controleer de zuigleiding voor water op
lekken.

= Apparaat ontluchten (zie ,Inbedrijfstel-
ling®).

=>» Indien nodig de klantendienst raadple-
gen.

Toebehoren en
reserveonderdelen

— Er mogen uitsluitend toebehoren en re-
serveonderdelen gebruikt worden die
door de fabrikant zijn vrijgegeven. Origi-
nele toebehoren en reserveonderdelen
bieden de garantie van een veilig en
storingsvrije werking van het apparaat.

— Een selectie van de meest frequent be-
nodigde reserveonderdelen vindt u ach-
teraan in de gebruiksaanwijzing.

— Verdere informatie over reserveonder-
delen vindt u op www.kaercher.com bij
Service.

In ieder land zijn de door ons bevoegde
verkoopkantoor uitgegeven garantiebepa-
lingen van toepassing. Eventuele storingen
aan het apparaat verhelpen wij zonder kos-
ten binnen de garantietermijn, mits een ma-
teriaal of fabrieksfout de oorzaak van deze
storing is. Neem bij klachten binnen de ga-
rantietermijn contact op met uw leverancier
of de dichtstbijzijnde klantenservicewerk-
plaats en neem uw aankoopbewijs mee.

EG-conformiteitsverklaring

Hierbij verklaren wij dat de hierna vermelde
machine door haar ontwerp en bouwwijze
en in de door ons in de handel gebrachte
uitvoering voldoet aan de betreffende fun-
damentele veiligheids- en gezondheidsei-
sen, zoals vermeld in de desbetreffende
EG-richtlijnen. Deze verklaring verliest
haar geldigheid wanneer zonder overleg
met ons veranderingen aan de machine
worden aangebracht.

Product:
Type:

Hogedrukreiniger
1.520-xxx

Van toepassing zijnde EG-richtlijnen
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2004/108//EG

2000/14/EG

2011/65/EU

Toegepaste geharmoniseerde normen
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 55014—1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 62233: 2008

EN 61000-3-2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000-3-3: 2013

EN 50581

Toegepaste conformiteitsbeoordelings-
procedure

2000/14/EG: Bijlage V
Geluidsvermogensniveau dB(A)

HD 4/9 P

Gemeten: 83
Gegaran- 85
deerd:

HD 5/11 P
Gemeten: 86
Gegaran- 89
deerd:

De ondergetekenden handelen in opdracht
en met volmacht van de bedrijfsleiding.

) L/ %SQ(
.Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation

Gevolmachtigde voor de documentatie:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2015/07/01



Technische gegevens

Type HD 4/9P | HD4/9P | HD5/11P
GB KAP SA

Spanningaansluiting

Spanning v 110 120 | 220

Stroomsoort Hz 50 60

Aansluitvermogen kW 1.4 13 | 20

Zekering (trage, char. C) A 15 13

Beveiligingsklasse - IPX5

Verlengkabel, max. 30 m mm? 2,5

(veiligheidsklasse 1)

Wateraansluiting

Toevoertemperatuur (max.) °C 60

'Toevoerhoeveelheid (min.) /min 9,5 12

Zuighoogte uit open reservoir (20 °C) m 0,5

'Toevoerdruk (max.) MPa 1

Capaciteit

Werkdruk MPa 9 11

Formaat sproeier - 030 036

Max. bedrijfsoverdruk MPa 12 13 16,5

Opbrengst, water I/min 6,5 6,2 8,0

Reactiedruk van het handspuitpistool (max.)N 14,76 20,4

Bepaalde waarden conform EN 60355-2-79

Hand-arm vibratiewaarde m/s? <2,5 2,1 3,2

Onzekerheid K m/s? 0,6 0,7 0,8

Geluidsdrukniveau L, dB(A) 70 69 73

Onzekerheid K, dB(A) 3

Geluidskrachtniveau L, + onveiligheid K, [dB(A) 85 85 89

Maten en gewichten

Lengte mm 351

Breedte mm 312

Hoogte mm 904

Typisch bedrijfsgewicht kg 21,6 20,5 21,0

NL -8
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Type HD 5/11P HD5/11P HDS5/M1P
EU AR GB
CH CN AU

Spanningaansluiting

Spanning v 230 220 230...240

Stroomsoort Hz 50

Aansluitvermogen kW 2,2

Zekering (trage, char. C) A 10

Beveiligingsklasse - IPX5

Verlengkabel, max. 30 m mm? 2,5

(veiligheidsklasse 1)

Wateraansluiting

[Toevoertemperatuur (max.) °"C 60

Toevoerhoeveelheid (min.) /min 12

Zuighoogte uit open reservoir (20 °C) m 0,5

'Toevoerdruk (max.) MPa 1

Capaciteit

Werkdruk MPa 11

Formaat sproeier - 036

Max. bedrijfsoverdruk MPa 16

Opbrengst, water /min 8,1

Reactiedruk van het handspuitpistool (max.)N 20,4

Bepaalde waarden conform EN 60355-2-79

Hand-arm vibratiewaarde m/s? 2,7

Onzekerheid K m/s2 0,8

Geluidsdrukniveau L,, dB(A) 73

Onzekerheid K, dB(A) 3

Geluidskrachtniveau L, + onveiligheid K, [dB(A) 89

Maten en gewichten

Lengte mm 351

Breedte mm 312

Hoogte mm 904

Typisch bedrijfsgewicht kg 20,5
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Antes del primer uso de su apa-
A

rato, lea este manual original,
actue de acuerdo a sus indicaciones y
guardelo para un uso posterior o para otro
propietario posterior.

Indice de contenidos

Elementos del aparato ... ... ES 1
Indicaciones de seguridad ... ES 1
Usoprevisto .............. ES 2
Dispositivos de seguridad. ... ES 2
Proteccion del medio ambiente ES 3
Antes de la puesta en marcha ES 3
Puestaenmarcha.......... ES 3
Manejo .................. ES 4
Transporte. . .............. ES 5
Almacenamiento........... ES 6
Cuidados y mantenimiento ... ES 6
Ayuda en caso de averia .... ES 6
Accesorios y piezas de repuestoES 7
Garantia . ................ ES 7
Declaracién de conformidad CEES 7
Datos técnicos ............ ES 9

Elementos del aparato

Desplegar las paginas delanteras
Acople roscado para boquilla
boquilla
Lanza dosificadora
Pistola pulverizadora manual
Palanca de seguro
Palanca de la pistola pulverizadora ma-
nual
Manguera de alta presion
Estribo de empuje, arriba (sacado)
Estribo de empuje, abajo (metido)

0 Soporte para guardar una boquilla con
rosca o limpiador de superficies**

11 Soporte para boquilla triple**

12 Mango empotrado

13 Placa de caracteristicas

14 Patin de aterrizaje

15 Conexién de alta presion

16 Rueda

17 Soporte para boquillas giratorias (bo-

quilla giratoria solo para la variante
HD...Plus suministrada)

18 Soporte de la lanza dosificadora con

sujecion para el transporte

OO WN -~
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19 Criba

20 Conexion de agua

21 Portalanza dosificadora

22 Interruptor del aparato

23 Portacables

24 Asa de transporte

25 Soporte de lanza dosificadora sin fija-
cion

26 Cinta de goma

27 Soporte para manguera

** no incluido en el volumen de suministro

Identificacion por colores

— Los elementos de control para el proce-
so de limpieza son amarillos.

Indicaciones de seguridad

— jAntes de la primera puesta en marcha
lea sin falta las instrucciones de uso y
las instrucciones de seguridad n.°
5.951-949.0!

— Respetar las normativas vigentes na-
cionales correspondientes para eyecto-
res de liquidos.

— Respetar las normativas vigentes na-
cionales correspondientes de preven-
cion de accidentes. Los eyectores de li-
quidos deben ser examinados regular-
mente y tiene que guardarse una copia
escrita de la revision.

Niveles de peligro

A PELIGRO

Aviso sobre un riesgo de peligro inmediato
que puede provocar lesiones corporales
graves o la muerte.

&N ADVERTENCIA

Aviso sobre una situacion propablemente
peligrosa que puede provocar lesiones cor-
porales graves o la muerte.

& PRECAUCION

Indicacién sobre una situacion que puede
ser peligrosa, que puede acarrear lesiones
leves.

CUIDADO

Aviso sobre una situacion probablemente
peligrosa que puede provocar dafios mate-
riales.
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Simbolos en el aparato

Los chorros a alta presion pueden e%”é
ser peligrosos si se usan indebi- no
damente. No dirija el chorro hacia
personas, animales o equipamiento eléctri-
co activo, ni apunte con él al propio apara-
to.

De acuerdo con las normativas vi-

gentes, esta prohibido utilizar el

aparato sin un separador de siste-

ma en la red de agua potable. Se

debe utilizar un separador de sistema apro-
piado de la empresa KARCHER, alternati-
vamente, un separador de sistema que
cumpla la norma EN 12729 tipo BA.

El agua que haya pasado por un separador
del sistema sera catalogada como no pota-
ble.

Utilizar exclusivamente esta limpiadora a

presién

— para limpiar con el chorro a alta presion
(p. €j. limpieza de fachadas, terrazas,
herramientas de jardineria).

Con accesorios opcionales, se puede mez-

clar detergente.

Para suciedades resistentes recomenda-

mos usar una boquilla giratoria (solo sumi-

nistrada para la variante HD...Plus)

Requisitos para la calidad del agua:

CUIDADO

Solo se puede utilizar agua limpia como

medio de alta presioén. La suciedad provo-

ca desgasto prematuro o sedimentos en el

aparato.

Si se utiliza agua reciclada, no se pueden

superar los siguientes limites.

Protect from frost!
Vor

Valor pH 6,5...9,5

Conductivi-
dad agua fres-
ca +1200 uS/
cm

Conductividad eléctrica *

sustancias que se pueden [< 0,5 mg/|
depositar **

Sustancias que se pueden |< 50 mg/I
filtrar ***

Hidrocarburos <20 mg/l
Cloruro < 300 mgl/l
Sulfato <240 mgl/l
Calcio <200 mgl/l
Dureza total <28 °dH
<50 °TH
<500 ppm
(mg CaCOy/l)
Hierro < 0,5 mg/l
Manganeso < 0,05 mg/l
Cobre <2mg/l
Cloro activo < 0,3 mg/l

sin olores desagradables

* Maxito total 2000 uS/cm

** Volumen de prueba 1 |, tiempo de sedi-
mentacion 30 min

*** sin sustancias abrasivas

Dispositivos de seguridad

La funcion de los dispositivos de seguridad
es proteger al usuario y esté prohibido po-
nerlos fuera de servicio y modificar o igno-
rar su funcionamiento.

Presdstato

Cuando se suelta la palanca de la pistola

pulverizadora manual, un presostato des-
conecta la bomba y el chorro de alta pre-

sion se para. Cuando se acciona la palan-
ca, se conecta la bomba nuevamente.
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Proteccion del medio
ambiente

Los materiales empleados para
@ el embalaje son reciclables y re-

%@ cuperables. No tire el embalaje a

la basura doméstica y entréguelo

en los puntos oficiales de recogi-

da para su reciclaje o recupera-

cion.

Los aparatos viejos contienen

\- Mmateriales valiosos reciclables
»‘ que deberian ser entregados
©

para su aprovechamiento poste-
rior. Evite el contacto de bate-
rias, aceites y materias semejan-
tes con el medio ambiente. Por
este motivo, entregue los apara-
tos usados en los puntos de re-
cogida previstos para su recicla-
e.

Indicaciones sobre ingredientes
(REACH)

Encontrara informacién actual sobre los in-
gredientes en:
www.kaercher.com/REACH

Antes de la puesta en marcha

Montaje de los accesorios

=> Monte la boquilla con el acople roscado
en la lanza dosificadora.

= Conectar la lanza dosificadora con la
pistola pulverizadora manual.

=> Atornilllar la manguera de alta presion a
la conexién de alta presion.

Puesta en marcha

Conexion eléctrica

A PELIGRO

Peligro de lesiones por descarga eléctrica.

— Es imprescindible que el aparato esta
conectado con un enchufe a la red eléc-
trica. Esta prohibido establecer una co-
nexién no separable con la red eléctri-
ca. El enchufe sirve para poder desco-
nectarse de la red.

— El enchufe y el acoplamiento del cable
de prolongacion utilizado tienen que ser
impermeables.

— Utilizar un alargador con conductor de
proteccion (clase de proteccion 1) y su-
ficiente corte trasversal (véase "Datos
técnicos") y enrollar desde la parte de-
lantera del tambor del cable.

Valores de conexion: véase la placa de ca-

racteristicas/datos técnicos.

=>» Desenrrollar el cable de red y colocarlo
en el suelo.

=>» Enchufarla clavija de red a unatoma de
corriente.

Conexion de agua

Conexion a la toma de agua

&N ADVERTENCIA

Tenga en cuenta las normas de la empresa

suministradora de agua.

De acuerdo con las normativas vi-

gentes, esta prohibido utilizar el

aparato sin un separador de siste-

ma en la red de agua potable. Se

debe utilizar un separador de sistema apro-

piado de la empresa KLRCHER, alternati-

vamente, un separador de sistema que

cumpla la norma EN 12729 tipo BA.

El agua que haya pasado por un separador

del sistema sera catalogada como no pota-

ble.

& PRECAUCION

Conectar el separador de sistema siempre

a la alimentacioén de agua, nunca directa-

mente al equipo.

Valores de conexion, ver datos técnicos.

= Conectar la tuberia de abastecimiento
(largo min. 7,5 m, diametro min. 1/2%) a
la conexioén de agua del aparatoy a la
alimentacién de agua (por ejemplo al
grifo).

Indicacién:

La tuberia de abastecimiento de agua no

esta incluida en el volumen de suministro.

=>» Abrir el suministro de agua.
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Aspiracion del agua de depositos

abiertos

=>» Atornillar la manguera de aspiracion
con filtro (accesorio opcional) a la toma
de agua.

= Purgar el aparato:
Desenroscar la boquilla de la lanza do-
sificadora.
Dejar funcionar el aparato hasta que
salga el agua sin burbujas.
Si es necesario, dejar funcionar el apa-
rato 10 segundos y apagar el interrup-
tor del aparato. Repetir el proceso
varias veces.

= Desconecte el aparato y vuelva a ator-
nillar la boquilla.

A PELIGRO

Peligro de explosiciones

No pulverizar liquidos combustibles.

Si se usa el equipo en zonas de riesgo

(p.€j. gasolineras) se deben respetar las re-

glamentaciones de seguridad correspon-

dientes.

& PRECAUCION

Darios medioambientales. Limpiar los mo-

tores solo en las zonas con el separador de

aceite correspondiente.

A PELIGRO

Si se utiliza el aparato durante un periodo

de tiempo largo, se pueden producir pro-

blemas de circulacion en las manos provo-
cados por las vibraciones.

No se puede establecer una duracion ge-

neral valida para el uso porque este depen-

de de varios factores:

— Factor personal debido a una mala cir-
culacién de la sangre (dedos frios fre-
cuentemente, sensacion de hormi-
gueo).

— Temperatura ambiente baja. Lleve
guantes calientes para proteger las ma-
nos.

— Apretar fuertemente impide la circula-
cion de la sangre.
El funcionamiento ininterrumpido es
peor que el funcionamiento interrumpi-
do por pausas.
Si se utiliza durante mucho tiempo y con re-
gularidad el aparato y se aparecen sinto-
mas repetidas veces (como por ejemplo
hormigueo en los dedos, dedos frios) reco-
mendamos hacerse una revisién médica.

Funcionamiento

El aparato se puede operar en vertical y ho-

rizontal.

Indicacioén:

El aparato esta equipado con un presosta-

to. El motor solo se pone en marcha cuan-

do se ha accionado el gatillo de la pistola.

=>» Colocar el interruptor principal en la po-
sicion "I".

= Desbloquear la pistola pulverizadora
manual y tirar de la palanca de la pisto-
la.

Interrupcién del funcionamiento

=>» Soltar la palanca de la pistola pulveriza-
dora manual, el aparato se apaga.

=>» Tirar de nuevo de la palanca de la pis-
tola pulverizadora manual, el aparato
se enciende de nuevo.

Desconexion del aparato

Colocar el interruptor principal en la po-
sicion "0".

Saque el enchufe de la toma de corrien-
te.

Cerrar el abastecimiento de agua.
Poner en funcionamiento la pistola pul-
verizadora manual hasta que no quede
presion en el aparato.

Accionar la palanca de seguridad de la
pistola pulverizadora manual, para ase-
gurar la pistola para que no se active in-
voluntariamente.

L 28 I R 7
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Almacenamiento del aparato

=>» Configurar la lanza dosificadora con la
pistola pulverizadora manual en el por-
talanza dosificadora y encajar en su so-
porte.

Enrollar el cable de conexién alrededor
del soporte de cable.

Fijar el enchufe con el clip montado.
Plegar el estribo de empuje.

Enrollar la manguera de alta presion y
colgar sobre el soporte de manguera.

Proteccion antiheladas

CUIDADO

El hielo deteriora el aparato si éste no se ha
vaciado por completo de agua.

Coloque el aparato en un lugar a salvo de
las heladas.

Sino es posible el almacenamiento libre

de heladas:

= Dejar salir agua.

= Bombee anticongelante de los habitua-
les en el mercado en el aparato.

Indicacién:

Utilizar anticongelante habitual para auto-

moviles con una base de glicol.

Tener en cuenta las instrucciones de uso

del fabricante del anticongelante.

=>» Dejar en marcha el aparato durante 1
minuto como maximo hasta que la
bomba y los conductos estén vacios.

& PRECAUCION

iPeligro de lesiones y dafios! Respetar el

peso del aparato para el transporte.

=>» Sujetar el aparato por el asa de trans-
porte y la ranura del asa para transpor-
tar el aparato.

=> Altransportar en vehiculos, asegurar el
aparato para evitar que resbale y vuel-
que conforme a las directrices vigentes.

=>» Para transportar el aparato por trayec-
tos largos, tirar del estribo de empuje
hasta la posicion final y tirar de él para
desplazar el aparato.

= Levantar nivel a nivel el aparato para
subir escaleras. Los patines deslizan-
tes protegen la carcasa de dafos.

L0 %

Soporte para el limpiador de
superficies
=>» Insertar los manguitos de conexion del
limpiador de superficies en el soporte
del limpiador de alta presion.
=>» Atornillar la tuerca de racor.

Transporte de gruas

=>» Fijar el dispositivo elevador por el asa
de transporte del aparato.

Indicaciones de seguridad para la carga

con la grua

A PELIGRO

Peligro de lesiones por caida del aparato.

— Las normativas de seguridad y preven-
cién de accidentes locales e indicacio-
nes de seguridad.

— Antes de cada transporte en grua, com-
probar si el asa de transorte esta dafa-
da.

— Antes de cada transporte en grua, com-
probar si la herramienta de elevacion
esta dafiada.

— Levante el aparato solo por el asa de
transporte.

— No utilizar cadenas de tope.

— Asegurar el dispositivo elevador para
evitar que se descuelgue involuntaria-
mente la carga.

— Retirar la lanza dosificadora con la pisto-
la pulverizadora manual, boquillas, lim-
piador de superficies y otros objetos
sueltos antes del transporte con grua.

— Durante el proceso de elevacioén, no
transportar ningtin objeto en el aparato.
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— El aparato solo puede ser transportado
con grua por personas que estén infor-
madas de como funciona la grua.

— No ponerse debajo de la carga.

— Prestar atencion para que no haya nadie
en la zona de peligro de la grua.

— No dejar el aparato colgando de la gria
sin supervision.

Almacenamiento

& PRECAUCION

jPeligro de lesiones y dafios! Respetar el
peso del aparato en el almacenamiento.
Este aparato solo se puede almacenar en
interiores.

Cuidados y mantenimiento

A PELIGRO

Peligro de lesiones causadas por un aparato
que se arranque involuntariamente y des-
carga eléctrica.

Antes de efectuar cualquier trabajo en el
aparato, hay que desconectar de la red eléc-
trica.

Inspeccion de seguridad/contrato
de mantenimiento

Acuerde una inspeccion regular de seguri-

dad con su distribuidor o cierre un contrato

de mantenimiento. Solicite el asesoramiento
oportuno.

Antes de cada servicio

= Comprobar si el cable de conexién esta
dafado (peligro por descarga eléctrica),
encargar al servicio técnico/electricista
que cambie inmediatamente el cable de
conexion dafiado.
Compruebe que no haya dafios en la
manguera de alta presion (riesgo de es-
tallido).
Si la manguera de alta presién presenta
danos, debe sustituirla inmediatamente.
= Comprobar si el aparato (bomba) es es-
tanco.
Esta permitido perder 3 gotas de agua
por minuto y pueden salir por la parte in-
ferior del aparato. En caso de fuga de
mayor envergadura consultar al servicio
de atencion al cliente.

v

Todas las semanas
=>» Limpie el tamiz en la conexién del agua.
Limpie el tamiz en la conexién del agua
= Saque el tamiz.
=> Limpiar y enjuagar el tamiz por la parte
exterior.
=> Insertar el filtro.

Ayuda en caso de averia

A PELIGRO

Peligro de lesiones causadas por un aparato

que se arranque involuntariamente y des-

carga eléctrica.

— Antes de efectuar cualquier trabajo en el
aparato, hay que desconectarlo de la red
eléctrica.

— En caso de averia, la reparacion de las
piezas eléctricas solo debe efectuarla el
servicio técnico autorizado.

— En caso de averias que no se mencio-
nen en este capitulo, consulte al servicio
técnico oficial en caso de duda y si se in-
dica explicitamente.

El aparato no funciona

= Comprobar los dafios del cable de co-

nexion.

Comprobar la tensién de la red.

Si el aparato esta sobrecalentado:

Colocar el interruptor principal en la po-

sicion "0".

Dejar enfriar el aparato al menos duran-

te 15 minutos.

Colocar el interruptor principal en la po-

sicién "1".

=>» En caso de un defecto eléctrico consul-
tar al servicio de atencion al cliente.

vV
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El aparato no alcanza la presiéon
necesaria

Comprobar el tamario de la boquilla,
montar la boquilla correcta.

Purgar el aparato (véase "Puesta en
marcha").

Limpie el tamiz en la conexion del agua.
Verifique la cantidad de abastecimiento
de agua (ver datos técnicos).

Limpiar la boquilla.

Sustituir la boquilla.

Si es necesario, consultar al servicio de
atencion al cliente.

La bomba no es estanca

Esta permitido perder 3 gotas de agua por

minuto y pueden salir por la parte inferior del

aparato.

= En caso de fuga de mayor envergadura
deje que el servicio técnico revise el
aparato.

La bomba da golpes

= Comprobar la estanqueidad de las tube-
ria de absorcion de agua.

=> Purgar el aparato (véase "Puesta en
marcha").

=> Si es necesario, consultar al servicio de
atencion al cliente.

Accesorios y piezas de
repuesto

— Solo deben emplearse accesorios y
piezas de repuesto originales o autori-
zados por el fabricante. Los accesorios
y piezas de repuesto originales garanti-
zan el funcionamiento seguro y sin ave-
rias del aparato.

— Podra encontrar una seleccion de las
piezas de repuesto usadas con mas
frecuencia al final de las instrucciones
de uso.

— En el area de servicios de www.kaer-
cher.com encontrara mas informacién
sobre piezas de repuesto.

L7202 L I

En todos los paises rigen las condiciones
de garantia establecidas por nuestra em-
presa distribuidora. Las averias del aparato
seran subsanadas gratuitamente dentro
del periodo de garantia, siempre que se de-
ban a defectos de material o de fabricacion.
En un caso de garantia, le rogamos que se
dirija con el comprobante de compra al dis-
tribuidor donde adquirié el aparato o al ser-
vicio al cliente autorizado mas préoximo a su
domicilio.

Declaracion de conformidad
CE

Por la presente declaramos que la maqui-
na designada a continuacién cumple, tanto
en lo que respecta a su disefio y tipo cons-
tructivo como a la version puesta a la venta
por nosotros, las normas basicas de segu-
ridad y sobre la salud que figuran en las di-
rectivas comunitarias correspondientes. La
presente declaracién perdera su validez en
caso de que se realicen modificaciones en
la maquina sin nuestro consentimiento ex-
plicito.
Producto:
Modelo:

Limpiadora a alta presién
1.520-xxx

Directivas comunitarias aplicables
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2004/108/CE

2000/14/CE

2011/65/UE

Normas armonizadas aplicadas

EN 603351

EN 60335-2-79

EN 55014—1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 62233: 2008

EN 61000-3—2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000-3-3: 2013

EN 50581

Procedimiento de evaluacién de la con-
formidad aplicado

2000/14/CE: Anexo V

Nivel de potencia acustica dB(A)

HD 4/9 P

Medido: 83

Garantizado: 85
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HD 5/11 P
Medido: 86
Garantizado: 89

Los abajo firmantes acttan con plenos po-
deres y con la debida autorizacion de la di-
reccion de la empresa.

2/2% W esec

~H. Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation

Persona autorizada para la documenta-
cion:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tele.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2015/07/01

56 ES -8



Datos técnicos

Modelo HD 4/9P | HD4/9P | HD5/11P
GB KAP SA

IConexion de red

Tension \Y4 110 120 | 220

Tipo de corriente Hz 50 60

Potencia conectada kW 1,4 13 | 20

Fusible de red (inerte, caro. C) A 15 13

Categoria de proteccion - IPX5

Cable alargador, max. 30 m mm? 2,5

(Clase de proteccion 1)

Conexion de agua

Temperatura de entrada (max.) °C 60

\Velocidad de alimentacion (min.) /min 9,5 12

Altura de aspiracion desde el depdsito abier-m 0,5

to (20 °C)

Presion de entrada (max.) MPa 1

Potencia y rendimiento

Presion de trabajo MPa 9 11

ITamanfo de la boquilla - 030 036

ISobrepresion de servicio maxima MPa 12 13 16,5

Caudal, agua /min 6,5 6,2 8,0

Fuerza de retroceso de la pistola pulveriza- N 14,76 20,4

dora manual (max.)

Valores calculados conforme a la norma EN 60355-2-79

Valor de vibracion mano-brazo m/s? <2,5 2,1 3,2

Inseguridad K m/s2 0,6 0,7 0,8

Nivel de presion acustica L, dB(A) 70 69 73

Inseguridad K, dB(A) 3

Nivel de potencia acustica L, + inseguridad dB(A) 85 85 89

KWA

Medidas y pesos

Longitud mm 351

Anchura mm 312

Altura mm 904

Peso de funcionamiento tipico kg 21,6 20,5 21,0
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Modelo

HD 5/11P HD511P HDS5M11P

dora manual (max.)

EU AR GB
CH CN AU

Conexion de red

Tension \Y 230 220 230...240

Tipo de corriente Hz 50

Potencia conectada kW 2,2

Fusible de red (inerte, caro. C) A 10

Categoria de proteccion F- IPX5

Cable alargador, max. 30 m mm? 2,5

(Clase de proteccion 1)

Conexion de agua

Temperatura de entrada (max.) °"C 60

Velocidad de alimentacion (min.) /min 12

Altura de aspiracion desde el depésito abier{m 0,5

to (20 °C)

Presion de entrada (max.) MPa 1

Potencia y rendimiento

Presion de trabajo MPa 11

[Tamafio de la boquilla - 036

Sobrepresion de servicio maxima MPa 16

Caudal, agua /min 8,1

Fuerza de retroceso de la pistola pulveriza- N 20,4

Valores calculados conforme a la norma EN 60355-2-79

\Valor de vibracion mano-brazo Im/s?2 2,7
Inseguridad K m/s? 0,8
Nivel de presion acustica L dB(A) 73
Inseguridad K, dB(A) 3
Nivel de potencia acustica L, + inseguridad [dB(A) 89
KWA

Medidas y pesos

Longitud mm 351
Anchura mm 312
Altura mm 904
Peso de funcionamiento tipico kg 20,5
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A Leia o manual_dg manual origi-

nal antes de utilizar o seu apare-
Iho. Proceda conforme as indicagbes no
manual e guarde o manual para uma con-
sulta posterior ou para terceiros a quem
possa vir a vender o aparelho.

Elementos do aparelho. ... .. PT 1
Avisos de seguranca. . ... ... PT 1
Utilizagdo conforme o fim a que

se destinaamaquina . ... ... PT 2
Equipamento de seguranga .. PT 3
Prote¢cdo do meio-ambiente .. PT 3
Antes de colocar em funciona-

mento ................... PT 3
Colocagado em funcionamento PT 3
Manuseamento............ PT 4
Transporte. . .............. PT 5
Armazenamento ........... PT 6
Conservagao e manutengdo.. PT 6
Ajuda em caso de avarias. ... PT 7
Acessorios e pegas sobressa-

lentes ........ .. ... ... PT 7
Garantia ................. PT 7
Declaragao de conformidade
CE....... ... ... ... ... PT 8
Dados técnicos . ........... PT 9

Elementos do aparelho

Por favor, desdobre a pagina da frente com
as imagens

Uni&o roscada do bocal

Bocal

Langa

Pistola pulverizadora manual
Alavanca de seguranga

Alavanca da pistola pulverizadora ma-
nual

Mangueira de alta pressao

8 Alavanca de avango, superior (estendi-
da)

Alavanca de avanco, inferior (inserido)
Suporte para o armazenamento de um
bico com unido roscada ou de um lim-
pador de superficies**

11 Depdsito de pulverizador para bico tri-
plo**

Cavidade para o punho

Placa de tipo

OB WN -

~

12
13

14
15
16
17

Patim

Ligacao de alta presséo

Roda

Deposito para bocal rotor (bocal rotor

apenas na variante HD...Plus no volu-

me de fornecimento)

Suporte da langa pulverizadora aperto,

para transporte

19 Peneira

20 Ligagéo de agua

21 Aljava da langa pulverizadora

22 Interruptor da maquina

23 Bragadeira para cabo

24 Pega para portar

25 Suporte da langa pulverizadora sem
aperto

26 Tira de borracha

27 Deposito de mangueiras

** nao faz parte do volume de fornecimento

Identificagao da cor

— Os elementos de comando para o pro-
cesso de limpeza sdo amarelos.

18

Avisos de seguranga

— Antes de colocar em funcionamento
pela primeira vez é imprescindivel ler
atentamente as indica¢des de seguran-
¢an.® 5.951-949.0!

— Respeitar as respectivas disposi¢bes
nacionais do legislador referentes a
projectores de jactos liquidos.

— Respeitar as respectivas disposigdes
nacionais do legislador referentes a
prevencao de acidentes. Os projecto-
res de jactos liquidos tém que ser con-
trolados regularmente e o resultado do
controlo registado por escrito.

PT -1
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Niveis do aparelho

A PERIGO

Aviso referente a um perigo eminente que
pode conduzir a graves ferimentos ou a
morte.

AN ATENGAO

Aviso referente a uma possivel situagdo
perigosa que pode conduzir a graves feri-
mentos ou & morte.

AN CUIDADO

Aviso referente a uma situagdo potencial-
mente perigosa que pode causar ferimen-
tos leves.

ADVERTENCIA

Aviso referente a uma situagdo potencial-
mente perigosa que pode causar danos
materiais.

Simbolos no aparelho

Os jactos de alta presséo podem |-HE
ser perigosos em caso de uso in- An;m
correcto. O jacto ndo deve ser di-

rigido contra pessoas, animais, equipa-
mento eléctrico activo ou contra o proprio
aparelho.

De acordo com as prescrigbes em

vigor o aparelho nunca pode ser li-

gado a rede de agua potavel sem
separador de sistema. Deve-se

utilizar um separador de sistema adequado
da firma KARCHER ou, alternativamente,
um separador de sistema segundo EN
12729 tipo BA.

A &gua que tenha entrado no separador de
sistema é considerada impropria para con-
sumo.

Utilizacao conforme o fim a
que se destina a maquina

Utilizar exclusivamente esta lavadora de

alta pressao

— para a limpeza com jacto de alta pres-
séo (p. ex., limpeza de fachadas, terra-
¢os, aparelhos de jardim).

Com os acessorios opcionais & possivel

adicionar detergente.

Para sujidade resistente aconselhamos um
bocal rotor (apenas na variante HD...Plus
no volume de fornecimento)

Requisitos colocados a qualidade da
agua:

ADVERTENCIA

Como meio de alta pressao sé pode ser uti-
lizada agua limpa. Sujidade provoca o des-
gaste prematuro do aparelho ou depdsitos.
Se for utilizada agua de reciclagem, os se-
guintes valores-limite ndo podem ser ultra-
passados.

Valor ph 6,5...9,5

Condutibilidade eléctrica * |Condutibilida-
de de agua
limpa +1200
pS/cm

Substancias depositaveis |< 0,5 mg/l

*%

Substancias filtraveis ***  |< 50 mg/I

Hidrocarbonetos <20 mg/I
Cloreto < 300 mgl/l
Sulfato <240 mgl/l
Célcio <200 mgl/l
Dureza total <28 °dH
<50 °TH
<500 ppm
(mg CaCOy/l)
Ferro < 0,5 mg/l
Manganésio < 0,05 mg/l
Cobre <2mg/l
Cloro activo < 0,3 mg/l

Livre de odores agressivos

* No total, maximo de 2000 uS/cm
**Volume de ensaio 1|, tempo de depdsito
30 min

*** Sem substancias abrasivas
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Equipamento de seguranga

Os dispositivos de seguranga servem para
protecgao do utilizador e ndo podem ser
colocados fora de servigo nem sofrer alte-
ragdes no seu funcionamento.

Interruptor manométrico

Se soltar a alavanca da pistola de injecgédo
manual, a bomba de alta presséao € desli-

gada por um interruptor manomeétrico. Se a
alavanca for puxada, a bomba volta a ligar.

Protecao do meio-ambiente

(Os materiais da embalagem s&o

@ reciclaveis. Ndo coloque as em-
%8 balagens no lixo doméstico, en-

vie-as para uma unidade de reci-

clagem.
——. , Os aparelhos velhos contém ma-
v‘ teriais preciosos e reciclaveis e
»‘:‘; deveréo ser reutilizados. Bate-
rias, 6leo e produtos similares
nao podem ser deitados fora ao
meio ambiente. Por isso, elimine
0s aparelhos velhos através de
sistemas de recolha de lixo ade-
quados.

Avisos sobre os ingredientes (REACH)
Informagées actuais sobre os ingredientes
podem ser encontradas em:
www.kaercher.com/REACH

Antes de colocar em
funcionamento

Montar os acessdrios

= Montar o bocal, juntamente com a
unido roscada do bocal, no tubo de jac-
to.

=> Ligar a lancga a pistola manual.

=> Aparafusar a mangueira de alta pres-
sdo na conexao de alta presséo.

Colocacao em funcionamento

Ligagao eléctrica

A PERIGO

Perigo de ferimentos devido a choque eléc-

trico.

— O aparelho tem de ser ligado obrigato-
riamente com uma ficha a rede eléctri-
ca. E proibida uma ligacéo inseparével
da corrente eléctrica. A ficha serve para
a separagéao da rede.

A ficha e o acoplamento do cabo de ex-
tenséo utilizado tém que ser impermea-
veis.

— Utilizar um cabo de extensdo com con-
dutor de protecgéo (classe de protec-
¢éo 1) e corte transversal suficiente
(ver "Dados técnicos”), e desenrola-lo
totalmente do tambor de cabo.

Para os valores de ligagéo veja a placa de

caracteristicas / dados técnicos.

=>» Desenrolar o cabo de rede e pousar no
chéo.

=>» Ligar a ficha de rede a tomada re rede.
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Ligacao de agua

Ligagao a tubagem de agua

AN ATENGAO

Respeite as normas da companhia de

abastecimento de agua.

De acordo com as prescrigbes em

vigor o aparelho nunca pode ser li-

gado a rede de agua potavel sem

separador de sistema. Deve-se

utilizar um separador de sistema adequado

da firma KARCHER ou, alternativamente,

um separador de sistema segundo EN

12729 tipo BA.

A agua que tenha entrado no separador de

sistema é considerada impropria para con-

sumo.

AN CUIDADO

Ligar o separador de sistema sempre a ali-

mentagdo de agua e nunca diretamente ao

aparelho.

Valores de conexao, vide dados técnicos.

=> Ligar a mangueira de admisséo da
agua (comprimento minimo 7,5m, dia-
metro minimo 1/2*) na ligacdo da agua
do aparelho no ponto de admisséo da
agua (por exemplo, torneira de agua).

Aviso:

A mangueira de alimentagao n&o esta in-

cluida no volume de fornecimento.

=> Abrir a admissao de agua.

Aspirar a agua de recipientes abertos

= Enroscar a mangueira de aspiragéo
com filtro (acessorio opcional) na liga-
¢ao da agua.

= Eliminar o ar da maquina:
Desenroscar o bico da langa.
Deixar o motor em funcionamento até
que a agua saia sem de bolhas de ar.
Se necessario, deixar o aparelho a tra-
balhar durante 10 segundos — depois
desligar o interruptor do aparelho. Re-
petir o processo varias vezes.

=> Desligar o aparelho e voltar a apertar o
bocal.

Manuseamento

A PERIGO

Perigo de exploséo!

N&o pulverizar liquidos inflamaveis.

Na utilizagdo do aparelho em zonas de pe-

rigo (p. ex. bombas de gasolina), deverdo

ser observadas as respetivas normas de
seguranca.

&N CUIDADO

Danos ambientais. Limpar os motores ape-

nas em locais onde existam colectores de

oleo.

A PERIGO

Uma utilizacdo mais prolongada do apare-

Iho pode causar problemas de circulagdo

do sangue nas maos.

N&ao é possivel determinar, de um modo

geral, um limite de tempo para a utilizagéo

da maquina porque depende de varios fac-
tores:

— Predisposi¢ao para perturbagdes circu-
latérias (frequentemente dedos frios,
dedos formigando).

— Temperatura ambiente baixa. Usar lu-
vas quentes para proteger as maos.

— Apertando com forga inibe-se o fluxo
sanguineo.

— Recomenda-se fazer pausas de vezem
quando.

Se o aparelho for utilizado regularmente e

por muito tempo e se os sintomas ocorre-

rem frequentemente (por exemplo dedos
formigando ou dedos frios), recomenda-
mos que consulte o seu médico a respeito.

Funcionamento

O aparelho pode ser operado na vertical ou

horizontal.

Aviso:

O aparelho esta equipado com um inter-

ruptor de pressao. O motor sé arranca se a

alavanca da pistola for puxada.

=>» Colocar o selector na posigéo "I".

= Desbloquear a pistola pulverizadora
manual e puxar a alavanca da pistola.
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Interromper o funcionamento

= Libertando a alavanca da pistola de in-
jeccdo manual, o aparelho desliga.

= Voltar a accionar a alavanca da pistola
de injec¢do manual, o aparelho volta a
funcionar.

Desligar o aparelho

Colocar o selector na posigéo "0".
Retirar a ficha de rede da tomada.
Fechar a alimentacéo de agua.
Accionar a pistola manual até a maqui-
na ficar sem presséo.

Accionar a alavanca de seguranga da
pistola de injecgdo manual para prote-
ger a alavanca da pistola contra um ac-
cionamento indevido.

Guardar a maquina

Inserir a langa pulverizadora com a pis-
tola pulverizadora manual na aljava e
encaixar no suporte da lancga pulveriza-
dora.

Enrolar o cabo de ligagédo a volta da
bragadeira do cabo.

Fixar a ficha com o clipe montado.
Inserir a alavanca de avango.

Enrolar a mangueira de alta presséao e
pendura-la sobre o depdsito das man-
gueiras.

Protecc¢ao contra o congelamento

ADVERTENCIA

O gelo danificara o aparelho se a agua nao

for completamente retirada.

Guardar a maquina num local ao abrigo do

gelo.

Se nao for possivel, deve deposita-la

num local protegido do gelo:

= Esvaziar a agua.

= Bombear um liquido anticongelante co-
mum pelo aparelho.

Aviso:

Utilizar liquido anticongelante comum para

automoveis a base de glicol.

Respeitar as instrugbes de utilizagao do fa-

bricante do anticongelante.

v Vv
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=>» Deixar funcionar a maquina durante, no
max., 1 minuto até que toda a agua te-
nha saido da bomba e das mangueiras.

&N CUIDADO

Perigo de ferimentos e de danos! Ter aten-

¢80 ao peso do aparelho durante o trans-

porte.

=>» Para transportar o aparelho, segura-lo
no punho de transporte e no punho com
cavidade.

=>» Durante o transporte em veiculos, pro-
teger o aparelho contra deslizes e tom-
bamentos, de acordo com as directivas
em vigor.

= Para transportar o aparelho em distan-
cias mais longas, retirar a alavanca de
avancgo até a posigao final e puxar o
aparelho pela alavanca de avango.

=>» Puxar o aparelho degrau em degrau
para subir as escadas. Os patins prote-
gem a carcaga contra danos.

Suporte para o limpador de
superficies
=>» Encaixar o bocal de conexao do limpa-
dor de superficies no suporte da lava-

dora de alta pressao.
=>» Aparafusar a porca de capa.

Transporte por grua

=>» Fixar o dispositivo de elevagéo na pega
do aparelho.
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Avisos de seguranga para o

carregamento com grua

A PERIGO

Perigo de lesbes através do aparelho em

queda.

— Ter atencgéo as prescrigbes locais de
prevengdo de acidentes e aos avisos
de seguranga.

— Antes de cada transporte com uma
grua, controlar o punho de transporte
quanto a danos.

— Antes de cada transporte com uma
grua, controlar o mecanismo de eleva-
¢do quanto a danos.

— Levantar o aparelho apenas no punho
de transporte.

— N&o utilizar quaisquer correntes de fixa-
¢do.

— Proteger o dispositivo de elevagdo con-
tra um desengate inadvertido da carga.

— Antes de iniciar o transporte deve-se
desmontar todos os componentes sol-
tos como, por exemplo, a langa com
pistola pulverizadora manual, bicos,
limpador de superficies e outros objec-
tos soltos.

— N&o transportar quaisquer objectos no
aparelho durante o processo de sus-
penséo.

— O aparelho s6 pode ser transportado
com a grua, por pessoas que estejam
devidamente instruidas para o coman-
do da grua.

— Na&o permanecer debaixo da carga.

— Certificar-se de que ndo se encontram
pessoas na area de perigo da grua.

— Nao deixar o aparelho suspenso na
grua sem superviséo.

AN CUIDADO

Perigo de ferimentos e de danos! Ter aten-
¢80 ao peso do aparelho durante o arma-
zenamento.

Este aparelho sé pode ser armazenado em
espagos fechados e cobertos.

Conservagao e manutengao
A PERIGO
Perigo de ferimentos devido a choque eléc-
trico ou activagéo inadvertida do aparelho.
Desligar o aparelho e retirar a ficha de rede
antes de efectuar quaisquer trabalhos no
aparelho.

Inspeccao de Segurancga /Contrato
de Manutengao

Pode acordar com o seu Agente vendedor,
uma inspecg¢ao regular de seguranga ou
assinar um contrato de manutengdo. Por
favor, pecga informagdes sobre este tema.

Antes de cada servigco

=>» Controlar a existéncia de possiveis da-
nos no cabo de ligacdo e no cabo de te-
lecomando (perigo devido a choque
eléctrico). Cabos danificados devem
ser substituidos, de imediato, pelos
Servigos Técnicos autorizados ou por
um electricista credenciado.

= Controlar a mangueira de alta pressao
quanto a eventuais danos (perigo de re-
bentamento).
Substituir imediatamente uma man-
gueira de alta pressao danificada.

=>» Verificar a estanquidade do aparelho
(bomba).
E permitida uma fuga de 3 gotas de
agua por minuto que podem aparecer
na parte de baixo do aparelho. Se a
fuga for maior, devera pedir a interven-
¢éo dos Servigos Técnicos.

Semanalmente
=>» Limpar o coador na conexao de agua.
Limpar o coador na conexao de agua
=>» Retirar o coador.
=> Limpar filtro exteriormente e passar por
agua.
=> Inserir peneira.
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Ajuda em caso de avarias

A PERIGO

Perigo de ferimentos devido a choque eléc-

trico ou activagdo inadvertida do aparelho.

— Desligar o aparelho e retirar a ficha de
rede antes de efectuar quaisquer traba-
Ihos no aparelho.

— Os componentes eléctricos s6 podem
ser testados e reparados pelos Servi-
¢os Técnicos autorizados.

— Em caso de anomalias que néo este-
Jjam referidas neste capitulo, duvidas ou
indicagdes expressas, pedir a interven-
¢ao dos Servigos Técnicos autorizados.

A maquina nao funciona

=> Verificar se o cabo de ligagdo apresen-

ta danos.

Controlar a tensao da rede.

Se o aparelho sobreaquecer:

Colocar o selector na posigéo "0".

Deixar arrefecer o aparelho durante

aprox. 15 minutos.

Colocar o selector na posigao "1".

=>» Se houver uma anomalia na parte eléc-
trica, pedir a intervengdo dos Servigos
Técnicos.

L7

A maquina nao atinge a pressao de
servigo

Verificar a dimensé&o do bico; montar o
bico correcto.

Purgar o ar do aparelho (veja "Coloca-
¢éo em funcionamento")

Limpar o coador na conexao de agua.
Controlar quantidade de agua de ali-
mentagéo (veja Dados Técnicos).
Limpar bocal.

Substituir bocal.

Se for necessario, pedir a intervengéo
dos Servigos Técnicos.

A bomba tem fugas

E permitida uma fuga de 3 gotas de agua

por minuto que podem aparecer na parte

de baixo do aparelho.

= Se afuga for maior, mande o servigo de
assisténcia técnica verificar a maquina.

L 20 2 2 L I T

A bomba provoca ruidos

= Controlar o tubo de aspiragéo para
agua quanto a fugas.

=>» Purgar o ar do aparelho (veja "Coloca-
¢ado em funcionamento")

=>» Se for necessario, pedir a intervengéo
dos Servigos Técnicos.

Acessorios e pegas
sobressalentes

— So6 devem ser utilizados acessorios e
pecas de reposicao autorizados pelo
fabricante do aparelho. Acessoérios e
Pecgas de Reposigéo Originais - forne-
cem a garantia para que o aparelho
possa ser operado em seguranga e
isento de falhas.

— No final das instrugdes de Servigo en-
contra uma lista das pegas de substitui-
¢a0 mais necessarias.

— Para mais informagdes sobre pegas so-
bressalentes, consulte na pagina
www.kaercher.com o ponto dos servi-
GOs.

Em cada pais vigem as respectivas condi-
¢cbes de garantia estabelecidas pelas nos-
sas Empresas de Comercializagdo. Even-
tuais avarias no aparelho durante o perio-
do de garantia seréo reparadas, sem en-
cargos para o cliente, desde que se trate
dum defeito de material ou de fabricagéo.
Em caso de garantia, dirija-se, munido do
documento de compra, ao seu revendedor
ou ao Servigo Técnico mais proximo.
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Declaragao de conformidade
CE

Declaramos que a maquina a seguir desig-
nada corresponde as exigéncias de segu-
ranga e de saude basicas estabelecidas
nas Directivas CE por quanto concerne a
sua concepgao e ao tipo de construgao as-
sim como na verséao langada no mercado.
Se houver qualquer modificagdo na maqui-
na sem 0 nosso consentimento prévio, a
presente declaragéo perdera a validade.

Produto:
Tipo:

Lavadora de alta pressao
1.520-xxx

Respectivas Directrizes da CE
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2004/108/CE

2000/14/CE

2011/65/UE

Normas harmonizadas aplicadas

EN 603351

EN 60335-2-79

EN 55014—1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 62233: 2008

EN 61000-3-2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000-3-3: 2013

EN 50581

Processo aplicado de avaliagdo de con-
formidade

2000/14/CE: Anexo V

Nivel de poténcia acustica dB(A)

HD 4/9 P

Medido: 83
Garantido: 85
HD 5/11 P

Medido: 86
Garantido: 89

Os abaixo assinados tém procuragao para
agirem e representarem a geréncia.

2%/ W/ eisec
~A. Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation

Responsavel pela documentagéao:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2015/07/01
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Dados técnicos

Tipo HD 4/9P | HD4/9P | HD5/11P
GB KAP SA

Ligagao a rede

Tens&o v 110 120 | 220

Tipo de corrente Hz 50 60

Poténcia da ligacdo kW 1,4 13 | 20

Protecgao por fusivel (fusivel de acgéo lenta, A 15 13

carga C)

Tipo de protecgéo - IPX5

ICabo de extensdo, max. 30 m mm? 2,5

(classe de proteccéo 1)

Ligagao de agua

[Temperatura de admissao (max.) °C 60

Quantidade de admisséao (min.) /min 9,5 12

Altura de aspiragdo dum recipiente aberto |m 0,5

(20 °C).

Pressédo de admissao (max.) MPa 1

Dados relativos a poténcia

Presséo de servigco MPa 9 11

Tamanho do bocal - 030 036

Max. pressao de servigo MPa 12 13 16,5

Débito, agua /min 6,5 6,2 8,0

Forga de recuo (max.) da pistola manual N 14,76 20,4

Valores obtidos segundo EN 60355-2-79

Valor de vibragdo méo/brago m/s? <2,5 2,1 3,2

Inseguranga K m/s2 0,6 0,7 0,8

Nivel de presséo acustica L, dB(A) 70 69 73

Inseguranca K, dB(A) 3

Nivel de poténcia acustica L, + InsegurancadB(A) 85 85 89

KWA

Medidas e pesos

Comprimento mm 351

Largura mm 312

Altura mm 904

Peso de funcionamento tipico kg 21,6 20,5 21,0
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Tipo HD 5/11P HD5/11P HDS5/M1P
EU AR GB
CH CN AU

Ligagao a rede

Tenséo \Y 230 220 230...240

Tipo de corrente Hz 50

Poténcia da ligagédo kW 2,2

Proteccgéao por fusivel (fusivel de ac¢éo lenta, A 10

carga C)

Tipo de proteccéo - IPX5

Cabo de extensdo, max. 30 m mm? 2,5

(classe de protecgéo 1)

Ligacado de agua

[Temperatura de admissao (max.) °C 60

Quantidade de admiss&o (min.) /min 12

Altura de aspiracdo dum recipiente aberto |m 0,5

(20 °C).

Pressao de admissao (max.) MPa 1

Dados relativos a poténcia

Pressao de servigo MPa 11

[Tamanho do bocal F- 036

Max. pressao de servigo MPa 16

Débito, agua /min 8,1

Forca de recuo (max.) da pistola manual N 20,4

Valores obtidos segundo EN 60355-2-79

Valor de vibragdo mao/braco m/s? 2,7

Inseguranca K m/s? 0,8

Nivel de pressdo acustica L, dB(A) 73

Inseguranca K, dB(A) 3

Nivel de poténcia acustica L, + InsegurancaldB(A) 89

KWA

Medidas e pesos

Comprimento mm 351

Largura mm 312

Altura mm 904

Peso de funcionamento tipico kg 20,5
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Lees original brugsanvisning in-
A den farste brug, felg anvisnin-
gerne og opbevar vejledningen til senere
efterlaesning eller til den nzeste ejer.

Indholdsfortegnelse

Maskinelementer. ... ....... DA 1
Sikkerhedsanvisninger . . . ...
Bestemmelsesmaessig anven-

delse.................... DA 2
Sikkerhedsanordninger. . . . .. DA 2
Miljgbeskyttelse ........... DA 2
Inden ibrugtagning . ........ DA 3
Ibrugtagning . ............. DA 3
Betijening. . ............... DA 4
Transport. . ............... DA 5
Opbevaring............... DA 5
Pleje og vedligeholdelse.. . . . . DA 5
Hjeelpvedfejl ............. DA 6
Tilbehgr og reservedele . . . .. DA 6
Garanti .................. DA 6
EU-overensstemmelseserklae-

NG ... DA 7
Tekniskedata ............. DA 8

Maskinelementer

Fold venligst billedsiden ud i foran
Dyseforskruning
Mundstykke
Stralerar
Handspragjtepistol
Sikringshandtag
Handsprgjtepistolens handtag
Hajtryksslange
Skubbebgijle, oppe (trukket ud)
Skubbebgijle, nede (skubbet ind)
0 Holder til opbevaring af en dyse med
forskruning eller en overfladerenser**
11 Dyseholder til trefolddyse™
12 Grebfordybning
13 Typeskilt
14 Glidesko
15 Haijtrykstilslutning
16 Hjul
17 Dyseopbevaring til rotordysen (rotordy-
se kun ved variant HD...Plus kommer
med leverancen)
18 Stralergrholder med klemning, for
transporten

2 OO ~NOOA WN =

19 Siv

20 Vandtilslutning

21 Kocher stralerar

22 Afbryder

23 Kabelholder

24 Beeregreb

25 Stralergrholder uden klemning
26 Gummiband

27 Slangeopbevaring

** |kke inkluderet i leveringen

Farvekodning

— Betjeningselementer til rengaringspro-
cessen er bul.

Sikkerhedsanvisninger

— Inden forste ibrugtagelse skal betje-
ningsvejledningen og sikkerhedshen-
visningerne nr. 5.951-949.0 lzeses!

— De pageeldende nationale love til vae-
skestrélere skal overholdes.

— De pageeldende nationale love til fore-
byggelse imod ulykkestilfaelde skal
overholdes. Veeskestralere skal kon-
trolleres regelmaessigt og resultaterne
fra kontrollen skal skiftligt dokumente-
res.

Faregrader

A FARE

Henwviser til en umiddelbar fare, der forer til
alvorlige kveestelser eller til dgden

&N ADVARSEL

Henviser til en mulig farlig situation, der kan
fare til alvorlige kvaestelser eller til daden.
AN FORSIGTIG

Henviser til en mulig farlig situation, der kan
fore til lette personskader.

BEMAERK

Henviser til en mulig farlig situation, der kan
fare til materiel skade.

DA -1
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Symboler pa apparatet

Hagijttryksstréaler kan veere farlige, e%”é
hvis de ikke anvendes korrekt. no

Strélen ma ikke rettes mod perso-
ner, dyr, taeendt elektrisk udstyr eller mod
selve maskinen.

Ifalge de geeldende love, m& ma-

skinen aldrig anvendes pé drikke-
vandsnettet uden en systemsepa-

rator. Der skal anvendes en veleg-

net systemseparator fra Kércher eller en al-
ternativ systemseparator ifalge EN 12729
type BA.

Vand, som stresmmer igennem en system-
separator, kan ikke drikkes.

Bestemmelsesmaessig
anvendelse

Denne hgjtryksrenser ma kun anvendes

— til rengering med hgijtryksstrale (f.eks.
rengering af facader, terrasser, have-
redskaber).

Med det optionale tilbehgar kan renggrings-

midlet tilblandes.

For sveere tilsmudsninger anbefaler vi ro-

tordysen (kun ved variant HD...Plus kom-

mer den med leverancen)

Krav til vandets kvalitet:

BEMAERK

Der ma kun bruges rent vand som haijtryks-

medium. Tilsmudsninger farer til for tidligt

slid eller aflejringer.

Hvis der anvendes recyclingvand, ma faol-

gende graenseveerdier ikke overskrides.

6,5..9,5

Ledningsev-
ne ferskvand
+1200 pS/cm

afskedelige stoffer ** < 0,5 mg/l
stoffer som kan filtres ud ***|< 50 mg/I

ph-veerdi
elektrisk ledningsevne*

Total hardhed <28 °dH
<50 °TH
<500 ppm

(mg CaCO,/l)

Jern <0,5mgl/l

Mangan < 0,05 mgl/l

Kobber <2 mg/l

Aktivklor <0,3 mg/l

Kulbrinter <20 mg/l

Klorid < 300 mg/l
Sulfat < 240 mg/l
Calcium <200 mg/I

fri for darlige lugter

* Maks. ialt 2000 uS/cm

** Prgvevolumen 1 |, aflejringstid 30 min
*** ingen slibende stoffer

Sikkerhedsanordninger

Sikkerhedsanordningerne tjener brugerens
beskyttelse og ma ikke saettes ud af drift el-
ler ignoreres i deres funktion.

Trykkontakt

Hvis pistolgrebet slippes, frakobles hgj-
trykspumpen af en trykafbryder, og hgj-
tryksstralen stopper. Hvis der traekkes i gre-
bet, kobler trykafbryderen pumpen til igen.

Miljobeskyttelse

Emballagen kan genbruges.
@ Smid ikke emballagen ud sam-
Q‘@ men med det almindelige hus-
holdningsaffald, men aflever den
til genbrug.
Udtjente apparater indeholder
vaerdifulde materialer, der kan og
‘. bor afleveres til genbrug. Batteri-
er, olie og lignende stoffer er
wdelseggende for miljget. Aflever
derfor udtjente apparater pa en
genbrugsstation eller lignende.

]

©!

Henvisninger til indholdsstoffer
(REACH)

Aktuelle oplysninger til indholdsstoffer fin-
der du pa:

www.kaercher.com/REACH
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Inden ibrugtagning

Montering af tilbehor

= Monter dysen med dyseforskruningen
pa stralergret.

= Forbind sprajtepistolen med straleraret.

= Skru hgjtryksslangen pa haijtrykstilslut-
ningen.

Ibrugtagning

El-tilslutning

A FARE

Fare pa grund af elektrisk stad.

— Maskinen skal tvingende seaettes til el-
nettet med et stik. En forbindelse med
stramforsyningen via en forbindelse
som ikke kan adskilles, er forbudt. Stik-
ket bruges som adskillelse fra stram-
nettet.

— Den anvendte forlaengerlednings stik
og tilkobling skal veere vandteet.

— Anvend et forlaengerkabel med beskyt-
telsesleder (beskyttelsesklasse 1) og
tilstraekkelig diameter (se "Tekniske da-
ta") og kablet rulles helt fra kabeltrom-
len.

Se typeskilt/tekniske data for tilslutnings-

veerdier

= Rul netkablet af og leeg det pa gulvet.

= Seet stikket i en stikkontakt.

Vandtilslutning

Tilslutning til vandledningen

&N ADVARSEL

Leeg meaerke til vandforsyningsselskabets

reglementer.

Ifalge de geeldende love, ma ma-

skinen aldrig anvendes pé drikke-

vandsnettet uden en systemsepa-

rator. Der skal anvendes en veleg-

net systemseparator fra KARCHER elleren

alternativ systemseparator ifalge EN 12729

type BA.

Vand, som streammer igennem en system-

separator, kan ikke drikkes.

AN FORSIGTIG

Tilslut aldrig en systemadskiller direkte til

maskinen, men til drikkevandsforsyningen.

Tilslutningsveerdier, se venligst tekniske

data.

=> Tilslut tillgbsslangen (min. leengde 7,5
m, min. diameter 1/2 ") pa maskinens
vandtilslutning og pa vandtillgbet (f.eks.
vandhanen).

Bemaerk:

Tilfgrselsslangen leveres ikke med.

= Abn for vandtillgbet.

Opsugning af vand fra abne beholdere

=>» Skru sugeslangen med filter (optionalt
tilbehar) pa vandtilslutningen.

=>» Maskinen skal ventileres:
Skru stralergrets dyse af.
Lad maskinen kere sa laenge, indtil van-
det traeder blaesefrit ud.
Lad maskinen kgre for 10 sekunder -
sluk den sa med hovedafbryderen.
Gentag denne procedure flere gange.

=>» Sluk for maskinen og skru dysen pa
igen.
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Betjening
A FARE
Eksplosionsrisiko!
Braendbare vaesker ma ikke sprajtes.
Overhold de gaeldende sikkerhedsforskrif-
ter ved anvendelse af hajtryksrenseren i fa-
reomrader (f.eks. tankstationer).
AN\ FORSIGTIG
Miljgskader. Rengar motoren kun pé ste-
der med tilsvarende olieudskiller.
A FARE
Laengere brug af maskinen, kan pa grund
af vibrationen nedsaette blodgennemstrom-
ningen i haenderne.
En generel gyldig varighed for brugen kan
ikke fastleegges fordi det er athaengig af fle-
re faktorer:
— Personligt anleeg for en darlig blodtilfar-
sel (ofte kolde finger, kriblen i fingerne).
— Lave temperaturer. Du bgr baere hand-
sker til beskyttelse.
— Et hardt greb har en darlig indflydelse
pa blodtilfgrslen.
— Etuafbrudt drift er darligere end et drift
som afbrydes ind imellem med pauser.
Ved regelmaessigt og lanvarig brug af ap-
paratet og ved gentagende fremkaldelse af
de tilsvarende symptomer (f.eks. kriblen i
fingerne, kolde finger), anbefaler vi at kon-
sultere en laege.
Drift
Maskinen kan bruges staende eller liggen-
de.
Bemaerk:
Maskinen er udstyret med en trykkontakt.
Motoren starter fagrst, hvis pistolens hand-
tag er trukket.
= Saet hovedafbryderen pa "I".
= Abn handspraijtepistolen og traek pisto-
lens handtag.

Afbrydelse af driften

=>» Giv slip for handsprgjtepistolen, maski-
nen afbrydes.

Traek igen i handsprajtepistolen, maski-
nen teendes igen.

Sluk for maskinen

Hovedafbryderen seettes pa "0".

Treek stikket ud af stikkontakten.

Luk vandtilfarsien.

Betjen sprajtepistolen indtil maskinen
er fri for tryk.

Betjen handsprgjtepistolens sikrings-
arm for at sikre pistolens handtag imod
utilsigtet frigivelse.

Opbevaring af damprenseren

Saet stralergret med handsprajtepisto-
len i stralergrtasken og lad den gé i hak
i stralergrholderen.

Tilslutningskablet vikles omkring kabel-
holderen.

Fastggr stikket med den monterede
klip.

Skub skubbebgijlen ind.
Hgijtryksslangen vikles op og haenges
over slangeopbevaringen.

v

v vy

L2 L R 7

Frostbeskyttelse

BEMAERK

Frost gdeleegger maskinen hvis den ikke
fuldsteendig temmes for vand.

Maskinen opbevares et frostfrit sted.

Hvis det ikke er muligt at opbevare

maskinen et frostfrit sted:

= Vand afledes.

= Pump almindeligt frostbeskyttelsesmid-
del igennem maskinen.

Bemaerk:

Brug et almindeligt frostbeskyttelsesmiddel

til biler pa glykolbasis.

Tag hensyn til frostvaeskeproducentens in-

struktioner.

=>» Maskinen skal kgre max. 1 minut indtil
pumpen og ledningerne er tom.

DA-4



AN FORSIGTIG

Fare for person- og materialeskader! Hold

gje med maskinens vaegt ved transporten.

= Tag fatihandtaget og pa skubbebgjlen
nar maskinen skal baeres.

=>» Ved transport i biler skal renseren fast-
spaendes i.h.t. gaeldende love.

= Traek skubbebgijlen ud til slutstilling og
treek maskinen i skubbebgjlen, nar den
skal transporteres over laengere straek-
ninger.

=>» Traek maskinen trin for trin op ad trap-
per. Glideskoene beskytter huset mod
beskadigelser.

Holder for overfladerenser

= Stik overfladerenserens tilslutnings-
studser pa hegjtrykrenserens holder.
= Skru omlgbermgtrikken pa.

Krantransport

= Gor lgfteanordningen fast pa maski-
nens transporthandtag.

Sikkerhedsanvisninger til arbejdet med

kranen

A FARE

Fare for personskader hvis maskinen veel-

ter.

— Tag hensyn til de lokale forskrifter og
sikkerhedsanvisninger til forebyggelse
af ulykker.

— Foar hver krantransport skal handtaget
kontrolleres for skader.

— Foar hver krantransport skal hejsevaerk-
tajet kontrolleres for skader.

— Laft kun maskinen p& handtaget.

— Brug ingen anslagskeeder.

— Logfteanordningen skal sikres imod util-
sigtet udhaengning af lasten.

— For krantransporten skal handsprajte-
pistolen, dyserne, overfladerenseren
og andre lgse genstande fjernes.

— Under lgftningen ma der ikke transpor-
teres genstande pa maskinen.

— Maskinen ma kun transporteres med
kranen af personer, som er traenet i kra-
nens betjening.

— Personer ma ikke sté under lasterne.

— Hold gje med at der ikke befinder sig
personer i kranens fareomréade.

— Maskinen ma ikke haenge pé kranen
uden opsyn.

Opbevaring
AN FORSIGTIG
Fare for person- og materialeskader! Hold
gje med maskinens vaegt ved opbevaring.
Denne maskine ma kun opbevares inden-
dars.

Pleje og vedligeholdelse

A FARE

Fare for tilskadekomst pa grund af utilsigtet
startende maskine og elektrisk stad.

Treek netstikket og afbryd maskinen inden
der arbejdes pa maskinen.

Sikkerhedsinspektion/
servicekontrakt

De kan aftale en regelmaessig sikkerheds-
inspektion med deres forhandler eller aftale
en vedligeholdelseskontrakt. Sag radgiv-
ning.
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For hver brug

= Kontroller tilslutningskablet for skader
(fare for elektrisk stad), tilslutningskab-
ler med skader skal omgaende udskif-
tes af en godkendt kundeservice/el-in-
stallater.

= Haijtryksslangen skal kontrolleres med
hensyn til skader (bristefare).
Udskift beskadigede hgjtryksslanger
med det samme.

= Kontroller maskinen (pumpen) med
hensyn pa teethed.
3 vanddraber per minut er tilladt og kan
udtreede pa maskinens bund. Ved steer-
kere utaethed kontakt kundeservice.

En gang om ugen
= Rens vandtilslutningens filter.
Rens filteret i vandtilslutningen
= Fjern filteret.

= Rens og spol sivet udvendigt.
= Stik sien i.

Hjzelp ved fejl

A FARE

Fare for tilskadekomst pa grund af utilsigtet

startende maskine og elektrisk stad.

— Treek netstikket og afbryd maskinen in-
den der arbejdes pd maskinen.

— El-komponenter mé kun kontrolleres og
repareres af en godkendt kundeservice.

— | tvivistilfaelde eller ved udtrykkelige
henvisninger skal De kontakte en god-
kendt kundeservice ved fejl, som ikke
naevnes i dette kapitel.

Maskinen kerer ikke

Kontroller tilslutningskablet for skader.
Kontroller netspaendingen.

Hvis maskinen er overophedet:
Hovedafbryderen saettes pa "0".

Lad maskinen kgle af i mindst 15 minut-
ter.

Hovedafbryderen saettes pa "1".

= Kontakt kundeservice i fald af en elek-
trisk defekt.

v

Maskinen kommer ikke op pa det

nodvendige tryk

=> Kontroller dysens stgrrelse, monter kor-
rekt dyse.

=>» Afluft maskinen (se " Ibrugtagning").

= Rens vandtilslutningens filter.

=> Kontroller tilfgrselsmaengden (se tekni-
ske data).

= Rens dyserne.

= Erstat dysen.

>

Kontakt kundeservice efter behov.

Pumpen utzet

3 draber vand pr. minut er tilladt og kan

dryppe ud fra bunden af hgjtryksrenseren.

= Ved steerkere laekage skal maskinen
kontrolleres af kunde-service.

Pumpen banker

=>» Kontroller sugeledningen til vand for
uteethed.

=> Afluft maskinen (se " Ibrugtagning").

= Kontakt kundeservice efter behov.

Tilbehar og reservedele

— Der ma kun anvendes tilbehgr og reser-
vedele, der er godkendt af producen-
ten. Originaltilbehgr og -reservedele er
en garanti for, at maskinen kan fungere
sikkert og uden fejl.

— Etudvalg over de reservedele som bru-
ges meget ofte finder De i slutningen af
betjeningsvejledningen

— Yderligere informationen om reserve-
dele finder De under www.kaer-
cher.com i afsni "Service".

| de enkelte lande gaelder de af vore for-
handlere fastlagte garantibetingelser.
Eventuelle fejl pa apparatet afhjeelpes gra-
tis inden for garantien, safremt fejlen kan til-
skrives en materiale- eller produktionsfejl.
Hvis De gnsker at gare garantien gaelden-
de, bedes De henvende Dem til Deres for-
handler eller naermeste kundeservice med-
bringende kvittering for kabet.
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EU-
overensstemmelseserklaring

Hermed erkleerer vi, at den nedenfor nsevn-
te maskine i design og konstruktion ogiden
af os i handlen bragte udgave overholder
de gaeldende grundleeggende sikkerheds-
og sundhedskrav i EF-direktiverne. Ved
ndringer af maskinen, der foretages uden
forudgaende aftale med os, mister denne
erkleering sin gyldighed.

Produkt:
Type:

Hajtryksrenser
1.520-xxx

Galdende EF-direktiver

2006/42/EF (+2009/127/EF)
2004/108/EF

2000/14/EF

2011/65/EU

Anvendte harmoniserede standarder
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 55014—1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 62233: 2008

EN 61000-3-2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000-3-3: 2013

EN 50581

Anvendte overensstemmelsesvurde-
ringsprocedurer

2000/14/EF: Bilag V

Lydeffektniveau dB(A)

HD 4/9 P

Malt: 83
Garanteret: 85
HD 5/11 P

Malt: 86

Garanteret: 89

Undertegnede agerer pa vegne af og med
fuldmagt fra ledelsen.

%D\s/ W/ fesec

~H. Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation

Dokumentationsbefuldmaegtiget:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tif..  +497195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2015/07/01

DA -7
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Tekniske data

Type HD4/9P | HD4/9P | HD 5/11 P
GB KAP SA

Nettilslutning

Spaending v 110 120 | 220

Stromtype Hz 50 60

Tilslutningseffekt kW 1,4 1,3 | 20

Sikring (forsinket, char. C) A 15 13

Kapslingsklasse H- IPX5

Forlaengerledning, maks. 30 m. mm? 2,5

(beskyttelsesklasse 1)

Vandtilslutning

Forsyningstemperatur, maks. °C 60

Forsyningsmasngde, min. /min. 9,5 12

Sugehgjde ud fra abn beholder (20 °C) m 0,5

Tilfarselstryk, maks. MPa 1

Ydelsesdata

Arbejdstryk MPa 9 11

Mundstykkestgrrelse - 030 036

Max. driftsovertryk MPa 12 13 16,5

Kapacitet, vand I/min. 6,5 6,2 8,0

Sprajtepistolens tilbagestadskraft max. N 14,76 20,4

Oplyste verdier ifelge EN 60355-2-79

Hand-arm vibrationsveerdi m/s? <2,5 2,1 3,2

Usikkerhed K m/s? 0,6 0,7 0,8

Lydtryksniveau L, dB(A) 70 69 73

Usikkerhed K, dB(A) 3

Lydeffektniveau L, + usikkerhed Ky, dB(A) 85 85 89

Mal og vagt

Laengde mm 351

Bredde mm 312

Hojde mm 904

Typisk driftsvaegt kg 21,6 20,5 21,0
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Type HD 5/11P HD5/111P HD5M11P
EU AR GB
CH CN AU
Nettilslutning
Spaending v 230 220 230...240
Stremtype Hz 50
Tilslutningseffekt kW 2,2
Sikring (forsinket, char. C) A 10
Kapslingsklasse F- IPX5
Forlaengerledning, maks. 30 m. mm?2 2,5
(beskyttelsesklasse 1)
Vandtilslutning
Forsyningstemperatur, maks. °"C 60
Forsyningsmaengde, min. /min. 12
Sugehgjde ud fra &bn beholder (20 °C) m 0,5
Tilfarselstryk, maks. MPa 1
Ydelsesdata
Arbejdstryk MPa 11
Mundstykkestarrelse - 036
Max. driftsovertryk MPa 16
Kapacitet, vand /min. 8,1
Sprgijtepistolens tilbagestadskraft max. N 20,4
Oplyste vaerdier ifelge EN 60355-2-79
Hand-arm vibrationsvaerdi m/s? 2,7
Usikkerhed K m/s2 0,8
Lydtryksniveau L, dB(A) 73
Usikkerhed K, dB(A) 3
Lydeffektniveau L, + usikkerhed K, dB(A) 89
Mal og vaegt
Laengde mm 351
Bredde mm 312
Hojde mm 904
Typisk driftsvaegt kg 20,5
DA -9
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Far farste gangs bruk av appa-
A ratet, les denne originale bruks-
anvisningen, fglg den og oppbevar den for
senere bruk eller for overlevering til neste

eier.

Innholdsfortegnelse

Maskinorganer . ........... NO 1
Sikkerhetsanvisninger. . . . . .. NO 1
Forskriftsmessig bruk . . .. . .. NO 2
Sikkerhetsinnretninger . . . ... NO 2
Miljgvern . ................ NO 2
Feordentasibruk .......... NO 2
Taibruk ................. NO 3
Betjening................. NO 3
Transport. ................ NO 4
Lagring . ................. NO 5
Pleie og vedlikehold .. ...... NO 5
Feilretting ................ NO 5
Tilbehgr og reservedeler. . . .. NO 6
Garanti .................. NO 6
EU-samsvarserkleering . . . . .. NO 6
Tekniskedata . ............ NO 7

Maskinorganer

Vennlist fold ut illustrasjonsarket foran
Dysetilkobling
Dyse
Stralergr
Haytrykkspistol
Sikringshendel
Hendel pa haytrykkpistol
Hoytrykksslange
Skyvebgyle, oppe (uttrukket)
Skyvebgyle, nede (innskjavet)
0 Holder til oppbevaring av en dyse med
skruefeste eller en flaterengjerer**
11 Dyseholder for treveisdyse**
12 Gripehandtak
13 Typeskilt
14 Glidesko
15 Heytrykksforsyning
16 Hjul
17 Dyseholder for rotordyse (rotordyse le-
veres kun for versjonene HD...Plus)
18 Stralergrholder med klemming, for
transport
19 Sil
20 Vanntilkobling

2 OWoO~NO OB WN-=

21 Hylster stralergr

22 Apparatbryter

23 Kabelholder

24 Beerehandtak

25 Stralergrholder uten klemming
26 Gummiband

27 Slangeholder

** ikke i leveransen

Fargemerking

— Betjeningselementer for rengjarings-
prosessen er gule.

Sikkerhetsanvisninger

— Det er tvingende ngdvendig a lese sik-
kerhetsinstruksene nr. 5.951-949.0 fgr
maskinen settes i drift!

— Folg gjeldende lovpalagte nasjonale
forskrifter for vaeskestralemaskiner.

— Folg gjeldende lovpélagte nasjonale
forskrifter om ulykkesforhindring. Vees-
kestralemaskinen ma kontrolleres re-
gelmessig og resultatene av kontrollen
skal protokollfares.

Risikotrinn

A FARE

Anvisning om en umiddelbar truende fare
som kan fare til store personskader eller til
dad.

&N ADVARSEL

Anvisning om en mulig farlig situasjon som
kan fgre til store personskader eller til dad.
AN FORSIKTIG

Anvisning om en mulig farlig situasjon som
kan fare til mindre personskader.

OBS

Anvisning om en mulig farlig situasjon som
kan fgre til materielle skader.

NO -1



Symboler pa maskinen

Hoytrykkstraler kan veere farlige
ved feil bruk. Stralen ma ikke ret- [
tes mot personer, dyr, elektrisk ut-
styr som er pa, eller maskinen selv.

I henhold til gjeldende forskrifter

Skal maskinen aldri kobles til drik-
kevannsnettet uten systemskiller.

Det skal brukes en egnet system-

skiller fra KARCHER eller alternativt en
systemskiller iht. EN 12729 type BA.

Vann som har passert giennom en sn sys-
temskiller regnes ikke som drikkbart vann.

Forskriftsmessig bruk

Denne hgytrykksvaskeren skal utelukken-

de anvendes

— til rengjering med hgytrykkstrale (f.eks.
rengjering av fasader, terrasser, hage-
maskiner).

Rengjgringsmiddel kan tilsettes med alter-

nativt tilbehar.

For hardnakket smuss anbefaler vi en

rotordyse (leveres kun for versjonene

HD...Plus)

Krav til vannkvalitet:

OBS

Som hgytrykksmedium skal det bare bru-

kes rent vann. Forurensninger forer til tidlig

slitasje eller avleiringer i apparatet.

Hvis det brukes resirkulert vann, ma falgen-

de grenseverdier ikke overskrides.

Jern < 0,5 mg/l
Mangan < 0,05 mg/l
Kopper <2mg/l
Aktivt klor < 0,3 mg/l

uten ubehagelig lukt

* Maksimalt totalt 2000 uS/cm

** Prgvevolum 1 |, utfellingstid 30 min
*** ingen slipende stoffer

Sikkerhetsinnretninger

Sikkerhetsinnretninger er beregnet for a
beskytte brukeren og ma ikke settes ut av
drift eller omgas.

Trykkbryter
Hvis spaken pa handsprgytespistolen slip-
pes, slar en trykkbryter av pumpen, og hay-
trykksstralen stopper. Nar spaken betjenes
igjen, kobles pumpen inn igjen.

Miljovern
Materialet i emballasjen kan re-
sirkuleres. Ikke kast emballasjen

Q‘& i husholdningsavfallet, men lever

den inn til resirkulering.

— Gamle apparater inneholder ver-
2 difulle materialer som kan resir-
kuleres. Disse bar leveres inn til

gjenvinning. Batterier, olje og lig-

nende stoffer ma ikke komme uti

miljget. Gamle maskiner skal
derfor avhendes i egnede inn-

d

©!

NO -2

pH-verdi 6,5...9,5 samlingssystemer.
elektrisk ledningsevne * Ledningsev-
ne ferskvann Anvisninger om innhold (REACH)
+1200 pS/cm Aktuell informasjon om stoffene i innholdet
utfellingsbare stoffer ** < 0,5 mg/l finner du under:
avfiltrerbare stoffer *** <50 mg/l www.kaercher.com/REAH
Hydrokarbonater <20 mg/l For den tas i bruk
Klorid < 300 mg/l Montere tilbehgr
Sulfat < 240 mg/l = Monter dysen pa stralergret ved hjelp
Kalsium <200 mg/l av dysetilkoblingen.
Total hardhet <28 °dH => Koble stralergr til hgytrykkspistolen.
<50 °TH =>» Skru fast hgytrykkslangen til hgy-
< 500 ppm trykkstilkoblingen.
(mg CaCO,/l)
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Elektrisk tilkobling

A FARE

Fare for personskade gjennom elektrisk

stat.

— Maskinen skal kobles til stramnettet
med stopselet. Det er forbudt a bruke
en fast tilkobling til stremnettet. Stopse-
let brukes for & koble fra stremnettet.

— Huvis det brukes skjoteledning ma stop-
sel og kobling for denne vaere vanntet-
te.

— Bruk en skjgteledning med jordleder
(verneklasse 1) og tilstrekkelig tverrsnitt
(se "Tekniske data") og vikle den helt av
kabeltrommelen.

Se typeskilt/tekniske data for tilkoblingsver-

dier.

=> Vikel av stremkabelen og legg den pa
bakken.

= Sett stgpselet i en veggkontakt.

Vanntilkobling

Tilkobling til vannledning

&N ADVARSEL

Folg vannverkets forskrifter.

I henhold til gjeldende forskrifter

skal apparatet aldri kobles til drik-

kevannsnettet uten systemskiller.

Det skal brukes en egnet system-

skiller fra KARCHER eller alternativt en

systemskiller iht. EN 12729 type BA.

Vann som har passert giennom en sn sys-

temskiller regnes ikke som drikkbart vann.

&N FORSIKTIG

Systemskiller skal alltid kobles til vannfor-

syningen, ikke direkte pa maskinen.

For tilkoblingsverdier, se Tekniske data.

=> Koble tillgpslangen (minimum lengde
7,5 meter, minimum diameter 1/2") til
vanntilkoblingen pa apparatet og til
vanntilfgrselen (f.eks. vannkran).

Merknad:

Tilfarselsslange er ikke del av leveringsom-

fang.

= Apne vannkranen.

Suging av vann fra apen beholder

=>» Skru sugeslangen med filter (valgfritt til-
behar) pa vanntilkoblingen.

= Lufte maskinen:
Skru av dyse pé stralergr.
La maskinen ga til vannet kommer uten
bobler.
Eventuelt la maskinen gai 10 sekunder
— sla deretter av maskinbryteren. Gjen-
ta prosessen flere ganger.

= Sla av maskinen og skru pa dysen
igjen.

Betjening
A FARE
Eksplosjonsfare!
Ikke sprut ut brennbare vaesker.
Ved bruk av maskinen i risikoomréder
(f.eks. bensinstasjoner) ma gjeldende sik-
kerhetsforskrifter folges.
AN FORSIKTIG
Miljaskader. Motoren skal kun rengj@res pa
steder med tilsvarende oljeutskiller.
A FARE
Lengre tids bruk av maskinen kan pga. vi-
brasjonene fore til blodomlgpsforstyrrelser
i hendene.
En generell brukstid kan ikke fastsettes, da
denne er avhengig av flere faktorer:
— Personlig anlegg for darlig blodomlgp
(ofte kalde fingre, kribling i fingrene).
— Lavomgivelsestemperatur. Bruk varme
hansker for beskyttelse av hendene.
— For hardt grep hindrer blodomigpet.
— Uavbrutt arbeid er mer ugunstig enn ar-
beid med innlagte pauser.
Ved regelmessig, langvarig bruk av maski-
nen og ved gjentatte tilfeller av tegn pa dar-
lig blodomlgp (f.eks. kribling i fingrene, kal-
de fingre), vil vi anbefale undersgkelse av
lege.

NO-3



Drift

Maskinen kan brukes staende eller liggen-
de.
Merknad:
Maskinen er utstyrt med en trykkbryter. Mo-
toren starter kun nar avtrekkeren er betjent.
= Sett maskinbryteren i stilling ”I”.
= Las opp haytrykkpistolen og betjen av-

trekkeren pa pistolen.

Opphold i arbeidet

=> Slipp haytrykkspistolens avtrekker og
maskinen kobles ut.

Trykkes avtrekkeren pa nytt, vil maski-
nen starte igjen.

Sla maskinen av

Sett maskinbryteren i stilling "0”.

Trekk ut stgpselet fra veggkontakten.
Steng vanntilfgrselen.

Trykk pa spraytepistolen til apparatet er
trykklgst.

Trykk pa sikringsbryteren pa hgytrykk-
pistolen for & sikre avtrekkeren mot util-
siktet betjening.

Oppbevaring av apparatet

Sett stralergret med haytrykkspistol i
hylsteret for strélergr og l&s det i strale-
rgrholderen.

Vikle stramkabelen pa koabelholderen.
Fest stgpselet med montert clips.

Skyv inn skyvebgylen.

Vikle opp haytrykksslangen og heng
den i slangeopphenget.

Frostbeskyttelse

v

VoYY
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OBS

Frost gdelegger apparatet dersom det ikke

er helt tomt for vann.

Lagre apparatet pa et frostfritt sted.

Dersom frostfri lagring ikke er mulig:

=> Tapp ut vannet.

= Pump vanlig frostvaeske gjennom appa-
ratet.

Merknad:

Bruk vanlig glykolbasert frostmiddel for bi-

ler.

Falg bruksanvisning for frostvaesken.

NO-4

= Laapparatet ga i maks. 1 minutt til pum-
pe og slanger er tomme.

AN FORSIKTIG

Fare for personskader og materielle ska-

der! Pass pa vekten av apparatet ved trans-

port.

= Hold fast i handtakene for & beere appa-
ratet.

=> Ved transport i kjgretoyer skal appara-
tet sikres mot a skli eller velte etter de til
enhver tid gjeldende regler.

=>» For transport over lengere strekninger,
trekk skyvebgylen ut til endeposisjon og
trekk apparatet pa skyvebgylen etter
deg.

= Trekk opp maskinen trinn for trinn i trap-
per. Glidekulene beskytter da huset mot
skader.

Holder for flaterengjorer

=> Sett tilkoblingsstussen for flaterengjo-
reren pa holderen pa haytrykksvaske-
ren.

=>» Skru pa festemutteren.

Krantransport

= Fest lgfteinnretningen pa maskinenes
baeehandtak.

Sikkerhetsanvisninger til forankringen

A FARE

Fare for skader pa grunn av maskin som

faller ned.

— Lokale forskrifter for ulykkesforebyg-
ging og sikkerhetsanvisningene skal
folges.
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— Far hver transport med kran skal beere-
héndtaket kontrolleres for skader.

— Far hver transport med kran skal Iofte-
utstyret kontrolleres for skader.

— Loft maskinen kun i handtaket.

— Det ma ikke brukes anslagskjeden.

— Sikre Igfteinnretning mot utilsiktet opp-
henging av lasten.

— Ta av stréleraret med hoytrykkspistol,
dyser, flaterengjorer og andre Igse
gjenstander fgr transport med kran.

— Under Igftingen skal det ikke transpor-
teres gjenstander pa maskinen.

— Maskinen ma bare transporteres med
kranen av personer som er undervist i
betjening av kranen.

— Ikke sté under lasten.

— Pass pé at personer ikke oppholder seg
i kranens faresone.

— Laikke maskinen henge péa kranen uten

oppsyn.

AN FORSIKTIG

Fare for personskader og materielle ska-
der! Pass pa vekten av apparatet ved lag-
ring.

Dette apparatet skal kun lagres innenders.

Pleie og vedlikehold

A FARE

Fare for eprsonskader ved utilsiktet opp-
start a apparat og fra elektrisk stot.

For alt arbeide pa apparatet skal apparatet
slas av og stremkabelen trekkes ut.

Sikkerhetsinspeksjon/
vedlikeholdskontrakt

Du kan avtale regelmessig sikkerhetsin-
speksjon eller innga en servicekontrakt
med din forhandler. Sper din forhandler om
rad og veiledning.

For hver igangsetting

=> Kontroller den elektriske ledningen for
evt. skader (fare for elektrisk stat). La
en service-montgr eller en autorisert
elektriker skifte ledningen umiddelbart
dersom den er skadet.

=> Kontroller haytrykkslange for skader
(fare for sprekk).
Haytrykkslanger med skader ma skiftes
ut umiddelbart.

=> Kontroller pumpen for evt. lekkasjer.
3 drypp i minuttet under pumpen er til-
latt. Ved sterre lekkasjer ma pumpen
kontrolleres av en servicemontar.

Ukentlig
= Rengjer sil i vanntilkobling.
Rengjer sil i vanntilkobling
= Tautsilen.

=>» Rengjer silen utvendig og skyll den.
=> Settinn silen.

Feilretting

A FARE

Fare for eprsonskader ved utilsiktet opp-

start a apparat og fra elektrisk stat.

— For alt arbeide pa apparatet skal appa-
ratet slas av og stremkabelen trekkes
ut.

— Elektriske komponenter ma kun kontrol-
leres og repareres av en servicemontgr
eller en autorisert elektriker.

— Ved feil som ikke er nevnt i dette kapit-
tel, i tvilstilfeller og ved anvisninger om
dette, ma det tas kontakt med en servi-
cemontgr.

Apparatet gar ikke

=>» Kontroller den elektriske ledningen for

evt. skader.

Kontroller nettspenningen.

Dersom maskinen er overoppvarmet:

Sett maskinbryteren i stilling "0”.

La maskinen kjgles ned i minst 15 mi-

nutter.

Sett maskinbryteren i stilling ”1”.

=> Ved elektriske feil, ta kontakt med en
servicemontgr.

Hoytrykksvaskeren bygger ikke opp
trykk
= Kontroller dysestarrelse, monter kor-
rekt dyse.
=>» Luft maskinen (se: "Betjening").
=> Rengjer sil i vanntilkobling.

vV
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= Kontroller vanntilfgrselsmengden (se
Tekniske data).

= Rengjor dyse.

= Sett pa dysen.

= Ta kontakt med en servicemontgr ved
behov.

Lekkasje fra pumpe

3 drypp i minuttet under pumpen er tillatt.
= Ved stagrre utetthet skal apparatet kon-
trolleres av kundeservice.

Pumpen banker

= Kontroller at sugeslangen for vann er
tett.

=> Luft maskinen (se: "Betjening").

=> Ta kontakt med en servicemontgr ved
behov.

Tilbehor og reservedeler

— Det er kun tillatt & anvende tilbehgr og
reservedeler som er godkjent av produ-
senten. Originalt tilbehgr og originale
reservedeler garanterer for sikker og
problemfri drift av apparatet.

— Etutvalg av de vanligste reservedelene
finner du bak i denne bruksanvisningen.

— Merinformasjon om reservedeler finner
du under www.kaercher.com i omradet
Service.

Var ansvarlige salgsorganisasjon for det
enkelte land har utgitt garantibetingelsene
som gjelder i det aktuelle landet. Eventuelle
feil pa maskinen blir reparert gratis i ga-
rantitiden dersom disse kan fgres tilbake til
material- eller produksjonsfeil. Ved behov
for garantireparasjoner, vennligst henvend
deg med kjgpskvitteringen til din forhandler
eller neermeste autoriserte kundeservice.

EU-samsvarserklzering

Vi erkleerer hermed at maskinen angitt ned-
enfor oppfyller de grunnleggende sikker-
hets- og helsekravene i de relevante EF-di-
rektivene, med hensyn til bade design, kon-
struksjon og type markedsfert av oss. Ved
endringer pa maskinen som er utfgrt uten

vart samtykke, mister denne erklaeringen
sin gyldighet.
Produkt:
Type:

Hoytrykksvasker
1.520-xxx

Relevante EU-direktiver

2006/42/EF (+2009/127/EF)

2004/108/EF

2000/14/EF

2011/65/EU

Anvendte overensstemmende normer
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 55014—1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 62233: 2008

EN 61000-3-2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000-3-3: 2013

EN 50581

Anvendt metode for samsvarsvurdering
2000/14/EF: Vedlegg V

Lydeffektniva dB(A)
HD 4/9 P

Malt: 83
Garantert: 85

HD 5/11 P

Malt: 86
Garantert: 89

De undertegnede handler pa oppdrag fra,
og med fullmakt fra selskapsledelsen.

W s

S. Reiser
Head of Approbation

/ T
.Jenner
CEO

Dokumentasjonsansvarlig:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
TIf: +49 7195 14-0

Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2015/07/01
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Tekniske data

Type HD4/9P | HD4/9P | HD 5/11 P
GB KAP SA

Nettilkobling

Spenning v 110 120 | 220

Stromtype Hz 50 60

Kapasitet kw 1,4 13 | 20

Sikringer (trege, type C) A 15 13

Beskyttelsestype - IPX5

Skjoteledning, maks. 30 m mm? 2,5

(Verneklasse 1)

Vanntilkobling

\Vanntilfgrsels-temperatur (max) °C 60

Tilfarselsmengde (min) /min 9,5 12

Sugehgyde fra apen beholder 20 °C m 0,5

Tilfarselstrykk (max) MPa 1

Effektspesifikasjoner

Arbeidstrykk MPa 9 11

Dysestarrelse - 030 036

Maks. driftsovertrykk MPa 12 13 16,5

Vannmengde /min 6,5 6,2 8,0

Rekylkraft hagytrykkspistol (maks.) N 14,76 20,4

Registrerte verdier etter EN 60355-2-79

Hand-arm vibrasjonsverdi m/s? <2,5 2,1 3,2

Usikkerhet K m/s? 0,6 0,7 0,8

Staytrykksniva L, dB(A) 70 69 73

Usikkerhet K, dB(A) 3

Stoyeffektniva Ly, + usikkerhet Ky, dB(A) 85 85 89

Mal og vekt

Lengde mm 351

Bredde mm 312

Hoyde mm 904

Typisk driftsvekt kg 21,6 20,5 21,0
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Type HD 5/11P HD5/111P HD5M11P
EU AR GB
CH CN AU
Nettilkobling
Spenning v 230 220 230...240
Stremtype Hz 50
Kapasitet kW 2,2
Sikringer (trege, type C) A 10
Beskyttelsestype - IPX5
Skjoteledning, maks. 30 m mm? 2,5
(Verneklasse 1)
Vanntilkobling
Vanntilfersels-temperatur (max) °C 60
Tilfgrselsmengde (min) /min 12
Sugehgyde fra dpen beholder 20 °C m 0,5
Tilfarselstrykk (max) MPa 1
Effektspesifikasjoner
Arbeidstrykk MPa 11
Dysestarrelse - 036
Maks. driftsovertrykk MPa 16
Vannmengde /min 8,1
Rekylkraft hgytrykkspistol (maks.) N 20,4
Registrerte verdier etter EN 60355-2-79
Hand-arm vibrasjonsverdi m/s2 2,7
Usikkerhet K m/s2 0,8
Staytrykksniva L, dB(A) 73
Usikkerhet K, dB(A) 3
Stayeffektniva L, + usikkerhet Ky, dB(A) 89
Mal og vekt
Lengde mm 351
Bredde mm 312
Hoyde mm 904
Typisk driftsvekt kg 20,5
NO-8

85



86

Las bruksanvisning i original
A |!L!J—| innan aggregatet anvands forsta
gangen, folj anvisningarna och spara drifts-
anvisningen for framtida behov, eller for
nasta agare.

Innehallsforteckning

Aggregatelement. . ... ... ... SV 1
Sakerhetsanvisningar . . . . . .. SV 1
Andamalsenlig anvéndning. .. SV 2
Sakerhetsanordningar. . . . . .. SV 2
Miljioskydd . .. ............. SV 2
Fore ibruktagande. . ........ SV 3
Idrifttagning . ... ........... SV 3
Handhavande ............. SV 3
Transport. ................ SV 4
Forvaring................. SV 5
Skotsel och underhall . ... ... SV 5
Atgérder vid stérningar . . . . .. S\ 6
Tillbehdr och reservdelar. . . . . SV 6
Garanti .................. SV 6
Forsakran om EU-6verensstam-

melse ................... SV 7
Tekniskadata ............. SV 8

Aggregatelement

Vik ut bildsidan fram.
Munstyckesfaste
Munstycke
Spolrér
Handspruta
Sakerhetsspak
Handsprutans handtag
Hoégtrycksslang
Skjutbygel, upptill (utdragen)
Skjutbygel, nertill (inskjuten)

0 Hallare for férvaring av ett munstycke
med skruvkoppling eller en ytrengéra-
re**

11 Munstyckesforvaring fér trefunktions-

munstycke**

Greppfordjupning

Typskylt

Glidsko

Hogtrycksanslutning

Hjul

Forvaringsfack for rotormunstycke (ro-

tormunstycke ingar endast i leveransen

av Version HD...Plus.)

2 OWoO~NOOODWN-=-

12
13
14
15
16
17

18 Stalrér med klamfaste, for transport
19 Sil

20 Vattenanslutning

21 Kocher stralror

22 Huvudreglage

23 Kabelfaste

24 Barhandtag

25 Stralrérshallare utan fastklamning
26 Gummiband

27 Slangforvaring

** medfdljer ej

Fargmarkning

— Mandéverelement for rengdringsproces-
sen ar gula.

Sakerhetsanvisningar

— Fore forsta ibruktagning maste Saker-
hetsanvisningar nr. 5.951-949.0 |asas!

— Beakta lagstadgade, nationella fére-
skrifter for hogtryckstvattar.

— Beakta gallande, nationella regelverk
for olycksfallsskydd. Hogtryckstvattar
maste kontrolleras regelbundet och
kontrollresultatet maste noteras skrift-
ligt.

Risknivaer

A FARA

Varnar om en omedelbart 6verhdngande

fara som kan leda till svara personskador

eller dédsfall.

AN VARNING

Varnar om en mdjligen farlig situation som

kan leda till svara personskador eller dé-

den.

A FORSIKTIGHET

Varnar om en méjligen farlig situation som

kan leda till lattare personskador.

OBSERVERA

Varnar om en méjligen farlig situation som

kan leda till materiella skador.

SV -1



Symboler pa apparaten

Hégtrycksstralar kan vara farliga e%”é
vid felaktig anvandning. Stralen no

far inte riktas mot ménniskor, djur,
aktiv elektrisk utrustning eller mot sjélva
maskinen.

Enligt géllande fbreskrifter far ma-

skinen aldrig kéras éver dricksvat-
tennétet utan systemavskiljare.

Passande systemavskiljare fran
KARCHER, eller alternativt en systemav-
Skiljare enligt EN 12729 typ BA, ska anvén-
das.

Vatten som runnit genom en systemavskil-
jare anses inte vara drickbart.

Andamalsenlig anvindning

Anvand endast denna hdgtryckstvatt

— forrengdring med hogtrycksstrale (t.ex.
rengoring av fasader, terrasser, trad-
gardsutrustning).

Med tillvals-tillbehér kan rengdringsmedel

tillsattas.

For hardnackad smuts rekommenderar vi

ett rotormunstycke (ingar endast i leveran-

sen av Version HD...Plus.)

Krav pa vattenkvaliteten:

OBSERVERA

Endast rent vatten far anvdndas som hég-

trycksmedium. Nedsmutsning leder till fér-

slitningar eller avlagringar i apparaten pa

ett for tidigt statdum.

Om atervinningsvatten anvands far féljan-

de grédnsvérden inte éverskridas.

pH-varde 6,5...9,5
elektrisk ledningsférmaga *|Ledningsfor-
maga farsk-
vatten +1 200
puS/cm
sedimenterbara &mnen ** |< 0,5 mg/I
filtreringsbara @mnen ** <50 mg/l
Kolvaten <20 mg/l
Klor < 300 mg/l
Sulfat < 240 mgl/l
Kalcium <200 mg/l

Totalhardhet <28 °dH
<50 °TH
<500 ppm

(mg CaCO4/l)

Jarn < 0,5 mg/l

Mangan < 0,05 mgl/l

Koppar <2mg/l

Aktivt klor < 0,3 mg/l

fritt fran illaluktande dofter

* Maximum totalt 2 000 yS/cm

** Testvolym 1 |, sedimenteringstid 30 min

*** inga slipande amnen

Sédkerhetsanordningar

Sakerhetsanordningar ar avsedda att skyd-
da anvandaren och far inte deaktiveras el-
ler kringas i sin funktion.

Tryckstéllare

Nar avtryckaren pa spolroret slapps fran-
kopplas hégtryckspumpen av en tryckbry-
tare som stoppar hdgtrycksstralen. Trycker
man in avtryckaren kopplar tryckbrytaren in
pumpen igen.

Miljéskydd

Emballagematerialen kan ater-
@ vinnas. Kasta inte emballaget i
%6 hushallssoporna utan lamna det
till atervinning.
Kasserade apparater innehaller
atervinningsbart material som
‘_ bor ga till atervinning. Batterier,
olja och liknande amnen far inte
komma ut i miljon. Overlamna
skrotade aggregat till ett lampligt
atervinningssystem.

]

©!

Upplysningar om ingredienser (REACH)
Aktuell information om ingredienser finns
pa:

www.kaercher.com/REACH
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Fore ibruktagande

Montera tillbehor

= Montera munstycke med munstyckes-
faste pa stralroret.

= Anslut stralrér till handsprutan.

= Skruva fast hogtrycksslang pa hog-
trycksanslutningen.

Idrifttagning

Elanslutning

A FARA

Skaderisk p.g.a. elektrisk stét.

— Maskinen maste anslutas till elnétet
med en stickkontakt. Det &r férbjudet
med en anslutning till elnétet som inte
gar att ta isar. Stickkontakten &ér avsedd
fér separeringen fran elnatet.

— Stickkontakt och koppling hos en an-
vénd férldngningskabel maste vara vat-
tentéta.

— Anvénd férldngningskabel med skydds-
ledare (kapslingsklass 1) och tillréckligt
tvérsnitt ( se "Tekniska data") och linda
av allt fran kabeltrumman.

Anslutningsvarde, se typskylt/Tekniska Da-

ta.

= Linda upp natkabeln och lagg den pa
golvet.

= Anslut natkontakten till ett vagguttag.

Vattenanslutning

Anslutning till vattenledningen

&N VARNING

Beakta vattenleverantérens anvisningar och
féreskrifter.

Enligt géllande féreskrifter far ma-

skinen aldrig kéras 6ver dricksvat-

tennétet utan systemavskiljare.

Passande systemavskiljare fran
KARCHER, eller alternativt en systemav-
Skiljare enligt EN 12729 typ BA, ska anvén-
das.

Vatten som runnit genom en systemavskilja-
re anses inte vara drickbart.

A FORSIKTIGHET

Anslut alltid systemavskiljaren till vattenfér-
sérjningen, aldrig direkt till maskinen.

Se Tekniska Data for anslutningsvarden.

=>» Anslut inmatningsslang (minsta langd
7,5 m, minsta diameter 1/2“) till aggrega-
tets vattenanslutning samt ill vattenflode
(exempelvis en vattenkran).

Hanvisning:

Matningsslangen medfdljer ej.

= Oppna vattenférsorjning.

Suga upp vatten ur 6ppna behallare

=>» Skruva fast sugslang med filter (valfritt
tillbehor) pa vattenkranen.

=> Lufta ur aggregatet:
Skruva av munstycket fran stralréret.
Lat aggregatet arbeta tills vattnet ar fritt
fran blasor nar det kommer ut.
Lat ev. maskinen ga under 10 sekunder
- sla sedan av strombrytaren. Upprepa
detta flera ganger.

= Stang av aggregatet och skruva pa mun-
stycket igen.

Handhavande
A FARA
Explosionsrisk!
Inga brénnbara vétskor far fordelas med
hégtryckstvétten.
Vid anvédndning av maskinen i riskomréden
(t.ex. bensinmackar) ska motsvarande séa-
kerhetsféreskrifter beaktas.
A FORSIKTIGHET
Miljéskador. Rengér bara motorer pé platser
dér det finns passande oljeavskiljare.
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A FARA

L&ngre anvéndning av maskinen kan leda till

vibrationsbaserade cirkulationsstérningar i

hénderna.

En allmangiltig tidslangd for anvandningen

kan inte fastlaggas eftersom denna paver-

kas av manga faktorer:

— Personlig fallenhet for dalig cirkulation
(ofta kalla fingrar, kliande fingrar).

— Lag omgivande temperatur Bar varma
handskar for att skydda handerna.

— Ett fast grepp hindrar cirkulationen.

— Drift utan pauser ar samre an drift med
inlagda pauser.

Vid regelbunden, langvarig anvandning av

apparaten och aterkommande symptom

(t.ex. kliande fingrar, kalla fingrar), rekom-

menderar vi lakarbesok.

Drift

Maskinen kan anvandas staende eller lig-

gande.

Hénvisning:

Maskinen ar utrustad med en tryckkontakt.

Motorn startar bara nar spaken till sprutan

ar dragen.

= Stall huvudreglaget pa "I".

= Slapp arretering pa handspruta och
drag i sprutspaken.

Avbryta drift

= Slapp spruthandtaget; aggregatet
sténgs av.

Drag ater i spruthandtaget; aggregatet
startar igen.

Koppla fran aggregatet

Stall huvudreglaget pa "0".

Dra ut natkontakten ur vagguttaget.
Stang vattentillforseln.

Anvand handsprutan tills apparaten ar
tryckl6s.

Tryck pa sakerhetsspaken till hand-
sprutan for att sakra sprutan mot oav-
siktlig igangsattning.

v
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Forvara aggregatet

Stallin stralréret med handsprutpistolen
i Kécher stralrér och haka fast det i
stralrérshallaren.

Rulla upp anslutningssladden pa sladd-
hallaren.

Fast kontakten med monterat clip.
Skjut in skjutbygel.

Linda upp hégtrycksslang och hdng den
over slangférvaringen.

Frostskydd

v

L2 2

OBSERVERA

Frost férstér maskinen om den inte &r helt

témd pa vatten.

Forvara pumpen pa frostfri plats.

Om frostfri forvaring inte ar majlig:

= T6m ut vatten

=>» Pumpa i handeln forekommande frost-
skyddsmedel genom aggregatet.

Hanvisning:

Anvand vanligt frostskyddsmedel pa glykol-

bas som erbjuds i handeln for bilar.

Beakta foreskrifter fran tillverkaren av frost-

skyddsmedlet.

=>» KO&r aggregatet under max. 1 minut tills
pump och ledningar ar tomma.

A FORSIKTIGHET

Risk fér person och egendomsskada! Ob-

servera vid transport maskinens vikt.

=>» Hall maskinen i handtagen nar det bars.

=>» Vid transport i fordon ska maskinen
sakras enligt respektive gallande be-
stdmmelser sa den inte kan tippa eller
glida.

=>» Vid transport 6ver langre strackor dras
skjutbygeln ut sa langt det gar och man
drar maskinen bakom sig i skjutbygeln.

= FOor att transportera maskinen i trappor,
dra upp den steg for steg. Glidmedarna
skuddar huset mot skador.

Hallare for ytrengorare

=>» Skjut pa ytrengbrarens anslutningsstos
pa hallaren pa hogtryckstvatten.
= Skruva pa kopplingsmuttern.
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Krantransport

= Fastlyftanordningen pa maskinens bar-
handtag.

Sakerhetsanvisningar angaende

krananordningen

A FARA

Skaderisk genom nedfallande maskin.

— Beakta lokala arbetarskyddsféreskrifter
och sékerhetsanvisningar.

— Kontrollera om handtaget &r skadat fére
varje krantransport.

— Kontrollera om lyftredskap &r skadade
fore varje krantransport.

— Maskinen ska bara lyftas i handtaget.

— Anvénd inga surrningskedjor.

— Sékra lyftanordning sé att lasten inte
slédpps oavsiktligt.

— Ta bort stralrér med handspruta, mun-
stycken, ytreng6rare och andra lésa f6-
remal fére krantransporten.

— Transportera inga féremal pa maskinen
under lyftproceduren.

— Maskinen far bara transporteras med
kran av personer som har instruerats i
hur kranen fungerar.

— Sté inte under lasten.

— Var noga med att inga personer uppe-
héller sig i kranens riskomrade.

— Léat inte maskinen hédnga i kranen utan
uppsikt.

Forvaring
AN FORSIKTIGHET
Risk fér person och egendomsskada! Ob-
servera maskinens vikt vid lagring.

Denna maskin far endast lagras inomhus.

Skotsel och underhall

A FARA

Skaderisk pa grund av att maskinen startas
oavsiktligt samt pa grund av elektrisk stot.
Sténg alltid av aggregatet och lossa nét-
kontakten innan arbeten pé aggregatet ut-
fors.

Sakerhetsinspektion/Serviceavtal

Kom &verrens med forsaljningsstallet om
att regelbundna sakerhetskontroller ska
genomforas eller valj ett servicekontrakt.
Be om rad.

Fore all drift

=>» Kontrollera om anslutningssladden ar
skadad (risk for elektrisk stot) och 14t
auktoriserad kundservice/elektriker om-
gaende byta ut sladden om skador upp-
tacks.

=>» Kontrollera hogtrycksslangen sa att den
inte ar skadad (risk for brott).
Byt omedelbart ut skadad hogtrycks-
slang.

=> Kontrollera om apparaten (pumpen) ar
tat
3 droppar vatten per minut ar tillatna
och de kan droppa pa apparatens un-
dersida. Ring kundservice vid kraftigare
otathet.

Varje vecka
=>» Rengdr silen i vattenanslutningen.

Rengor silen i vattenanslutningen

=> Taursilen.
= Rengdr silen utvandigt och spola av.
= Skjut in sil.
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Atgarder vid stérningar

A FARA

Skaderisk om maskinen startar oavsiktligt

och pa grund av elektrisk stét.

— Stédng av aggregatet och dra ut nétkontak-
ten innan arbete utfors pa aggregatet.

— L&t bara den auktoriserade kundservi-
cen kontrollera och reparera elektriska
komponenter.

— Vid stérningar som inte finns med i det
hér kapitlet ska en auktoriserad kund-
service uppsbkas vid tveksamheter och
vid uttrycklig uppmaning.

Apparaten arbetar inte

=>» Kontrollera om anslutningssladden ar
skadad.

Kontrollera natspanning.

Om maskinen ar éverhettad:

Stall huvudreglaget pa "0".

Lat maskinen svalna under minst 15 mi-
nuter.

Stall huvudreglaget pa "1".

Kontakta auktoriserad serviceverkstad
vid elektrisk defekt.

Aggregatet ger inget tryck
Kontrollera munstyckesstorlek, monte-
ra ratt munstycke.

Lufta aggregatet (se "lbruktagning").
Rengdr sil i vattenanslutningen.
Kontrollera vattenflodet till pumpen
(Tekniska Data).

Rengdr munstycke.

Byt ut munstycke.

UppsOk auktoriserad serviceverkstad
vid behov.

vV
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Pump ej tat
3 droppar vatten per minut ar tillatna och de
kan droppa pa apparatens undersida.
=>» Lat kundservice kontrollera aggregatet
vid storre otathet.

Pumpen knackar

=> Kontrollera om sugledningen for vatten
ar otat.

Lufta aggregatet (se "Ibruktagning").
Uppsok auktoriserad serviceverkstad
vid behov.

L7

Tillbehor och reservdelar

— Endast av tillverkaren godkanda tillbe-
hor och reservdelar far anvandas. Origi-
nal-tillbehdr och original-reservdelar
garanterar att apparaten kan anvandas
sakert och utan stérning.

— | slutet av bruksanvisningen finns ett ur-
val av de reservdelar som oftast be-
hévs.

— Ytterligare information om reservdelar
hittas under service pa www.kaer-
cher.com.

| respektive land galler de garantivillkor
som publicerats av vara auktoriserade dist-
ributorer. Eventuella fel pa aggregatet re-
pareras utan kostnad under férutsattning
att det orsakats av ett material- eller tillverk-
ningsfel. | fragor som galler garantin ska du
vanda dig med kuvitto till inkdpsstallet eller
narmaste auktoriserade serviceverkstad.
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Forsakran om EU-

overensstammelse

Harmed forsakrar vi att nedanstaende be-
tecknade maskin i andamal och konstruk-
tion samtiden av oss levererade versionen
motsvarar EU-direktivens tillampliga grund-
laggande sakerhets- och halsokrav. Vid
andringar pa maskinen som inte har god-
kants av oss blir denna éverensstammelse-
forklaring ogiltig.

Produkt:
Typ:

Hogtryckstvatt
1.520-xxx

Tillampliga EU-direktiv

2006/42/EG (+2009/127/EG)
2004/108/EG

2000/14/EG

2011/65/EU

Tillampade harmoniserade normer

EN 603351

EN 60335-2-79

EN 55014—1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 62233: 2008

EN 61000-3-2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000-3-3: 2013

EN 50581

Tillampad metod fér 6verensstammel-
sevardering

2000/14/EG: Bilaga V

Ljudeffektsniva dB(A)

HD 4/9 P
Upmatt: 83
Garanterad: 85
HD 5/11 P
Upmatt: 86
Garanterad: 89

Undertecknade agerar pa order av och
med fullmakt fran foretagsledningen.

%D\s/ W/ fesec

~H. Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation

Dokumentationsbefullmaktigad:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2015/07/01
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Tekniska data

Typ HD 4/9P | HD4/9P | HD5/11P
GB KAP SA

Natforsorjning

Spanning v 110 120 | 220

Stromart Hz 50 60

Anslutningseffekt kW 1,4 1,3 | 20

Sakring (trog, typ C) A 15 13

Skydd - IPX5

Forlangningskabel, max. 30 m mm? 2,5

(Kapslingsklass 1)

Vattenanslutning

Inmatningstemperatur (max.) °C 60

Inmatningsméangd (min.) /min 9,5 12

Sughdjd ur 6ppen behallare (20 °C) m 0,5

Inmatningsstryck (max.) MPa 1

Prestanda

Arbetstryck MPa 9 11

Storlek munstycke - 030 036

Max. driftévertryck MPa 12 13 16,5

Matningsmangd, vatten /min 6,5 6,2 8,0

Handsprutans rekylkraft (max.) N 14,76 20,4

Beraknade varden enligt EN 60355-2-79

Hand-Arm Vibrationsvéarde m/s? <2,5 2,1 3,2

Oséakerhet K m/s? 0,6 0,7 0,8

Ljudtrycksniva L, dB(A) 70 69 73

Osékerhet K, dB(A) 3

Ljudteffektsniva L, + Osakerhet Ky, dB(A) 85 85 89

Matt och vikt

Langd mm 351

Bredd mm 312

Hojd mm 904

Typisk driftvikt kg 21,6 20,5 21,0

Sv -8
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Typ HD 5/11P HD5/11P HDS5/M1P
EU AR GB
CH CN AU

N&atforsorjning

Spanning \Y2 230 220 230...240

Stromart Hz 50

Anslutningseffekt kW 2,2

Sakring (trég, typ C) A 10

Skydd H- IPX5

Forlangningskabel, max. 30 m mm?2 2,5

(Kapslingsklass 1)

Vattenanslutning

Inmatningstemperatur (max.) °"C 60

Inmatningsmangd (min.) /min 12

Sughdjd ur 6ppen behallare (20 °C) m 0,5

Inmatningsstryck (max.) MPa 1

Prestanda

Arbetstryck MPa 11

Storlek munstycke - 036

Max. driftdvertryck MPa 16

Matningsmangd, vatten /min 8,1

Handsprutans rekylkraft (max.) N 20,4

Berdknade virden enligt EN 60355-2-79

Hand-Arm Vibrationsvarde m/s? 2,7

Oséakerhet K m/s2 0,8

Ljudtrycksniva L, dB(A) 73

Osékerhet K, dB(A) 3

Ljudteffektsniva L, + Osakerhet Ky, dB(A) 89

Matt och vikt

Langd mm 351

Bredd mm 312

Hojd mm 904

Typisk driftvikt kg 20,5

94 Sv -9




Lue tdma alkuperaisia ohjeita
A ennen laitteesi kayttamista, sai-
lyté kayttdohje mydhempaa kayttoa tai

mahdollista mydhempaa omistajaa varten.

Sisallysluettelo

Laitteenosat.............. Fl 1
Turvaohjeet. . ............. Fl 1
Kayttotarkoitus . ........... Fl 2
Turvalaitteet .............. Fl 2
Ymparistonsuojelu . ........ Fl 2
Ennen kayttdonottoa. . ... ... Fl 3
Kéayttéénotto . ... .......... Fl 3
Kayttd .. ................. Fl 4
Kuljetus. . ................ Fl 5
Sailytys . ................. Fl 5
Hoitojahuolto. . ........... Fl 5
Hairiapu. . ............... Fl 6
Varusteet ja varaosat ....... Fl 6
Takuu .......... .. ... ... Fl 6
EU-standardinmukaisuusto-dis-

tus. ... Fl 7
Tekniset tiedot. .. .......... Fl 8

Laitteen osat

Kaanna esiin alussa oleva kuvasivu
Suuttimen ruuviliitos

Suutin

Suihkuputki

Kasiruiskupistooli

Turvavipu

Kasiruiskupistoolin vipu
Korkeapaineletku

Tyodntbaisa, ylhaalla (ulos vedettyna)
Tydntdaisa, alhaalla (sisdan tyonnetty-
na)

Sailytyspidike ruuvikiinnitteiselle suutti-
melle tai pintapuhdistimelle**

11 Suuttimen sailytyspaikka kolmoissuutti-
melle**

Kahva

Tyyppikilpi

Liukujalas

Korkeapaineliitanta

Pyora

Suuttimen sailytyspaikka roottorisuutti-
melle (roottorisuutin kuuluu vain version
HD...Plus toimitukseen)

O©CoO~NOOOTPAWN-=-

12
13
14
15
16
17

Fl

18 Ruiskuputken pidike lukituksella, kulje-
tusta varten

19 Sihti

20 Vesiliitanta

21 Ruiskuputkipidike

22 Laitekytkin

23 Johdon pidike

24 Kantokahva

25 Ruiskuputkipidike ilman lukitusta

26 Kuminauha

27 Letkuteline

** ei kuulu toimitukseen

Varitunnukset

— Puhdistusprosessin kayttéelimet ovat
keltaisia.

Turvaohjeet

— Turvaohje nro 5.951-949.0 on ehdotto-
masti luettava ennen laitteen ensim-
maista kayttokertaa!

— Kunkin maan lainlaatijan saatamia, kor-
keapainepesulaitteita koskevia kansal-
lisia maarayksia on noudatettava.

— Kunkin maan lainlaatijan sdatamia, tyo-
turvallisuutta koskevia kansallisia maa-
rayksia on noudatettava. Korkeapaine-
pesulaitteet on tarkastettava saannalli-
sin valiajoin ja tarkastuksen tulokset on
tallennettava kirjallisesti.

Vaarallisuusasteet

A VAARA

Huomautus vélittbmésti uhkaavasta vaa-
rasta, joka voi aiheuttaa vakavan ruumiin-
vamman tai johtaa kuolemaan.

AN VAROITUS

Huomautus mahdollisesta vaarallisesta ti-
lanteesta, joka voi aiheuttaa vakavan ruu-
miinvamman tai voi johtaa kuolemaan.

AN VARO

Huomautus mahdollisesta vaarallisesta ti-
lanteesta, joka voi aiheuttaa véhéisid vam-
moja.

HUOMIO

Huomautus mahdollisesta vaarallisesta ti-
lanteesta, joka voi aiheuttaa aineellisia va-
hinkoja.
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Laitteessa olevat symbolit

Ep&asianmukaisesti kdytettyiné
suurpainesuihkut voivat olla vaa- A"é
rallisia. Suihkua ei saa suunnata

ihmisiin, eldimiin, jénnitteellisiin séhkdbva-
rusteisiin tai itse laitteeseen.

Voimassa olevien mééraysten mu-

kaan laitetta ei saa kayttaé milloin-

kaan juomavesiverkossa ilman jér-
jestelméerotintinta. Tallbin on kéy-

tettdvd KARCHER:in soveltuvaa jérjestel-
méerotinta tai vaihtoehtoisesti normin EN
12729 tyyppi BA mukaista jérjestelméero-
tinta.

Vesi, joka on valunut jarjestelméerottimen
lavitse, ei ole juomakelpoista.

Kayttotarkoitus

Kayta tata painepesuria ainoastaan

— puhdistamiseen korkeapainesuihkulla
ilman puhdistusainetta (esim. julkisivut,
terassit, puutarhalaitteet).

Valinnaisia lisdvarusteita kaytettaessa ve-

teen voi lisata puhdistusainetta.

Suosittelemme sitkeiden likaantumien

poistamiseen roottorisuutinta (roottorisuu-

tin kuuluu vain version HD...Plus toimituk-

seen)

Veden laatuvaatimukset:

HUOMIO

Korkeapainelaitteistossa saa kayttaéa aino-

astaan puhdasta vettd. Epdpuhtaudet joh-

tavat ennenaikaiseen kulumiseen tai ker-

rostumien muodostumiseen.

Jos kéytetdén recycling-vetta, seuraavia

raja-arvoja ei saa ylittaa:

pH-arvo 6,5..9,5

sahkodnjohtokyky * Tuoreveden
sahkonjohta-
vuus +1200
uS/cm

erotettavissa olevat aineet |< 0,5 mg/I

*%

poisuodatettavissa olevat |< 50 mg/l
aineet ***

Hiilivedyt <20 mg/l
Kloridi < 300 mg/l

Fl

Sulfaatti < 240 mgl/l

Kalsium <200 mgl/l

Kokonaiskovuus <28 °dH
<50 °TH
<500 ppm
(mg CaCOy/l)

Rauta < 0,5 mg/l

Mangaani < 0,05 mg/l

Kupari <2mg/l

Aktiivikloori < 0,3 mg/l

ei saa haista epamiellyttavalle

* Maksimi yhteensa 2000 uS/cm

* Naytetilavuus 1 |, laskeutusaika 30 mi-

nuuttia

*** ei hankaavia aineita

Turvalaitteet

Turvalaitteet on tarkoitettu kayttajan suo-
jaamiseksi loukkaantumiselta, eika niita
saa poistaa kaytdsta, eika niiden toimintoa
saa ohittaa.

Painekytkin
Kun suihkupistoolin liipaisin paastetaan irti,
kytkee painekytkin pumpun pois paalta,
korkeapainesuihku pysahtyy. Kun liipaisi-

mesta vedetaan, kytkee painekytkin taas
pumpun paalle.

Ymparistonsuojelu

Pakkausmateriaalit ovat kierra-
tettavia. Al4 kasittelee pakkauk-

%6 sia kotitalousjatteena, vaan toi-

mita ne jatteiden kierratykseen.
Kaytetyt laitteet sisaltavat arvok-
kaita kierratettavia materiaaleja,
jotka tulisi toimittaa kierratyk-
seen. Paristoja, 0ljyja ja saman-
kaltaisia aineita ei saa paastaa
ymparistodn. Tasta syysta toimi-
ta kuluneet laitteet asianmukai-
siin kerayspisteisiin.

>

Huomautuksia materiaaleista (REACH)
Ajantasaisia tietoja ainesosista I0ytyy osoit-
teesta:

www.kaercher.com/REACH
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Ennen kayttoonottoa

Varusteiden asennus

=>» Kiinnita suutin ruuvilitoksella ruiskuput-
keen.

=> Yhdista suihkuputki kasiruiskupistoo-
liin.

= Ruuvaa korkeapaineletku kiinni korkea-
paineliittimeen.

Kayttoonotto

Sahkoliitanta

A VAARA
Séhkoiskun aiheuttama loukkaantumisvaa-
ra.
— Laitteen tulee ehdottomasti olla liitetty-
né sdhkoéverkkoon séhkopistokkeella.
Kiinted séhkoéverkkoon liittdminen on
Kkielletty. Pistoke toimii erottimena séh-
kéverkosta.
Kéytetyn jatkojohdon pistokkeen ja kyt-
kimen on oltava vesitiivis.
Kéytéa riittdvén suuren poikkileikkauk-
sen ja suojajohtimen (suojausluokka 1)
omaavaa jatkokaapelia (katso "Tekni-
set tiedot") ja vedé kaapeli kokonaan
ulos kelalta.
Liitdntaarvot katso tyyppikilpi/tekniset tie-
dot.
= Kelaa verkkokaapeli ulos kelalta ja levi-

ta alustalle.
=> Liita virtapistoke pistorasiaan.

Fl

Vesiliitanta

Liitdnta vesijohtoon

AN VAROITUS

Noudata vesilaitoksen ohjeita.

Voimassa olevien maéardysten mu-

kaan laitetta ei saa kayttéa milloin-

kaan juomavesiverkossa ilman jéar-

Jestelméerotintinta. T&llbin on k&y-

tettdvd KARCHER:in soveltuvaa jérjestel-

mderotinta tai vaihtoehtoisesti normin EN

12729 tyyppi BA mukaista jérjestelméero-

tinta.

Vesi, joka on valunut jérjestelméerottimen

lavitse, ei ole juomakelpoista.

AN VARO

Liité jérjestelméerotin aina vedensydéttéén,

ei koskaan suoraan laitteeseen.

Katso liitdntaarvot teknisista tiedoista.

=> Liita tuloletku (vahimmaispituus 7,5 m,
vahimmaislapimitta 1/2%) laitteen vesilii-
tantaan ja tulovesiliitantaan (esim. vesi-
hanaan).

Huomautus:

Tuloletku ei sisélly tuotteen toimitukseen.

= Avaa veden syo6ttoputki.

Veden ottaminen avoimista sailidista

=>» Kiinnitd suodattimella varustettu imulet-

ku (valinnainen varuste) vesilitantaan.

Laitteen ilmaus:

Kierra suutin irti suihkuputkesta.

Anna laitteen kdyda niin kauan, kunnes

vedessa ei enda ole ilmakuplia.

Anna laitteen kdyda n. 10 sekuntia -

sammuta sitten. Toista toimenpide

useaan kertaan.

Kytke laite pois paalta ja kierra suutin

kiinni.

>

97



Kaytto

A VAARA

Ré&jdhdysvaara!

Alé suihkuta mitéén palavia nesteita.

Kéytettdessé laitetta vaara-alueilla (esim.

huoltoasemilla) on noudatettava vastaavia

turvallisuusmaéarayksia.

AN VARO

Ympéristdvaurioita. Moottorien pesu on

sallittu vain paikoissa, joissa on asianmu-

kainen 6ljynerotin.

A VAARA

Laitteen pitempiaikainen kéyttéminen voi

johtaa térindn aiheuttamiin kdsien veren-

kiertohdiriéihin.

Yleispatevaa kayttdaikaa ei voida ilmoittaa,

silla kayttéaika riippuu monista eri tekijois-

ta:

— Jos kayttajalla on verenkierto-ongelmia
(usein kylmat sormet, tunnottomuutta
tai kutinaa sormissa).

— Alhainen lampétila laitteen kayttépai-
kalla. Suojaa katesi lampimilla hansik-
kailla.

— Liian tiukka ote haittaa verenkiertoa.

— Laitetta on parempi kayttaa pitden tau-
koja valilla.

Mikali laitteen saanndllisen, pitkaaikaisen

kayton yhteydessa ilmenee oireita, kuten

esimerkiksi sormien kylmyys, tunnotto-
muus tai kutina, suosittelemme laakarintar-
kastusta.

Kaytto

Laitetta voidaan kayttéda sen ollessa pys-

tyssa tai pitkallaan.

Huomautus:

Laite on varustettu painekytkimella. Moot-

tori kaynnistyy vain, kun pistoolin liipaisinta

painetaan.

= Aseta laitekytkin asentoon "I".

= Poista kasipistooli lukituksesta ja paina
liipaisimesta.

Fl

Kayton keskeytys
=>» Vapauta liipaisin, talléin laite kytkeytyy
pois paalta.
=>» Painamalla liipaisinta laite kaynnistyy
uudelleen.

Laitteen kytkeminen pois paalta

Aseta valintakytkin asentoon "0".

Veda virtapistoke irti pistorasiasta.
Sulje veden sy6ttdputki.

Kayta kasiruiskua niin kauan, kunnes
laitteessa ei enaa ole painetta.

Laita kasiruiskupistoolin varmistin paal-
le, pistoolin liipaisimen tahattoman pai-
namisen estamiseksi.

oy

Laitteen sailytys
Aseta ruiskuputki kasiruiskupistoolei-
neen ruiskuputkipidikkeeseen ja lukitse
kannattimeen.
Kierra liitantakaapeli kaapelinpitimen
ympaérille.
Kiinnita pistoke kiinnittimeensa.
Tydnna tyontdaisa sisdan.
Keraa korkeapaineletku kokoon ja ri-
pusta se omaan sailytyspaikkaansa.

v

L2 2

Suojaaminen pakkaselta

HUOMIO

Pakkanen rikkoo huolimattomasti vedesta

tyhjennetyn laitteen.

Sailyta laitetta paikassa, jonka lampdtila ei

laske nollan alapuolelle.

Jos laitetta ei voi sailyttaa

pakkasvapaassa paikassa:

=> Poista vesi.

= Pumppaa laitteen lapi tavallista jaanes-
toainetta.

Huomautus:

Kayta kaupasta saatavaa autojen glykoli-

pohjaista jaadtymisenestoainetta.

Noudata jaadtymisenestoaineen valmistajan

ilmoittamia kayttoohjeita.

= Anna laitteen kayda enintdan 1 min,
kunnes pumppu ja johdot ovat tyhjat.



AN VARO

Loukkaantumis- ja vahingoittumisvaara-

vaara! Huomioi kuljetettaessa laitteen pai-

no.

= Kanna laitetta pitéden kiinni kantokah-
vasta ja kahvasyvennyksesta.

= Kun kuljetat laitetta ajoneuvoissa, var-
mista laite liukumisen ja kaatumisen va-
ralta kulloinkin voimassa olevien ohje-
saantdjen mukaisesti.

= Kun siirrét laitetta pitempia matkoja,

veda tyontdaisa ulos paatyasentoon

asti ja veda laitetta tyontdaisasta peras-

sasi.

Veda laitetta portaissa ylés portaalta

portaalle. Liukujalakset suojaavat kote-

loa vaurioilta.

Pintapuhdistimen pidike

=>» Pista pintapuhdistimen liitinkaulus pai-
nepesurin pidikkeeseen.
Varmista pito hattumutterilla.

Nosturikuljetus

=> Kiinnita nostolaite laitteen kantokah-
vaan.

Turvallisuusohjeet nosturilla

nostamiseen

A VAARA

Laitteen putoamisesta aiheutuva loukkaan-

tumisvaara.

— Noudata paikallisia tapaturmantorjunta-
méé&réyksié ja turvaohjeita.

— Tarkasta ennen jokaista nosturilla ta-
pahtuvaa siirtoa, etté kantokahva ei ole
vahingoittunut.

Fl

— Tarkasta ennen jokaista nosturilla ta-
pahtuvaa siirtoa, ettd nostovélineet ei-
vét ole vahingoittuneet.

— Nosta laitetta vain kantokahvasta.

— A& kédyté nostoketjuja.

— Varmista nostolaite kuorman tahatto-
man irtoamisen varalta.

— Poista ruiskuputki kdsiruiskupistoolei-
neen, suuttimet, pintapuhdistin ja muut
irtonaiset esineet ennen nosturilla ta-
pahtuvaa siirtoa.

— A4 siirrd noston aikana mitéén esineité
laitteen mukana.

— Konetta saavat siirtdé nosturia kdyttden
vain sellaiset henkil6t, jotka ovat saa-
neet opastuksen nosturin kayttami-
seen.

— Al& koskaan seiso kuorman alla.

— Huolehdi siita, ettd nosturin vaara-alu-
eella ei ole henkilbita.

— Al4 j&t4 laitetta riippumaan nosturista il-
man valvontaa.

Sailytys
AN VARO
Loukkaantumis- ja vahingoittumisvaara-
vaara! Huomioi séilytettdessé laitteen pai-
no.
Tata laitetta saa sailyttaa vain sisatiloissa.

Hoito ja huolto

A VAARA

Odofttamatta kdynnistyva laite ja sdhkdisku
aiheuttavat loukkaantumisvaaran.
Virtapistoke on vedettdva irti pistorasiasta
ennen kaikkia laitteeseen kohdistuvia téita.

Turvatarkastussopimus/
huoltosopimus

Voit solmia saanndllisen turvatarkastusso-
pimuksen tai huoltosopimuksen myyjaliik-
keesi kanssa. Kysy meilta neuvoa.
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Jokaisen kayttokerran jalkeen

=>» Tarkasta sahkdliitoskaapeli vaurioiden
varalta (séhkdiskun vaara), jos kaapeli
on vaurioitunut, anna valittomasti val-
tuutetun asiakaspalvelun / sdhkéam-
mattilaisen vaihtaa kaapeli.

= Tarkasta, onko korkeapaineletkussa
vaurioita (murtumisvaara).

Vaihda vaurioitunut korkeapaineletku
valittdmasti.

= Tarkasta laitteen (pumppu) tiiviys.

3 laitteen alapuolelle tippuvaa vesipisa-
raa minuutissa on sallittua. Jos vetta
vuotaa enemman, ota yhteys asiakas-
palveluun.

Viikoittain

=> Puhdista vesiliitdnnan sihti.

Puhdista vesiliitdnnan sihti

= Poista sihti.

= Puhdista ja huuhtele siivila ulkopuolel-
ta.

=> Pisté sihti sis&an.

A VAARA

Odofttamatta kdynnistyva laite ja sdhkdisku

aiheuttavat loukkaantumisvaaran.

— Virtapistoke on vedettdv4 irti pistorasi-
asta ennen kaikkia laitteeseen kohdis-
tuvia toité.

— Anna valtuutetun asiakaspalvelun tar-
kastaa ja korjata sdhkoélaitteet.

— Ota yhteys valtuutettuun asiakaspalve-
luun héiribtapauksissa, joita ei ole lue-
teltu tdssé luvussa, jos olet epdvarma
tai, jos tdssé ohjeessa niin neuvotaan.

Laite ei toimi

Tarkasta sahkdliitosjohto

Tarkasta verkkojannite.

Jos laite on ylikuumennut:

Aseta valintakytkin asentoon "0".
Anna laitteen jaahtya vahintdan 15 mi-
nuuttia.

Aseta laitekytkin asentoon "1".

=> Jos kyseessa on sahkdvika, ota yhteys
asiakaspalveluun.

vV
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Laitteeseen ei tule painetta

Tarkasta suuttimen koko, kiinnita oi-
kean kokoinen suutin

limaa laite (katso kohtaa "Kayttddnot-
to").

Puhdista vesiliitannan sihti.

Tarkista vedentulomaara (katso Tekni-
set tiedot).

Puhdista suutin.

Vaihda suutin uuteen.

Ota tarvittaessa yhteys asiakaspalve-
luun.

L7202 L T

Pumppu ei ole tiivis

3 tippaa vettd minuutissa on luvallista, ja ne

voivat tulla ulos laitteen alapuolelta.

=>» Jos laite on hyvin epatiivis, tarkastuta
se asiakaspalvelussa.

Pumppu nakuttaa

=>» Tarkasta veden imuletkujen tiiviys.

=> limaa laite (katso kohtaa "Kayttéonot-
to").

= Ota tarvittaessa yhteys asiakaspalve-
luun.

Varusteet ja varaosat

— Vain sellaisten lisdvarusteiden ja vara-
osien kaytto on sallittua, jotka valmista-
ja on hyvaksynyt. Alkuperaiset lisédva-
rusteet ja varaosat takaavat, etta laitet-
ta voidaan kayttaa turvallisesti ja hairi-
ottdmasti.

— Tarkeimpien osien varaosaluettelo 16y-
tyy taman kayttéohjeen lopusta.

— Saat lisatietoja varaosista osoitteesta
www.karcher fi, osiosta Huolto.

Kussakin maassa ovat voimassa valtuutta-
mamme myyntiorganisaation julkaisemat
takuuehdot. Materiaali- ja valmistusvirheis-
ta aiheutuvat virheet laitteessa korjaamme
takuuaikana maksutta. Takuutapauksessa
ota yhteys ostotositteen kanssa jalleen-
myyjaan tai [Ahimpaan valtuutettuun huol-
toon.



EU-standardinmukaisuusto-
distus

Vakuutamme, etta alla mainitut tuotteet
vastaavat suunnittelultaan ja rakenteeltaan
seka valmistustavaltaan EU-direktiivien
asianomaisia turvallisuus- ja terveysvaati-
muksia. Jos tuotteeseen/tuotteisiin teh-
daan muutoksia, joista ei ole sovittu kans-
samme, tama vakuutus ei ole enaa voimas-
sa.

Tuote:
Tyyppi:

korkeapainepesuri
1.520-xxx

Yksiselitteiset EU-direktiivit
2006/42/EY (+2009/127/EY)
2004/108/EY

2000/14/EY

2011/65/EU

Sovelletut harmonisoidut standardit
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 55014—1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 62233: 2008

EN 61000-3-2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000-3-3: 2013

EN 50581

Sovellettu yhdenmukaisuuden analy-
sointimenetelma

2000/14/EY: Liite V

Aéanen tehotaso dB(A)

HD 4/9 P
Mitattu: 83
Taattu: 85
HD 5/11 P
Mitattu: 86
Taattu: 89

Allekirjoittaneet toimivat yrityksen johton
puolesta ja sen valtuuttamina.

2%/ W/ eisec
~A. Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation

Dokumentointivaltuutettu:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Puh.: +49 7195 14-0

Faksi: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2015/07/01
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Tekniset tiedot

Tyyppi HD 4/9P | HD4/9P | HD5/11P
GB KAP SA

Verkkoliitdanta

Jannite \Y4 110 120 | 220

Virtatyyppi Hz 50 60

Liitosjohto kW 1,4 1,3 | 2,0

Sulake (hidas, tyyppi C) A 15 13

Suojatyyppi - IPX5

Jatkokaapeli, maks. 30 m mm? 2,5

(Suojausluokka 1)

Vesiliitanta

Tulolampdtila (maks.) °C 60

[Tulomaara (min.) /min 9,5 12

Imukorkeus otettaessa vettd avosailiostda m 0,5

(veden [ampdtila 20°C)

Tulopaine (maks.) MPa 1

Suoritustiedot

Kayttopaine MPa 9 11

Suutinkoot F- 030 036

Maks. kayttdylipaine MPa 12 13 16,5

Syottomaara, vesi I/min 6,5 6,2 8,0

Maks. kasiruiskupistoolin takaiskuvoima N 14,76 20,4

Mitatut arvot EN 60355-2-79 mukaisesti

Kasi-kasivarsi tarinaarvo m/s2 <2,5 2,1 3,2

Epavarmuus K m/s2 0,6 0,7 0,8

A&nenpainetaso L, dB(A) 70 69 73

Epavarmuus K, dB(A) 3

Aanitehotaso Ly, + epavarmuus Ky, dB(A) 85 85 89

Mitat ja painot

Pituus mm 351

Leveys mm 312

Korkeus mm 904

Tyypillinen kayttépaino kg 21,6 20,5 21,0
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Tyyppi HD 5/11P HD5/11P HDS5/M1P
EU AR GB
CH CN AU
Verkkoliitédnta
Jannite \Y 230 220 230...240
Virtatyyppi Hz 50
Liitosjohto kW 2,2
Sulake (hidas, tyyppi C) A 10
Suojatyyppi = IPX5
Jatkokaapeli, maks. 30 m mm? 2,5
(Suojausluokka 1)
Vesiliitanta
Tulolampatila (maks.) °"C 60
[Tulomaara (min.) /min 12
Imukorkeus otettaessa vetta avosailiosta |m 0,5
(veden lampdtila 20°C)
[Tulopaine (maks.) MPa 1
Suoritustiedot
Kayttdpaine MPa 11
Suutinkoot - 036
Maks. kayttoylipaine MPa 16
Syottdmaara, vesi /min 8,1
Maks. kasiruiskupistoolin takaiskuvoima N 20,4
Mitatut arvot EN 60355-2-79 mukaisesti
Kasi-kasivarsi tarindarvo Im/s2 2,7
Epavarmuus K m/s? 0,8
Aznenpainetaso L, dB(A) 73
Epéavarmuus K, dB(A) 3
Aanitehotaso L, + epavarmuus Ky, dB(A) 89
Mitat ja painot
Pituus mm 351
Leveys mm 312
Korkeus mm 904
Tyypillinen kayttépaino kg 20,5
FI -9
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A |!L!J_| Mpiv XpNOIYUOTIOINCETE TN OU-

OKEUA 0ag yia TTpwTh Qopd, dia-
BaoTe aQuTEG TIG TIPWTOTUTTEG 0BNYiES XPN-
ONG, EVEPYNOTE CUPPWVA PE QUTEG Kal KPA-
TAOTE TIG yIa HEAAOVTIKA Xprion A yia Tov
ETTOMEVO IOIOKTATN.

Mivakag TTePIEXONEVWV

2TOIXEI OUOKEUAG. . . . ... ... EL 1
YTodeiteig acpaleiag. . .. . .. EL 1
XprRon cUP@WVa PE TOUG KaVo-

VIOUOUG . . v v e v e EL 2
AloTaEeIC aopaAeiag . . ... ... EL 2
MpooTacia repiBdAlovTtog ... EL 3
Mpiv Tn 6é0on o€ Aeitoupyia . .. EL 3
‘Evapén Asitoupyiag. . ... .. .. EL 3
XEPIOPOG . .o oo EL 4
Metagopd . .. ... ... ... EL 5
AtoBnKeuon . ... ... EL 6
®dpovTida Kal cuvTApnon. . . . . EL 6
AvtigetTwmmion BAaBwv. . ... .. EL 6
E€aptipaTa kal avTaAlAakTIKG . EL 7
Eyyonon ................. EL 7
AfAwon Zuppodpewaong Twyv

EK ..o 8
TeXVIKA XAPAKTNPIOTIKA. . . . . . EL 9

2TOIXEIO OUOKEUNG

MapakoAw EEDITTAWGTE TNV EYTTPOOBIa O€-

Aida pe TIG EIKOVEG
SITeipwpa akpouaiou
Akpoguaio
OowARvag ekTéEEUONG
MoToAéTO XEIPOG
MoxA6¢ aopaleiag
>KavOAaAn TMIOTOAETOU EKTOEEUONG
EAaoTIKOG GWARVAG UYNANG TTiEong
AaBr wbnang, eTavw (avoixTr)

AaBr wlnong, K&tw (KAEIOTR)

0 ZTApiyua yia @UAaEN akpo@uaiou Pe
KOXAIWTA oUvdeon 1 KaBapIoTH ETTIPA-
VEIWV™*™

11 ©AKN akpoPuUTiwV yia TPITTAG aKpoPU-

alo**

12 Koihwpa xeipoAafng

13 Mvokida TuTTOU

14 MédIAo oAioBnaong

15 Zuvdeon uywnAng Trieang

16 Tpoxog

2 OO NO OB~ WN -

17 OAKN aKPOPUCIWV YIa TO TTEPIOTPEPO-
MEVO aKPO®UGIO (TO TTEPIOTPEPOPEVO
aKPOPUGIO TTEPIAGUBAVETAI OTN OU-
OKeUaoia uévo otnv TTapaiiayn
HD...Plus)

18 Zmpiypa owArva WYeKAaoPoU he KOAG-
PO, YIO TN HETAPOPA

19 Zita

20 YdpauAikr ouvdeon

21 Onkn cwAAvVa YeKAGHOU

22 AI0KOTITNG OUOKEUNG

23 ZuykpartnTng KaAwdiou

24 Nafn petagopdg

25 E1ApIyda cwAfva WYeKaopoU Xwpig Ko-
Aapo

26 EAaoTikA Tavia

27 Onkn eAaoTIKOU CWAARVa

** dgv oupTrepIAaPPBAvETal OTO TTAPASOTED

UAIKO

AvayvwpIoTIKO XPWHATOG

— Ta xepiotpia yia Tn diadikacia kaba-
pPIOUOU gival KiTpIva.

Y1rodeigeig aoc@aAegiag

— Mpiv atré TNV TTPWTN XPron diaBdaTe
OTTWOdNTTOTE TIG UTTODEIEEIS aa@aAeiag
ap. 5.951-949.0!

— AwoTe TTPOCOXH OTIG EKACTOTE TTPOdIA-
YPA®EG TNG €OVIKNG vouoBEeTiag OXETIKA
ME TIG EKTTOUTTEG UYPWIV.

— AwoTe TTPocoY! OTIG EKACTOTE dIOTA-
&e1g TNG €0BVIKAG vouoBETiag OXETIKG Y
TNV aTTOTPOTIA aTUXNUATWV OI GUOKEU-
£G EKTTOUTTHG UYPWYV Ba TTPETTEN VA UTTO-
BaAAovTal o€ €Aeyxo o€ TOKTIKG S100TH-
MOTA KOl TA ATTOTEAECHATA TOU EAEYXOU
Ba TTPETTEl va KATAYPAPOVTaI KAl VA (U-
Adogoovral.
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Emimeda aoc@alegiag

A KINAYNOX

Ymrodeieis yia Gueoa eTameiAoUuEVo Kivou-
VO, O OTTOIOG UTTOPEI VA EXEI WS OUVETTEIQ
oofBapd 1 Bavaoiuo Tpauuaticuo.

AN\ TPOEIAOIOIHZH

Ymodeieis yia pia duvnrikd emikivéuvn Ka-
TA0TA0N, 1 OTToIa UTTOPEI Va €XEI WS OUVE-
eia cofapd n Bavdaoiuo TpauuaTioud.

AN NPOXOXH

Yrodeién yia pia evoexouévwg emikivouvn
Kardoraon, n orroia ummopei va odnynoel o
eAappo TpauuaTiouo.

MNMPOXOXH

Y6deién yia uia duvnrika emikivduvn Kard-
aTaon, n oTroia UTTOPEl va EXel WS CUVETTEIQ
UAIKEG Cnpieg.

ZUpBoAa oTnV CUCKEUN

Or1 6éoues uwnAng misong ummopei
va arrodeiXTouV EMIKIVOUVES O

Me Tov TTpoQIpETIKG £EOTTAIOUO PTTOPET Va
TTPOOTEDEI ATTOPPUTTAVTIKO.

MNa emmipovoug pUTTOUG CUVIOTOUPE €va TTE-
PICTPEPOEVO aKPO@PUaIO (TTEpIAABAvVETAI
0Tn CUOKEUAOia JOVO aTNV TTapaAAayn
HD...Plus)

ATTaITAOEIG TTOIOTNTAG TOU VEPOU:
NPOXOXH

Qc uéoo uwnAng Tieang va xpnaiUorolsital
uoévo kaBapo vepd. Or putTol TTpoKaAouv
mpdwpn eBopd kai Ilnuaroyéveon oTn ou-
OKEUN.

2& XpNon UE avakKUKAwUEVO VEPO OeV TTE-
mel va uttapéel urépfaacn Twv akéAoubwv
OPIAKWYV TILWV.

TEPITTTWON LN EVOESEIYUEVNS XPN- =
ong. H 6éaun dev mpémel va kareuBuverai
mavw o€ droua, {wa, EVEPYOTTOINUEVO NAE-
KTPIKG e€0tTAIONO 1 aTNV idla TN OUOKEUN.
2Uupwva Ug Toug IXUOVTES KaVo-

VIOUOUG, ) CUCKEUN &€V TTPETTEI

moTé va Agiroupyei ato SiKTuo To-

OIoU VEPOU Xwpic dlaxwpIoTh ou-
ornuarog. Na xpnoiuotroinbei évag kardA-
AnAog diaxwpIoTAS CUCTALIATOS TNS ETAIPEI-
a¢ KARCHER 1, evalakTika, évac dlaxw-
pioTng ouornuarog kard EN 12729 Tumog
BA.

To vepd tTou péel péoa armmo éva dlaxwpIoTh
ouariuarog Bewpeitar un ToéoIuo.

XpAon cUp@wva JE TOUG

KOVOVIOHOUG
H TTapouca cuokeur KaBapiopou uwnAng
TTiEONG VO XPNOIYOTIOIEITAI ATTOKAEIOTIKG
yia
— KaBapiopd pe déopn uwnAng Tmieong
(11.X. KABAPICPAG TTPOTOWEWV KTIPiWV,
TAPATOWY, CUGKEUWYV KNTTOUPIKNAG).

Ty pH 6,5...9,5
NAEKTPIKA aywyiudtnTa *  |Aywyiuotnta
PPECKOU VE-
pou +1200 pS/
cm
UAIKG eTTIkGBIoNG ** < 0,5 mg/l
UAIKO @IATpapiopatog **  |< 50 mg/l
Y&poyovavopakeg <20 mg/l
XAwpidia < 300 mgl/l
Otnkoé ofu < 240 mgl/l
AaBéaTio <200 mgl/l
OAIK) oKANPOTNTA <28 °dH
<50 °TH
<500 ppm
(mg CaCOy/l)
Zidnpog < 0,5 mg/l
Mayyavio < 0,05 mg/l
XaAkog <2mg/l
Evepyo xAwpio < 0,3 mg/l
XWPIG OUCAPETTEG OOHEG
* Méyiato ouvoAikd 2000 pS/cm
** 0ykog dokiung 1 I, xpdvog dnuioupyiag
1IlApaTog 30 AeTrTd
*** ywpig S1aBpwTIKE UNIKG

Alatageig acpaleiag

Ta ouoTApaTa ao@aleiag xpnoiyelouy yia
TNV TTPOCTACIa TOU XPHoTn Kal OV ETTITPE-
TTETAI VO TEBOUV €KTOG AsIToupyiag f va
ayvonBei n Aeitoupyia Toug.
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AlakoTTNG

Otav agrioete eAeUBEPO TOV POXAO TOU TTI-
OTOAETOU XEIPOG, ATTEVEPYOTTOIEITAI O OIAKO-
TITNG TTiEONG TNG avTAia Kal SIGKOTITETAI N
0éoun uywnAng mieong. TpaBwvTag Tov po-
XAO 0 BIOKOTITNG Trieang B€Tel TTAAI TNV
avTAia og AsiToupyia.

MpooTtacia mepiBaAAovrog

Ta uAikG cuokeuaaiag eivar ava-
élw KUKAwaoIpa. Mnv TreTdre TIg OU-

OKEUOOIEG OTA OIKIOKA ATTOPPIl-
uaTa, aAAd o€ €10IKO cUuoTnua
€ETTaVaYPNOIYOTIOINONG.

O1 TTaANIEG CUOKEUEG TTEPIEXOUV
AVOKUKAWOIYA UAIKG, T OTTOIO
Ba TTpETTEl VO HETAQEPOVTAI OE
CUCTNUO ETTAVAYPNCIYOTTOINONG.
O1 ytratapieg, Ta AddIa Kal TTapo-
Jola UAIKA &gV ETTITPETTETAI VA KO
TaAfyouv oTo TrepIBaAAov. MNa 1o
AGYO auTov n di1aBean TTaAIwv
CUCKEUWV TTPETTEN VA YivETal O€
KaTGAANAa cuoTrpaTa cUAAOYAG.

T

xd

Ymodeieig yia Ta ouoTatikd (REACH)
Evnuepwpéveg TTANPOPOPIES yia T OUCTA-
TIKQ UTTOPEITE Va Bpeite oTn dielBuvan:
www.kaercher.com/REACH

Mpiv Tn 8éon o€ Asitoupyia

ZuvapHoAoynon eEapTnHATWY

= 2UuvapuoAoynOoTE TO AKPO@PUGCIO OTO
OWwARvVa BEOUNG JE TO OTTEIPWHA.

= 2uvd£aTE TO CWANVA YEKAGHOU GTO TTI-
OTOAETO XEIPOG.

= X@i¢te ToV EAAOTIKO TWAAVA UYNAAG TTi-
€0NG OTNV UTTOBOXN UWNARG TTiEoNG.

‘Evapén AsiTtoupyiag

HAekTpikn oUvdeon

A KINAYNOZX

Kivduvog tpauuariouol Adyw nAekTpormAn-

éiag.

— H ouokeun mpérmel va ouvoebei ato Oi-
KTUO NAEKTPIKOU peuuarog uévo e BU-
oua. Atrayopeueral n xpnon Uoviung
ouvdeang aro OIKTUO NAEKTPIKOU peUua-
10¢. To BUcua arrooKoTTEi oTNV QITOoUV-
oean amrd 1o diKTuO.

— To Buoua kai n ouvdean Tou kKaAwdiou
TTPOEKTACNS TTOU XPNOIUOTTOIEITE TTPETTEI
va givar adigBpoxa.

—  XpnoIUoToIeiTe KAAWDIO TTPOEKTAONS LUE
yeiwaon (karnyopia mpooraaiag 1) kai
emrapkn diaroun (BA. "Texvikd xapakrn-
PIOTIKG") ka1 EETUAIVETE TO evTEAWS aTTd
TO TUUTTAVO.

Tiyég ouvdeong, BA. Mvakida TUTTOU/TEXVI-

K& XOPOKTNPIOTIKA.

=> ZeTUAIETE TO KAAWSIO TPOPOBOTiag Kal
a@AoTE TO OTO dATTEDO.

= >uvd£OTE TO PEUPOTOAATITN OTNV TTPIda.

Z0vdeon vepou

Z0vdeon o€ aywyo vepou

A& TPOEIAOIOIHEH

Tnpeite TOUS KAVoVIOUOUS TS UTTNPEDIAg
udp0odOTHONG.

2UlQWVa L€ TouS IOXUOVTES Kavo-
VIOUOUS, Nl CUCKEUN OV TTPETTEI

ToTé va Asitoupyei oto OikTuo TTo-

OIUoU VEPOU X WIS SlaxwpIoTh OU-
ornuarog. Na xpnoipomoin6ei évag kardA-
AnAo¢ dlaxwpIoTAS CUCTALATOC THS ETAIPEI-
a¢ KARCHER 1, evaAAakTika, évac Slayw-
piotr¢ ouatnuarog kard EN 12729 Tumog
BA.

To vepd Tou péel uéoa armo éva diaxwpIoTh
ouoThuaro¢ Bewpeital un TooIuo.

AN [IPOXOXH

SUVOEETE TTAVTA TOV ATTOUOVWITH CUCTALA-
TOC OTNV TPOPOOOTIa VEPOU Kai TTOTE ATTEU-
B¢ciac otn ouokeun.

ZXETIKA PE TIG TIUEG aUvOEDNG, BAETTE TEXVI-
KA XOpAKTNPIOTIKA.
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= 2uvdéaTe £vav EAAOTIKO CwWARvVaA TTpo-
oaywyng (eAaxioTo urkog 7,5 PETpa,
eAaxioTn dIdueTpog 1/2) oTn ouvdeon
vepoU TNG OUCKEUNG Kal OTNV TTpoCa-
ywyn vepou (T1.X. GTNV KGvouAa Tng
Bpuang).

Ymodei§n:

O eAaoTikdG cwAAvag Tpopodoaiag dev gu-

pTTEPIAOUBAVETAI OTO UAIKG TTOU TTapadide-

Tal gadi JE TN OUCKEUN.

= AvoifTe TNV TTPOCAYWYN VEPOU.

Avappogpnon vepou armro avoikTd doxeia

= BidwoTe 1oV €AaoTIKO CWARvVa avappo-
®NoNG PE QIATPO (TTPOAIPETIKOG EEOTTAI-
OMOG) 0T oUvdean vepou.

= ATagpiwon TNG CUOKEUNG:
ZeBIBWATE TO AKPOPUACIO ATTO TO CWAR-
Va YeKATHOU.
A@noTe TO unxdavnua va AeIToupynoel,
MéXPI va Byel vepd XwpiG QUOAAIDEG.
Edv gival amrapaitnTo, aproTe n ou-
okeun va Asitoupynael €1t 10 deuTtepo-
AETTTO KOI OBAOTE TO BIOKOTITN TNG
ouokeung. ETTavaAdpere TTOAEG Qopég
N dl0dIKaoia.

= O£¢0Te TO PNXAvnua ekTéG AsiToupyiag
Kal EavapIdwaTe TO OKPOTTOUIO (UTTEK).

Xeipiopog
A KINAYNOX
Kivéuvog ékpnéng!
Mnv wekddete ue kavoiua vypda.
Kard tn xprion 1n¢ CUOKEUNGS O€ ETTIKIVOUvVa
mepiBaAAovra (11.X. O€ TPATNPIA KAUCIUWV)
va spappuodovrai ol Tpodiaypapés aopa-
Agiag.
AN [TPOXOXH
lepiBarrovrikég Cnuiéc. KaBapilete kivntn-
PEC IOVO O€ XWPOUS UE oUoTha Slayxwpl-
ououU Aadiwv.
A KINAYNOX
H xpnon tn¢ ouoKeUnNg yia ugydAo xpoviko
o1doTnua evoéxeTal va TpokaAéael diarapa-
XES KUKAOQoOpIa¢ aiuarog ora xépia mou
o@eilovral o€ KpadaoUOUG.
H yevikn didpkeia xpriong Ogv uTTopei va
TTPoOdIoPIoTEi, BIOTI QUTH eCapTdTal aTTd
TTOAAOUG TTapdyovTEG:

EL -4

— Atouikr} TTpodidBeon yia diatapayr Ku-
KAo@opiag aipaTog (ouxva Kpua xEpia,
HOUBIOoa SAKTUAWY).

— XaunAn Bepuokpaacia epIBAAAOVTOG.
XpnOIUOTTOIEITE {EATA YAVTIA VIO TV
TTPOCTACIO TWV XEPIWV.

— To duvatd oigiyo TG AaBng euTTodicel
TNV KA KUKAOQOpIa TOU aipaTog.

— H adidkottn Asitoupyia €xel apvnTiKOTE-
pa atroteAéopaTa atr' Ot n AsiIroupyia
ME DIOKOTTEG.

Katd TnVv TaKTIKA, JaKpOXpovn xprion Tng

OUOCKEUAG Kal EQOCOV ekBNAWVOVTaI ETTO-

VEIANUUEVA TA CUUTITWUOTA (YIa TTapadely-

Mo pgoudiacua 0akTUAWY, KpUa XEpIa) Guvi-

oTdral va uttoBAnBeiTe o€ 1aTpIkn eEETao.

AsgiToupyia

H ouokeur| ptropei va Aeitoupyrioel o€ 6p-

B1a | EamAwTh B¢on.

Ymodeign:

H ouokeun givar e€otTAIouévn Pe SIaKOTITN

mieang. O KIivnTpag TTaipvel uTTpog, Jovov

a@ouU TTaTnBei 0 JOXAGG TOU TTICTOAETOU.

=> PuBpioTe Tov SIGKATITN TNG CUOKEUNG
oto ”I”.

= ATTac@aAioTe TO TTIOTOAETO XEIPOG Kal
TTATAOTE T OKAvOAAn.

AiakoTr) AgiIToupyiag
= Av a@rioeTe EAeUBEPO TO PHOXAS (TN
OKavOAAn) Tou TTIOTOAETOU, TO pNXAvn-
Jo oTapatd va AEITOUPVYEI.
= [MatwvTag Eavd 1o HOXAS (TN oKavOAAn)
TiBeTaI TO PNXAVNUO Kal TTAAI O€ A€l-
Toupyia.

ATtrevepyoTtroinon Tng uNXaving

PubBuioTe Tov 31GKOTITN TNG CUOKEUNG

oT1o0 "0”.

ATTOOUVOEDTE TO PEUMATOANTITN ATTO

TNV TIpica.

KAgioTe TV TTpOoCaywyn vepou.

EvepyoTroinaTe TO TTIOTOAETO XEIPOG,

£€W¢ OTOU OIATTIOTWOETE OTI N CUCKEUN)

d¢ev BpiokeTal UTTO TTiEan.

=>» [latoTe Tov yoxAd acpdAiong, yia va
ao@ANIOTE O HOXAOG TOU TTIOTOAETOU
KaTd TNG akoUolag evepyoTroinong.

L2 2 R 7
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®UAAEN TNG CUOKEURG

= TomoBEeTAOTE TO CWANVA YEKATHOU HE
TO TIIOTOAETO XEIPOG HETa OTN €10IKN
Brkn Tou Kal ac@AAioTE TNV OTO OTAPIY-
MO TOU CWAAVA YEKAGHOU.
TuAi€Te TO KAAWBIO OUVOEDNG YUPW
atd TO OTHPIYHA KaAwdiou.
ZTEPEWOTE TO QI UE TO TTPOCAPTNUEVO
KAITT.
KAgioTe Tn Aapn wenong.
TuAi€Te TOV EADOTIKO CWAARVA UYNANAG
TTiEoNG KAl KPEPAOTE TOV OTN dIATAEN
QUAagNG.

AVTITTAYETIKA TTPOCTACIA

NMPOXOXH

O mayeTO¢ KATAOTPEPE! T CUOKEUN EGV dEV

amooTpayyioBei evieAwS 10 vePS arrod au-

THv.

ATTOONKEUETE TN GUOKEUR O€ XWPO OTOV

0TT0i0 OEV ETTIKPATE] TTAYETOG.

Av gival adivaTto va yivel arrofnkeuon

ME TTpooTOCia aTré TTayeToUg:

= AdeIdleTe TO veEPO.

=> EiodyeTe £va TTPOIOV QVTITIAYETIKAG
TTPOCTAGIAG 0T CUCGKEUN.

Ymodeign:

XPNOIKOTTOINOTE £Va AVTIYUKTIKG OXNUA-

TWV TOU UTTOPIOU PE BAon Tn YAUKOAN.

N&BeTe UTTOWN TIG 0BNYiEG XPAONG TOU Ka-

TOOKEUOOTI TOU QVTIYUKTIKOU.

= AQrOTE T OUCKEUN va AEITOUPYIOEl TO
TTOAU yia 1 AeTTTO PéXPI va adeIdoouy N
avTAia Kal ol CWANVWOEIG.

&N POXOXH

Kivduvog tpauuariouou kai BAGBng! Kara

N PETAQopd AdBere uréywn 10 BApog NS

OUOKEUNG.

= [a TN yeTa@opd TNG CUOKEUNG, KPATH|-
aTe TNV KoAd atréd 1n Aafn petagopdg
Kal TNV €18IKA €00XA.

= Katd Tn JETAPOPA e OXAUATA, AT@AAi-
OTE TN CUOKEUN €vavTl eVOEXOUEVNG OAI-
00nong Kal avaTPoTIAG, CUNPWVA PE TIG
EKAOTOTE 1I0XUOUOEG KOTEUBUVTAPIEG
oonyieg.

L 20 I T 7

= [a TN peTapopd oc peydAeg amooTa-
o€IG, TPABALTE TNV TEPUATIKA BEon TN
AaBn wlnong Kol GUPETE TN CUOKEUN
atéd TN Aapni wenong.

= [Na 10 avéBaopa oe okAAeg, TPaBRETE
TN OUOKEUN TTPOG Ta TTAVW OKAAI JE
okaAi. Ta médIAa oAioBnong TTpooTa-
TeUouv 1o TrEPiBANUa atrd BAGReG.

ZTAPIYHA VIO KOBAPIOTA EMIQAVEIWV

= Eicaydyete 10 0TOMIO 0UVOEDNG TOU KO-
B0pIOTH ETTIPAVEIWV GTO OTAPIYUA TOU
KaBapioTApa UPnAnG Trieong.

= BidwoTe 10 pakop.

MeTagopd pe yepavo

= Zrepewarte T didragn aviywong atn
AaBr HETAPOPAG TNG CUCKEUNG.

Ymodeifelg ao@aleiag OXETIKA PE TV

aviywon

A KINAYNOZ

Kivouvog tpauuatiouou ammo evoexouevn

TTTWON NS OUOKEUNG.

—  AdBere umréywn Toug €6VIKOUS Kavovi-
opoug mpoéAnwng aruxnudrwy Kai Tic
utrooeiéeic aopaleiag.

— Tpiv amé KGOs peTapopd ue yepavo
eAEyxeTe TN AaBn perapopdc yia Tuxév
BAdBecs.

— [Tlpiv a6 kGOe psrapopd ue yepavo
EAEYXETE TA QVUWWTIKG UEoa yia TUXOV
BAdBec.

— AVOONKWVETE TN OUCKEUR UOVO arro 1n
AaBn uerapopdg.

— Mn xpnoiuotroigite aAuoideg.

— Aogaliore tn didraén avowwong évavri
NS akouaolag armodEéCUEUONS TOU QoPTi-
ou.
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— [Tlpiv 1 peTapopd ue yepavo apaipéate
T0 OWANVA WeKAoUOU UE TO TTIOTOAETO
XEIPOG, Ta akpopuaia, Tov KabapioTh
EMIPAVEIWV Kal TA GAAa un oTEpEwWUéEVa
QavTIKEIUEVQ.

— Kard m diadikaoia avuwwaong unv Je-
TAQEPETE GAAQ avTiKeiuEva TTavw OTn
OUOKEUT.

— H ouokeun emTpémeTal va UETAQEPETAl
UE TO yepavo évo amrd droua, Ta orroia
EXOUV yVwaon TOU XEIPICUOU TOU YEpQ-
vou.

—  Mn orékeore KGTW aTTO TO POPTIO.

— [lpooéxere waorte va un Bpiokovrar aro-
Ha eviog NS eMIKivOuvnNg TEPIOXNS TOU
yepavou.

—  Mnv apnvere avemiBAeTTn TN oUCKEUN
va KPEUETAI OTO YELAVO.

ATtrofnkeuon

AN [TPOXOXH

Kivduvoc¢ tpaupariouou kai BAGLng! Kara
Tnv amrolrkeuon AdBere urrdyn To Bdpog
NG OUOKEUNG.

H ouokeun auTn uTTopei va atrobnkeveTal
MOVO 0€ E0WTEPIKOUG XWPOUG.

®povTida Kal cuvTAPNOoN

A KINAYNOZ
Kivduvog tpauuariouou amé abéAntn evep-
yoT1T0iNaN NG CUOKEUNS Kal nAekTpotrAnéia.
lpiv a6 6AeC TIC pyaciec oTn CUOKEUN,
QTTEVEQYOTTOINTTE TI) CUCKEUN Kail Tpafnére
TO QIS a1TO TNV TIPIla.
EmBswpnon ac@alciag/ZupBoAaio
ouvtiipnong

Me To KaTdoTNUa, aTrd TO OTT0I0 AYOPACATE
TO MNXAVNUA, YUTTOPEITE VO OCUUQWVIOETE
TAKTIKA €MOEWPNON a0@AAEiag f va ouva-
WeTe GUUBOAQIO CUVTHPNONG TOU PNXAVH)-
poTog. AexBeite OXETIKN Evnuépwaon.

Mpiv amwd kdBe AsiToupyia

= EA&yxete T0 TPOQOSOTIKO KOAWDIO OXE-
TIKG pe BAGBEG (kivouvog nAekTpoTTANgi-
ag). To Tpo@odOTIKO KAAWDIO TTOU TTa-
pouciddel BAABEG, va avTIKaTaoTaBEl
Xwpig kaBuoTépnan aTrod TNV UTTNPECIa
TEXVIKNG EUTTNPETNONG TTEAATWV/ATTO
€10IKO NAEKTPOAGYO.

= EAéyEre TOo cwAAva uwnAng TTieong yia
evdexoueveg BAGReG (kivouvog ékpn-
&ng).-
AVTIKATAOTACTE AUETA TOV EUKAUTITO
OwARva uwnAng TTiEoNG TTOU TTAPOUTIA-
Ce1 BAGBeG.

= EAEyxete Tn oTeyavOTNTA TOU PUNXavi-
patog (avTAiag).
3 oTayodveg avd AeTTTO €ival ETTITPETTTEG
KaI PTTopeEi va aTdfouv atmo TV KATW
TIAEUPd TOU PNXOVAUATOG. Z€ TTEPITITW-
on peyaAldTepng diappong atreubuvoei-
TE OTNV UTTNPETia eEUTTNPETNONG
TTEAQTWV.

ERSopadiaiwg

= Kabapiopdg Tou QiATpou TTapoxXAG Ve-
pou.

Ka@dpiopa @iATpou oTn oUvdeon vepou

= AQaIpécTe TO QIATPO.

= KabBapioTte kai EETTAUVETE EEWTEPIKA TO
@iATpO.

=> TotmroBetOTE TO PiATPO.

AvTtigeTwion BAaBwyv

A KINAYNOZX

Kivduvo¢ tpauuariouoU ammé abéAntn evep-

yorToinan tng oUOTKeung Kai nAektporAnéia.

— [piv a1rd A& 1 epyaacieg oTn oU-
OKEUN, QTTEVEPYOTTOINOTE TI) GUOKEUN
Kai panére 1o @ig amd v mpida.

— Ta nAekTpIKG OOUIKG aToIXEia va EAEYXO-
vral Kai va emmiokeuadovrai pévov amoé
Tnv e€ouaiodoTnuévn umnpeaia e€utn-
PETNONG TTEAQTWV.

— e mepimrwon BAaBwv Tou dev avapé-
povral 0 autd 10 KepdAaio, o€ TTEPITITW-
on au@iBoAiwv kai 6tav n utrodeién eivai
pnt, arreuBuvBeite o€ uia eEouaiodorn-
uévn uttnpeaia eEUTTNPETNONG TTEAQTWV.
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H ocuokeun dev Asitoupyei

= EA&yETe TO TPOPOBOTIKO KAAWDIO TXETI-

K@ pe BAGBeG.

EAéyETe TNV TdoN SIKTUOU.

‘Exel utrepBeppavOei N ouokeun;

PuBpioTe Tov BI0KATITN TNG GUCKEUNG

aT1o "0”.

AQACTE TO PNXAvNUa va KPUWOE YIa

TouAdxioTov 15 AeTTTd.

PuBuioTe Tov 810KATITN TG OUOKEUNRG

otn 6éon "1".

= X mePITTwon NAeKTPIKAG BAGRNG
aT1TeuBUVOEITE OTNV UTTNPETIT TEXVIKAG
eEUTTNPETNONG TTEAQTWV.

H cuokeun 8ev avamTiooel Tieon

= EAéyETe 10 p€yeBoG TOU aKpoPuUaTiou Kal
TOTTOBETAOTE TO CWOTO AKPOPUTIO.

= Kavete e€aépwaon TNG ouakeung (BA.

"EvepyoTtroinon")

KaBapiopdg Tou QiATpou TTapoxnig ve-

pou.

EAéyETe TNV TTApPOXN TOU VvEPOU

(BA. Texvikd xopakTnpIoTIKA).

KaBapiaTe T0 akpouaolo.

AVTIKATAOTACTE TO AKPOPUUIO.

Av xpeiaaTei, amreuBuvBeite oTnv UTIN-

peTia TEXVIKNG EEUTTNPETNONG TTEAQTWV.

AvTAia pn oteyavin

3 oTayoveg avd AeTTTO gival ETTITPETITEG Kal

pTTOpEi VO oTACoUV aTTo TNV KATW TTAEUPd

TNG OUOKEUNG.

= Edv n ouokeur TTapouaiddel GnUavTIKA
dlappon TpéTrel va eAeyxOei atrd Tnv
UTTNPECIia EEUTTNPETNONG TTEATWV.

H avtAia xTuma

= EAéyEre Toug aywyoug avappo®nong
vepou yia dlappoEg.

= Kdavete €aépwan TNG GUCKEUNRG (BA.
"EvepyoTroinon")

= Av xpelaoTei, arreuBuvBeite aTnv uTn-
peoia TEXVIKAG EEUTTNPETNONG TTEAQTWV.

L7
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ESapTApaTa Kal avTaAAGKTIKA

— Emmpérmeral va xpnoipgotrolouvtal povo
eCaptipara kal avtoAAaKTIKE, T oTToia
€XOUV TNV £YKPION TOU KATAOKEUAOTA
Ta yvAoia agegoudp Kal avTaAAAKTIKG
TTAPEXOUV TNV £yyunon TNG ac@aAloug
Kal Gyoyng AEIToupyiag TG UNXavAg

— Mia emAoyn Twv avTaAAOKTIKWYV TTOU
Xpeladovtal ouyvoTepa Ba Bpeite oTo TE-
Aog Twv 0dnylwv XpAong.

— [lepioodrepeg TTANPOPOPIEG OXETIKA E
Ta QVTOANOKTIKG UTTOPEITE VO AGBETE OTN
O1eUBuvon www.kaercher.com, Topéag

E¢utrnpétnong.

Eyyunon

2e KGBe xwpa Io0XUoUV 01 OpOI £yyUnong
TToU €KOOONKav atré TNV apuodia eTaipia
pag TTpowdnang TwARoewv. AvahauBa-
voupe Tn dwpedv ammokaTaoTacn oTrolno-
onTroTe BAGBNG OTN GUOKEUR 0AG, EPOTOV
o@eiAeTal o€ aoToxia UAIKOU | KATOOKEUO-
oTIKG 0@AaApa, evidg TNG TTpoBeaiag TTou
opiCeTal oTNV £yyunon. X TTEPITITWON TTOU
€MOUEITE va KAVETE Xpron TnNG gyyunong,
TTAPAKAAOUNE aTTEUBUVOEITE E TNV ATTODEI-
&n ayopdg 010 KATACTNUA OTTO TO OTTOI0
TTIPOUNOEUTAKATE T CUCKEUN i} OTNV TTANGI-
£€0TEPN €EOUCIOBOTNUEVN UTTNPETIA TEXVI-
KNG €EUTTNPETNONG TTEAQTWYV HAG.
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ARAwon Zuppdépewong Twv
E.K

Ala NG TTapouong dnAwvoupe 6Tl TO Pnxa-
VNUG TTOU XOPOKTNPIZETOI TTAPOKATW, PE
Baon tTn oxediaon kal TNV KATAOKEUR TOU,
uTTo TN hop®n TTou diaTiBeTal aTnV ayopd,
TTANPOI OTIG OXETIKEG BACIKEG ATTAITAOEIG
ACQAAEIOG KAl UYIEIVAG TWV 0BNYIWV TNG
EK. H Trapouoa dnAwon tradel va IoxUEl o€
TTEPITITWON TPOTTOTTOINCEWY TOU PNXAVH-
MOTOG XWpIG TTPOoNyoUlEVn GUVEVVONON
padi yag.

Mpoidv: ZUoTnua Kabapiouou uyn-
AAg TTieong
Tomog: 1.520-xxx

ZxeTIKEG 0Bnyieg Twv E.K.

2006/42/EK (+2009/127/EK)
2004/108/EK

2000/14/EK

2011/65/EE

E@appoofévra evapHovIouéva TTPOTU-
™o

EN 603351

EN 60335-2-79

EN 55014—1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 62233: 2008

EN 61000-3-2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000-3-3: 2013

EN 50581

E@appoofcica diadikacia CUPNOpPW-

ong

2000/14/EK: Mapdptnua V
oTAalun nXNTIKAG ieong dB(A)
HD 4/9 P

Metpnuévn: 83

Eyyunuévn: 85

HD 5/11 P

Metpnuévn: 86

Eyyunuévn: 89
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TeXVIKA XOPOKTNPIOTIKA

TOTrOog HD 4/9P | HD4/9P | HD5/11P
GB KAP SA

HAekTpIKO dikTUO

Taon v 110 120 | 220

Peopa Hz 50 60

loxU¢ oUvdEonC kW 1,4 13 | 20

Ag@dAeia (adpavig, C) A 15 13

Eidog TrpooTaaiag H- IPX5

KaAwdio TrpoékTaong, péy. 30 m mm? 2,5

(Katnyopia mrpooTaciag 1)

>0vdeon vepou

Oepuokpaaia TTpooaywyng (UEY.) °C 60

MoodtnTa TTpocaywyng (EAAX.) I/min 9,5 12

MavopeTpiko Uwog atrd avoixTo doxeio, 20 m 0,5

°C

Micon mpooaywyng (UEy.) MPa 1

Emdooeig

Micon epyaciag MPa 9 11

MéyeBog akpoguaiou - 030 036

Méy. uttepTricon Asitoupyiag MPa 12 13 16,5

Mapoxn, vepd I/min 6,5 6,2 8,0

loxUg o1TI0008pduNoNG TMOTOAETOU XEIPOG N 14,76 20,4

(MEY-)

MeTpoupeveg TipéG kKaTd EN 60355-2-79

Kpadaopuoi oTo xépi/aTo Bpayiova m/s? <2,5 2,1 3,2

ABeBaidTnTa K m/s2 0,6 0,7 0,8

EmiTpeTopevn oTaBun NXNTIKAG 10X006 L,a  [dB (A) 70 69 73

ABeBaidTNTa K dB (A) 3

Emitperéuevn otdBun nxNTIKAG 1IoXU0G Ly, +dB (A) 85 85 89

ABeBaidTNTA Kyya

AlaoTdoelg Kal Bdpn

Mrikog mm 351

MAdTog mm 312

Yyog mm 904

[Tuttikd Bapog Asitoupyiag kg 21,6 20,5 21,0
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ToTrOog HD 5/11P HD5/11P HDS5/M1P
EU AR GB
CH CN AU
HAekTpIKO SikTUO
Taon \Y2 230 220 230...240
Peupa Hz 50
loxug ouvdeong kW 2,2
Ac@dAeia (adpavig, C) A 10
Eidog TrpooTaciag F- IPX5
KaAwdio TrpoékTaong, pey. 30 m mm? 2,5
(Katnyopia mrpooTaciag 1)
>0vdeon vepou
@epuokpaaia TTpocaywyng (UEY.) C 60
MoodTnTa TTPOoCayWYNAS (EAGX.) /min 12
MavopeTpiko Uwog atrd avoixtd doxeio, 20 m 0,5
°C
Micon mpooaywyng (YEy.) MPa 1
Emdoéoeig
Micon epyaciag MPa 11
MéyeBog akpoguaiou - 036
M¢éy. uttepTrican Asitoupyiag MPa 16
Mapoxn, vepd /min 8,1
loxUg o1moB0odpdunang mMOTOAETOU XEIPpOG N 20,4
(Héy.)
MeTpoUpeveg TIpéG kKatd EN 60355-2-79
Kpadaopoi a1o Xépl/aTo Bpayiova m/s2 2,7
ABeBaidTNTa K m/s? 0,8
EtiTpemTépevn otaBun nxnTiKrg 10x0og L, dB (A) 73
ABeBaIdTNTA K dB (A) 3
EmiTpemméuevn otdBun nXnTiKAG 1ox00g Ly, +[dB (A) 89
ABeBaidTNTA Kyya
AlaoTdoElg Kal Bapn
Mrikog mm 351
MAdTog mm 312
Ywog mm 904
TuTTIKO BApog Asitoupyiag kg 20,5
EL -10
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Cihazin ilk kullanimindan 6nce
AN

bu orijinal kullanma kilavuzunu
okuyun, bu kilavuza gére davranin ve daha
sonra kullanim veya cihazin sonraki sahip-
lerine vermek icin bu kilavuzu saklayin.

igindekiler

Cihaz elemanlari........... TR 1
Guvenlik uyarilari .......... TR 1
Kurallara uygun kullanim .... TR 2
Guvenlik tertibatlari. . .. .. ... TR 2
Cevrekoruma............. TR 2
Cihazi galistirmaya baglamadan

oénce ... TR 3
isletmealma.............. TR 3
Kullanimi................. TR 4
Tagima .................. TR 5
Depolama ................ TR 5
Korumave Bakim.......... TR 5
Arizalardayardm . ......... TR 6
Aksesuarlar ve yedek parcalar TR 6
Garanti .................. TR 6
AB uygunluk bildirisi .. ...... TR 7
Teknik Bilgiler ... .......... TR 8

Cihaz elemanlan

Litfen resim sayfasini 6ne dogru disari kat-

layin
Vidali meme baglantisi
Meme
Puskurtme borusu
El puskurtme tabancasi
Emniyet kolu
El puskirtme tabancasinin kolu
Yuksek basing hortumu
itme kolu, Gst (disari gcekilmis)
itme kolu, alt (igeri itilmis)

0 Vidali baglantili bir memenin veya yu-
zey temizleyicinin** saklanmasi igin tu-
tucu

11 Ucli meme** icin meme bodlmesi

12 Tutamak gukuru

13 Tip levhasi

14 Kayar kizak

15 Yuksek basing baglantisi

16 Tekerlek

17 Rotor memesi igin meme bolmesi (rotor

memesi sadece HD...Plus modelinde
teslimat kapsamina dahildir)

2 OCoO~NOOAWN-=-

18 Mandalli piskiirtme borusu tutucusu,
tasima icin

19 Slzgec¢

20 Su baglantisi

21 OKkluk tipi puskirtme borusu

22 Cihaz salteri

23 Kablo tutucu

24 Tasima kolu

25 Mandalsiz puskurtme borusu tutucusu

26 Lastik bant

27 Hortum gozi

** Teslimat kapsaminda bulunmamaktadir

Renk kodu

— Temizlik prosesinin kullanim elemanlari
saridir.

Glvenlik uyarilari

— Ik kullanimdan 6nce, 5.951-949.0 nu-
marali guvenlik uyarilarini mutlaka oku-
yun!

— Sivi puskdrttculere dair kanunlardaki il-
gili ulusal talimatlara dikkat edin.

— Kaza énlemeye dair kanunlardaki ilgili
ulusal talimatlara dikkat edin. Sivi pls-
kirttculer duzenli olarak kontrol edil-
meli ve kontrol sonucu yazili olarak bel-
gelenmelidir.

Tehlike kademeleri

A TEHLIKE

Agir bedensel yaralanmalar ya da éliime
neden olan direkt bir tehlikeye yénelik uya-
r.

AN UYARI

Agir bedensel yaralanmalar ya da éliime
neden olabilecek olasi tehlikeli bir duruma
ybnelik uyari.

AN TEDBIR

Hafif yaralanmalara neden olabilecek olasi
tehlikeli bir duruma yénelik uyari.

DIKKAT

Maddi hasarlara neden olabilecek olasi
tehlikeli bir duruma yénelik uyari.

TR -1



Cihazdaki semboller

Yiiksek basingli tazyik dogru kul- e%”é
laniimadigi zaman tehlikeli olabi- A“é

lir. Tazyik insanlara, hayvanlara,
elektrikli aletlere ve makinenin kendisine
dogru tutulmamalidir.

Gecerli y6netmeliklere gére, ci-
haz, icme suyu sebekesinde sis-
tem ayiricisi olmadan caligtiriima-

malidir. KARCHER firmasinin uy-

gun bir sistem ayiricisi veya alternatif ola-
rak EN 12729 Tip B uyarinca bir sistem
ayiricisi kullanilmalidir.

Bir sistem ayiricisindan akan su, igilemez
olarak siniflandirilmisgtir.

Kurallara uygun kullanim

Bu yuksek basingli temizleyiciyi tek basina

kullanin

— Yiksek basingla temizleme igin (6rn.
cepheler, teraslar, bahge cihazlarinin
temizlenmesi igin).

Opsiyonel aksesuarlarla temizlik maddesi

kanistirilabilir.

inatci kirler icin bir rotor memesi kullanilma-

sini 6neriyoruz (sadece HD...Plus modelin-

de teslimat kapsamina dahildir)

Su kalitesiyle ilgili beklentiler:

DIKKAT

Yiiksek basing maddesi olarak sadece te-

miz su kullaniimalidir. Kirler, zamanindan

énce asinmaya ve cihazda tortular olugsma-

Sina neden olur.

Geri déniiglim suyu kullanilirsa, asagidaki

sinir degerler agilmamalidir.

Toplam sertlik <28 °dH
<50 °TH
<500 ppm
(mg CaCOy/l)

Demir < 0,5 mg/l

Mangan < 0,05 mgl/l

Bakir <2mg/l

Aktif klor < 0,3 mg/l

Genel kokulardan arindiriimig

* maks. toplam 2000 pS/cm

** Numune hacmi 1 litre, calisma siresi 30
dakika

*** asindirici maddeler kullaniimaz

Giivenlik tertibatlari

Glvenlik tertibatlari kullanicinin korunma-
sini saglar ve devre digi birakilmamalidir
ya da bu tertibatlarin ¢alisma sekli degisti-
rilmemelidir.

Basing salteri

El tabancasinin kolu birakilirsa bir basing
salteri pompay!i kapatir, yliksek basingli
tazyik durdurulur. Kol ¢ekilirse, pompa tek-
rar agilir.

Cevre koruma

IAmbalaj malzemeleri geri donuis-
@ tirulebilir. Ambalaj malzemeleri-
%6 ni evinizin ¢opline atmak yerine
|Utfen tekrar kullanilabilecekleri
yerlere génderin.
Eski cihazlarda, yeniden deger-
lendirme islemine tabi tutulmasi
‘_ gereken degerli geri dénlislim
malzemeleri bulunmaktadir. AkuH
ler, yag ve benzeri maddeler do-
Jaya ulasmamalidir. Bu nedenle
eski cihazlari lutfen 6ngdrilen
toplama sistemleri araciliiyla

g

©!

imha edin.

pH degeri 6,5...9,5
Elektrik iletkenligi * Taze su ilet-
kenligi +1200
puS/cm
Ayrilabilir maddeler ** < 0,5 mg/l
Filtrelenebilir maddeler ** |< 50 mg/I
Hidrokarbonlar <20 mg/l
Klorid < 300 mg/l
Siilfat < 240 mgl/l
Kalsiyum <200 mg/l

TR -2

icindekiler hakkinda uyarilar (REACH)
igindekiler hakkinda ayrintil bilgileri bulabi-
leceginiz adres:
www.kaercher.com/REACH
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Cihazi calistirmaya
baslamadan once

Aksesuarlarin monte edilmesi

=> Vidali meme baglantisi ile birlikte me-
mesi puskirtme borusuna takin.

=>» Puskirtme borusunu el puskirtme ta-
bancasina baglayin.

= Yiksek basing hortumunu yiksek ba-
sing baglantisina vidalayin.

isletime alma

Elektrik baglantisi

A TEHLIKE

Elektrik carpmasi nedeniyle yaralanma teh-

likesi.

— Cihaz, zorunlu olarak bir soketle elektrik
sebekesine baglanmalidir. Ayrilama-
yan bir baglantiyla elektrik sebekesine
baglanti yasaktir. Soket, sebeke ayir-
masi igin kullanilir.

— Kullanilan bir uzatma kablosunun soketi
ve kavramasi suya dayanikli olmalidir.

— Topraklama iletkenli (koruma sinifi 1)
ve yeterli kesite sahip uzatma kablolari
kullanin (Bkz. "Teknik bilgiler") ve kab-
loyu kablo tamburundan tamamen agin.

Baglanti degerleri icin Bkz. Tip levhasi/Tek-

nik bilgiler.

= Elektrik kablosunu sarin ve zemine ko-
yun.

=>» Elektrik figini prize takin.

Su baglantisi

Su tesisatina baglanti

AN UYARI

Su besleme isletmesinin talimatlarini dikka-
te alin.

Gecerli yénetmeliklere gére, ci-
haz, icme suyu sebekesinde sis-
tem ayiricisi olmadan calistiriima-

malidir. KARCHER firmasinin uy-

gun bir sistem ayiricisi veya alternatif ola-

rak EN 12729 Tip B uyarinca bir sistem

ayiricisi kullaniimalidir.

Bir sistem ayiricisindan akan su, icilemez

olarak siniflandiriimisgtir.

AN TEDBIR

Sistem ayiricisini her zaman su beslemesi-

ne bagdlayin, cihaza kesinlikle baglamayin.

Baglanti degerleri icin teknik bilgiler boli-

mune bakin.

=>» Besleme hortumunu (minimum uzunluk
7,5 m, minimum ¢ap 1/2"), cihazin su
baglantisi ve su beslemesine (Ornegin:
su muslugu) baglayin.

Not:

Besleme hortumu, teslimat kapsaminda

bulunmamaktadir.

=>» Su beslemesini agin.

Acik kaplardan su emilmesi

=> Filtreli siptrme hortumunu (opsiyonel
aksesuar) su baglantisina vidalayin.

=>» Cihazdaki havanin bosaltiimasi:
Memeyi puskirtme borusundan soékun.
Su kabarciksiz bir sekilde ¢ikana kadar
cihazi galigtirin.
Gerekirse cihazi 10 saniye ¢alistirin -
daha sonra cihaz salterini kapatin. igle-
mi birkacg kez tekrarlayin.

= Cihazi kapatin ve memeyi tekrar vidala-
yin.
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A TEHLIKE

Patlama tehlikesi!

Yanici sivilar plskirtmeyin.

Tehlikeli alanlarda (6rn. benzin istasyonla-

r1) cihazin kullaniimasi durumunda gerekli

glivenlik yénetmeliklerine dikkat edilmelidir.

A TEDBIR

Cevre hasarlari. Motorlari sadece uygun

yagd ayiricisi bulunan yerlerde temizleyin.

A TEHLIKE

Cihazin uzun siire galismasi, titresim nede-

niyle ellerdeki kan dolagim sisteminde so-

runlara neden olabilir.

Bir cok etki faktoriine bagli oldugu igin ge-

nel gecerli kullanim verileri belirleneme-

mektedir.

— Kaotu kan dolasimi olan kisisel mizag
(parmaklarin sik araliklarla sogumasi,
uyusmasi).

— Ddusuk gevre sicakligi. Ellerinizi koru-
mak igin sicak tutan eldivenler kullanin.

— Sikica tutmak kan akisina zarar verir.

— Kesintisiz bir galisma, molalarla ara ve-
rilmis ¢alismadan daha kotudar.

Cihazin diizenli, uzun siireli kullaniimasi ve

soz konusu belirtilerin (Orn; parmaklarin

uyusmasi, soguk parmaklar) tekrarlanarak
ortaya ¢ikmasi durumunda, bir doktora mu-
ayene olmanizi éneriyoruz.

Calistirma

Cihaz, dik veya yatay sekilde ¢aligtirilabilir.

Not:

Cihaz, bir basing galteriyle donatiimistir.

Motor, sadece tabancanin kolu ¢ekilmisse

calisir.

= Cihaz anahtarini "I" konumuna getirin.

=> El piskirtme tabancasinin kilidini agin
ve tabancanin kolunu gekin.

TR-4

Calismayi yarida kesme

=>» El puskirtme tabancasinin kolunu bira-
kin, cihaz kapanir.

El puskirtme tabancasinin kolunu tek-
rar gekin, cihaz tekrar galigir.

Cihazin kapatilmasi

Cihaz anahtarini "0" konumuna getirin.
Cihazin figini prizden gekin.

Su beslemesini kapatin.

Cihaz basingsiz duruma gelene kadar
el puskirtme tabancasina basin.
Tabancanin kolunu farkinda olmadan
devreye sokmaya karsi emniyete almak
icin el puskurtme tabancasinin emniyet
koluna basin.

Cihazin saklanmasi

Plskirtme borusunu, el piskirtme ta-
bancasiyla birlikte okluk tipi puskurtme
borusuna koyun ve puskiirtme borusu
tutucusunda kilitleyin.

Baglanti kablosunu kablo tutucusuna
sarin.

Soketi monte edilmis klipsle sabitleyin.
itme kolunu igeri itin.

Yiksek basing hortumunu sarin ve hor-
tum rafi Gzerine asin.

Antifriz koruma

v

VoV

7

L0 2

DIKKAT

Don, suyu tam bosaltiimamis cihaza zarar
verir.

Cihazi donma tehlikesi bulunmayan bir yer-
de saklayin.

Donma olmayan bir depolama miimkiin

degilse:

= Suyu bosaltin.

=>» Piyasada bulunan bir antifrizi cihaza
pompalayin.

Not:

Piyasada bulunan glikol bazli bir ara¢ antif-

rizi kullanin.

Antifriz Ureticisinin kullanim talimatlarina

uyun.

= Pompa ve hatlar bosalana kadar cihazi
maksimum 1 dakika galistirin.
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AN TEDBIR

Yaralanma ve hasar tehlikesi! Tagima sira-

sinda cihazin agirligina dikkat edin.

= Tasimak igin, cihazi tasima kolu ve tu-
tamak gukurundan tutun.

=>» Araclarda tasima sirasinda, cihazi ge-
cerli yonetmeliklere goére kaymaya ve
devrilmeye karsi emniyete alin.

= Uzun mesafelerde tagimak icin itme ko-
lunu son konuma dogru geriye ¢ekin ve
cihazi itme kolundan geriye dogru ken-
dinize gekin.

= Merdiven ¢ikmak igin cihazi basamak
basamak yukari ¢ekin. Kayar kizaklar,
muhafazayi hasarlara karsi korur.

Yiizey temizleyici tutucusu

= Yize temizleyicisinin baglanti rakorunu
yuksek basingl temizleyicideki tutucu-
ya takin.

= Ust somunu vidalayin.

Vingle tasima

= Kaldirma tertibatini cihazin tagima tuta-
magina sabitleyin.

Vince baglamaya yonelik glivenlik

uyarilari

A TEHLIKE

Cihazin diismesi sonucu yaralanma tehli-

kesi.

— Yerel kaza 6nleme talimatlari ve giiven-
lik uyarilarina uyun.

— Vingle her tasimadan 6nce tagima tuta-
madini hasar acisindan kontrol edin.

— Vingle her tasimadan énce kaldirma
aracini hasar agisindan kontrol edin.

— Cihazi, sadece tasima tutamagindan
kaldirin.

— Baglama zincirleri kullanmayin.

— Kaldirma tertibatini yiikiin istenmeden
yerinden ¢ikmasina karsi emniyete alin.

— Vingle tasimadan 6nce, el pliskiirtme
tabancasiyla birlikte pliskiirtme borusu-
nu, memeleri, yiizey temizleyicisini ve
gevsek nesneleri sOKlin.

— Kaldirma islemi sirasinda cihaz (izerin-
de higbir nesne tasimayin.

— Cihaz, sadece vinci kullanma konusun-
da editim almis kisiler géreviendirilerek
vingle tasinmalidir.

— Ylkin altinda durmayin.

— Vincin tehlike bélgesinde hi¢ kimsenin
bulunmamasini saglayin.

— Cihazi gbzetimsiz sekilde vingte asili bi-
rakmayin.

AN TEDBIR

Yaralanma ve hasar tehlikesi! Depolama
sirasinda cihazin agirligina dikkat edin.
Bu cihaz sadece i¢ mekanlarda depolan-
malidir.

Koruma ve Bakim

A TEHLIKE

Farkinda olmadan ¢alismaya baglayan ci-
haz ve elektrik carpmasi nedeniyle yaralan-
ma tehlikesi.

Cihazdaki tiim ¢alismalardan énce cihazi
kapatin ve elektrik figini cekin.

Giivenlik kontrolii/Bakim
sozlesmesi

Yetkili saticinizla diizenli bir gtivenlik kon-
troli mutabakati saglayabilir ya da bir ba-
kim s6zlesmesi yapabilirsiniz. Litfen bu ko-
nuyla ilgili dneriler alin.

Her ¢calismadan 6nce

=> Baglanti kablosuna hasar kontroll ya-
pin (elektrik carpma tehlikesi), hasarli
baglanti kablosunu zaman kaybetme-
den yetkili misteri hizmetleri/elektrik
teknisyenine degistirtin.
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= Yiksek basing hortumuna hasar kon-
troli yapin (kiriima tehlikesi).
Zarar gérmUs yuksek basing hortumu-
nu hemen degistirin.

= Cihaza (pompa) sizdirmazlk kontroli
yapin.
Dakikada 3 damla suya izin verilmistir
ve cihazin alt tarafindan ¢ikabilir. Daha
fazla sizdirma olmasi durumunda mus-
teri hizmetlerini arayin.

Her hafta
=>» Su baglantisindaki stizgeci temizleyin.

Su baglantisindaki siizgecin
temizlenmesi

= Siizgeci disari alin.

=>» Siizgecin digini temizleyin ve yikayin.
= Slizgeci takin.

Arizalarda yardim

A TEHLIKE

Farkinda olmadan calismaya baslayan ci-

haz ve elektrik carpmasi nedeniyle yaralan-

ma tehlikesi.

— Cihazdaki tiim ¢alismalardan énce ci-
hazi kapatin ve elektrik figini gekin.

— Elektrikli yapi pargalarini sadece yetkili
mdigteri hizmetlerine kontrol ettirin ve
onartin.

— Bu béliimde belirtilmeyen arizalarda,
stiphe etmeniz durumunda ve agik bir
uyari olmasi durumunda yetkili bir miig-
teri hizmetleri merkezini arayin.

Cihaz ¢alismiyor

=> Baglanti kablosuna hasar kontroli ya-

pin.

Sebeke gerilimini kontrol edin.

Cihaz asiri iIsinmissa:

Cihaz anahtarini "0" konumuna getirin.

Cihazi en az 15 dakika boyunca sogu-

tun.

Cihaz anahtarini "1" konumuna getirin.

=>» Elektrik arizasinda musteri hizmetlerini
arayin.

Cihaz basinca gelmiyor

= Meme boyutunu kontrol edin, dogru
meme takin.

L7
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Cihazin havasini alin (Bkz. "igletime al-
ma").

Su baglantisindaki siizgeci temizleyin.

Su besleme miktarini kontrol edin (Bkz.
Teknik Ozellikler)

Piskurtme agzini yikayin.

Memeyi degistirin.

intiyagc aninda miisteri hizmetlerini ara-
yin.

L 720 2 K

Pompa sizdiriyor

Dakikada 3 damla suya izin verilmigtir ve ci-

hazin alt tarafindan ¢ikabilir.

=> Daha guglu bir sizdirmada, cihazi mus-
teri hizmetlerine kontrol ettirin.

Pompada vuruntu
= Su emme hattina sizdirmazlik kontroll

yapin.

= Cihazin havasini alin (Bkz. "isletime al-
ma").

= Ihtiyag aninda miisteri hizmetlerini ara-
yin.

Aksesuarlar ve yedek
parcalar

— Sadece Uretici tarafindan onaylanmis
aksesuar ve yedek pargalar kullaniima-
lidir. Orijinal aksesuar ve orijinal yedek
parcalar, cihazin guvenli ve arizasiz bir
bicimde ¢alismasinin guivencesidir.

— Ensik kullanilan yedek parga gesitlerini
kullanim kilavuzunun sonunda bulabilir-
siniz.

— Yedek parcalar hakkinda diger bilgileri,
www.kaercher.com adresindeki Servis
bdlumunden alabilirsiniz.

Her llkede yetkili distriblitorimuz tarafin-
dan verilmig garanti sartlari gegerlidir. Ga-
ranti suresi icinde cihazinizda olusan muh-
temel hasarlari, arizanin kaynagi tretim
veya malzeme hatasi oldugdu surece Ucret-
siz olarak karsiliyoruz. Garanti hakkinizdan
yararlanmanizi gerektiren bir durum oldugu
zaman, ilgili faturaniz ile birlikte saticiniza
veya size en yakin yetkili servisimize bas-
vurunuz.
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AB uygunluk bildirisi

isbu belge ile asagida tanimlanan makine-
nin konsepti ve tasarimi ve tarafimizdan pi-
yasaya surilen modeliyle AB yénetmelikle-
rinin temel teskil eden ilgili givenlik ve sag-
lik yiktmltluklerine uygun oldugunu bildiri-
riz. Onayimiz olmadan cihazda herhangi
bir degisiklik yapiimasi durumunda bu be-
yan gegerliligini yitirir.

Uriin: Yuksek basing temizleyicisi
Tip: 1.520-xxx

ilgili AB yonetmelikleri

2006/42/EG (+2009/127/EG)
2004/108/EG

2000/14/EG

2011/65/EU

Kullanilmig olan uyumlu standartlar
EN 603351

EN 60335-2-79

EN 55014—1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 62233: 2008

EN 61000-3-2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000-3-3: 2013

EN 50581

Kullanilan uyumluluk degerlendirme
yontemleri

2000/14/EG: Ek V

Ses giddeti dB(A)

HD 4/9 P
Olgiilen: 83
Garanti edi- 85
len:

HD 5/11 P
Olgiilen: 86
Garanti edi- 89
len:

imzas bulunanlar, igletme yénetimi adina
ve igletme yOnetimi tarafindan verilen veka-
lete dayanarak islem yapar.

Qb — {@QQ(

~H. Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation

Dokiimantasyon yetkilisi:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +497195 14-0

Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2015/07/01
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Teknik Bilgiler

Tip: HD4/9P | HD4/9P | HD 5/11 P
GB KAP SA

Elektrik baglantisi

Gerilim \Y2 110 120 | 220

Elektrik tarl Hz 50 60

Baglanti glicu kW 1,4 1,3 | 2,0

Sigorta (gecikmeli, Char. C) A 15 13

Koruma sekli - IPX5

Uzatma kablosu maks. 30 m mm? 2,5

(Koruma sinifi 1)

Su baglantisi

Besleme sicakligi (maks.) °C 60

Besleme miktar /dk 9,5 12

Acik depodan emme yuksekligi (20 °C) m 0,5

Besleme bas MPa 1

Performans degerleri

Calisma basinci MPa 9 11

Meme ebadi - 030 036

Maksimum galisma Ust basinci MPa 12 13 16,5

Besleme miktari, su /dk 6,5 6,2 8,0

El puskurtme tabancasinin geri tepme kuv- N 14,76 20,4

veti (maks.)

60355-2-79'a gore belirlenen degerler

El-kol titresim degeri m/s2 <2,5 21 3,2

Gulvensizlik K m/s2 0,6 0,7 0,8

Ses basinci seviyesi L, dB(A) 70 69 73

Guvensizlik K, dB(A) 3

Ses basinci seviyesi L, + Glvensizlik K, [dB(A) 85 85 89

Olgiiler ve agirliklar

Uzunluk mm 351

Genislik mm 312

Y Ukseklik mm 904

Tipik galisma agirhigi kg 21,6 20,5 21,0
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Tip: HD 5/11P HD5/11P HDS5/M1P
EU AR GB
CH CN AU

Elektrik baglantisi

Gerilim \Y2 230 220 230...240

Elektrik tarl Hz 50

Baglanti glicl kW 2,2

Sigorta (gecikmeli, Char. C) A 10

Koruma sekli - IPX5

Uzatma kablosu maks. 30 m mm? 2,5

(Koruma sinifi 1)

Su baglantisi

Besleme sicakligi (maks.) C 60

Besleme miktar /dk 12

Acik depodan emme yiksekligi (20 °C) m 0,5

Besleme bas MPa 1

Performans degerleri

Calisma basinci MPa 11

Meme ebadi H- 036

Maksimum galisma (st basinci MPa 16

Besleme miktari, su /dk 8,1

El plskirtme tabancasinin geri tepme kuv- N 20,4

veti (maks.)

60355-2-79'a gore belirlenen degerler

El-kol titresim degeri Im/s2 2,7

Glvensizlik K m/s2 0,8

Ses basinci seviyesi L, dB(A) 73

Guvensizlik K, dB(A) 3

Ses basinci seviyesi L, + Glvensizlik K,,, dB(A) 89

Olgiiler ve agirliklar

Uzunluk mm 351

Genislik mm 312

Y iikseklik mm 904

Tipik calisma agirligi kg 20,5
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A Mepen nepBbIM NPUMEHEHNEM

Bawero npubopa npounTante
3Ty OpUrMHanbHY MHCTPYKLUMIO MO 3KCMy-
aTauumu, nocne 3Toro AenCTBYNTE COOTBET-
CTBEHHO 1 COXpaHWTe ee ANs AanbHenLe-
ro Nonb30BaHUS UNN AnNs CneayoLLero
Bnagenbua.

OrnaBneHue

AnemeHTbI Npubopa . . ... ... RU 1
YkasaHus no TexHuke 6esona-

CHOCTU. . . .ot ii i RU 1
Vicnonb3oBaHue No Ha3Have-

HAK . .o i RU 2
3almTHbIE YCTPOWCTBA. . . . . . RU 3
3awmTa okpyxatowlen cpeabl . RU 3
Mepen Havanom paboTsl. . . . . RU 3
Hauvano pa6otbl ........... RU 3
YnpaBneHue . ............. RU 4
TpaHcnopTupoBKa. . . ... .. .. RU 5
XpaHeHue . . .............. RU 6
Yxona n TexHudeckoe obcnyxu-

BAHUE . ........ovvunnn.. RU 6
Momoupb B cnyyae Henonagok RU 7
MprHaanNeXxHoCTn n 3anacHble

oetanu . ... RU 7
MapaHtna. . ............... RU 8
3asaBneHne o cootBeTcTBUM EC RU 8
TexHnyeckne gaHHbIE . . . . . .. RU 9

AnemeHTbI Nnpubopa

PasBepHuTe, noxanyincra, cHa4yana cTpa-

HULbI C PUCYHKaMM

Pe3bboBoe coeamHeHve Ansa Hacagok

Hacapgka

CrtpynHas Tpybka

Py4yHol nuctoneT-pacnbinuntens

Pbluar npegoxpaHuTens

Pbluar pyuHoro nuctoneta-pacnbinunre-

nsa

LLinaHr BbICOKOrO AaBreHus

BykcmpHas ckoba, BBepxy (BbITAHYTas)

BykcupHas ckoba, BHU3y (BCTaBneH-

Has)

10 Oepxaternb Ansa xpaHeHns (OopCyHKU C
BMHTOBbIM COEAMHEHNEM WIN YCTPON-
CTBa A9 O4YUCTKM NMOCKNX NOBEPXHO-
cren™

11 lMopacraska TPOMHON POPCYHKN™™*

12 3axBaTHblli Na3

DO WN -

© 00 N

RU -1

13 3aBopackas Tabnuyka ¢ gaHHbIMK

14 Tonos

15 CoeavHeHWe BbICOKOTO AaBreHust

16 Korneco

17 MopcTaBka ANst pOTOPHOW (HOPCYHKM
(poTopHas opcyHka BXOAMT TOMbKO B
KOMMMEKT NOCTaBK1 BapmnaHTa
HD...Plus)

18 [HepxaTtenb CTpyWHOW TPyOKU C 3aXu-
MOM, AN TPAHCMOPTUPOBKM

19 Cetyatbii punbTp

20 lMopgknioyeHne BogoCHabXeHUs

21 CTtpyiiHas TpybKa KMnsATUINbHMUKA

22 BknwoyaTenb annapata

23 [epxatenb kabens

24 pykosTKa Ans HoweHus nprubopa

25 [epxartenb cTpynHon Tpybkm 6e3 3a-
Xnma

26 PesuHka

27 TopgctaBka ong wnaHra

** He BXOOWT B KOMMIIEKT MNOCTaBKU

LiBeTHass MapkupoBKa

— OpraHbl yripaeneHus Ans npouecca
OYMCTKM XKENTOro LiBeTa.

Yka3aHusa no TexHuke

6e3onacHoOCTH

— Tlepeq nepBbiM BBOAOM B 3KCMNIyaTa-
Lm0 0653aTenbHO NPOYTUTE YKasaHus
no texHuke 6esonacHoctn Ne 5.951-
949.0!

— Heobxogumo cobnogaTe COOTBETCTBY-
loLLME HaUMOHarnbHble 3aKkoHoaaTe b-
Hble HOPMbI MO paboTe C KUAKOCTHBIMM
CTPYWMHbLIMW YCTAHOBKaMW.

— Heobxoanmo cobniogate COOTBETCTBY-
loLLMe HauMOoHanbHble 3aKkoHoaaTenb-
Hble HOPMbI MO TeXHUKe 6e3onacHOCTL.
HeobxoamMmo perynsipHo NpoBepsiTb
paboTy XMOKOCTHBIX CTPYMHBIX YCTaHO-
BOK 1 pe3yrbTaT NnpoBepku ochopmnsiTe
B MUCbMEHHOM BUIE.
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CTeneHb onacHOCTU

A OINACHOCTb

YkasaHue omHocumesibHo Herocpedcm-
BEHHO 2po3sueli onacHocmu, kKomopasi
npusodUM K MsiKesbiM y8e4bsiM Uu K
cmepmu.

A NMPEQYNPEXOEHUE

YkasaHue omHocumesibHO 803MOXHOU r10-
meHyuarsbHO onacHol cumyauyuu, Komo-
pasi Moxem rpueecmu K msixesibiM yge-
YbSIM UNU K CMEpMU.

AN OCTOPOXXHO

YkasaHue Ha nomeHyuasnbHO OnacHyr cu-
myauyuro, Komopasi MoXXem npueecmu K
MO1y4eHUIo JIe2KUX mpasm.

BHUMAHWE

YkazaHue omHocumesnibHO 803MOXHOU 10-
meHyuasnbHO onacHol cumyayuu, Komo-
pasi Moxem roesiedb MamepuarbHbIU
yuwepb.

CumMmBoOnbI Ha annapare
= /*'M

AN Y

Protect from frost!
Vor Frost schitzen!

Cmpyu rnod 8bICOKUM Haropom
npu HeHadnexawem rnosib306ea-
HUU Moa2ym 6bImb OrnacHbIMU.
Cmpyto Henb3s Hanpaensams Ha nooed,
JKUBOMHbIX, pabomaroujee anekmpude-
ckoe obopydosaHue unu Ha camo ycmpou-
cmeo.

CoenacHo deticmsyrowum rpeod-
rnucaHusiM ycmpoucmeo 3arpe-

waemcs aKcryamuposame 6e3
cucmemHo20 pa3denumerisi 8
mpy6ornpoegode ¢ numeesgoli godol. Crie-
dyem ucnonb308ambe COOMEeMcmeayio-
wud cucmemHbIl cenapamop upMbl
KARCHER unu anbmepHamugHbil Cu-
cmeMHbIl cernapamop, CoOo0meemcmsyo-
wut EN 12729 mun BA.

Boda, npowedwas 4yepe3 cucmemMHblli ce-
napamop, cHumaemcsi Heripu2oOHoU 0rns
numas.

Mcnonb3oBaHue no

Ha3Ha4YeHuto

Vicnonb3oBaTb NUCKNIOYUTENBHO AaHHbIN
annapaTt BbICOKOro aaBrieHna

— ANS O4MCTKW CTPyeW NoA BbICOKMM Ha-
nopom (Hanpumep, ounctka pacagos,
Teppac, CafgoBO-OrOPOAHOI0 NHBEHTA-
ps).

[Mpu nomoLLm onNuUMOHaNbHbLIX NPUHAANEX-

HocTen MoxeT f06aBNATLCS MotoLlee

CPeAcTBo.

[nsa yaaneHus yCTonYnBbIX 3arpsi3HEHUN

Mbl peKOMeHAyeM POTOPHYHO (DOPCYHKY

(BXOOWT TOMBKO B KOMMIEKT NOCTaBKN Ba-

pvaHTta HD...Plus)

TpeboBaHUA K Ka4yecTBY BOAbI:

BHUMAHUE

B kayecmee cpedbi 8bICOKO20 OasneHusi

MOXHO UCMO/b308aMb MOJILKO YUCMYIO

800y. 3azpsisHeHuUs Npueodsim K npexxdoes-

PeMeHHOMY U3HOCYy ycmpolicmea unu om-

TTOXXEHUI0 8 HemM ocadka.

Ecnu npumeHsemcs 8oda noemopHoz20 uc-

M10/1b308aHUS, MO HeJlb351 8bIXOOUMb 3a

credyowue 2paHuYHble 3Ha4YeHUsl.

3HayeHue pH 6,5...9,5
anekTpuyeckasi NpoBoan- |NpPoBoau-
MOCTb * MOCTb CBEXEWN
Boabl + 120
MKCum/cm
ocaxpgaemble BellectBa ** |< 0,5 mg/l
dunbTpyemble Bewectea |< 50 mg/l
yrrnesogopoabl <20 mgl/l
xnopug < 300 mgl/l
cynbdatbl <240 mgl/l
Kanbuun <200 mgl/l
O6Las XecTKOCTb < 28 °dH
<50 °TH
<500 ppm
(mg CaCOy/l)
»xeneso < 0,5 mg/l
MapraHeL, < 0,05 mgl/l
Meab <2mgl/l
aKTUBHbIN XNOp <0,3 mg/l

06e3 HenpuATHLIX 3anaxos

* Bcero makcumym 2000 mkCurm/cm
** O6bem nNpobbl 1 N, Bpemsa ocaxaeHns
30 MUH.

*** abpasnBHbIX MaTepuanoB HeT
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3aluTHbIe yCTPOUCTBA

3awuTHble NpucnocobneHns cnyxat Ans
3alMThbl MONb30BATENS U HE JOIKHbI Bbl-
BOAMTLCA U3 CTPOS Unun paboTtatb B 06xo4
CBOUX PYHKLMIA.

MaHoMeTpuyeckui BbiknoyaTenb

Ecnu pblyar py4Horo nucroneTa-pacnbinm-
Tens oTnyckaeTcsi, MAaHOMETPUYECKUI Bbl-
KnoyaTesnb OTKMoYaeT Hacoc, noaadya
CTPyV BOAbI NOA BbICOKUM AaBMeHMeM npe-
KpawaeTcs. [py HaxxaTnn Ha pblyar Hacoc
CHOBa BKIOYaETCS.

3awmTa oKpyxaroweun cpeabl

YnakoBouYHbIE MaTepuanbl Npu-

@ rofiHbl 4ns BTOPUYHOM nepepa-

%@ 0oTkM. Moxanyicra, He Bbibpa-

CbiBaWTe ynakoBKy BMeCTe C Obl-

TOBbIMW OTXO4aMWu, a caanTe ee

B OOWH U3 NYHKTOB Npuema BTO-
PUYHOTO CbIPbSI.

CTtapble npnbopbl cogepxat
LieHHble NepepabaTbiBaemble
MaTepwvanbl, Noanexaiiue nepe-
naye B MyHKTbI NPUEMKM BTOPUY-
HOrO CbIpbsi. AKKYMYMSITOPbI, Ma-
CINo 1 UHble NogoGHbLIe MaTepua-
Nbl He JOMKHbI NonaaaTh B OKPY-
bKatoLLyto cpeqy. MoaTomy
YTUNU3NPYITE cTapble NpMGopbI
Hepes3 COOTBETCTBYIOLLME CUCTE-
Mbl MPUEMKU OTXOL0B.

MHCTpyKUMM NO NPpUMEHEeHNI0 KOMMO-
HeHTOB (REACH)

AKTyanbHble CBEAEHNSI O KOMMOHEHTaX
npvBegeHbl Ha BeG-y3ne no criegyloLemy
agpecy:

www.kaercher.com/REACH

MNMepen Hayanom paboThbl

YctaHoBKa HpMHaAﬂe)KHOCTeVI

=> YCTaHOBWTb HAcafKy Ha CTPYMHYIO
Tpybky npu nomoLun pe3bboBoro coe-
OVHeHus.

= CoeavHWTb CTPYWHYIO TPYOKY C pyYHbIM
NMCTONeToM-pacnbinMTenem.

=> [1pOYHO 3aTAHYTb LUMAHT BbICOKOTO
[aBneHns K COeAUHEHNIO BbICOKOTO
AasneHus.

Ha4yano pa6oTbl

AneKkTpuyeckoe nogcoeguHeHUe

A OINACHOCTb

OnacHocmb mpasmbi rpu ydape 351eKmpo-

MOoKoM.

— Ycmpolicmeo k anekmpudyeckol cemu
8 0bs3amernibHOM ropsidke AO/MKHO
nodkmoYyamscsi wmekepom. Hepa3snb-
eMHoe coedUHEeHUe C 3r1ekmpuyeckol
cembio 3anpeujeHo. LLimekep cryxum
O omcoeduHeHUs1 om cemu.

— LLimekep u coeduHuUMernbHbIl 3rie-
MeHmM UCMob3yemMoe0 yOnuHUMenbHo-
20 rposoda OomKkHbI bbimb 80O0HENPOo-
HuyaembIMU.

— [MpumeHsams yOnuHumensHbIl kaberb
docmamoy4YHo20 CEeHYEeHUS C 3aliuUmHbIM
npogodom (knacc 3awumsi 1) (cm.

« TexHUYeCKUE XxapakmepucmuKku») u
MO/IHOCMbIO pa3Mambi8amb €20 C Ka-
b6enbHO20 bapabaHa.

MapameTpbl ANst NOAKIMIOYEHUS YKa3aHbI

Ha 3aBOACKON Tabnuuke n B pasgene "Tex-

HUYecKne AaHHble".

= Pa3moTtaTtb ceTeBow kabenb 1 nomno-
XWTb €ro Ha nor.

= BcraBbTe LITENCENbHYIO BUIIKY 3r1€eK-
TPOMUTaHUS B ANIEKTPOPO3ETKY.
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MoaknoyeHne BoaocHabXeHus

MNoaBopn k BogonpoBoAy

AN TMPEQYNPEXOEHUE

Cobnrodatime npednucaHusi npednpusi-

musi 6000CHabXeHuUs.

CoenacHo delicmsyrouum rpeo-

nucaHusiM ycmpoticmeo Hukozda

He QOIMKHO 3KCI/IyamuposamsCsi

8 numsesoli 8000MpPo8oAHOL

cemu be3 cucmemHo20 omdOenumerns. He-

06x00uMO ucnonsL308ame COOMEemMcmay-

rowuti cucmeMmHbIli omoenumeris upMbl

KARCHER unu e ka4ecmee anibmepHamu-

8bl cuCcmMeMHbIl omdenumerb co21acHo

EN 12729 mun BA.

Boda, npomekarowiasi 4epes cucmemHbIl

omdenumerb, NPUYUCIIIEMCS K Kamezo-

puu Henumaeeegou.

AN OCTOPOXXHO

CucmemHbIl pasdenumerns eceada 0071-

XKeH HaxoOumbcs 8 cucmeme 8000CcHab-

JKEHUSI, He pa3pewaemcsi NodKn4Yams

€20 HarnpsIMyr K ycmpoulcmay.

MapameTpbl NOAKMIOYEHUS yKa3aHbl B pas-

gene "TexHndeckne gaHHbie".

= [MoacoeavHNTb LWNaHr nogayv Boabl
(MUHMManbHas gnvHa 7,5 M, MUHK-
ManbHbI gnameTp 1/2") kK nogkntove-
HWIO BOAOCHabxeHnsa npnbopa (Hanpu-
Mep, K KpaHy).

Yka3aHue:

NoaBoaALMA WNAHT HE BXOOUT B KOM-

NIeKT NOCTaBKM.

= OrTkpouTe nogady Boabl.

MNopaya BoAbl U3 OTKPbITbIX BOAOEMOB

= [MpUBMHTUTE BCaCbIBAOLLMIA LLUFAHT C
UNbTPOM (ONUMOHanbHbIe NpUHaa-
NEXHOCTM) K NoaBoay BoAbl.

= YpaneHue Bo3agyxa U3 yCTPONCTBA:
OTBUHTUTL (POPCYHKY CTPONHON TPY6-
KW.
Oatb npubopy nopaboTaTtb, Noka Boaa
He HayHeT Teyb 6e3 Ny3bipbKOB BO3AY-
xa.
Oatb ycTporictBy nopabotats 10 ce-
KYHZ, 3aTEeM BbIKIIOYUTb C MOMOLLbIO
BblKMtovaTens. MoBTOpWTL NpoLiece He-
CKOINbKO pas.

= BbiknounTb annapat v CHoBa NPUBUH-
TUTb DOPCYHKY.

YnpaBneHue

A OINACHOCTb

OnacHocmb e3pbieal

He pacnibinsmb 2oprodue xudkocmu.

lMpu ucnionb3oeaHuu ycmpolcmea 8 ona-

CHbIX 30Hax (Hanpumep, Ha asmoa3aripa-

80YHbIX cmaHuyusix) crnedyem cobrnodamb

coomeemcmesyroujue rnpasuna mexHUKu
6e3onacHocmu.

&N OCTOPOXXHO

Ywepb dns okpyxarouseli cpedel. [euza-

mesniu yucmume MOJIbKO 8 Mecmax ¢ Co-

omeemcmesyruuM Macioomoenumenem.

A OMNACHOCTb

lpodomKkumernbHoe ucrons308aHUe

ycmpoticmea MoXem rnpusecmu K Hapy-

WEHUSIM KPOBOCHabXXeHUs 8 pyKax, 8bi3-

8aHHbIM gubpayued.

HeB0O3MOXHO yka3aTb KOHKpETHOE BpeMsi

Mcnonb3oBaHve annapara, Tak Kak 370 3a-

BMCUT OT HECKOIbKUX (DaKTOPOB:

— JlnyHasa npegpacnonoXXeHHOCTb K Nio-
XOMYy KpoBOOGpaLLeHnto (4acTo 356HY-
Lwme nanbLpbl, opMUKaLNSA NanbLEB).

— Hwuskas BHelwwHAs TemnepaTypa. Ans
3aLMTbl PyK HOCUTE Tennble nepyaTku.

— TlpoyHasi xBaTka NpensaTcTByeT KPOBO-
obpalleHuio.

— HenpepebiBHas paboTa xyxe, 4yem pabo-
Ta c nay3amu.

Mpw perynsipHoM ucnons3oBaHumn npubopa

1 MOBTOPHOM MOSIBIIEHNN COOTBETCTBYHO-

LMX NPU3HaKoB (Hanpumep, dhopMukaumnm

nanbues, 396HyLLMe NanbLbl) Mbl PEKO-

MeHZyeM nponTn BpayebHoe obcnenosa-

Hue.
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AkcnnyaTtauma npubopa

YcTponcTBO MOXeT paboTaTb B BEPTU-

KanbHOM 1 FOPU3OHTaNbHOM MOMOXEHUN.

Yka3aHue:

YCTPOWCTBO OCHALLLEHO MHEBMATUYECKUM

BblKMtovaTenem. [iBuratens 3anyckaercs

TONbKO TOrAa, Korga BbITSAHYT pblyar NMcTo-

nera.

= YcTaHoBuTe BbIKNoYaTens npubopa B
nonoxexue 1.

= Pas36nokumpoBaTb py4HOW NUCTONEeT-
pacnbinuTenb U BbITSHYTb pblyar nu-
croneTa.

MepepbiB B pabote

=> OTnycTUTb pblyar py4HOro nucroneTa-
pacnbinuTens, NpMbop BbIKMHOYNTCS.
CHoBa NOTSIHYTb 3a pblyar Py4HOro nu-
cToneTa-pacnbinuTens, npubop cHosa
BKIIOYMTCA.

7

Bbikno4yeHue npubopa

YcTtaHoBuTe BbiKMOYaTenb npnbopa B
nonoxexue "0".

BbiTawumTe wrencensbHyo BUMKY U3 po-
3eTKU.

3akpbITb Nogady Boabl.

HaxaTb pblyar nucronerta-pacnbinure-
N4, NoKa annapart He ocBoboauMTCS OT
OaBneHuns.

MpuBecTn B gencTeme npegoxpaHu-
TeNbHbIN pblyar py4HOro nMcToneTa-
pacnbinuTensi, YTobbl NpeaoXpaHnTb
pblyar nucToneTa oT HenpeaHaMepeH-
Horo cpabaTbiBaHuS.

L 20 L T 7

7

XpaHeHue npubopa

lMomecTUTb CTPYWHYIO TPYOKY C PyYHBIM
NMCTONEeTOM-pacnbIiUTENeM B KonyaH
1 3abrokmpoBaTb Aepxartenem.
ObmMoTaTb coeanHUTENbHbINA Kabenb
BOKPYr aepxarens kabens.

3akpenuTb WTekep YCTaHOBNEHHON
KIUMNCOMW.

BcTaBuTb GyKCUpHYHO CkobY.

CMoTaTb BbICOKOHAMOPHbI LUMAHT Mo-
BECWUTb Ha NMOACTaBKy AN LfaHra.

7

L 20 L TR 7
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3awuTa oT 3amMep3aHus

BHUMAHUE

Mopo3s paspywaem npubop, ecrnu u3 Heco
ronHocmbio He ydarneHa eoda.

Mpubop cneagyeT XxpaHWUTb B 3aLLULLEHHOM
OT MOpPO3a NOMELLEHNMU.

Ecnu xpaHeHue B MecTe, 3aliULLEHHOM

OT MOpO3a, HEeBO3MOXHO:

= CnuTb BOay.

=>» [lpokayaTb Yepes annapaTt UMEeKLLMI-
Cs1 B TOpProene aHTugpua.

Yka3zaHue:

Mcnonb3oBaTb CTaHAPTHLIV aHTUGPU3

Ons aBTomMobunern Ha OCHOBE TMUKONS.

Cobntogarite MHCTPYKLMM MO UCMONb30Ba-

HUIO aHTUpm3a.

= OcrTaBbTe NpMbop BKIHOYEHHbLIM B Te-
YyeHun He Gonee 1 MUHYTBI 4O TEX MNop,
noka Hacoc u Tpy6onpoBoapl He ono-
POXHATCS.

TpaHcnopTUpoBKa

&N OCTOPOXXHO

OnacHocmb rionydyeHusi mpasm u riogpe-

x0eHul! lMNpu mpaHcriopmuposke credy-

em obpamums 8HUMaHuUe Ha 8ec ycmpou-

cmea.

=> [1ns nepeHOCKn YCTPOWNCTBO AepXaTb
3a PYYKM U PYUKM-KENOBKMU.

=> [lpn nepeBo3ke annapara B TpaHCMNop-
THbIX CpeacTBax criefyeT yunTbiBaTbh
OENCTBYIOLLNE MECTHbIE rocyaapcT-
BEHHbIE HOPMbI, HaMpaBreHHbIE Ha 3a-
LLMTY OT CKONbXXEHNS 1 ONPOKMAbIBa-
HUSI.

=> [1nga TpaHCnopTUPOBKK Ha AanbHue
paccTosiHMsl BYKCUPHYH CKODY BbITS-
HYTb B KOHEYHOE MOJIOXKEHNE U TAHYTb
YCTPOWCTBO 3a OyKCUpHYto ckoby nosa-
au cebs.

=> [pu nogbeme no NecTHuLe yCTPONCT-
BO cregyeT nepemellaThb CO CTyNeHbKM
Ha cTyneHbky. CKkonb3siLue nonosbs
3aLLUMLLAI0T KOPMNYC OT NOBPEXAEHWIA.
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[epxatenb Ansa ycTpomMcrBa
OUYUCTKMN NITIOCKUX NOBEpPXHOCTEN

= CoeavHuTtenbHbIM NaTpyboK yCTponcT-
Ba OYUCTKU MIIOCKMUX NOBEPXHOCTEN
BCTaBWTb B [ilepXaTernb Ha yCTponCcTBe
ANt OYUCTKM MOJ, BbICOKUM [aBreHNEM.
=> [MpUBUHTUTb HaKUAHYIO Franky.

TpaHcnopTUpPOBKa KpaHOM

=> 3akpenuTb NoAbEMHOE YCTPOWCTBO Ha
pyKosiTKe AN NepeHOCKu YCTponcTBa.

Yka3aHus no TexHuke 6e3onacHocTn

npu pa6oTte ¢ KpaHOM

A OINACHOCTb

OnacHocmb rionyYyeHuss mpasm rpu nade-

Huu npubopa.

— Cobnwdamb mecmHble npednucaHus
o npedomepauw,eHur Hec4YacmHbIX
criyqaes U ykasaHus 1o mexHuke 6es-
onacHocmu.

— [leped kaxdol mpaHcriopmuposKoll
KpaHOM rposepums py4Ky O1isi IepeHo-
CKU Ha rospexx0eHuUsl.

— [leped kaxdol mpaHcrnopmuposxkou
KpaHOM riposepums no0beMHbIU Mexa-
HU3M Ha r08pex0eHuUs.

— Ycmpoicmeo no0HUMame morbKo 3a
PYyuYKy Oris MepeHoCcKuU.

— He ucnonb3oeameb YasioyHble ueru.

— [lodvemHoe ycmpoticmeo npedoxpa-
HUMb om HernpedsudeHHO20 omuyerie-
Hus1 epy3a.

— [leped mpaHcrnopmuposKol KpaHoM
ybpamb cmpyUHy0 mpybKy ¢ pyYHbIM
pacnblAsoWUM nucmonemom, ¢op-
CYHKU, ycmpolicmeo 87151 04UCMKU r1/10-

CKuXx rnosepxHocmel u Opyaue Hesa-
KperseHHble npedmema!.

— Bo epewms npoyecca nodvema He riepe-
HOCUMb Ha ycmpoUcmee HUKaKux
npedmemos.

— TpaHcropmuposka ycmpolcmea Kpa-
HOoM QoJKHa Mpou3eodumbCs nuyamu,
06YYeHHbIM yrpasieHUro KpaHoM.

— He cmosmeb riod epy3som.

— [pu asmom obpamume 8HUMaHuUe Ha
mo, ymobsl 8 oracHol 3oHe delicmeusi
KpaHa He Haxodusnuch rrodu.

— He ocmasnsme npubop nodseweHHbIM
K KpaHy 6e3 rnpucmompa.

&N OCTOPOXHO

OnacHocmb nony4YeHuUs mpasm U rnospe-
x0eHull! MNpu xpaHeHuu criedyem obpa-
mumb 8HUMaHue Ha 8ec ycmpolicmeaa.
OTO YyCTPOMCTBO pa3peLuaeTcsi XpaHUTb
TOJIbKO BO BHYTPEHHMX NMOMELLEHUSIX.

Yxoa u TexHn4yeckoe
ob6cnyxuBaHue

/A OIMACHOCTb

OnacHocmb rosy4eHuUst mpasmbl Om criy-
yaliHO 3anyuweHHo20 annapama U a/1eK-
mpouwioka.

lNeped nposedeHuem nnobbix pabom ¢ npu-
60poM, 8bIKMOYUMb MPUGOP U 8bIMSIHYMb
wimericesibHyto 8UIIKY.

MHcneKkumnsa no TexHuKe
6e3onacHocTu/goroBop o
TeXHU4YEeCKOM 06 CnyXuBaHUU

Bbl Bcerga MoxeTe JOroBOpUTHLCS C BalLnM
TOProBbIM NpeACcTaBUTENEM O PEFYNSAPHOM
npoBeAeHNN TEXHNYECKOro OCMOTpa MUnu
3aKMIYUTb AOroBOp TexobCnyxmBaHus.
O6paliaritech K HaM 3a KOHCynbTaLmein!
Mepen kaxaom aKkcnyataumen
=>» [NpoBepuTb CoeaNHUTENbHbIN kKabenb
Ha npeameT NoBpeXaeHni (0nacHoCTb
nopa)keHnsi TOKOM), MOBPEXAEHHbIV Ka-
6enb AonkeH ObITb HEMeANeHHOo 3ame-
HEH YNONTHOMOYEHHOW CepBUCHOMN
Cny60/aneKTpUKoMm.
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=> [MpoBepuTb LINaHr BbICOKOrO AaBrneHns
Ha NoBpexaeHus (onacHOCTb paspbl-
Ba).
MoBpeXAEHHbIN LUNaHr BbICOKOro AaB-
NEeHUst HEMELTEHHO 3aMEHUTb.

=> [lpoBepuTb annapat (Hacoc) Ha repme-
TUYHOCTb.
3 Kannu BoAbl B MUHYTY JONYCTUMbI U
MOTYT NPOCTYNaTh C HWXHEW YacTu an-
naparta. Npu 6onee cunbHOM Herepme-
TUYHOCTM 0BPaTUTBLCS B LEHTP MO
obcnyxunBaHuto.

eXxeHenenbHO

= OumncTnTb ceTHaTbI PUNLTP NOAKIIO-
YeHus nojayu Bofbl.

OuucTtka ceTyaroro chunbTpa

NOAKMIOYEeHNsA NoAaYun BOAbI

=> BbiHbTE CeTKy.

= CeTyaTtbii GUALTP OYUCTUTL U NPO-
MbITb CHapYXMW.

= BcraButb ceTky.

NMomoLub B criyyae Henonagok

A OINACHOCTb

OnacHocmb ronyyeHuss mpasMbi Om Criy-

YaliHO 3arnyweHHo20 annapama u arekx-

mpouwioka.

— [leped nposedeHuem nwbbix pabom o
obcnyxusaHuto ycmpoticmeo criedyem
8bIKITIOYUMb U U3871€4Yb WMErCebHY0
8UJIKY U3 PO3EMKU.

— Onekmpuyeckue KOHCMPYyKMUgHble
anemMeHmbl O0/KHbI IPOBEPSIMLCS
MOosbKO YMoIHOMOYEHHOU cepaucHol
cnyx6od.

— [pu nospexdeHusix, He yKa3aHHbIX 8
amowm pa3sderse, 8 criy4ae COMHEeHUS
unu rnpu 4emKom ykasaHuu obpaujams-
C51 8 YNOTHOMOYEHHY CEePBUCHYIO
crnyxo6y.

Mpubop He paboTaeTt

=> [lpoBepuTb CoeanHUTENbHbIN Kabenb
Ha npegMeT NOBPEXAEHWN.
MpoBepuTb HanpsikeHne B CeTu.
Ecnu ycTponcTBo neperpesaeTcs:
YcTaHoBuWTe BbikNovaTens npnbopa B
nonoxexue "0".

L 7
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Mpubop gomkeH oxnagnTbcsi B Teve-
HWe, KaK MUHUMYM, 15 MUHYT.
YcTaHoBUTb BhIKMIOYATENb YCTPONCTBA
B nonoxexwue "1".

=> [pu aNeKTpU4EeCcKnx HENCNPaBHOCTAX
obpaTtutechb B CEPBUCHYIO CNyxOy.

JdaBneHue B npubope He
yBenuiumnBaeTtcs

MpoBepuTb pasmepbl POPCYHKN, yCTa-
HOBWTb NOAXOAALLY (POPCYHKY.
Ypanutb Bo3gyx us npubopa (cm.
"BBoa B akcnnyataumio").
OumncTuTb cetyaTbin PUNLTP NOAKMHO-
YeHUs nofayv Boabl.
MpoBepuTb 06LEM Nogayn Boabl (CM.
pasaen "TexHunyeckue gaHHbIe").
MpouncTuTb cono.
3ameHnTb Hacaaky.
Mpu HeobxogumocTn obpaTuTech B
CEPBUCHYIO Cryx0y.

L 720 % N T TR 7

Hacoc HerepmeTn4eH

Honyctuma yTeuka B pa3mepe 3 kanernb

BOAb! B MUHYTY. Kannu moryT npoctynaTe B

HV)XKHEW 4acTu yCTPOWCTBA.

=> [pu cunbHOM NpoTeYKe NPOBEPUTL an-
napart B cepBuce no 00CnyXnBaHuo
KMWEHTOB.

Hacoc ctyuut

=> [MpoBepuTb NUHWIO ANsi BCacbiBaHWS
BOAbl HA FEPMETUYHOCTb.

= Ypganutb BO3ayx n3 npubopa (cm.
"BBoa B akcnnyataumio").

=> [lpn HeobGxoaumMocTn obpaTuTech B
CEPBUCHYIO CryX0y.

anIHaFIne)KHOCTVI n
3anacHble aetanum

— PaspeluaeTcsa ucnonb3oBaTh TONbKO T
NPUHaAMNEXHOCTM U 3anacHble YacTw,
MCnosb3oBaHne KOTopbiX 6bio ofo-
©peHo nsrotoButenem. Micnonb3osa-
H/e OPUrMHanbHbIX NPUHAANEXHOCTEN
1 3anyacrten rapaHTupyeT Bam Hagex-
Hyto 1 6ecnepeboiiHyto paboTty npmbo-
pa.

129



130

— Bbibop Hanbonee 4acTo HeEOOXOANMBbIX
3anyacTen Bbl HANAETE B KOHLE MH-
CTPYKLMM MO 3KChnyaTauuun.

— [anbHenwyto nHdopmaumio o 3anya-
CTAX Bbl HAWOETE Ha canTe
www.kaercher.com B pasgene Service.

B kaxxgon cTtpaHe OeNCTBYOT COOTBETCT-
BEHHO rapaHTUiiHbIe YCNOBUS, U34aHHbIe
YMNONHOMOYEHHOW OpraHunsaumen cobita
Hallen npoayKuun B JaHHOW cTpaHe. Bos-
MOXHble HEUCNpaBHOCTU Npnbopa B Teve-
HWEe rapaHTUNHOIO CPOKa Mbl YCTPaHSAEM
6ecnnaTtHO, eCnu NpUYMHa 3aknyaeTcs B
aedbekrax matepuanos unu ownbkax npm
M3roToBneHun. B cnyyae BO3HUKHOBEHMS
NpeTeH3ni B TEYEHNE rapaHTUINHOIO cpoka
npocbba obpawatbes, umest npu cebe yek
0 MOKyrKe, B TOProByo opraHv3aumio, npo-
AaBLUyto Bam npnbop nnm B 6nnxkaniuyto
YNOMHOMOYEHHYI0 crnyx0y cepB1CHOro ob-
CNyXnBaHUS.

[aTa Bbinycka oTobpakaeTcst Ha 3aBOACKON
Tabnuyke B 3aKOAMPOBaAHHOM BUAE.

Mpu aTOM OTAENbHbIE LMGPLI UMEOT
cregyollee 3Ha4YeHne::

Mpumep: 30190

rog Bbinycka

cTorneTue Bbinycka
aecsTuneTne Bbinycka

BTOpasi umdpa MecsLa Bbinycka
nepeasi umpa MecsLa Bbinycka

QW0 Ww

Takvum obpasom, B gaHHOM npumepe kog 30190
o3HayaeT gaty Bbinycka 09 /(2)013.

3asiBneHue o COOTBeTCTBUM
EC

HacTosimm Mbl 3asiBMisieM, YTO HUXKeyKa-
3aHHbIN NPUGOP MO CBOEN KOHLENUMU U
KOHCTPYKLWK, @ TaKKe B OCYLLIECTBIIEHHOM
1 OONYLEHHOM HaMK K NpoJaxe MUCosHe-
HWKU OTBEYAET COOTBETCTBYIOLMM OCHOB-
HbIM TpeGoBaHMsIM Mo Ge30NacHOCTU U
3[10pOBbLIO cornacHo avpektneam EC. Mpu
BHECEHWMN U3MEHEHWI, HE COrMacoBaHHbIX
C Hamu, JaHHOE 3asIBMIEHNE TEPSET CBOKO
cuny.

MpoaykT BbICOKOHAMOPHbIN MOHOLLUIA
npmnbop
Tun: 1.520-xxx

OcHoBHble aupekTuBbl EC
2006/42/EC (+2009/127/EC)
2004/108/EC

2000/14/EC

2011/65/EC

NMpuMeHeHHble rApMOHU3UpPOBaHHbIE
HOPMbI

EN 603351

EN 60335-2-79

EN 55014—1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 62233: 2008

EN 61000-3-2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000-3-3: 2013

EN 50581

NMpuMeHeHHbI NOPAAOK OLIEHKU COOT-
BeTCTBUSA

2000/14/EC: Mpunoxenne V

YpoBeHb MowHocTH 3BykKa dB(A)

HD 4/9 P

MamepeHo: 83

[apaHTnpo- 85

BaHO:

HD 5/11 P

MamepeHo: 86

[apaHTnpo- 89

BaHO:

Hwxenognucaswmecs nuua 4ENCTBYIOT NO
NOpYy4EHNIO 1 MO JOBEPEHHOCTU PYKOBOA-
CTBa NpeanpuaTus.

~H. Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation

yI'IOJ'IHOMOLIeHHbIIZ Nno AOKyMeHTauuu:
S. Reiser

Alfred Kaercher GmbH & Co. KG
Alfred-Kaercher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Ten.: +497195 14-0

dakc: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2015/07/01
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TexHnYyeckmne gaHHble

Twvn HD 4/9P | HD4/9P | HD5/11P
GB KAP SA

QnekTponuTaHue

HanpsxeHue B 110 120 | 220

Bug Toka My 50 60

MoTpebrsiemast MOLLHOCTb kBT 1,4 13 | 20

MpenoxpaHuTens (MHepTHLIN, Char. C) A 15 13

Tun 3aWmnThI - IPX5

YAnuHUTENbHLIN Kabenb, makc 30 m MM?2 2,5

(kmacc 3awmTbl 1)

MoaknioyeHne BogocHaGxeHUA

TemnepaTypa nogaBaemou Bogpl (Makc.) [C 60

KonuyectsBo nogaBaeMon BoAbl (MUH.) N/MUH. 9,5 12

BbicoTa Bcoca 13 oTkpbiToro 6aka (20 °C) M 0,5

NaBneHvne Hanopa (Makc.) MPa 1

MaHHbIe 0 NPOU3BOAUTENTLHOCTU

Paboyee gaBneHue MPa 9 1

Pasmep dopcyHku - 030 036

Makc. paboyee aaBneHue MPa 12 13 16,5

Mopava, Boga n/MUH. 6,5 6,2 8,0

Cuna oTgadm pyyHoro nucroneTa-pacnbinu-H 14,76 20,4

Tens (Makc.)

BHaueHune yctaHoBneHo cornacHo EN 60355-2-79

BHaueHne BMOpauun pyka-nne4vo m/c2 <2,5 2,1 3,2

OnacHocTb K M/c2 0,6 0,7 0,8

YpoBeHb wyma a6, nB(A) 70 69 73

OnacHocTb K, nB(A) 3

YpoBeHb MoLLHOCTM Wwyma Ly, + onacHocTb [OB(A) 85 85 89

KWA

Pasmepbl 1 macchbl

NnuHa MM 351

LLnprHa MM 312

BbICOTa MM 904

TUNMYHBLIN pabounii Bec K 21,6 20,5 21,0
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Tvn HD 5/11P HD5/11P HDS5/M1P
EU AR GB
CH CN AU

QnekTponuTaHme

HanpsikeHune B 230 220 230...240

Bug Toka My 50

MoTpebnsiemasi MOLLHOCTb KBT 2,2

MpenoxpaHutens (MHepTHbIA, Char. C) A 10

Tvn 3awmTbl - IPX5

YanuHuTenbHbIn kabenb, makc 30 m MM?2 2,5

(knacc 3awuTbl 1)

MoaknioyeHne BoaocHaGKeHUA

TemnepaTypa nogasaemon Bogbl (makc.) [C 60

Konunyectso nogaBaemowi Boabl (MUH.) n/MWH. 12

BbicoTa Bcoca u3 oTkpbiToro 6aka (20 °C) m 0,5

[aBneHvne Hanopa (Makc.) MPa 1

laHHbIe O NPOU3BOAUTENbLHOCTHU

Paboyee gaBneHue MPa 1"

Pa3smep dopcyHku - 036

Makc. paboyee naBneHune MPa 16

MNopava, Boga n/MUH. 8,1

Cwvna oTgayum pyyHoro nuctoneTa-pacnbinu-H 20,4

Tensi (makc.)

BHa4yeHue yctaHoBneHo cornacHo EN 60355-2-79

BHauyeHne BUGpauum pyka-nnevo M/c? 2,7

OnacHocTb K Mm/c2 0,8

YpoBeHb wyma a6, nB(A) 73

OnacHocTb K nB(A) 3

YpoBeHb MoLHOCTM Wwyma L, + onacHocTs nB(A) 89

Kwa

Pa3mepbl u Mmacchbl

nuHa MM 351

LLivpuHa MM 312

BbiCOTa MM 904

TNWMYHBIN pabounii Bec KK 20,5
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A |!L!J_| A készlilék els6 hasznalata el6tt

olvassa el ezt az eredeti hasz-
nalati utasitast, ez alapjan jarjon el és tart-
sa meg a késébbi hasznalatra vagy a ké-
vetkez§ tulajdonos szamara.

Tartalomjegyzék

Készilék elemek. .......... HU 1
Biztonsagi tanacsok ... ... .. HU 1
Rendeltetésszer(i hasznalat .. HU 2
Biztonsagi berendezések . ... HU 2
Kornyezetvédelem ......... HU 2
Uzembevétel elétt. . ........ HU 3
Uzembevétel ... ........... HU 3
Hasznalat ................ HU 4
Szallitas . ................ HU 5
Tarolds .................. HU 5
Apolas és karbantartas . . . . .. HU 5
Segitség Uzemzavar esetén .. HU 6
Tartozékok és alkatrészek. ... HU 6
Garancia................. HU 6
EK konformitasi nyilatkozat. . . HU 7
Miszaki adatok. ........... HU 8

Késziilék elemek

Kérjuk, nyissa ki az el6lapot

1 Fuavoka csavarozasa

2 Fuvoéka

3 Sugarcsd

4 Kézi szoropisztoly

5 Biztositokar

6 Kézi széropisztoly karja

7 Magasnyomasu tomlé

8 Tolokengyel, fent (kihuzva)

9 Toldkengyel, lent (betolva)

10 Tartod egy csavarzattal ellatott fiUvoka
vagy egy felllettisztito tarolasara**

11 Szordéfej tartdé a haromszoros fivoka
szamara™*

12 Markolat mélyedése

13 Tipustabla

14 CsuUszotalp

15 Magasnyomasu csatlakozas

16 Kerék

17 Szordéfej tartd a rotorfuvoka szamara (a
rotorfuvoka csak a HD...Plus véltozat
esetén része a szallitasi terjedelemnek)

18 Sugarcs6 tartd szoritassal, a szallitas-
hoz

HU -1

19 Szird

20 Vizcsatlakozéas

21 Sugarcs6 tok

22 Késziilékkapcsold

23 Kabel tarto

24 Fogantyu

25 Sugarcsé tarto szoritas nélkil
26 Gumiszalag

27 Toémlétartd

** nem része a szallitasi tételnek

Szin megjelolés

— Atisztitasi folyamat kezel6 elemei sar-
gak.

Biztonsagi tanacsok

— Az els6 Uzembevétel elbtt mindenkeép-
pen olvassa el az 5.951-949.0 sz. biz-
tonsagi utasitasokat!

— Vegye figyelembe az adott nemzeti tor-
vényhoz¢ folyadék sugarszoro beren-
dezésekre vonatkozo el6irasait.

— Vegye figyelembe az adott nemzeti tor-
vényhozé balesetmegel6zésre vonat-
kozo elbirasait. A folyadék sugarszoro
berendezéseket rendszeresen ellen-
Orizni kell, és az ellendrzés eredményét
irasban rogziteni kell.

Veszély fokozatok

A VESZELY

Kézvetlenlil fenyegetd veszélyre valo fi-
gyelmeztetés, amely sulyos testi sértilés-
hez vagy halalhoz vezet.

A FIGYELMEZTETES

Lehetséges veszélyes helyzetre valo fi-
gyelmeztetés, amely sulyos testi sériilés-
hez vagy halalhoz vezethet.

& VIGYAZAT

Figyelmeztetés esetlegesen veszélyes
helyzetre, amely kénny( sériiléshez vezet-
het.

FIGYELEM

Lehetséges veszélyes helyzetre valo fi-
gyelmeztetés, amely anyagi karhoz vezet-
het.
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Szimbdélumok a késziiléken

Szakszertitlen hasznalat esetén a |-Y&H14
magasnyomasu vizsugar veszé- A“é
lyes lehet. A vizsugarat soha ne

iranyitsa személyek, allatok, aktiv elektro-
mos szerelvények vagy maga a késziilék
felé.

Az érvényes elbirasoknak megfe-

lel6en a késziiléket soha nem sza-

bad rendszer-elvélaszto nélkil az

ivoviz halézatrél lizemeltetni. A
KARCHER vaéllalat megfelelé rendszer-el-
valasztojat, vagy alternativ médon egy EN
12729 BA tipusu rendszer-elvalasztot kell
hasznaini.

Az olyan viz, amely rendszer elvalaszton
atfolyt, nem mindéstil ihaténak.

Rendeltetésszerii hasznalat

Ezt a magasnyomasu tisztitot csak a kovet-

kezbkre szabad hasznalni

— magasnyomasu sugarral valo tisztitas-
hoz (pl. homlokzatok, teraszok, kerti ké-
szilékek tisztitasa).

Opcionalis tartozékokkal tisztitészert lehet

hozzakeverni.

A makacs szennyed6zésekhez a rotorfuvo-

kat ajanljunk (a rotorfuvoka csak a

HD...Plus véltozat esetén része a szallitasi

terjedelemnek)

A vizmindség kovetelményei:

FIGYELEM

Magasnyomasu anyagként csak tiszta vi-

zet szabad hasznalni. Szennyez6dések idd

elétti kopashoz vagy lerakodashoz vezet-

nek a késziilekben.

Ha djrahasznositott vizet hasznalnak, ak-

kor a kbvetkezé hatarértékeket nem sza-

bad atlépni.

pH-érték 6,5..9,5

elektromos vezet6képes- |a friss viz ve-

ség * zet6képessé-
ge +1200 puS/
cm

Ulepitheté anyagok ** < 0,5 mg/l

leszlrheté anyagok *** <50 mg/l

Szénhidrogének <20 mg/l

Klorid < 300 mgl/l
Szulfat <240 mgl/l
kalcium <200 mgl/l
Osszkeménység <28 °dH
<50 °TH
<500 ppm
(mg CaCOy/l)
Vas < 0,5 mg/l
Mangan < 0,05 mg/l
Réz <2mgl/l
Aktiv klor < 0,3 mg/l
kellemetlen szagoktdl mentes
* Maximum 6sszesen 2000 yS/cm
** prébatérfogat 1 1, Ulepitési idé 30 perc
*** abraziv anyagok nélkdl

Biztonsagi berendezések

A biztonsagi berendezések a felhasznalo
védelmét szolgaljak és nem szabad &6ket
hatalyon kivil helyezni vagy mikddésuk-
ben megkeriini.

Nyomas kapcsolé
Ha a kézi széropisztoly karjat elengedi, ak-
kor a nyomaskapcsol6 a szivattyut lekap-
csolja, a magasnyomasu sugar ledll. Ha a
kart meghuzza, a szivattyu ismét bekap-
csol.

Kornyezetvédelem

A csomagolasi anyagok Ujra-
(Y. hasznosithatok. Kérjtik, ne dobja
Q‘@ @ csomagolast a hazi szemétbe,
hanem vigye el egy Ujrahaszno-
sitd helyre.
A hasznalt készulékek értékes
Ujrahasznosithatd anyagokat tar-
talmaznak, amelyeket Ujrahasz-
nositd helyen kell elhelyezni. Az
elemeknek, olajnak és hasonl6
anyagoknak nem szabad a kor-
nyezetbe kerdllni. Ezért kérjik, a
hasznalt készilékeket megfeleld
gyUjtérendszeren keresztil tavo-|
litsa el.

>

»
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Megjegyzések a tartalmazott anyagok-
kal kapcsolatban (REACH)

Aktudlis informaciokat a tartalmazott anya-
gokkal kapcsolatosan a kdvetkezé cimen
talal:

www.kaercher.com/REACH

Uzembevétel el6tt

Tartozékok felszerelése

= A favokat fel kell szerelni a sugarcso-
von talalhaté fuvokacsavarral.

= Kdsse 0ssze a kézi szoropisztolyt a su-
garcsdvel.

= A magasnyomasu témlét a magasnyo-
masu csatlakozasanal hizza meg.

Uzembevétel

Elektromos csatlakozas

A VESZELY

Aramiités veszélye.

— A késziiléket feltétlentil dugds kapcso-
I6val kell az aramhéalézatra kapcsolni.
Nem elvalaszthaté 6sszekéttetés az
aramhaldzattal tilos. A dugos kapcsolo
a hélozati levalasztasra szolgal.

— Az alkalmazott hosszabbité vezeték du-
gaszéanak és csatlakozohiivelyének
vizhatlannak kell lennie.

— Védbvezetékkel (1. védelmi osztaly) el-
latott és megfelel6 atmérdjli hosszabbi-
t6 kabelt hasznaljon (lasd ,Mlszaki
adatok®), és teljesen tekerje le a téml6-
dobrdl.

A csatlakozasi értékeket lasd a tipus tab-

lan/MUszaki adatoknal.

= Tekerje le a halozati kabelt és fektesse
le a padléra.

=> Csatlakoztassa a haldzati csatlakozot
egy aljzatba.
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Viz csatlakozas

Csatlakozas a vizvezetékhez

& FIGYELMEZTETES

Vegye figyelembe viz-szolgaltaté vallalat

elbirasait.

Az érvényes elbirasok alapjan a

késziiléket soha nem szabad

rendszer-elvalaszté nélkil az ivo-

viz-halézatban lizemeltetni. Hasz-

nélja a KARCHER véllalat megfelels rend-

szer-elvélasztéjat vagy alternativaként egy

EN 12729 BA tipusnak megfelel6 rendszer-

elvalasztot.

A viz, amely egy rendszer-elvalaszton at-

folyt nem ihat6 besorolasu.

& VIGYAZAT

A rendszer-elvalasztét mindig a vizellatas-

hoz kell csatlakoztatni és soha nem kbzvet-

lenlil a késziilékhez.

A csatlakozasi értékeket lasd a Miszaki

adatoknal.

= Az §sszekdtd tomlét (legalabb 7,5 m,
legalabb 1/2“ atmérd) kosse be a ké-
szulék vizcsatlakozasaba és a vizveze-
tékbe (példaul vizcsap).

Megjegyzés:

Az §sszekotd tomlé nem része a szallitasi

tételnek.

= Nyissa ki a vizvezetéket.

Viz kiszivasa nyitott tartalyokbol

= Csavarjara a szlrével ellatott szivocso-
vet (opcionalis tartozék) a vizcsatlako-
zasra.

= A késziilék légtelenitése:
Csavarozza le a szérofejet a sugarcsé-
rél.
A készuléket addig hagyja menni, amig
a viz buborékmentesen jon ki.
Esetleg hagyja 10 masodpercig jarni a
készuléket — azutan kapcsolja ki. Az el-
jarast tobbszor ismételje meg.

=>» Kapcsolja ki a késziléket és csavarja
vissza a szoérofejet.
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A VESZELY

Robbanasveszély!

Ne permetezzen ki éghetd folyadékokat.

A késziilék veszélyes tertileten térténé

hasznalata esetén (pl. tolt6allomas) figye-

lembe kell venni a megfeleld biztonsagi el6-
irasokat.

& VIGYAZAT

Kérnyezeti karok. A motorokat csak megfe-

lel6 olajlevalasztéval ellatott helyen tisztit-

sa.

A VESZELY

A készlilék hosszabb hasznalati ideje ese-

tén a kezekben vibracié okozta vérkeringé-

si zavar léphet fel.

Altalanosan érvényes hasznalati idét nem

lehet meghatarozni, mert ez tébb befolya-

sol6 tényez6tdl fugg:

— Személyes hajlam a rossz vérkeringés-
re (gyakran hideg ujjak, ujjak bizsergé-
se).

— Alacsony kérnyezeti hdmérséklet. Vi-
seljen meleg keszty(t a kéz védelmére.

— Az er6s markolas gatolja a vérkerin-
geést.

— A folyamatos tGizem rosszabb, mint a
szlinetekkel megszakitott tzem.

A készulék rendszeres, hosszan tartd

hasznalatanal és a megfeleld jelek (példaul

ujjak zsibbadasa, hideg ujjak) ismételt el6-
fordulasanal orvosi vizsgalatot ajanlunk.

Uzem

A készlléket allitva vagy fektetve lehet

Uzemeltetni.

Megjegyzés:

A készilék nyomaskapcsoldval felszerelt.

A motor csak akkor indul, ha meghtzza a

pisztolyon talalhato kart.

> Allitsa a készililékkapcsolot ,I“-re.

= Oldja ki a kézi széropisztolyt és huzza
meg a pisztoly karjat.

A hasznalat megszakitasa
= Engedje el a kézi széropisztoly karjat, a
készUlék kikapcsol.
= Huzza meg ismét a kézi szérdpisztoly
karjat, a késziilék Ujra bekapcsol.

A késziilék kikapcsolasa

Allitsa ,0%-ra a késziilékkapcsolot.
Huzza ki a halézati csatlakozét az alj-
zatbdl.

Zarja el a viztaplal6-vezetéket.

Nyomja meg a kézi szérdpisztolyt, amig
a késziilék nyomas mentes lesz.
Mikodtesse a kézi szérdpisztoly bizton-
sagi karjat, hogy a pisztoly karjat vélet-
lenszerd kioldas ellen biztositsa.

L

A késziilék tarolasa

=> A sugarcsovet a kézi széropisztollyal a
sugarcso tokjaba allitani és a sugarcsé
tartét bepattintani.

= A csatlakozokabelt tekerje fel a kabel-
tartora.

= A dugés kapcsolot felszerelt clip-pel
rogzitse.

= Toldkengyelt betolni.

= Tekerje fel a magasnyomasu témlét és

akassza a toml6tarto folé.

Fagyas elleni védelem

FIGYELEM

A fagy tbnkreteszi a késziiléket, ha elétte

nem Uritette le a vizet.

A késziléket fagytol védett helyiségben ta-

rolja.

Ha fagymentes tarolas nem lehetséges:

= Viz leeresztése.

=>» Szivattyluzza at a készUlléken a keres-
kedelemben szokvanyos fagyalldszert.

Megjegyzés:

Hasznaljon kereskedelmi forgalomban au-

tékhoz kaphato glikol alapu fagyalldszert.

Vegye figyelembe a fagyallészer gyartéja-

nak az alkalmazasra vonatkozo el6irasait.

= Akésziléket max. 1 percig hagyja men-
ni, amig a szivattyu és a vezetékek ki-
ardlnek.
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& VIGYAZAT

Sériilés- és rongalédasveszély! Szallitas

esetén vegye figyelembe a készlilék sulyat.

= Hordasnal a készlléket a fogantyunal
és a sullyesztett markolatnal fogja.

= Jarmivel torténd szallitas esetén a ké-
szuléket az adott iranyelveknek megfe-
leléen kell csuszas és borulas ellen biz-
tositani.

= Hosszabb tavu szallitas esetén a tolok-
engyelt egészen huzza ki, és a készllé-
ket a tolokengyelnél fogva hizza maga
utan.

=> Lépcson felmenetel esetén a készulé-
ket Iépcs6érél lépcsbre huzza fel. A csu-
szotalpak védik a burkolatot rongalédas
ellen.

A feliilettisztit6 tartéja

= Afelllettisztito csatlakozo6 tamasztékait
helyezze fel a tartéra a magasnyomasu
tisztiton.

= Hollandi anyat kicsavarni.

Darus szaillitas

= Az emel6 berendezést rogzitse a ké-
szilék hordofogantyujan.

Biztonsagi utasitasok daruval

emeléshez

A VESZELY

Sériilésveszély leesé késziilék altal.

— Vegye figyelembe a helyi baleset-meg-
elézési elbirasokat.

— Minden darus szallitas el6tt ellenérizze,
hogy a hordéfogantyu nincs-e megron-
galédva.

HU -5

— Minden darus széllitas el6tt ellenérizze,
hogy az emel6eszkbz nincs-e megron-
galddva.

— A késziiléket csak a hordé fogantyinal
fogva emelje meg.

— Ne hasznéljon emeldlancot.

— Az emel6 berendezést biztositsa a te-
her véletlen kioldasa ellen.

— Darus szallitas el6tt el kell tavolitani a
sugarcsovet a kézi szoropisztollyal, a
favékakat, a feliilettisztitét és mas sza-
badon lévé targyakat.

— Az emelési eljaras alatt nem szabad
targyakat szallitani a késziiléken.

— A késziiléket csak olyan személyek
széllithatjak daruval, akiknek a daru ke-
zelését betanitottak.

— Ne alljon a teher alatt.

— Ugyeljen arra, hogy a daru veszélyterti-
letén ne tartézkodjanak személyek.

— A késziiléket ne hagyja feliigyelet nél-
kil a darun fiiggeni.

& VIGYAZAT

Sériilés- és rongalédasveszély! Tarolas
esetén vegye figyelembe a készlilék sulyat.
Ezt a készliléket csak beltéri helyiségben
szabad tarolni.

Apolas és karbantartas

A VESZELY

Sériilésveszély véletleniil beindul6 készi-

lék és aramiités altal.

A készliléken térténé barmiféle munka elétt
kapcsolja ki a késziiléket és hlizza ki a ha-
I6zati csatlakozot.

Biztonsagi ellenérzés/Karbantartasi
szerzddés

Kereskeddjével rendszeres biztonsagi el-
lendrzést tud megbeszélni vagy karbantar-
tasi szerzédést kothet. Kérje tanacsunkat.

Minden lizem el6tt

=>» Ellendrizze a csatlakozokabelt karoso-
dasra (veszély aramutés altal), a sérdilt
csatlakozokabelt azonnal cseréltesse ki
joévahagyott szerviz szolgalattal/elektro-
mos szakemberrel.
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= Ellenérizze a magasnyomasu tomlét
esetleges sérilésekre (pukkadasve-
szély).
A sérllt magasnyomasu témlét azonnal
cserélje ki.

=> Ellendrizze a késziléket (szivattyu) viz-
zarosagra.
3 csepp/perc a megengedett és ennyi
tavozhat a készillék alsé oldalabdl. A
készllék erds szivargasanal keresse fel
a szervizt.

Hetente
=> Tisztitsa ki a vizcsatlakozas sz(iréjét.
A vizcsatlakozas sziiréjének tisztitasa
= Vegye ki a szlir6t.
= A szirét kivilrél megtisztitani és ledbli-

teni.
= Dugja be a sz(irét.

Segitség Uzemzavar esetén

A VESZELY

Sériilésveszély véletlentil beindul6 készii-

lék és aramités éaltal.

— A késziiléken térténd barmiféle munka
elétt kapcsolja ki a készliiléket és htizza
ki a halézati csatlakozot.

— Az elektromos alkatrészeket csak jova-
hagyott szerviz szolgalattal ellenériz-
tesse és javitassa.

— Uzemzavarok esetén, melyek jelen fe-
jezetben nem szerepelnek, kérdéses
esetben és kifejezett utasitas esetén
keresse fel a szerviz szolgalatot.

A késziilék nem megy

= A csatlakozdkabelt ellenérizze kéroso-

dasokra.

Ellenérizze a haldzati fesziiltséget.

Ha a készilék tulmelegedett:

Allitsa ,0ra a késziilékkapcsoldt.

A készuléket legalabb 15 percig hagyja

lehdini.

Allitsa ,1“-re a késziilékkapcsolot.

= Elektromos hibanal keresse fel a szer-
viz szolgalatot.

A késziilék nem termel nyomast

= Szorofejek nagysagat ellendrizni, he-
lyes szoréfejet felszerelni.

vV

Légtelenitse a késziiléket (lasd ,Uzem-
bevétel”).

Tisztitsa ki a vizcsatlakozas szUr6jét.
Ellenérizze a viz hozzafolyd mennyisé-
get (lasd Mlszaki adatok).

Tisztitsa ki a szordéfejet.

Cserélje ki a szordéfejet.

Sziikség esetén keresse fel a szerviz
szolgélatot.

A szivattyu szivarog
3 csepp/perc a megengedett és ennyi ta-
vozhat a készlilék also oldalabdl.

= A készilék erls szivargasanal a szer-

vizzel ellenériztesse.
A szivattyu kopog

=>» Ellenbrizze a viz szivévezetékének szi-
vargasat.

= Légtelenitse a késziléket (lasd ,Uzem-
bevétel).

=>» Szikség esetén keresse fel a szerviz
szolgalatot.

Tartozékok és alkatrészek

— Csak olyan tartozékokat és alkatrésze-
ket szabad hasznalni, amelyeket a
gyarté jévahagyott. Az eredeti tartozé-
kok és az eredeti alkatrészek, biztosit-
jak azt, hogy a készuléket biztonsago-
san és zavartalanul lehessen Uzemel-
tetni.

— Az Uzemeltetési utmutato végén talal
egy valogatast a legtdbbszor sziiksé-
ges alkatrészekrél.

— Tovabbi informacidkat az alkatrészek-
rél a www.kaercher.com cimen talal a
'Service' oldalakon.

Minden orszagban az illetékes forgalma-
z6nk altal kiadott garancia feltételek érve-
nyesek. Az esetleges Gzemzavarokat az
On késziilékén a garancia lejartaig koltség-
mentesen elharitjuk, amennyiben anyag-
vagy gyartasi hiba az oka. Garancialis eset-
ben kérjik, forduljon a vasarlast igazolé bi-
zonylattal kereskeddjéhez vagy a legkdze-
lebbi hivatalos szakszervizhez.

L2 2 I L
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EK konformitasi nyilatkozat

Ezennel tanusitjuk, hogy az alabbiakban
megnevezett gép tervezése és épitési
madja alapjan az altalunk forgalomba ho-
zott kivitelben megfelel az EK iranyelvek
vonatkozd, alapvet§ biztonsagi és egész-
ségugyi kdvetelményeinek. A gép jévaha-
gyasunk nélkil torténd modositasa esetén
ez a nyilatkozat elveszti érvényességet. A
készilék megfelel az EU-ban és Magyaror-
szagon (HU) harmonizalt szabvanyoknak.

Termék:
Tipus:

Nagynyomasu tisztito
1.520-xxx

Vonatkozo eurdpai k6zosségi iranyel-
vek:

2006/42/EK (+2009/127/EK)
2004/108/EK

2000/14/EK

2011/65/EU

Alkalmazott harmonizalt szabvanyok:
EN 603351

EN 60335-2-79

EN 55014-1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 62233: 2008

EN 61000-3-2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000-3-3: 2013

EN 50581

Kovetett megfelelés megallapitasi elja-
ras:

2000/14/EK: V. fliggelék
Hangteljesitményszint dB(A)

HD 4/9 P

Mért: 83
Garantalt: 85
HD 5/11 P

Mért: 86

Garantalt: 89

HU -7

Alulirottak az Uigyvezetés megbizasabdl és
felhatalmazaséaval 1épnek fel.

s WHes
~A. Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation

A dokumentacidért felelés személy:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2015/07/01
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Miszaki adatok

Tipus HD4/9P | HD4/9P | HD 5/11 P
GB KAP SA

Halozati csatlakozékabel

Feszlltség \Y2 110 120 | 220

Aramfajta Hz 50 60

Csatlakozasi teljesitmény kW 1,4 1,3 | 2,0

Biztositék (lomha, Char. C) A 15 13

\Védelmi fokozat H- IPX5

Hosszabbitd kabel, max. 30 m mm? 2,5

(1-es védelmi osztaly)

Vizcsatlakozas

Hozzafolyasi hémérséklet (max.) °C 60

Hozzafolyasi mennyiség (min.) /perc 9,5 12

Szivasmagassag nyitott tartalybdl (20 °C) m 0,5

Hozzafolyasi nyomas (max.) MPa 1

Teljesitményre vonatkozé adatok

Munkanyomas MPa 9 11

Szo6rofej nagysag - 030 036

Max. tzemi tulnyomas MPa 12 13 16,5

Szallitott mennyiség, viz I/perc 6,5 6,2 8,0

A kézi szoropisztoly visszalokbereje (max.) N 14,76 20,4

Az EN 60355-2-79 szerint megallapitott értékek

Kéz-kar vibracios kibocsatasi érték m/s? <2,5 2,1 3,2

Bizonytalansag K m/s? 0,6 0,7 0,8

Hangnyomas szint L, dB(A) 70 69 73

Bizonytalansag K., dB(A) 3

Hangnyomas szint Ly, + bizonytalansag K,,,dB(A) 85 85 89

Méretek és suly

Hossz mm 351

szélesség mm 312

magassag mm 904

Tipikus Uzemi suly kg 21,6 20,5 21,0
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Tipus

HD 5/11P HD511P HD5M11P

EU AR GB
CH CN AU
Halozati csatlakozékabel
Feszultség \Y2 230 220 230...240
Aramfajta Hz 50
Csatlakozasi teljesitmény kW 2,2
Biztositék (lomha, Char. C) A 10
\Védelmi fokozat F- IPX5
Hosszabbit6 kabel, max. 30 m mm? 2,5
(1-es védelmi osztaly)
Vizcsatlakozas
Hozzafolyasi hdmérséklet (max.) C 60
Hozzafolyasi mennyiség (min.) /perc 12
Szivasmagassag nyitott tartalybdl (20 °C) m 0,5
Hozzafolyasi nyomas (max.) MPa 1
Teljesitményre vonatkozé adatok
Munkanyomas MPa 11
Szoérofej nagysag - 036
Max. Gzemi tulnyomas MPa 16
Szallitott mennyiség, viz /perc 8,1
A kézi szoropisztoly visszalokbereje (max.) N 20,4
Az EN 60355-2-79 szerint megallapitott értékek
Kéz-kar vibraciés kibocsatasi érték m/s2 2,7
Bizonytalansag K m/s? 0,8
Hangnyomas szint L, dB(A) 73
Bizonytalansag K. dB(A) 3
Hangnyomés szint L, + bizonytalansag K,,,dB(A) 89
Méretek és suly
Hossz mm 351
szélesség mm 312
magassag mm 904
Tipikus Uzemi suly kg 20,5
HU -9
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PFed prvnim pouzitim svého za-
AW

fizeni si pfectéte tento plvodni
navod k pouzivani, fidte se jim a ulozte jej
pro pozdéjsi pouZiti nebo pro dal$iho maji-
tele.

Prvky pfistroje. . ........... CS 1
Bezpecnostni pokyny ... .... Cs 1
Pouzivani v souladu s uréenim CS 2
Bezpec€nostni zafizeni ... ... CS 2
Ochrana zivotniho prostfedi . . CS 2
Pfed uvedenim do provozu... CS 3
Uvedeni do provozu ........ CS 3
Obsluha.................. CSs 4
Pfeprava................. CSs 5
Ukladani ................. CS 5
OsSetfovaniaudrzba. ... .... CS 5
Pomoc pfi poruchach ... .... CS 6
PfisluSenstvi a nahradni dily. . CS 6
Zaruka. ......... .o CS 7
Prohlaseni o shodé pro ES... CS 7
Technické udaje ........... CS 8

Prvky pfristroje

RozlozZte prosim pocate¢ni stranku s ob-
razky
Sroubeni trysky
Tryska
Proudova trubice
Ruéni stiikaci pistole
Bezpecnostni paka
Packa rucni stfikaci pistole
Vysokotlaka hadice
Posuvné rameno, nahofe (vysunuté)
Posuvné rameno, dole (zasunuté)
0 Drzak pro uloZeni trysky se Sroubenim
nebo distiCe ploch**
11 Ulozny prostor pro trojitou trysku**
12 Uchopové zaoblina
13 typovy Stitek
14 Kluzna noha
15 Pfipojka vysokého tlaku
16 Kolo
17 Ulozny prostor na trysky pro rotorovou
trysku (rotorova tryska je pouze sou-
¢asti dodavky u varianty HD...Plus)
18 Drzak proudnice se svorkou, pro pre-
pravu

2 OWoO~NO O WN-=-

19 Sitko

20 P¥ivod vody

21 Proudnice s pochvou

22 Spinac pfistroje

23 Drzak kabelu

24 Drzadlo

25 Drzak proudnice bez svorky
26 Gumova paska

27 UloZeni hadice

** neni soucasti dodavky

Barevné oznaceni
— Obsluzné prvky Cisticiho procesu jsou
Zluté.

Bezpecnostni pokyny

— Pfed prvnim uvedenim do provozu bez-
podminecné ¢téte bezpe€nostni poky-
ny €. 5.951-949.0!

— Dodrzujte aktualné platné mistni pravni
predpisy pro proudové kapalinové Cer-
padlo.

— Dodrzujte aktualné platné mistni pravni
predpisy pro prevenci nehodovosti.
Proudova kapalinova €erpadla je tfeba
pravidelné testovat a vysledky testd za-
znamenavat pisemné.

Stupné nebezpeci

A NEBEZPECI

Upozornéni na bezprostredné hrozici ne-

bezpedi, které vede k tézkym fyzickym zra-

nénim nebo k usmrceni.

& VAROVANI

Upozornéni na potencionalné nebezpec-

nou situaci, ktera by mohla vést k téZkym

fyzickym zranénim nebo usmrceni.

& UPOZORNENI

Upozornéni na pripadnou nebezpecnou si-

tuaci, které mize vést k lehkym fyzickym

zranénim.

POZOR

Upozornéni na potencialné nebezpecnou

situaci, ktera muze mit za nasledek posko-

zeni majetku.

CS -1



Symboly na zarizeni

Vysokotlaké vodni paprsky mo- e%”é
hou byt pfi neodborném pouZziva- A"é
ni nebezpecné. Vysokotlakym

vodnim paprskem se nesmi mifit na osoby,
zvirata, elektrickou vystroj pod napétim ani
na zafizeni samotné.

Podle platnych predpisti nesmi byt
zafizeni nikdy provozovano na vo-
dovodni siti bez systémového od-
délovace. Jedna se o vhodny sys-

témovy oddélovac firmy KARCHER nebo
alternativné systémovy oddélovac odpovi-
dajici normé EN 12729 typ BA.

Voda, ktera protekla systémovym délicem,
je hodnocena jako nikoliv pitna.

Pouzivani v souladu s
uréenim

Pouzivejte vyhradné toto vysokotlaké Cisti-

ci zafizeni

— k Cisténi vysokotlakym vodnim pa-
prskem (napf. ¢isténi fasad, teras, za-
hradni naradi).

Pomoci volitelného pfislusenstvi Ize pfimi-

chat Cistici prostifedek.

Na pevné pfilnavé necistoty doporucujeme

rotorovou trysku (pouze soucasti dodavky

u varianty HD...Plus)

Pozadavky na kvalitu vody:

POZOR

Jako vysokotlaké médium se smi pouZivat

pouze Cista voda. Znecisténi vedou k pred-

¢asnému opotfebeni nebo usazeninam v

zafizeni.

V pfipadé pouZziti recyklované vody, nesmi

byt pfekroceny nasledujici mezni hodnoty.

hodnota pH 6,5...9,5
elektricka vodivost * vodivost Cisté
vody +1200
puS/cm
usaditelné latky ** < 0,5 mg/l
filtrovatelné latky *** <50 mg/l
uhlovodiky <20 mg/l
chlorid < 300 mg/l
sirany < 240 mgl/l

CS -2

Vapnik <200 mgl/l
celkova tvrdost <28 °dH
<50 °TH
<500 ppm
(mg CaCOy/l)
zelezo < 0,5 mg/l
mangan < 0,05 mgl/l
méd <2mgl/l
aktivni chlor < 0,3 mg/l

bez nepfijemného zapachu

* Maximum celkem 2000 pS/cm

** Objem vzorku 1 |, doba usazovani 30
min

*** zadné abrazivni latky

Bezpecnostni zarizeni

Bezpec&nostni prvky slouzi k ochrané uziva-
tele a nesmi byt uvedeny mimo provoz
nebo obchazena jejich funkce.

Presostat
Uvolnénim packy na rucni stfikaci pistoli
vypne tlakovy spinac¢ ¢erpadlo a vysokotla-
ky vodni paprsek se prerusi. Pfitazenim
packy se Cerpadlo opét zapne.

Ochrana zivotniho prostredi

Obalové materialy jsou recyklo-
vatelné. Obal nezahazujte do do-

Q‘@ movniho odpadu, ale odevzdejte
—

jej k opétovnému zuzitkovani.
PFistroj je vyroben z hodnotnych
V' recyklovatelnych material(, které
N je tfeba znovu vyuzit. Baterie,
olej a podobné latky se nesméji
dostat do okolniho prostfedi. Po-

uzita zafizeni proto odevzdejte
na pfislusnych sbérnych mistech

Informace o obsazenych latkach (RE-
ACH)

Aktualni informace o obsazenych latkach
naleznete na adrese:
www.kaercher.com/REACH
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Pred uvedenim do provozu

Montaz prisluSenstvi
=>» Pripojte trysku Sroubenim k postfikova-
ci trubce.
=> Spojte stfikaci trubku s ruéni stfikaci
pistoli.
= Vysokotlakou hadici pfiSroubujte na vy-
sokotlakou pFipojku.

Uvedeni do provozu

Elektrické pripojeni

A NEBEZPECI

Nebezpeci urazu elektrickym proudem.

— Zafizeni musi byt nutné pripojovano k
elektrické siti prostfednictvim zéastrcky.
Nerozbiratelné pfipojeni k sitovemu
proudu je zakazano. Zastréka slouzi k
oddéleni od sité.

— Zastrcka a spojeni pouzivaného prodlu-
Zovaciho vedeni musi byt vodotésné.

— Pouzijte prodluzovaci kabel s ochran-
nym vodi¢em (tfida ochrany 1) a s do-
state¢nym prufezem (vize ,technicka
data®) a odvirite jej z kabelového bubnu
cely.

Hodnoty pfipojeni viz typovy Stitek, resp.

Technické udaje.

= Odvinite sitovy kabel a ulozte jej na pod-
lahu.

=>» Zapojte sit'ovou zastréku do zasuvky.

Privod vody

Pripojka k rozvodu vody

& VAROVANI

Dbejte na predpisy prislusné mistni organi-

zace zagjistujici zasobovani vodou.

Podle platnych predpisti nesmi byt

zafizeni nikdy provozovano na vo-

dovodni siti bez systémového od-

délovace. Je nezbytné pouZzit

vhodny systémovy oddélovac firmy

KARCHER nebo alternativné systémovy

oddélova¢ odpovidajici normé EN 12729

typ BA.

Voda, které protekla systémovym oddélo-

vacem, je hodnocena jako nikoliv pitna.

& UPOZORNENI

Systémovy oddélovac pripojujte vzdy k pri-

vodu vody nikoliv pfimo k pristroji.

Hodnoty pFipojky viz Technické udaje.

=>» Pripojte pfivodni hadici (min. délka 7,5
m, min. pramér 1/2) k vodni pfipojce
zafizeni a k pfivodu vody (napfiklad vo-
dovodnimu kohoutku).

Upozornéni:

Pfivodni hadice neni sou&asti dodavky.

= Otevrete pfivod vody.

Nasavani vody z oteviené nadrze

= Na vodni pfipojku nasroubujte saci kar-
tac s filtrem (dodatecné pfisluSenstvi).

= Odvzdus$néni pfistroje:
OdSroubuijte trysku od proudnice.
Zafizeni nechte bézet tak dlouho, do-
kud voda nevytéka bez bublin.
Pfipadné nechte zafizeni bézet 10 vte-
fin - pak vypnéte pfistrojovy spina¢. Po-
stup opakujte vickrat.

=> P¥istroj vypnéte a znovu nasroubujte
trysku.

Cs-3



A NEBEZPECI
Nebezpeci vybuchu!
K postiiku nepouZivejte hoflavé tekutiny.
Pouzivate-li pfistroj v nebezpecnych pro-
storach (napr. Eerpaci stanice), je nezbytné
dodrzovat prislusné bezpecnostni pfedpi-
sy.
& UPOZORNENI
Skody na Zivotnim prostfedi. Motory Gistéte
Jen na mistech vybavenych odpovidajicim
odluc¢ovacem oleje.
A NEBEZPEC|
Delsi doba pouzivani zafizeni miize vést k
porucham prokrveni rukou nasledkem vib-
raci.
Obecné platna doba uzivani nemuze byt
stanovena, protozZe zavisi na vice fakto-
rech.
— Sklony ke Spatnému prutoku krve (Cas-
to studené prsty, brnéni prsta).
— Nizka teplota okoli. Nosté teplé rukavi-
ce k ochrané rukou.
— Pevné uchopeni zabrariuje pritoku kr-
ve.
— Neprerusovany provoz je horsi nez pro-
voz pferusovany pauzami.
Pfi pravidelném, dlouhodobém pouzivani
pristroje a pfi opétovném objeveni se odpo-
vidajicich pfiznakl (napfiklad brnéni prsta,
studené prsty) doporu€ujeme Iékarské vy-
Setfeni.
Provoz

PFistroj Ize pouzivat v poloze nalezato

nebo nastojato.

Upozornéni:

Zafizeni je vybaveno tlakovym spinaem.

Motor naskoc¢i pouze tehdy, kdyz je packa

pistole vytazena.

= Hlavni spina¢ nastavte na ,|“.

= Ruéni stfikaci pistoli odjistéte a pfitah-
néte packu pistole.

Preruseni provozu

= Uvolnéte packu na ruéni stfikaci pistoli,
zafizeni se vypne.
Znovu pfitahnéte packu na rucni stfika-
ci pistoli, zafizeni se opét zapne.
Vypnuti zarizeni
Hlavni spina¢ nastavte na ,0“.
Vytahnéte zastréku ze sité.
Zavrete vodovodni pfivod.
Aktivujte ruéni stfikaci pistoli, dokud pfi-
stroj neni bez tlaku.
Presurite bezpecnostni paku ruéni stfi-
kaci pistole do blokacéni polohy, abyste
zajistili packu pistole proti neimysiné-
mu spusténi.
Ulozeni pristroje
Proudnici s ruéni stfikaci pistoli zasurite
do pochvy na proudnici a zaaretujte dr-
zakem.
Pfivodni kabel navirite kolem drzaku
kabelu.
Zastréku upevnéte namontovanou spo-
nou.
Zasunte posuvné rameno.
Vysokotlakou hadici navinte a zavéste ji
nad ulozeni hadice.

v

vy

v

L 720 I T

Ochrana proti zamrznuti

POZOR

Mraz znici zafizeni, ze kterého nebyla zce-

la odstranéna voda.

Zarizeni ukladejte na misté, kde nemrzne.

Pokud nelze ulozit na misto, kde

nemrzne:

= Vypustte vodu.

= Nacerpejte do pfistroje béznou nemrz-
nouci smes.

Upozornéni:

pouZzijte b&Znou nemrznouci smés pro au-

tomobily na bazi glykolu.

Ridte se navodem k zachazeni od vyrobce

nemrznouci smesi.

=>» P¥istroj nechte bézet maximalné 1 mi-
nutu, dokud se €erpadlo a vedeni nevy-
prazdni.
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& UPOZORNENI

Nebezpeci trazu a nebezpeci posSkozeni!

Dbejte na hmotnost pfistroje pfi pfepravé.

= Chcete-li pfistroj pfenaset, uchopte jej
za transportni rukojet a uchyt.

=>» P¥i pfepravé v dopravnich prostfedcich
zajistéte zafizeni proti skluzu a preklo-
peni podle platnych predpis.

=> Je-li tfeba zafizeni pfenaset na delSi
vzdalenosti, zcela vytahnéte posuvné
rameno a zafizeni tahejte za sebou za
posuvné rameno.

=>» P¥i stoupani do schodu vytahuijte pfi-
stroj schod po schodu. Kluzné patky
chrani kryt pfed poskozenim.

Drzak na Cisti¢ ploch

= Zasunte pfipojovaci kus €isti¢e ploch na
drzak vysokotlakého Cistice.

= Nasroubujte pfevle¢nou matici.

Preprava jerabem

=> Upevnéte zvedaci zafizeni za pfeprav-
ni rukojet pfistroje.

Bezpecnostni pokyn pro transport

jerabem

A NEBEZPECI

Hrozi nebezpedi trazu od padajiciho zari-

zeni.

— Dodrzujte mistni pfedpisy o prevenci
nehodovosti a bezpecnostni pfedpisy.

— Pred kazdym zvedanim pomoci jefabu
zkontrolujte rukojet, zda neni poSkoze-
na.

— Pred kazdym zvedanim pomoci jefabu
zkontrolujte, zda neni zdvihaci zafizeni
poSkozené.

— Zafizeni nadzvednéte pouze za ruko-
jet.

— Nepouzivejte vazaci prostredky.

— Zvedaci zafizeni zajistéte pfed samo-
volnym uvolnénim ze zavésu.

— Pred transportem pomoci jefabu od-
strarite proudnici se strikaci pistoll,
trysky, Cisti¢ ploch a dalSich volné pred-
méty.

— Béhem zvedani na zafizeni neprepra-
vujte Zadné predméty.

— Zafizeni sméji jerabem pfepravovat
pouze osoby, které jsou vySkoleny v
ovladani jerabu.

— Nestujte pod bfemenem.

— Dohlédnéte na to, aby se v oblasti ne-
bezpedi hroziciho od jefabu nezdrZzova-
ly osoby.

— Zarizeni nenechévejte viset na jefabu
bez dozoru.

& UPOZORNENI

Nebezpeci trazu a nebezpeci poskozeni!
Dbejte na hmotnost pfFistroje pfi jeho
uskladnéni.

Toto zafizeni smi byt uskladnéno pouze v
uzavienych prostorach.

Osetiovani a udrzba

A NEBEZPECI

Hrozi nebezpeci trazu omylem spusténym
zafizenim a elektrickym zkratem.

Pred kaZdou praci na zafizeni vZdy zafize-
ni vypnéte a vytahnéte sitovou zastréku.

Bezpecénostni inspekce/smlouva o
udrzbé
Se svym obchodnikem se muizete dohod-
nout na pravidelnych bezpecnostnich pro-
hlidkach nebo uzavfit smlouvu o udrzbé.
Jsme Vam k dispozici s terminy konzultaci.
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Pred kazdym provozovanim

= Zkontrolujte pfipojovaci kabel, zda neni
poskozen (nebezpecéi zasazeni elek-
trickym vybojem), poskozeny pfipojova-
ci kabel dejte neprodlené& vyménit auto-
rizovanym zakaznickym servisem nebo
odbornikem na elektroinstalace.

= Zkontrolujte pfipadna poskozeni vyso-
kotlaké hadice (nebezpeci prasknuti).
Poskozenou hadici ihned vymérite.

= Zkontrolujte, zda pfistroj (Cerpadlo) tés-
ni.
3 kapky vody za minutu jsou pfipustné,
mohou vystupovat na spodni strané pfi-
stroje. PFi vyraznéjSi netésnosti vyhle-
dejte zakaznickou sluzbu.

Tydenni

= Vycistéte sito v pfipojce vody.

Vycistéte sito v pripojce vody

= Vyjméte sito.

= Sito zvnéjsku ocistéte a oplachnéte.
= Zasunte sito.

Pomoc pri poruchach

A NEBEZPECI

Hrozi nebezpeci trazu omylem spusténym

zafizenim a elektrickym zkratem.

— Pred kazdou praci na zafizeni vzdy za-
fizeni vypnéte a vytahnéte sitovou za-
strcku.

— Elektrické diky davejte kontrolovat a
opravovat pouze do autorizovaného za-
kaznického servisu.

— U poruch, které nejsou vyjmenovany v
této kapitole, vyhledejte v pochybnos-
tech a v pfipadé vyslovného odkazu au-
torizovany zakaznicky servis.

v v,

Pristroj nebézi

=> Zkontrolujte, zda neni poSkozen pfipo-
jovaci kabel.

Zkontrolujte sitové napéti.

Pokud je pfistroj pfehfaty:

Hlavni spina¢ nastavte na ,0".

Nechte pfistroj nejméné 15 minut vy-
chladnout.

Hlavni spinag nastavte na ,1“.

vV
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=> P¥i elektrické zavodé vyhledejte zakaz-
nickou sluzbu.

Zarizeni nelze natlakovat

Zkontrolujte velikost trysky, namontujte
spravnou trysku.
Zarizeni odvzdu$néte (viz "Uvedeni do
provozu").
Vycistéte sito v pFipojce vody.
Zkontrolujte mnozstvi pfivodni vody (viz
Technické udaje).
Vycistéte trysku.
Vymeérite trysku.
V pfipadé potfeby vyhledejte zakaznic-
kou sluzbu.

Cerpadlo netésné
3 kapky vody za minutu jsou pfipustné, mo-
hou vystupovat na spodni strané pfistroje.
=>» Pfi vétSi netésnosti nechte pfistroj
zkontrolovat zédkaznickou sluzbou.

L0 2 L T R

Cerpadilo klepe

=> Zkontrolujte t&€snost vedeni, ktera nasa-
vaji vodu.

=>» Zafizeni odvzdusnéte (viz "Uvedeni do
provozu").

= V pfipadé potfeby vyhledejte zakaznic-
kou sluzbu.

PrisluSenstvi a nahradni dily

— Smi se pouzivat pouze pfisluSenstvi a
nahradni dily schvalené vyrobcem. Ori-
ginalni pfisluSenstvi a originalni na-
hradni dily skytaji zaruku bezpeéného a
bezporuchového provozu pfistroje.

— Vybér nejCastéji vyzadovanych nahrad-
nich dik{ najdete na konci navodu k ob-
sluze.

— Dalsi informace o nahradnich dilech
najdete na www.kaercher.com v ¢asti
Service.
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moci jednatelstvi

V kazdé zemi plati zaruéni podminky vyda-

né pﬁ"sluénou distvr!buc";?l' spoleé’nosti.vPﬁ’— Q - }[/@QQ(
padné poruchy zafizeni odstranime béhem /H/ cs P
cx e . o .Jenner S. Reiser
zarucni Ihaty bezplatné&, pokud byl jejich CEO Head of Approbation
pfi¢inou vadny material nebo vyrobni zava- L .
dy. V pfipadé uplatiiovani naroku na zaru- Osoba zplnomocnéna sestavenim doku-
ku se s dokladem o zakoupeni obratte na mentace:

prodejce nebo na nejblizsi oddéleni sluzeb S. Reiser
zakaznikdm.

v s ” Alfred Kércher GmbH & Co. KG
Prohlaseni o shodé pro ES N RNRSEpr I

Timto prohlaSujeme, Ze niZe oznadené 71364 Winnenden (Germany)
stroje odpovidaji jejich zakladni koncepci a Tel.: +49 7195 14-0
konstruk&nim provedenim, stejné jako Fax: +49 7195 14-2212

nami do provozu uvedenymi konkrétnimi

provedenimi, pfisluSnym zasadnim poza- Winnenden, 2015/07/01

davkdm o bezpecnosti a ochrané zdravi
smérnic ES. P¥i jakychkoli na stroji prove-
denych zménéch, které nebyly nami od-
souhlaseny, pozbyva toto prohlaSeni svou
platnost.

Vyrobek: Vysokotlaky Cisti¢
Typ: 1.520-xxx

Pfislusné smérnice ES:

2006/42/ES (+2009/127/ES)
2004/108/ES

2000/14/ES

2011/65/EU

Pouzité harmoniza€ni normy

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 55014—1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 62233: 2008

EN 61000-3-2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000-3-3: 2013

EN 50581

Pouzity postup posuzovani shody:
2000/14/ES: Ptiloha V

Hladinu akustického dB(A)

HD 4/9 P

Namerenou: 83

Garantova- 85

nou:

HD 5/11 P

Namerenou: 86

Garantova- 89

nou:
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Technické udaje

Typ HD 4/9P | HD4/9P | HD5/11P
GB KAP SA

Sitové vedeni

Napéti \Y2 110 120 | 220

Druh proudu Hz 50 60

Pfikon kW 1.4 13 | 20

Pojistka (pomala, char. C) A 15 13

Ochrana - IPX5

Prodluzovaci kabel, max. 30 m mm? 2,5

(TFida ochrany 1)

Privod vody

Teplota pfivodu (max.) °C 60

Pfivadéné mnozstvi (min.) I/min 9,5 12

Saci vyska z oteviené nadoby (20 °C) m 0,5

PFivodni tlak (max.) MPa 1

Vykonnostni parametry

Pracovni tlak MPa 9 11

Velikost trysky - 030 036

Maximalni provozni pretlak MPa 12 13 16,5

Cerpané mnozstvi vody /min 6,5 6,2 8,0

Sila zpétného narazu vysokotlaké pistole N 14,76 20,4

(max.)

Zjisténé hodnoty dle EN 60355-2-79

Hodnota vibrace ruka-paze m/s2 <2,5 2,1 3,2

Kolisavost K m/s? 0,6 0,7 0,8

Hladina akustického tlaku L, dB(A) 70 69 73

Kolisavost K, dB(A) 3

Hladina akustického vykonu L, + Kolisavost dB(A) 85 85 89

KWA

Rozméry a hmotnost

Délka mm 351

Sitka mm 312

\Vyska mm 904

ITypické provozni hmotnost kg 21,6 20,5 21,0
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Typ HD 5/11P HD5/11P HDS5/M1P
EU AR GB
CH CN AU

Sitové vedeni

Napéti \Y2 230 220 230...240

Druh proudu Hz 50

PFikon kW 2,2

Pojistka (pomald, char. C) A 10

Ochrana - IPX5

Prodluzovaci kabel, max. 30 m mm? 2,5

(TFida ochrany 1)

Privod vody

Teplota pfivodu (max.) C 60

Pfivadéné mnozstvi (min.) /min 12

Saci vyska z oteviené nadoby (20 °C) m 0,5

Pfivodni tlak (max.) MPa 1

Vykonnostni parametry

Pracovni tlak MPa 11

Velikost trysky H- 036

Maximalni provozni pretlak MPa 16

Cerpané mnozstvi vody /min 8,1

Sila zpétného narazu vysokotlaké pistole N 20,4

(max.)

Zjisténé hodnoty dle EN 60355-2-79

Hodnota vibrace ruka-paze Im/s2 2,7

Kolisavost K m/s? 0,8

Hladina akustického tlaku L, dB(A) 73

Kolisavost K, dB(A) 3

Hladina akustického vykonu L, + Kolisavost|dB(A) 89

KWA

Rozméry a hmotnost

Délka mm 351

Sitka mm 312

VySka mm 904

Typicka provozni hmotnost kg 20,5
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A Pred prvo uporabo Vase napra-

ve preberite to originalno navo-
dilo za uporabo, ravnajte se po njem in
shranite ga za morebitno kasnej$o uporabo
ali za naslednjega lastnika.

Vsebinsko kazalo

Elementinaprave .......... SL 1
Varnostna navodila. .. ...... SL 1
Namenska uporaba. ........ SL 2
Varnostne priprave . ........ SL 2
Varstvookolja .. ........... SL 2
Pred zagonom. . ........... SL 3
Zagon . ... SL 3
Uporaba ................. SL 4
Transport. ................ SL 5
Skladis€enje . ............. SL 5
Nega in vzdrzevanje . . .. .. .. SL 5
Pomo¢ primotnjah ......... SL 6
Pribor in nadomestnideli .... SL 6
Garancija. ................ SL 6
ES-izjava o skladnosti. . ... .. SL 7
Tehnicni podatki ........... SL 8

Elementi naprave

Prosimo, odprite stran s sliko
Vijacni spoj Sobe
Soba
Brizgalna cev
Roc¢na brizgalna pistola
Varovalo
Rocica ro¢ne brizgalne pistole
Visokotlacna gibka cev
Potisno streme, zgoraj (izvle€eno)
Potisno streme, spodaj (uvlec¢eno)

0 Drzalo za shranjevanje ene Sobe z na-
vojnim spojem ali enega povrSinskega
Cistilnika**

11 Odlagalno mesto za trojno Sobo**

12 Nosilna poglobitev

13 Tipska tablica

14 Drsne sanice

15 Visokotlaéni prikljucek

16 Kolo

17 Odlagalno mesto za Sobo rotorja (Soba

rotorja le pri varianti HD...Plus v obsegu
dobave)

18 Drzalo brizgalne cevi z vpenjalom, za

transport

2 OWoO~NO OB WN-=

19 Sito

20 Vodni prikljucek

21 Tulec brizgalne cevi

22 Stikalo naprave

23 Nosilec kabla

24 Nosilni ro¢aj

25 Drzalo brizgalne cevi brez vpenjala
26 Elastika

27 Odlagalno mesto za gibke cevi

** ni v obsegu dobave

Barvan oznaka

— Upravljalni elementi za proces ¢iS¢enja
SO rumeni.

Varnostna navodila

— Pred prvim zagonom obvezno preberite
varnostna navodila §t. 5.951-949.0!

— Upostevajte ustrezne nacionalne pred-
pise zakonodajalca za Skropilnike teko-
¢in.

— Upostevajte ustrezne nacionalne pred-
pise zakonodajalca za prepreCevanje
nesre&. Skropilnik tekodin je potrebno
redno pregledovati in o rezultatu pregle-
da je potrebno podati pismeno izjavo.

Stopnje nevarnosti

A NEVARNOST

Opozorilo na neposredno nevarnost, ki
vodi do tezkih telesnih poSkodb ali smrti.
&N OPOZORILO

Opozorilo na moZno nevarno situacijo, ki
lahko vodi do tezZkih telesnih poskodb ali
smirti.

AN PREVIDNOST

Opozorilo na mozno nevarno situacijo, ki
lahko vodi do lazjih poSkodb.

POZOR

Opozorilo na mozno nevarno situacijo, ki
lahko vodi do premozZenjskih Skod.
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Simboli na napravi

Visokotlacni curki so lahko pri ne- e%”é
strokovni uporabi nevarni. Curka o

se ne sme usmerjati v osebe, Zi-
vali, aktivno elektricno opremo ali na samo
napravo.

V skladu z veljavnimi predpisi na-
prava ne sme nikoli delovati brez
sistemskega loCilnika na omreZju
pitne vode. Uporabiti je treba

ustrezen sistemski locilnik podjetia KAR-
CHER ali alternativno sistemski loCilnik v
skladu z EN 12729 tipa BA.

Voda, Ki je tekla skozi sistemski locevalnik,
Jje klasificirana kot nepitna.

Namenska uporaba

Ta visokotlacni €istilnik uporabljajte izkljué-

no

— za CiSCenje z visokotlacnim curkom
(npr. €iS€enje fasad, teras, vrtnega
orodja).

Z opcijskim priborom se lahko doda &istilno

sredstvo.

Za trdovratno umazanijo priporo¢amo ro-

torsko Sobo (le pri varianti HD...Plus v ob-

segu dobave)

Zahteve za kakovost vode:

POZOR

Kot visokotlacni medij se sme uporabljatile

Cista voda. Umazanije vodijo do pred¢asne

obrabe ali oblog v stroju.

Ce se uporabi reciklirana voda, se nasle-

dnjih mejnih vrednsoti ne sme prekoraciti.

Skupna trdota <28 °dH
<50 °TH
<500 ppm

(mg CaCO4/l)

Zelezo < 0,5 mg/l

Mangan < 0,05 mgl/l

Baker <2mg/l

Aktivni klor < 0,3 mg/l

brez neprijetnih vonjev

* Maksimum skupno 2000 uS/cm

** Prostornina vzorca 1 |, €as usedanja 30
min

*** brez abrazivnih snovi

Varnostne priprave

Varnostne naprave so namenjene zasciti
uporabnika zato jih ne smete ustaviti ali se
izogibati njihovi funkciji.

Tla¢no stikalo
Ce rogico na roéni brizgalni pistoli spustite,
tlaéno stikalo izklopi Erpalko, visokotlacni
curek se ustavi. Ce rogico povlecete, se Cr-
palka ponovno vklopi.

Varstvo okolja

Embalaza je primerna za recikli-
@ ranje. Prosimo, da embalaze ne
% <9 odvrzete med gospodinjske od-
padke, temvec jo odlozite v zbi-
ralnik za ponovno obdelavo.
Stare naprave vsebujejo drago-
cene reciklirne materiale, ki jih je
treba odvajati za ponovno upora-

=g

pH vrednost 6,5..9,5 (S bo. Baterije, olje in podobne sno-

elektricna prevodnost * Prevodnost Vi ne smejo priti v okolje. Zato
sveze vode stare naprave zavrzite v ustrezne
+1200 pS/cm zbiralne sisteme.

usedljive snovi ** < 0,5 mg/l

filtrirane snovi *** <50 mgl/l Opozorila k sestavinam (REACH)

Ogliikovodiki <20 mg/l ﬁ\:.tualne informacije o sestavinah najdete

Klorid < 300 mg/t www.kaercher.com/REACH

Sulfat <240 mg/l

kalcij <200 mg/l
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Montaza pribora
Sobo z vijaénim spojem $obe montirajte
na brizgalno cev.
Brizgalno cev povezite z ro€no brizgal-
no pistolo.
Visokotlacno gibko cev privijte na viso-
kotlagni prikljucek.

Elektri¢ni prikljucek

A NEVARNOST

Nevarnost poSkodbe zaradi elektricnega

udara.

— Naprava mora biti nujno z vti¢em pri-
klju¢ena na elektricno omreZje. Neloclji-
va povezava z elektricnim omreZjem je
prepovedana. Vti¢ sluzi za loCitev od
omrezja.

— Vi€ in spojka uporabljenega podaljSe-
valnega kabla morata biti vodotesna.

— Uporabite podaljSevalni kabel z za$¢i-
tnim vodnikom (razred za$cite 1) in za-
dostnim pre¢nim prerezom (glejte , Teh-
ni¢ne podatke*) in ga popolnoma odvi-
tje z bobna za navijanje kabla.

Prikljuéne vrednosti glejte na tipski tablici /

v tehni¢nih podatkih.

=>» Odvijte omrezni kabel in ga polozite na
tla.

= Vtaknite omrezni vti€ v vtiCnico.

7

v
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Vodni prikljucek

Prikljucek na vodovod

&N OPOZORILO

Upostevajte predpise vodovodnega podje-

fja.

V skladu z veljavnimi predpisi na-

prava ne sme nikoli delovati brez

sistemskega loCilnika na omreZju

pitne vode. Uporabiti je treba

ustrezen sistemski locilnik podjetia KAR-

CHER ali alternativno sistemski loCilnik v

skladu z EN 12729 tipa BA.

Voda, ki je tekla skozi sistemski loCilnik, je

klasificirana kot nepitna.

AN PREVIDNOST

Sistemski locevalnik vedno prikljucite na

oskrbo z vodo, nikoli neposredno na napra-

vo.

Prikljuéne vrednosti glejte v Tehnicnih po-

datkih.

=>» Dovodno cev (minimalna dolzina 7,5 m,
minimalni premer 1/2%) prikljucite na pri-
klju€ek za vodo na napravi in na dovod
vode (na primer pipo).

Napotek:

Dovodna gibka cev ni vsebovana v obsegu

dobave.

=>» Odprite dovod vode.

Sesanje vode iz odprtih posod

=>» Sesalno gibko cev s filtrom (opcijski pri-
bor) privijte na vodni prikljucek.

=>» Odzragevanje naprave:
Odvijte Sobo z brizgalne cevi.
Napravo pustite te€i tako dolgo, da
voda izstopa brez mehurckov.
Po potrebi pustite napravo 10 sekund,
da te€e — nato izklopite stikalo naprave.
Postopek veckrat ponovite.

= Napravo izklopite in Sobo ponovno pri-
vijte.
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A NEVARNOST

Nevarnost eksplozije!

Ne razpriujte gorljivih tekocin.

Pri uporabi naprave v obmocjih nevarnosti

(npr. bencinske crpalke) je treba upoStevati

ustrezne varnostne predpise.

AN\ PREVIDNOST

okoljska Skoda. Motorje Cistite le na mestih

z ustreznim izlo¢evalnikom olja.

A NEVARNOST

Daljsa uporaba naprave lahko privede do

vibracijsko pogojenih motenj prekrvavitve

rok.

Splosno veljavnega ¢asa uporabe ni mo-

Zno doloditi, saj je ta odvisen od Stevilnih

dejavnikov:

— osebno nagnjenje k slabi prekrvavitvi
(pogosto hladni prsti, mravljinCasti pr-
sti).

— nizka temperatura okolice. Za za$¢€ito
rok nosite tople rokavice.

— Trdno prijemanje ovira prekrvavitev.

— Neprekinjeno obratovanije je slabSe kot
delo s premori.

Pri redni daljSi uporabi naprave in pri pona-

vljajo€em pojavu dolo€enih simptomov (na

primer mravljinci ali hladni prsti) svetujemo
zdravniski pregled.

Obratovanje

Napravo se lahko uporablja stoje ali leze.

Napotek:

Naprava je opremljena s tlaénim stikalom.

Motor se zazene le, Ce je vzvod pistole po-

tegnjen.

=>» Stikalo naprave postavite na

= Roc¢no brizgalno pistolo odblokirajte in
povlecite ro€ico pistole.

Prekinitev obratovanja

=>» Spustite roCico ro¢ne brizgalne pistole,
naprava se izklopi.

Rocico ro€ne brizgalne pistole ponovno
potegnite, naprava se ponovno vklopi.

Izklop stroja

Stikalo naprave obrnite na "0".

Izvlecite omrezni vti€ iz vtiCnice.
Zaprite dovod vode.

Pritiskajte ro€no brizgalno pistolo, do-
kler naprava ni ve¢ pod pritiskom.
Aktivirajte varnostno rocico ro¢ne bri-
zgalne pistole, da zavarujete rocico ro¢-
ne brizgalne pistole protinenamernemu
sprozenju.

v

vy

Shranjevanje naprave

Brizgalno cev z ro€no brizgalno pistolo
postavite v tulec brizgalne cevi in jo za-
skocite v drzalo brizgalne cevi.
Priklju¢ni kabel navijte okoli nosilca ka-
bla.

Vi€ pritrdite z montirano sponko.
Uvlecite potisno streme.

Navijte visokotlacno gibko cev in jo obe-
site preko odlagalnega mesta za gibko
cev.

v
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Zascita pred zamrznitvijo

POZOR

Zmrzal nepopolnoma napravo, iz katere

voda ni popolnoma odstranjena.

Napravo shranite na mesto, kjer ni zmrzali.

Ce shranjevanje naprave brez zmrzali ni

mozno:

= |zpustite vodo.

=>» Skozi napravo ¢rpajte standardno sred-
stvo proti zamrznitvi.

Napotek:

Uporabite obi€ajno zas¢itno sredstvo proti

zmrzali za avtomobile na glikolni osnovi.

Upostevajte navodila za uporabo proizva-

jalca sredstva proti zmrzovanju.

=>» Napravo pustite te€i maks. 1 minuto, da
se Crpalka in cevi izpraznejo.
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AN PREVIDNOST

Nevarnost poskodbe in Skode! Pri transpor-

tu upoStevajte tezo naprave.

= Za noSenje napravo trdno drzite za no-
silni ro&aj in prijemalno kotanjo.

=>» Pri transportu v vozilih napravo zavaruj-
te proti zdrsu in prevrnitvi v skladu z
vsakokratnimi veljavnimi smernicami.

= Za transport preko daljsih poti potisno
streme izvlecite do kon&nega polozaja
in napravo s potisnim stremenom vleci-
te za seboj.

=>» Za vzpenjanje po stopnicah napravo
vlecite stopnico za stopnico. Drsne sa-
nice $¢itijo ohisje pred poskodbo.
Drzalo za povrsinski Cistilnik

=> Priklju¢ni nastavek povrsinskega distil-
nika nataknite na drzalo na visokotla¢-
nem Cistilniku.

=> Navijte slepo matico.

Transport z zerjavom

=> Dvizno pripravo pritrdite na nosilni ro¢aj
naprave.

Varnostna navodila za premikanje blaga

Z zerjavom

A NEVARNOST

Nevarnost poSkodb zaradi padajoCe napra-

ve.

— Upostevajte lokalne predpise o prepre-
Cevanju nesrec in varnostna opozorila.

— Pred vsakim transportom z Zerjavom
kontrolirajte nosilni ro¢aj glede po-
Skodb.
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— Pred vsakim transportom z Zerjavom
kontrolirajte nosilni rocaj glede po-
Skodb.

— Napravo dvigajte le za nosilni ro¢ay.

— Ne uporabljajte obesalnih verig.

— Dvizno pripravo zavarujte pred nenacr-
tovanim obeSanjem tovora.

— Predtransportom z Zerjavom odstranite
ro¢no brizgalno pistolo, Sobe, povrSin-
Ski Cistilnik in druge gibljive predmete.

— Med dviganjem ne transportirajte nobe-
nih predmetov na napravi.

— Napravo smejo z Zerjavom transpotrtira-
tile osebe, ki so poducene v upravijanju
Zerjava.

— Ne stojte pod tovorom.

— Pazite na to, da se v podrocju nevarno-
sti Zerjava ne nahajajo osebe.

— Ne pustite, da naprava nenadzorovano
Vvisi na Zerjavu.

Skladis¢enje
A&\ PREVIDNOST
Nevarnost poskodbe in Skode! Pri shranje-
vanju upoStevajte teZzo naprave.
Ta naprava se sme shraniti le v notranjih
prostorih.

Nega in vzdrzevanje
A NEVARNOST
Nevarnost poskodbe zaradi nehoteno za-
gnane naprave in elektricnega udara.
Pred vsemi deli na napravi, izklopite napra-
vo in izvlecite omrezni vti¢ iz vticnice.

Varnostni pregled/vzdrzevalna
pogodba

S trgovcem se lahko dogovorite o rednem
varnostnem pregledu ali sklenete vzdrze-

valno pogodbo. Prosimo, da se z nami po-
svetujete.

Pred vsakim obratovanjem
=> Priklju¢ni kabel preglejte glede poskodb
(nevarnost zaradi elektricnega udara),
poskodovani priklju¢ni kabel naj poo-
blas¢ena servisna sluzba/elektro stro-
kovnjak nemudoma zamenja.
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= Visokotlaéno cev preverite glede po-
Skodb (nevarnost razpok).
Poskodovano visokotlacno cev takoj
zamenjajte.

= Preverite tesnost naprave (Crpalke).
3 kapljice vode na minuto so dopustne
in lahko kapljajo na spodniji strani na-
prave. Pri vecji netesnosti se obrnite na
uporabniski servis.

Tedensko
= Ocistite sito v vodnem prikljucku.
Ciséenje sita v vodnem prikljuéku
=> lzvlecite sito.

=>» Sito od zunaj odistite in splaknite.
=>» Vtaknite sito.

Pomo¢ pri motnjah

A NEVARNOST

Nevarnost poSkodbe zaradi nehoteno za-

gnane naprave in elektricnega udara.

— Pred vsemi deli na napravi, izklopite na-
pravo in izvlecite omrezni vtic.

— Elektricne komponente sme preveriti in
popraviti le pooblasCeni uporabniski
servis.

— Pri motnjah, ki v tem poglavju niso na-
vedene, je potrebno v primeru dvoma in
pri izrecnem navodilu poiskati poobla-
S¢eno servisno sluzbo.

Naprava ne deluje

= Preverite prikljuéni kabel glede po-

Skodb.

Preverite omrezno napetost.

Ce se je naprava pregrela:

Stikalo naprave obrnite na "0".

Stroj naj se najmanj 15 minut ohlaja.

Stikalo naprave obrnite na "1".

=> Pri elektriéni napaki poiscite servisno
sluzbo.

Naprava ne dosega zadostnega
tlaka

Preverite velikost Sobe, montirajte pra-
vilno Sobo.

Napravo prezracite (glejte ,Zagon®).
Ocistite sito v vodnem prikljucku.
Preverite dovodno koli¢ino vode (glejte
Tehni¢ne podatke).

vV
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= Ocistite Sobo.
> Sobo zamenjajte.
= Po potrebi poiséite servisno sluzbo.

Crpalka ne tesni

3 kapljice vode na minuto so dovoljene in

lahko izstopajo na spodniji strani naprave.

= Pri vedji netesnosti mora napravo pre-
gledati uporabniski servis.

Crpalka ropota

= Preverite tesnost psesalnega voda za
vodo.

= Napravo prezracite (glejte ,Zagon®).

= Po potrebi pois¢ite servisno sluzbo.

Pribor in nadomestni deli

— Uporabljati se smejo le pribor in nado-
mestni deli, ki jih dopusca proizvajalec.
Originalni pribor in originalni nadome-
stni deli zagotavljajo varno in nemoteno
obratovanje naprave.

— lzbor najpogosteje potrebnih nadome-
stnih delov najdete na koncu navodila
za obratovanje.

— Dodatne informacije o nadomestnih de-
lih najdete na strani www.kaercher.com
v obmodju "Service".

V vsaki drzavi veljajo garancijski pogoji, ki
jih dolo€a nase prodajno predstavnistvo.
Morebitne motnje na napravi, ki so posledi-
ca materialnih ali proizvodnih napak, v ¢asu
garancije brezpla¢no odpravljamo. V pri-
meru uveljavljanja garancije, se z original-
nim racunom obrnite na prodajalca oziroma
najbliZji uporabniski servis.

SL -6



ES-izjava o skladnosti

S to izjavo potrjujemo, da spodaj omenjeni
stroj zaradi svoje zasnove in nacina izdela-
ve ustreza temeljnim varnostnim in zdra-
vstvenim zahtevam EU-standardov. Ta iz-
java izgubi svojo veljavnost, ¢e kdo napra-
vo spremeni brez naSega soglasja.

Proizvod: visokotlaéni Cistilec
Tip: 1.520-xxx

Zadevne ES-direktive:

2006/42/ES (+2009/127/ES)
2004/108/ES

2000/14/ES

2011/65/EU

Uporabljene usklajene norme:

EN 603351

EN 60335-2-79

EN 55014—1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 62233: 2008

EN 61000-3-2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000-3-3: 2013

EN 50581

Postopek ocenjevanja skladnosti:
2000/14/ES: Priloga V

Raven zvoéne moci dB(A)

HD 4/9 P

Izmerjeno: 83

Zajaméeno: 85

HD 5/11 P

Izmerjeno: 86

Zajaméeno: 89

Podpisniki ravnajo po navodilih in s poobla-
stilom vodstva podjetja.

2 _— WSese

~H. Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation

Pooblasenec za dokumentacijo:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2015/07/01
SL -7
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Tehniéni podatki

Tip HD 4/9P | HD4/9P | HD5/11P
GB KAP SA

Omrezni prikljucek

Napetost v 110 120 | 220

Vrsta toka Hz 50 60

Priklju¢na mo¢ kW 1,4 1,3 | 2,0

Zascita (inertna, kar. C) A 15 13

Vrsta zascite - IPX5

PodaljSevalni kabel, max. 30 m mm? 2,5

(razred zascite 1)

Vodni priklju¢ek

[Temperatura dotoka (maks.) °C 60

Koli¢ina dotoka (min.) /min 9,5 12

Sesalna viSina iz odprte posode (20 °C) m 0,5

Pritisk dotoka (maks.) MPa 1

Podatki o zmogljivosti

Delovni tlak MPa 9 11

Velikost Sobe - 030 036

Max. obratovalni nadtlak MPa 12 13 16,5

Crpalna koli¢ina, voda /min 6,5 6,2 8,0

Povratna udarna sila ro¢ne brizgalne pistole N 14,76 20,4

(maks.)

Ugotovljene vrednosti v skladu z EN 60355-2-79

Vrednost vibracij dlan-roka m/s?2 <2,5 2,1 3,2

Negotovost K m/s? 0,6 0,7 0,8

Nivo hrupa L,, dB(A) 70 69 73

Negotovost K, dB(A) 3

Nivo hrupa ob obremenitviL,,, + negotovost [dB(A) 85 85 89

KWA

Mere in teza

Dolzina mm 351

Sirina mm 312

Visina mm 904

ITipiCna delovna teza kg 21,6 20,5 21,0
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Tip HD 5/11 P HD5/11P HD5/11P
EU AR GB
CH CN AU

Omrezni prikljuc¢ek

Napetost \Y 230 220 230...240

Vrsta toka Hz 50

Prikljuéna mo¢& kW 2,2

Zasc¢ita (inertna, kar. C) A 10

Vrsta zascite - IPX5

PodaljSevalni kabel, max. 30 m mm? 2,5

(razred zaScite 1)

Vodni prikljucek

Temperatura dotoka (maks.) °"C 60

Koli¢ina dotoka (min.) /min 12

Sesalna viSina iz odprte posode (20 °C) m 0,5

Pritisk dotoka (maks.) MPa 1

Podatki o zmogljivosti

Delovni tlak MPa 11

Velikost Sobe - 036

Max. obratovalni nadtlak MPa 16

Crpalna koli¢ina, voda /min 8,1

Povratna udarna sila ro¢ne brizgalne pistole N 20,4

(maks.)

Ugotovljene vrednosti v skladu z EN 60355-2-79

Vrednost vibracij dlan-roka Im/s2 2,7

Negotovost K m/s? 0,8

Nivo hrupa L,, dB(A) 73

Negotovost K, dB(A) 3

Nivo hrupa ob obremenitvilL,,, + negotovost [dB(A) 89

KWA

Mere in teza

Dolzina mm 351

Sirina mm 312

Visina mm 904

Tipicna delovna teza kg 20,5

SL -9

159



160

A Przed pierwszym uzyciem urza-

dzenia nalezy przeczytaé orygi-
nalng instrukcje obstugi, postepowac we-
dtug jej wskazan i zachowac jg do pdzniej-
szego wykorzystania lub dla nastepnego
uzytkownika.

Elementy urzadzenia ....... PL 1
Wskazéwki bezpieczenstwa .. PL 1
Uzytkowanie zgodne z przezna-
czeniem.................. PL 2
Zabezpieczenia............ PL 2
Ochrona $rodowiska. . . . .. .. PL 3
Przed pierwszym uruchomie-

niem .................... PL 3
Uruchamianie .. ........... PL 3
Obstuga. . ................ PL 4
Transport. ................ PL 5
Przechowywanie........... PL 6
Czyszczenie i konserwacja. .. PL 6
Usuwanie usterek . .. ....... PL 6
Wyposazenie dodatkowe i cze-
Scizamienne. ............. PL 7
Gwarancja................ PL 7
Deklaracja zgodnosci UE . ... PL 8
Dane techniczne........... PL 9

Elementy urzadzenia

Prosze roztozy¢ przednig strone ze zdje-

ciem
Ztacze srubowe dyszy
Dysza
Lanca
Reczny pistolet natryskowy
Dzwignia bezpieczenstwa
Dzwignia pistoletu natryskowego
Waz wysokocisnieniowy
Patgk przesuwny, géra (wysuniety)
Patgk przesuwny, dét (wsuniety)

0 Uchwyt do przechowywania dyszy ze
ztgczem Srubowym lub oczyszczacza
powierzchniowego**

11 Podstawka na dysze potrojng™

12 Uchwyt

13 Tabliczka identyfikacyjna

14 Ploza

15 Przylgcze wysokiego cisnienia

16 Koto

2 OO NOOORAWN -

17 Podstawka na dysze do dyszy rotacyj-
nej (dysza rotacyjna tylko w przypadku
wariantu HD...Plus w zakresie dostawy)

18 Wspornik rurki strumieniowej z zaci-
skiem, do transportu

19 Sitko

20 Przytgcze wody

21 Futerat na lance

22 Wytgcznik gtowny

23 Klips na kabel

24 Uchwyt do noszenia

25 Wspornik rurki strumieniowej bez zaci-
sku

26 Tasma gumowa

27 Miejsce do przechowywania weza

** elementy nie objete zakresem dostawy

Kolor oznaczenia

— Elementy obstugi procesu czyszczenia
sg zéite.

Wskazéwki bezpieczenstwa

— Przed pierwszym uruchomieniem nale-
2y koniecznie przeczyta¢ zasady bez-
pieczenstwa nr 5.951-949.0!

— Nalezy przestrzegac krajowych przepi-
séw dotyczacych strumienic cieczo-
wych.

— Nalezy przestrzegac krajowych przepi-
séw dotyczacych zapobiegania wypad-
kom. Strumienice cieczowe muszg by¢
regularnie sprawdzane, a wynik bada-
nia musi by¢ dokumentowany w formie
pisemne;j.
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Stopnie zagrozenia
A NIEBEZPIECZENSTWO
Wskazdéwka dot. bezpos$redniego zagroze-
nia, prowadzgcego do ciezkich obrazen
ciata lub do $mierci.
& OSTRZEZENIE
Wskazowka dot. mozliwie niebezpiecznej
sytuacji, moggcej prowadzi¢ do ciezkich
obrazen ciata lub $mierci.
A OSTROZNIE
Wskazbéwka dot. mozliwie niebezpiecznej
sytuacji, ktbra moze prowadzic¢ do lekkich
Zranien.
UWAGA
Wskazéwka dot. mozliwie niebezpiecznej
sytuacji, ktéra moze prowadzi¢ do szkéd
materialnych.

Symbole na urzadzeniu

W przypadku niewtasciwego uzy-
cia strumien wody pod ci$nieniem
moze byc¢ niebezpieczny. Nie wol-
no kierowac strumienia na ludzi, zwierzeta,
czynny osprzet elektryczny ani na samo
urzgdzenie.

Zgodnie z obowigzujgcymi przepi-

sami urzgdzenie nigdy nie moze

by¢ uzywane bez odtgcznika sy-
stemowego przy sieci wodociggo-

wej. Nalezy uzywac odpowiedniego od-
tgcznika systemowego firmy KARCHER
albo odfgcznika systemowego zgodnego z
EN 12729, typu BA.

Woda, ktéra przeptyneta przez odtgcznik
systemowy, katalogowana jest jako nie na-
dajgca sie do picia.

Uzytkowanie zgodne z
przeznaczeniem

Uzywac wytgcznie te myjke wysokocisnie-

niowa.

— do czyszczenia przy uzyciu strumienia
wysokocisnieniowego (np. do czysz-
czenia elewacji, taraséw, urzgdzen
ogrodowych).

Przy uzyciu opcjonalnych akcesoriow moz-

na domieszac srodka czyszczacego.

PL -2

Do trudnych do usuniecia zanieczyszczen
zalecamy stosowanie dyszy rotacyjnej (tyl-
ko w przypadku wariantu HD...Plus w za-
kresie dostawy)

Wymagania wzgledem jakosci wody:
UWAGA

Jako no$nika wysokiego cisnienia mozna
uzywac wytgcznie czystg wode. Zabrudze-
nia powodujg wczesniejsze zuzycie wzgl.
odkiadanie sie osadéw w urzgdzeniu.
Jezeli stosuje sie wode z recyklingu, to nie
mozna przekroczy¢ ponizszych wartosci
granicznych.

Poziom pH 6,5...9,5
Przewodnos$¢ elektryczna *|Przewodnosé
Swiezej wody
+1200 yS/cm
Substancje odktadajace sie |< 0,5 mg/I
Substancje filtrowane ***  |< 50 mg/I|
Weglowodory <20 mg/I
Chlorek < 300 mgl/l
Siarczan <240 mgl/l
Wapn <200 mgl/l
Twardos¢ tgczna <28 °dH
<50 °TH
< 500 ppm
(mg CaCOy/l)
Zelazo < 0,5 mg/l
Mangan < 0,05 mg/l
Miedz <2mg/l
Chlor aktywny < 0,3 mg/l

bez przykrego zapachu

* Maksimum ogétem 2000 uS/cm

** Objetos¢ prébki 1 1, czas osadzania 30
min

*** Bez materiatéw Sciernych

Zabezpieczenia

Zabezpieczenia stuzg ochronie uzytkowni-
ka i nie moga by¢ odtgczone albo pominigte
w swoim dziataniu.
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Wytacznik cisnieniowy
Po zwolnieniu dzwigni pistoletu natrysko-
wego wytgcznik cis$nieniowy wytgcza pom-
pe i strumien wody ustaje. Po pociggnieciu
za dzwignie pompa ponownie si¢ wtgcza.

Ochrona srodowiska

Materiat, z ktérego wykonano
@ opakowanie nadaje sie do po-
%@ wtdrnego przetworzenia. Prosi-

my nie wyrzucaé opakowania do
Smieci z gospodarstw domo-
wych, lecz odda¢ do recyklingu.
Zuzyte urzadzenia zawierajg
cenne surowce wtorne, ktére po-
winny by¢ oddawane do utyliza-
cji. Akumulatory, olej i tym po-
dobne substancje nie powinny
przedostac sie do Srodowiska
naturalnego. Prosimy o utylizacje
starych urzagdzen w odpowied-
nich placéwkach zbierajgcych
surowce wtérne.

>4

Wskazowki dotyczace skladnikow (RE-
ACH)

Aktualne informacje dotyczgce sktadnikéw
znajdujg sie pod:
www.kaercher.com/REACH

Przed pierwszym
uruchomieniem

Montaz akcesoriow

= Zamontowac dysze przy uzyciu zigcza
srubowego do strumienicy.

= Polgczyc rure stalowg z recznym pisto-
letem natryskowym.

=> Dokreci¢ waz wysokoci$nieniowy na
przytgczu wysokocisnieniowym.

Uruchamianie

Podtaczenie do sieci

A NIEBEZPIECZENSTWO
Niebezpieczenistwo zranienia prgdem elek-
trycznym.

— Urzgdzenie musi koniecznie by¢ podtg-
czone do sieci przy uzyciu wtyczki. Za-
brania sie uzywania rozdzielnego potg-
czenia z siecig. Wtyczka stuzy do odtg-
czenia od sieci.

— Wiltyczkaitgcznik uzywanego przewodu
przedtuzeniowego muszg by¢ wodo-
szczelne.

— Uzywac przedtuzacza z przewodem
ochronnym (klasa ochrony 1) oraz o od-
powiednim przekroju (patrz ,Dane tech-
niczne®) i catkowicie odwingc¢ go z beb-
na na kabel.

Wartosci przytgczenia patrz tabliczka zna-

mionowa/dane techniczne.

= Odwing¢ kabel sieciowy i potozy¢ na
podtodze.

= Wtyczke sieciowg wiozy¢ do gniazdka.
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Przylacze wody

Podiaczenie do instalacji wodnej

& OSTRZEZENIE

Przestrzegac przepisow lokalnego przed-

siebiorstwa wodociggowego.

Zgodnie z obowigzujgcymi przepi-

sami urzgdzenie nigdy nie moze

by¢ uzywane bez odfgcznika sy-

stemowego przy sieci wodociggo-

wej. Nalezy uzywac odpowiedniego od-

tgcznika systemowego firmy KARCHER

albo odfgcznika systemowego zgodnego z

EN 12729, typu BA.

Woda, ktéra przeptyneta przez odtgcznik

systemowy, katalogowana jest jako nie na-

dajgca sie do picia.

AN OSTROZNIE

Oddzielacz systemowy zawsze podfgczac

na doprowadzeniu wody, nigdy za$ bezpo-

Srednio przy urzgdzeniu.

Parametry przytgcza - patrz Dane technicz-

ne.

= Waz zasilajgcy (dtugos¢ minimalna 7,5
m, przekréj minimalny 1/2%) podtgczyé
do przytgcza wody urzadzenia i dopty-
wu wody (np. do kranu).

Wskazowka:

Waz zasilajgcy nie jest objety zakresem do-

stawy.

= Otworzy¢ doptyw wody.

Zasysanie wody z otwartych zbiornikow

= Przykreci¢ wezyk do zasysania z filtrem
(akcesoria opcjonalne) do przytacza
wody.

= Odpowietrzy¢ urzadzenie:
Odkreci¢ dysze z rurki strumieniowej.
Urzadzenie wigczy¢ na tak dtugo, az
woda zacznie wydostawac sie bez pe-
cherzykéw.
Ewentualnie wigczy¢ urzgdzenie na 10
sekund — nastepnie wylgczy¢ urzgdze-
nie. Kilkakrotnie powtoérzy¢ proces.

= Wytgczy¢ urzadzenie i ponownie przy-
kreci¢ dysze.

PL - 4

Obstuga

A NIEBEZPIECZENSTWO

Niebezpieczeristwo wybuchu!

Nie rozpylac cieczy palnych.

Podczas uzywania urzgdzenia w obsza-

rach niebezpiecznych (np. na stacjach ben-

zynowych) nalezy przestrzegac¢ wtasci-
wych przepiséw bezpieczenstwa.

A OSTROZNIE

Szkody dla $rodowiska naturalnego. Silniki

czyscic tylko w migjscach z odpowiednim

oddzielaczem oleju.

A NIEBEZPIECZENSTWO

Dtuzsze uzywanie urzgdzenia moze pro-

wadzi¢ do zaburzen ukrwienia w dfoniach

na skutek wibracji.

Nie jest mozliwe ogdlne ustalenie czasu

uzytkowania, poniewaz zalezy on od szere-

gu czynnikéw:

— Indywidualna sklonnos$¢ do ztego
ukrwienia (czesto zimne palce, mrowie-
nie w palcach).

— Niska temperatura otoczenia. Dla
ochrony dfoni nalezy nosi¢ cierpte reka-
wice.

— Mocne Sciskanie pogarsza ukrwienie.

— Ciggta praca dziata gorzej niz praca z
przerwami.

Jezeli przy regularnym, dtugotrwatym uzy-

waniu urzgdzenia wielokrotnie powtarzajg

sie okreslone objawy (np. mrowienie w pal-
cach, zimne palce), radzimy zasiegna¢ po-
rady lekarza.

Dziatanie

Urzadzenie mozna eksploatowac w pozycji

stojgcej lub lezace;.

Wskazowka:

Urzadzenie wyposazone jest w wytgcznik

cisnieniowy. Silnik uruchamia sie tylko po

pociggnieciu dzwigni pistoletu.

= Ustawi¢ wytacznik urzadzenia w pozycji
W

= Odblokowac pistolet natryskowy i po-
ciggng¢ dzwignie pistoletu.

163



164

Przerwanie pracy

= Zwolni¢ dzwignie pistoletu, urzadzenie
wytgczy sie.
Ponownie pociggnac¢ za dzwignie pisto-
letu, urzagdzenie ponownie sie wigczy.

Wylaczanie urzadzenia
Ustawi¢ wytgcznik urzagdzenia w pozycji
,0”.
Wyciggna¢ wtyczke z gniazdka.
Zamkng¢ doptyw wody.
Wiaczy¢ reczny pistolet natryskowy i
poczekac az w urzadzeniu nie bedzie
cisnienia.
Uruchomié¢ dzwignie bezpieczehnstwa
pistoletu, aby zabezpieczy¢ dzwignie
pistoletu przed niezamierzonym zwol-
nieniem.

L0 % 7

v

Przechowywanie urzadzenia

Umiescic lance z pistoletem natrysko-
wym w futerale na lance i zablokowaé
uchwyt lancy.

Owing¢ kabel przytgczeniowy wokot
uchwytu na kabel.

Zamocowaé wtyczke zamontowanym
klipsem.

Wsung¢ patgk przesuwny.

Nawing¢ waz wysokocisnieniowy i
przewiesi¢ przez podstawke na weza.

v

L 720 T

Ochrona przeciwmrozowa

UWAGA

Mréz moze zniszczy¢ urzgdzenie nie
oprdéznione catkowicie z wody.
Urzadzenie nalezy przechowywa¢ w miej-
scu zabezpieczonym przed mrozem.

Jezeli nie mozna zapewnic¢

przechowywania w miejscu

zabezpieczonym przed mrozem:

= Spusci¢ wode.

= Przepompowac przez urzgdzenie do-
stepny w handlu $rodek przeciwdziata-
jacy zamarzaniu.

Wskazowka:

Uzywac¢ standardowy srodek do samocho-

dow na bazie glikolu przeciwdziatajgcego

zamarzaniu.

Przy uzyciu stosowac¢ sie do wskazéwek

producenta srodka przeciwdziatajgcego

zamarzaniu.

= Wigczy¢ urzgdzenie na maks. 1 minute,
aby pompa i przewody zostaty opréz-
nione z wody.

A OSTROZNIE

Niebezpieczenstwo zranienia i uszkodze-

nial Zwréci¢ uwage na ciezar urzgdzenia w

czasie transportu.

=>» Do noszenia urzgdzenia trzymac je za
uchwyt i zagtebienie uchwytu.

= W trakcie transportu w pojazdach nale-
zy urzgdzenie zabezpieczy¢ przed po-
Slizgiem i przechyleniem zgodnie z obo-
wigzujgcymi przepisami.

=>» Do transportu na dtuzszych odcinkach
ciggna¢ urzgdzenie za sobg trzymajac
za patak przesuwny w pozycji kranco-
wej.

= Przy wchodzeniu na schody, wciggaé
urzgdzenie stopien po stopniu. Plozy
przesuwne chronig obudowe przed
uszkodzeniem.

Uchwyt na oczyszczacz
powierzchniowy
=>» Natozy¢ krociec przytgczeniowy
oczyszczacza powierzchniowego na
uchwyt myjki wysokocis$nieniowe;.
=> Nakreci¢ nakretke kotpakows.

Transport suwnicowy

= Zamocowac¢ podnosnik przy uchwycie
nosnym urzadzenia.

PL -5




Przepisy bezpieczenstwa dot.

umozliwienia transportu zurawiem

A NIEBEZPIECZENSTWO

Niebezpieczenstwo zranienia przez spada-

jace urzgdzenie.

— Przestrzega¢ miejscowych przepisow
bhp i wskazéwek bezpieczenstwa.

— Przed kazdym transportem za pomocag
Zurawia nalezy skontrolowac¢ uchwyt
nos$ny pod katem uszkodzen.

— Przed kazdym transportem za pomocg
zurawia nalezy skontrolowac dzwignice
pod kagtem uszkodzen.

— Urzadzenie podnosic tylko za uchwyt
nosny.

— Nie uzywac tanicuchéw pomocniczych.

— Zabezpieczy¢ podnos$nik przed nieza-
mierzonym wyhaczeniem sie fadunku.

— Przed transportem za pomocg zurawia
usungc lance z pistoletem natrysko-
wym, dysze, oczyszczacz powierzch-
niowy i luzne przedmioty.

— W trakcie procedury podnoszenia nie
transportowac na urzadzeniu luznych
przedmiotow.

— Urzadzenie moze byc¢ transportowane
za pomocg zurawia tylko przez takie
osoby, ktére zostaty poinstruowane w
zakresie obstugi zurawia.

— Nie stawac pod tadunkiem.

— Zwrdci¢ uwage na to, by w strefie nie-
bezpiecznej zurawia nie byto nikogo.

— Nie pozostawac bez nadzoru zawieszo-
nego urzgdzenia na zurawiu.

Przechowywanie

A OSTROZNIE

Niebezpieczenstwo zranienia i uszkodze-
nia!l Zwréci¢ uwage na ciezar urzadzenia

przy jego przechowywaniu.

Urzadzenie moze by¢ przechowywane je-
dynie w pomieszczeniach wewnetrznych.

Czyszczenie i konserwacja
A NIEBEZPIECZENSTWO
Niebezpieczenstwo zranienia przez nieza-
mierzone wigczenie sie urzgdzenia wzgl.

przez porazenie prgdem.

Przed przystapieniem do wszelkich prac w
obrebie urzgdzenia nalezy wytgczy¢ urzg-
dzenie i odfgczyc przewdd sieciowy od za-
silania.

Przeglad bezpieczenstwa/umowa
serwisowa

Po konsultacji ze sprzedawcg mogg Pan-
stwo ustali¢ regularne inspekcje bezpie-
czenhstwa lub zawrze¢ umowe o konserwa-
cji. Prosimy zasiegna¢ tam porady.

Przed kazda eksploatacjg

= Kabel przytgczeniowy sprawdzi¢ pod
katem uszkodzen (niebezpieczenstwo
porazenia pradem elektrycznym), wy-
miane uszkodzonego kabla przytgcze-
niowego natychmiast zleci¢ autoryzo-
wanemu serwisowi/elektrykowi.

=>» Sprawdzi¢ wgz wysokocisnieniowy pod
katem uszkodzen (niebezpieczenstwo
pekniecia).
Uszkodzony waz cisnieniowy nalezy
niezwtocznie wymienic.

=>» Sprawdzi¢ szczelnos¢ urzadzenia
(pompy).
3 krople wody ma minute sg dopusz-
czalne i mogg wyciec na spodzie urzg-
dzenia. W przypadku wigkszej
nieszczelnosci poinformowac serwis.

Raz na tydzien
= Oczyscic sitko na przytagczu wody.
Czyszczenie sitka na przytagczu wody
= Wyjaé sitko.
= Wyczysci¢ i optukac sito.
= Wiozy¢ sito.

Usuwanie usterek

A NIEBEZPIECZENSTWO
Niebezpieczenstwo zranienia przez nieza-
mierzone wigczenie sie urzgdzenia wzgl.
przez porazenie prgdem.

— Przed przystapieniem do wszelkich
prac przy urzgdzeniu nalezy odtgczyc
przewdd sieciowy od zasilania.

— Elementy elektryczne mogg byc¢ kontro-
lowane i naprawiane tylko przez autory-
zowany Serwis.
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— Przy usterkach, ktére w tym rozdziale
nie sg opisane, w przypadku watpliwo-
Sci oraz przy wyraznej wskazéwce na-
lezy poinformowac autoryzowany ser-
wis.

Urzadzenie nie dziata

= Sprawdzi¢ kabel przytgczeniowy pod

katem uszkodzen.

Sprawdzi¢ napigcie sieciowe.

Gdy urzadzenie jest przegrzane:

Ustawi¢ wytgcznik urzgdzenia w pozycji

,0”.

Pozwoli¢ na przynajmniej 15-minutowe

wychfodzenie urzadzenia.

Ustawi¢ wylacznik urzadzenia w pozycji

L1

= W przypadku usterki elektrycznej zgto-
si¢ sie do serwisu.

Urzadzenie nie wytwarza cisnienia

Sprawdzi¢ wielkos¢ dyszy, zamonto-
wac wiasciwg dysze.

Odpowietrzy¢ urzadzenie (patrz ,Uru-
chomienie").

Oczyscic sitko na przytgczu wody.
Sprawdzi¢ przeptyw wody na doptywie
(patrz Dane techniczne).

Oczysci¢ dysze.

Wymieni¢ dysze.

vV
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= W razie potrzeby zgtosic sie do serwisu.

Nieszczelna pompa

Dopuszczalny wyciek wody spod pompy to

3 krople na minute.

= W razie stwierdzenia wiekszej nie-
szczelnosci, nalezy oddaé urzgdzenie
do sprawdzenia do serwisu.

Pompa powoduje stukanie

= Skontrolowa¢ przewdd ssawny wody
pod wzgledem szczelnosci.

= Odpowietrzy¢ urzadzenie (patrz ,Uru-
chomienie").

= W razie potrzeby zgtosi¢ sie do serwisu.

Wyposazenie dodatkowe i
czesci zamienne

— Stosowac¢ wytacznie wyposazenie do-
datkowe i czesci zamienne dopuszczo-
ne przez producenta. Oryginalne wypo-
sazenie i oryginalne czesci zamienne
gwarantujg bezpieczng i bezusterkowg
prace urzgdzenia.

— Wybor najczesciej potrzebnych czesci
zamiennych znajduje sie na koncu in-
strukcji obstugi.

— Dalsze informacje o czesciach zamien-
nych dostepne na stronie internetowe;j
www.kaercher.com w dziale Serwis.

W kazdym kraju obowigzujg warunki gwa-
rancji okreslone przez odpowiedniego lo-
kalnego dystrybutora. Ewentualne usterki
urzgdzenia usuwane sg w okresie gwaran-
cji bezpfatnie, o ile spowodowane s bte-
dem materiatowym lub produkcyjnym. W
sprawach napraw gwarancyjnych prosimy
kierowac sie z dowodem zakupu do dystry-
butora lub do autoryzowanego punktu ser-
wisowego.
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Deklaracja zgodnosci UE

Niniejszym o$wiadczamy, ze okreslone po-
nizej urzgdzenie odpowiada pod wzgledem
koncepciji, konstrukcji oraz wprowadzonej
przez nas do handlu wersji obowigzujgcym
wymogom dyrektyw UE dotyczacym wy-
magan w zakresie bezpieczenstwa i zdro-
wia. Wszelkie nie uzgodnione z nami mo-
dyfikacje urzgdzenia powodujg utrate waz-
nosci tego oswiadczenia.

Produkt:
Typ:

Myjka wysokoci$nieniowa
1.520-xxx

Obowiazujace dyrektywy WE
2006/42/WE (+2009/127/WE)
2004/108/WE

2000/14/WE

2011/65/UE

Zastosowane normy zharmonizowane
EN 603351

EN 60335-2-79

EN 55014—1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 62233: 2008

EN 61000-3-2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000-3-3: 2013

EN 50581

Zastosowana metoda oceny zgodnosci
2000/14/WE: Zatgcznik V

Poziom mocy akustycznej dB(A)

HD 4/9 P

Zmierzony: 83
Gwarantowany: 85
HD 5/11 P

Zmierzony: 86

Gwarantowany: 89

Z upowaznienia zarzgdu przedsiebiorstwa.

4117/
.Jenner
CEO

W osec

S. Reiser
Head of Approbation

Petnomocnik dokumentacji:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
tel.: +49 7195 14-0

faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2015/07/01

PL -8
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Dane techniczne

Typ HD4/9P | HD4/9P | HD 5/11 P
GB KAP SA

Przytacze sieciowe

Napiecie \Y2 110 120 | 220

Rodzaj pradu Hz 50 60

Pobdr mocy kW 1,4 13 | 20

Zabezpieczenie (zwtoczne, char. C) A 15 13

Stopien ochrony - IPX5

Przedtuzacz, maks. 30 m mm? 2,5

(Klasa ochrony 1)

Przytacze wody

[Temperatura doprowadzenia (maks.) °C 60

llos¢ doprowadzenia (min.) /min 9,5 12

Wysokos¢ ssania z otwartego zbiornika m 0,5

(20°C)

Ci$nienie doptywowe (maks.) MPa 1

Parametry robocze

Cisnienie robocze MPa 9 11

Rozmiar dyszy - 030 036

Maks. cisnienie robocze MPa 12 13 16,5

llo$¢ pobieranej wody /min 6,5 6,2 8,0

Sita odrzutu pistoletu natryskowego (maks.) N 14,76 20,4

Wartosci okreslone zgodnie z EN 60355-2-79

Drgania przenoszone przez konczyny gérnem/s? <2,5 2,1 3,2

Niepewnos¢ pomiaru K m/s2 0,6 0,7 0,8

Poziom ci$nienie akustycznego L, dB(A) 70 69 73

Niepewnos¢ pomiaru K, dB(A) 3

Poziom mocy akustycznej L, + Niepewno$c¢|dB(A) 85 85 89

pomiaru Ky,

Wymiary i ciezar

Dtugos¢ mm 351

szerokos¢ mm 312

wysoko$¢ mm 904

ITypowy ciezar roboczy kg 21,6 20,5 21,0

168 PL -9



Typ

HD 5/11P HD511P HDS5M11P

EU AR GB
CH CN AU
Przylacze sieciowe
Napiecie \Y 230 220 230...240
Rodzaj pradu Hz 50
Pobdr mocy kW 2,2
Zabezpieczenie (zwtoczne, char. C) A 10
Stopien ochrony - IPX5
Przedtuzacz, maks. 30 m mm? 2,5
(Klasa ochrony 1)
Przylacze wody
Temperatura doprowadzenia (maks.) °C 60
llo$¢ doprowadzenia (min.) /min 12
Wysokos¢ ssania z otwartego zbiornika m 0,5
(20°C)
Cisnienie doptywowe (maks.) MPa 1
Parametry robocze
Cisnienie robocze MPa 11
Rozmiar dyszy - 036
Maks. cisnienie robocze MPa 16
llos¢ pobieranej wody /min 8,1
Sita odrzutu pistoletu natryskowego (maks.) N 20,4
Wartosci okreslone zgodnie z EN 60355-2-79
Drgania przenoszone przez konczyny goérnem/s? 2,7
Niepewnos¢ pomiaru K m/s? 0,8
Poziom ci$nienie akustycznego L, dB(A) 73
Niepewnos$¢ pomiaru K, dB(A) 3
Poziom mocy akustycznej L, + Niepewnos$¢|dB(A) 89
pomiaru Ky
Wymiary i ciezar
Dtugosé mm 351
szerokosc mm 312
wysokos¢ mm 904
Typowy ciezar roboczy kg 20,5
PL -10
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Tnainte de prima utilizare a apa-
A

ratului dvs. cititi acest instructiu-
nil original, respectati instructiunile cuprin-
se Tn acesta si pastrati-l pentru intrebuinta-
rea ulterioara sau pentru urmatorii pose-
sori.

Elementele aparatului....... RO 1
Masuri de siguranta ........ RO 1
Utilizarea corecta .......... RO 2
Dispozitive de siguranta . . . . . RO 2
Protectia mediului inconjurator RO 3
Tnainte de punerea in functiune RO 3
Punerea in functiune. .. ... .. RO 3
Utilizarea................. RO 4
Transport. . ............... RO 5
Depozitarea. ... ........... RO 5
Ingrijirea si intretinerea . . . . . . RO 6
Remedierea defectiunilor . ... RO 6
Accesorii si piese de schimb.. RO 7
Garantie ................. RO 7
Declaratie de conformitate CE RO 7
Date tehnice ... ........... RO 8

Elementele aparatului

Va rugam sa deschideti pagina cu imagini

de la inceput.

Suruburile de fixare ale duzei

Duza

Lance

pistol manual de stropit

Maneta de siguranta

Maneta pistolului de stropit

Furtun de inalta presiune

Maner de impingere, sus (tras in afara)

Maner de impingere, jos (impins in inte-

rior)

10 Suport pentru depozitarea unei duze cu
imbinare ingurubata sau a unei curatitor
de suprafata™*

11 Cutie de depozitare pentru duza tripla**

12 Locas pentru apucare

13 Placuta de tip

14 Patina

15 Racord de presiune Tnalta

16 Roata

©CoO~NOOAWN-

17 Suport duza pentru duza rotativa (duza
rotativa doar la varianta HD...Plus in
pachetul de livrare)

18 Suport lance cu dispozitiv de blocare,
pentru transport

19 Sita

20 Racordul de apa

21 Lance Kocher

22 Intrerupétorul principal

23 Suport pentru cablu

24 Maner pentru transport

25 Suport lance fara dispozitiv de blocare

26 Banda de cauciuc

27 Suport furtun

** nu este inclus in furnitura

Cod de culori

— Elementele de comanda pentru proce-
sul de curatare sunt de culoare galbe-
na.

Masuri de siguranta

— Tnainte de prima utilizare cititi neaparat
masurile de siguranta nr. 5.951-949.0!

— Respectati prevederile legale nationale,
privind dispozitivele cu jet de lichid.

— Respectati prevederile legale nationale,
privind prevenirea accidentelor. Dispo-
zitivele cu jet de lichid trebuie verificate
in mod regulat si rezultatul verificarii tre-
buie consemnat in scris.

Trepte de pericol

A PERICOL

Indicatie referitoare la un pericol iminent,
care duce la vatamari corporale grave sau
moatrte.

AN AVERTIZARE

Indicatie referitoare la o posibila situatie pe-
riculoasa, care ar putea duce la vatamari
corporale grave sau moarte.

AN PRECAUTIE

Indica o posibila situatie periculoasa, care
ar putea duce la vatamari corporale usoa-
re.

ATENTIE

Indicatie referitoare la o posibila situatie pe-
riculoasa, care ar putea duce la pagube
materiale.

RO-1



Simboluri pe aparat

Jeturile sub presiune pot fi pericu- 9%#%
N PP AN P
loase in cazul utilizarii neconfor- =

me. Jetul nu trebuie indreptat
Spre persoane, animale, echipamente elec-
trice active sau asupra aparatului insugi.
Conform normelor in vigoare, apa-

ratul nu trebuie exploatat niciodata

farad un separator de sistem la re-

teaua de apa potabild. Se va utili-

za un separator de sistem adecvat, de la fir-
ma KARCHER, sau un separator de sistem
alternativ, conform EN 12729 tip BA.

Apa, care curge printr-un separator de sis-
tem este clasificata ca fiind nepotabila.

Utilizarea corecta

Folositi acest aparat de curatat sub presiu-

ne exclusiv pentru

— curatarea cu jet de presiune inalta (ex.
curatarea fatadelor, teraselor, uneltelor
de gradina).

Cu accesoriul optim puteti doza solutie de

curatat.

Pentru murdarii persistente se recomanda

utilizarea unei dize rotative (doar la varianta

HD...Plus in pachetul de livrare)

Cerinte referitoare la calitatea apei:

ATENTIE

Ca mediu sub presiune se poate utiliza nu-

mai apa curata. Impuritétile din apa pot ca-

uza uzura premaura a aparatului si depu-

neri.

Daca utilizati apa reciclatd, nu trebuie sé fie

depasite urmatoarele valori limita.

Duritate totala <28 °dH
<50 °TH
<500 ppm

(mg CaCO4/l)

Fier < 0,5 mg/l

Mangan < 0,05 mgl/l

Cupru <2mg/l

Clor activ < 0,3 mg/l

$a nu aiba miros neplacut

Valoare pH 6,5..9,5
Conductivitate electrica * |Conductanta
apa proaspata
+1200 pS/cm
Materiale decantabile **  |< 0,5 mgl/l
Materiale filtrabile *** <50 mg/l
Hidrocarburi <20 mg/l
Clorura < 300 mg/l
Sulfat < 240 mgl/l
Calciu <200 mg/l

RO -2

* Tn total maxim 2000 uS/cm

**Volum de proba 11, timp de depunere 30
min

*** nu exista materiale abrazive

Dispozitive de siguranta

Dispozitivele de siguranta au rolul de a pro-
teja utilizatorul si nu trebuie scoase din
functiune sau evitate in timpul functionarii.

intrerupéator manometric

Daca manerul pistolului manual de stropit
este eliberat, intrerupatorul manometric de-
cupleaza pompa, iar jetul sub presiune se
opreste. Dacé se trage de méaner, pompa
porneste din nou.
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Protectia mediului
inconjurator

Materialele de ambalare sunt re-
@ ciclabile. Ambalajele nu trebuie
%@ aruncate n gunoiul menajer, ci
trebuie duse la un centru de co-
lectare si revalorificare a deseuri-
lor.

Aparatele vechi contin materiale
reciclabile valoroase, care pot fi
supuse unui proces de revalorifi-
care. Bateriile, uleiul si substan-
tele asemanatoare nu trebuie sa
ajunga in mediul Tnconjurator.
Din acest motiv, va rugam sa
apelati la centrele de colectare
abilitate pentru eliminarea apara-
telor vechi.

)

xd

Observatii referitoare la materialele con-
tinute (REACH)

Informatii actuale referitoare la materialele
continute puteti gasi la adresa:
www.kaercher.com/REACH

Inainte de punerea in
functiune

Montarea accesoriilor

= Montati duza cu suruburile de fixare pe
conducta din otel.

=> Conectati lancea de pistolul manual de
stropit.

= Insurubati bine furtunul de inalt presiu-
ne pe racordul de inalta presiune.

Punerea in functiune

Racordul electric

A PERICOL

Pericol de ranire prin electrocutare.

— Aparatul trebuie conectat la reteaua de
curent folosind neapdrat un stecher.
Este interzisa realizarea unei legéturi
fixe cu reteaua de curent. Stecherul ser-
veste pentru decuplarea de la retea.

— Stecherul si cuplajul unui prelungitor tre-
buie sa fie etange la apa.

— Folositi prelungitoare cu cablu de sigu-
ranté (clasa de siguranté 1) si desfasu-
rati-le pe acestea complet de pe tambu-
rul de cablu.

Pentru valorile de racordare se vor consulta

datele tehnice/placuta de tip.

=>» Desfasuraii cablul de retea si amplasati-
| pe podea.

= Se introduce stecherul in priza.

Racordul de apa

Racordarea la refeaua de apa

AN AVERTIZARE

Respectati prevederile companiei de furni-

zare a apei.

Conform normelor in vigoare, apa-

ratul nu trebuie exploatat niciodata

fdra un separator de sistem la re-

teaua de apd potabila. Se va utiliza

un separator de sistem adecvat, de la firma

KARCHER, sau un separator de sistem al-

ternativ, conform EN 12729 tip BA.

Apa, care curge printr-un separator de sis-

tem este clasificata ca fiind nepotabila.

A& PRECAUTIE

Separatorul de sistem trebuie conectat intot-

deauna la alimentarea de apd, niciodata di-

rect la aparat.

Valorile racordului sunt specificate la datele

tehnice.

=>» Racordatji furtunul de alimentare (lungi-
me minima 7,5 m, diametru minim 1/2”)
la racordul de apa al aparatului si la sur-
sa de apa (de exemplu robinet de apa).

Indicatie:

Furtunul de alimentare nu se livreaza impre-

una cu aparatul.

= Deschideti sursa de apa.

RO-3



Aspirarea apei din rezervoare deschise

= Thsurubati furtunul de aspiratie cu filtru
(accesoriu optional) la racordul de apa.

= Evacuarea aerului din aparat:
Desurubati duza de pe lance.
Lasati aparatul sa functioneze pana
cand apa nu mai contine bule de aer.
Lasati aparatul sa functioneze eventual
10 secunde — apoi opritil de la comuta-
tor. Repetati operatiunea de mai multe
ori.

=> Opriti aparatul si puneti duza la loc.

A PERICOL

Pericol de explozie!

Nu pulverizati lichide inflamabile.

La utilizarea aparatului in zone periculoase

(de ex. recipiente de combustibil) respec-

tati instructiunile de securitate corespunzé-

toare.

AN PRECAUTIE

Prejudiciu ecologic. Curatati motoarele

doar in locuri dotate cu un separator de

ulei.

A PERICOL

Utilizarea aparatului pe o perioada indelun-

gata poate duce la deteriorarea circulatiei

sangelui in zona bratelor, datorita vibratii-
lor.

Nu se poate stabili o durata de functionare

general valabila, deoarece ea este influen-

tata de mai multi factori:

— Predispozitie personala pentru o circu-
latie deficitara (degete reci, amorteala
in degete).

— Temperatura ambianta scazuta. Purtafi
manusi calduroase pentru protectia
mainilor.

— Prinderea puternica impiedica circula-
tia.

— Folosirea continua este mai daunatoare
decat o utilizare intrerupta de pauze.

Tn cazul utilizarii regulate a aparatului pe

perioade mai lungi si a aparitiei repetate a

simptomelor respective (de ex. amorteala

n degete, degete reci), va recomandam sa

consultati un medic.

RO-4

Functionarea
Aparatul poate fi pus in functiune in pozitie
verticala sau orizontala.
Indicatie:
Aparatul este dotat cu un intrerupator ma-
nometric. Motorul porneste numai daca
maneta pistolului este trasa.
=>» Aduceti intrerupatorul principal al apa-
ratului in pozitia ,I”.
=> Deblocati pistolul manual de stropit si
trageti maneta pistolului.

intreruperea utilizarii

=>» Elibera{i maneta pistolului, aparatul se
opreste.

Trageti din nou maneta pistolului, apa-
ratul porneste din nou.

Oprirea aparatului

Aduceti intrerupatorul principal al apa-
ratului in pozitia ,0”.

Trageti fisa din priza.

nchideti conducta de alimentare cu
apa.

Actionati pistolul manual de stropit pana
cand presiunea din aparat este elibera-
ta.

= Actionati maneta de siguranta a pistolu-
lui de stropit manual, pentru a va asigu-
ra ca maneta pistolului nu poate fi de-
clansata in mod accidental.

Depozitarea aparatului

= Amplasati lancea cu pistolul manual de
stropit in lancea Kdocher si blocati-l in
suportul de lance.

Infasurati cablul de alimentare pe su-
portul de cablu.

Prindeti stecherul cu clema montata.
impingeti la loc manerul de deplasare.
Infasurati furtunul de fnaltd presiune si
agatati-l peste suportul de furtun.

Protectia impotriva inghetului
ATENTIE
Gerul distruge aparatul daca apa nu este

golitd complet.
Depozitati aparatul intr-un loc ferit de in-

ghet.

v

v oy v
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Daca nu se poate asigura o depozitare

astfel incat aparatul sa fie ferit de inghet:

= Goliti apa.

= Pompati prin aparat antigel disponibil in
comert.

Indicatie:

Folositi antigel pentru autoturisme pe baza

de glicoli, disponibil in comert.

Respectati instructiunile de manipulare ale

producatorului antigelului.

=>» Lasati aparatul sa functioneze max. 1
minut pana cand pompa si conductele
sunt goale.

Transport

AN PRECAUTIE

Pericol de ranire gi deteriorare a aparatului!

La transport tineti cont de greutatea apara-

tului.

= Pentru transport apucati aparatul de
maner si locasul de apucare.

2 In cazul transportarii in vehicule asigu-
rati aparatul contra deraparii si rastur-
narii conform normelor in vigoare.

=> Pentru transportul pe portiuni mai lungi
trageti in afara méanerul de deplasare
pana la capat si trageti-l dupa dvs. de
acesta.

=>» Pentru deplasare pe trepte trageti apar-
tul in sus scara cu scara. Bechiile gli-
sante protejeaza carcasa de deteriorari.

Suport pentru curatitorul de
suprafete

=> Fixati stutul de racord al curatitorului de
suprafete pe suportl de pe aparatul de
curatat sub presiune.

= Tnsurubati piulita olandeza.

Transportul cu macara

=>» Fixati dispozitivul de ridicare la manrul
de suport la aparatului.

Instructiuni de siguranta referitoare la

transportarea cu macara

A PERICOL

Pericol de ranire din cauza caderii aparatu-

lui.

— Tineti cont de normele legale de preve-
nire a accidentelor locale si instructiuni-
le de siguranta.

— Inainte de fiecare transport cu macara-
ua verificati manerul de transport in pri-
vinta deteriorarilor.

— Inainte de fiecare transport cu macara-
ua verificati aparatul de ridicat in privin-
ta deteriorérilor.

— Ridicati aparatul numai de la méanerul
de transport.

— Nu utilizati lanturi opritoare.

— Asigurati dispozitivul de ridicare contra
desprinderii sarcinii.

— Inainte de transportul cu macaraua in-
departati lancea cu pitolul manual de
stropit, duzele, curétitorul de suprafete
si celelalte obiecte libere.

— In timpul procesului de ridicare nu
transportati alte obiecte pe aparat.

— Aparatul poate fi transportat cu macara
numai de cétre persoane, care au fost
instruiti in operarea macaralei.

— Nu stati sub sarcina.

— Auveti grija, ca in zona de pericol a ma-
caralei s& nu se afle nici o persoana.

— Nu lasati aparatul s& atarne nesuprave-
gheat pe macara.

AN\ PRECAUTIE

Pericol de ranire si deteriorare a aparatului!
La depozitare tineti cont de greutatea apa-
ratului.

Aparatul poate fi depozitat doar in spatiile
interioare.

RO-5



Ingrijirea si intretinerea
A PERICOL
Pericol de ranire din cauza pornirii acciden-
tale a aparatului.
Inaintea tuturor lucrérilor la aparat, opriti
aparatul si scoateti stecherul din priza.

Inspectia de siguranta/contractul de
intretinere

Puteti incheia cu distribuitorul un contract
de intretinere sau puteti stabli inspeciii de
siguranta periodice. Nu ezitati sa cereti sfa-
turi.

inainte de fiecare utilizare

=>» Controlati cablul de alimentare, pentru
avedea daca este deteriorat (pericol de
electrocutare); daca este deteriorat, ca-
blul trebuie sa fie inlocuit imediat la un
service autorizat sau de catre un electri-
cian.

=>» Verificati daca furtunul sub presiune
prezinta deteriorari (pericol de explo-
zie).
Tnlocuiti imediat furtunul de tnalt& presi-
une daca prezinta deteriorari.

= Verificati etanseitatea aparatului (pom-
pei).
Tn partea de jos a aparatului ar putea
aparea scurgeri, fiind admis un numar
de 3 picaturi de apa pe minut. Daca
apare o neetanseitate mai mare, luati
legatura cu un service autorizat.

Saptamanal
=>» Curatati sita din racordul de apa.
Curatarea sitei din racordul de apa
= Scoatefi sita.
> ?péla;i si clatiti sita in exterior.
=> Introduceti sita.

Remedierea defectiunilor

A PERICOL

Pericol de ranire din cauza pornirii acciden-

tale a aparatului.

— Inaintea tuturor lucrérilor la aparat,
opriti aparatul si scoateti stecherul din
priza.

RO -6

Componentele electrice vor fi verificate
si reparate numai de cétre un service
autorizat.

— In cazul unor defectiuni care nu sunt
specificate in acest capitol, daca aveti
dubii sau cédnd acest lucru este reco-
mandat in mod expres, apelati la un
service autorizat.

Aparatul nu functioneaza

=>» Verificati cablul de alimentare, pentru a

vedea daca este deteriorat.

Verificati tensiunea retelei.

Daca aparatul se supraincalzeste:

Aduceti intrerupatorul principal al apa-

ratului Tn pozitia ,0”.

Lasati aparatul sa se raceasca cel putin

15 minute.

Aduceti intrerupatorul principal al apa-

ratului in pozitia ,1".

= Daca apar defectiuni electrice, luati le-
gatura cu un service autorizat.

vV

Aparatul nu ajunge la presiunea
dorita

Verificati marimea duzei, montati duza
potrivita

Scoateti aerul din aparat (vezi ,Punerea
n functiune”).

Curatati sita din racordul de apa.
Verificati cantitatea de apa alimentata
(consultati datele tehnice).

Curatati duza.

Tnlocuiti duza.

Daca este nevoie, luati legatura cu un
service autorizat.

L 20 2 7K T R 7

Pompa nu este etansa

n partea de jos a aparatului ar putea apa-

rea scurgeri, fiind admis un numar de 3 pi-

caturi de apa pe minut.

= Daca neetanseitatea este mai accentu-
ata, aparatul trebuie dus la service pen-
tru a fi verificat.
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Pompa ,,bate”

=> Verificati furtunul de aspiratie pentru
apa in privinta neetangeitatilor.

= Scoateti aerul din aparat (vezi ,Punerea
n functiune”).

= Daca este nevoie, luati legatura cu un
service autorizat.

Accesorii si piese de schimb

— Vo fi utilizate numai accesorii si piese
de schimb agreate de catre producator.
Accesoriile originale si piesele de
schimb originale constituie o garantie a
faptului ca utilajul va putea fi exploatat
n conditii de siguranta si fara defecti-
uni.

— O seleciie a pieselor de schimb utilizate
cel mai de se gaseste la sfarsitul in-
structiunilor de utilizare.

— Informatji suplimentare despre piesele
de schimb gasiti la www.kaercher.com,
n sectiunea Service.

Tn fiecare tara sunt valabile conditiile de ga-
rantie publicate de distribuitorul nostru din
tara respectiva. Eventuale defectiuni ale
acestui aparat, care survin in perioada de
garantie si care sunt rezultatul unor defecte
de fabricatie sau de material, vor fi remedi-
ate gratuit. Pentru a putea beneficia de ga-
rantie, prezentati-va cu chitanta de cumpa-
rare la magazin sau la cea mai apropiata
unitate de service autorizata.

Declaratie de conformitate CE

Prin prezenta declaram ca aparatul desem-
nat mai jos corespunde cerintelor funda-
mentale privind siguranta in exploatare si
sanatatea incluse in directivele CE aplica-
bile, datoritd conceptului si a modului de
constructie pe care se bazeaza, in varianta
comercializata de noi. In cazul efecturii
unei modificari a aparatului care nu a fost
convenita cu noi, aceasta declaratie isi
pierde valabilitatea.

Produs: Aparat de curatare sub pre-
siune
Tip: 1.520-xxx

Directive EG respectate:

2006/42/CE (+2009/127/CE)
2004/108/CE

2000/14/CE

2011/65/UE

Norme armonizate utilizate:

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 55014-1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014—-2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 62233: 2008

EN 61000-3-2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000-3-3: 2013

EN 50581

Procedura de evaluare a conformitatii:
2000/14/CE: Anexa V

Nivel de zgomot dB(A)

HD 4/9 P
masurat: 83
garantat: 85
HD 5/11 P
masurat: 86

garantat: 89

Semnatarii actioneaza in numele si prin Tm-
puternicirea conducerii societatii.

%D\s/ W/ fesec

~H. Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation

Insércinat cu elaborarea documentatiei:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2015/07/01



Date tehnice

Tip HD 4/9P | HD4/9P | HD5/11P
GB KAP SA

Conexiunea la reteaua de curent

Tensiune v 110 120 | 220

Tipul curentului Hz 50 60

Puterea absorbits kw 1,4 13 | 20

Siguranta fuzibila (lenta, car. C) A 15 13

Protectie - IPX5

Cablu prelungitor, max. 30 m mm? 2,5

(clasa de protectie 1)

Racordul de apa

Temperatura de circulare (max.) °C 60

Debitul de circulare (min.) /min 9,5 12

Inaltime de aspirare din rezervor deschis (20|m 0,5

°C)

Presiunea de circulare (max.) MPa 1

Caracteristicile de performanta

Presiunea de lucru MPa 9 11

Dimensiunea duzei - 030 036

Presiune de lucru max. MPa 12 13 16,5

Debit, apa I/min 6,5 6,2 8,0

Reculul max. al pistolului manual de stropit N 14,76 20,4

\Valori stabilite conform EN 60355-2-79

\Valoarea vibratiei mana-braf m/s2 <2,5 2,1 3,2

Nesiguranta K m/s2 0,6 0,7 0,8

Nivel de zgomot L, dB(A) 70 69 73

Nesiguranta K, dB(A) 3

Nivelul puterii energiei Ly, + nesiguranta K, JdB(A) 85 85 89

Dimensiuni si masa

Lungime mm 351

Latime mm 312

naltime mm 904

Greutate tipica de operare kg 21,6 20,5 21,0
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Tip HD 5/11P HD5/111P HD5M11P
EU AR GB
CH CN AU

Conexiunea la reteaua de curent

Tensiune \Y 230 220 230...240

Tipul curentului Hz 50

Puterea absorbita kW 2,2

Siguranta fuzibila (lenta, car. C) A 10

Protectie - IPX5

Cablu prelungitor, max. 30 m mm? 2,5

(clasa de protectie 1)

Racordul de apa

Temperatura de circulare (max.) °"C 60

Debitul de circulare (min.) /min 12

Inaltime de aspirare din rezervor deschis (20|m 0,5

°C)

Presiunea de circulare (max.) MPa 1

Caracteristicile de performanta

Presiunea de lucru MPa 11

Dimensiunea duzei - 036

Presiune de lucru max. MPa 16

Debit, apa /min 8,1

Reculul max. al pistolului manual de stropit [N 20,4

Valori stabilite conform EN 60355-2-79

\Valoarea vibratiei mana-brat m/s? 2,7

Nesiguranta K m/s? 0,8

Nivel de zgomot L, dB(A) 73

Nesiguranta K dB(A) 3

Nivelul puterii energiei L, + nesiguranta K,,JdB(A) 89

Dimensiuni si masa

Lungime mm 351

Latime mm 312

naltime mm 904

Greutate tipica de operare kg 20,5
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Pred prvym pouzitim vasho za-
AL

riadenia si precitajte tento po-
vodny navod na pouzitie, konajte podfla
neho a uschovajte ho pre neskorsie pouzi-
tie alebo pre dalSieho majitela zariadenia.

Prvky pristroja. . ........... SK 1
Bezpecénostné pokyny. . ... .. SK 1
PouZivanie vyrobku v sulade s

jehour€enim.............. SK 2
Bezpecnostné prvky . ... .. .. SK 2
Ochrana zivotného prostredia. SK 2
Pred uvedenim do prevadzky . SK 3
Uvedenie do prevadzky .. ... SK 3
Obsluha. . ................ SK 4
Transport. . ............... SK 5
Uskladnenie .............. SK 5
Starostlivost' a udrzba. ... ... SK 5
Pomoc pri poruchach .. ... .. SK 6
PrisluSenstvo a nahradné diely SK 6
Zaruka. ......... oo SK 7

m
C
)]
~
\l

Technické Udaje ........... SK 8

Prvky pristroja

Odklopte, prosim, prednu obrazovu stranu
Skrutkovy spoj dyzy
Tryska
Rozstrekovacia rarka
Rucna striekacia pistol
Poistna paka
Paka rucnej striekacej pistole
Vysokotlakova hadica
Zasuvna rukovat, hore (vysunuta)
Zasuvna rukovat, dole (zasunuta)
0 Drziak na odlozenie hubice so skrutko-
vym spojom alebo ploSného disti¢a**
11 Odkladacia plocha pre trojitd dyzu**
12 Zliabok drziaka
13 Vyrobny S&titok
14 Sklznica
15 Vysokotlakova pripojka
16 Koleso
17 Odkladacia plocha pre dyzy rotora (dy-
za rotora obsahom dodavky iba pri ver-
Zii HD...Plus)

2 OO NO O WN-=-

18 Drziak na ocefové rurky s upevnenim,
na prepravu

19 Sito

20 Vodovodna pripojka

21 Ocelova rurka Kocher

22 Vypinac pristroja

23 Drziak kablov

24 Rukovat' na prenasanie

25 Drziak na ocelové rurky bez upevnenia

26 Gumovy pas

27 Odkladaci priestor na hadicu

** nie je obsahom dodavky

Farebné oznacenie

— Ovladacie prvky pre Cistiaci proces su
Zlté.

Bezpecnostné pokyny

— Pred prvym uvedenim do prevadzky si
bezpodmienecne musite precitat' bez-
pecnostné pokyny €. 5.951-949.0!

— Dodrzte prislusné narodné predpisy za-
konodarcu platné pre trysky na kvapali-
nu.

— Dodrzte prislusné narodné bezpe€nost-
né predpisy zakonodarcu. Trysky na
kvapalinu je nutné pravidelne skusat a
vysledok skusky pisomne zaznamenat.

Stupne nebezpecenstva

A NEBEZPECENSTVO

Upozornenie na bezprostredne hroziace
nebezpecéenstvo, ktoré mbze spbsobit vaz-
ne zranenia alebo smrt.

A VYSTRAHA

Upozornenie na moznt nebezpecnu situ-
aciu, ktora by mohla viest k vaznemu zra-
neniu alebo smrti.

&N UPOZORNENIE

Upozornenie na mozZnu nebezpecnu situ-
aciu, ktora by mohla viest’ k lahkym zrane-
niam.

POZOR

pozornenie na moznu nebezpecnu situ-
aciu, ktora by mohla viest' k vecnym Sko-
dam.

SK -1 179
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Symboly na pristroji

Vysokotlakovy priad méZe byt pri e%”é
neodbornom pouZiti nebezpecny. A"é
Prud sa nesmie nasmerovat’ na
osoby, zvierata, aktivne elektrické zariade-
nia alebo na samotny pristroj.
Podla platnych predpisov sa ne-
smie zariadenie prevadzkovat v
sieti pitnej vody bez systémového
oddelovacieho zariadenia. Musite
pouzit’ systémové oddelovacie zariadenie
firmy KARCHER alebo alternativne systé-
mové oddelovacie zariadenie podla EN
12729 typ BA.

Voda, ktora preteka cez systémovy odluco-
vac, nie je pitna.

Pouzivanie vyrobku v sulade

s jeho uréenim

Toto vysokotlakové Cistiace zariadenie po-

uzivajte vyhradne

— na Cistenie vysokotlakym lu€om (napr.
Cistenie fasad, teras, zahradnych pris-
trojov).

Pomocou volitefného prisluSenstva sa da

primieSat Cistiaci prostriedok.

Pri silne prilnutych nedistotach odporuca-

me dyzu rotora (obsahom dodavky iba pri

verzii HD...Plus)

Poziadavky na kvalitu vody:

POZOR

Ako vysokotlakové médium sa smie pouZi-

vat' len Cista voda. Necistoty spdsobuju

predcasné opotrebovanie alebo vznik usa-

denin v zariadeni.

Ak sa pouZzije recyklovana voda, nemézu

sa prekrocit nasledujice hranicné hodnoty.

Hodnota pH 6,5...9,5

Vodivost
Cerstvej vody
+1200 pS/cm

elektricka vodivost *

Vapnik <200 mgl/l
Celkova tvrdost’ <28 °dH
<50 °TH
<500 ppm
(mg CaCOy/l)
Zelezo < 0,5 mg/l
Mangan < 0,05 mgl/l
Med <2mgl/l
Aktivny chlor < 0,3 mg/l

bez nevhodného zapachu

* Maximum spolu 2000 yS/cm

** SkuSobny objem 1 |, doba usadenia 30
min

*** Ziadne abrazivne latky

Bezpecénostné prvky

Bezpecénostné zariadenia sluzia na ochra-
nu uzivatela a nesmie sa vyradit z prevadz-
ky alebo obchadzat jeho funkcie.

Tlakovy spinac
Pri uvolneni packy ru¢nej striekacej pistole
sa vypne tlakovy spinac¢ ¢erpadla, ktory za-
stavi vysokotlakovy prud vody. Po potia-
hnuti packy sa znova zapne €erpadlo.

Ochrana zivotného prostredia

Obalové materialy su recyklova-

@ telné. Obalové materialy laskavo
Q‘@ nevyhadzujte do komunalneho

odpadu, ale odovzdajte ich do

zberne druhotnych surovin.
\Vyradené pristroje obsahuju
hodnotné recyklovatelné latky,
‘ ktoré by sa mali opat' zuZitkovat'.

N\ Do Zivotného prostredia sa ne-
smu dostat' batérie, olej a iné po-
dobné latky. Staré zariadenia
preto laskavo odovzdajte do
vhodnej zberne odpadovych su-
rovin.

usadeniny ** < 0,5 mg/l

latky s moznostou filtracie |< 50 mg/|

*kk

Uhlovodiky <20 mg/l
Chlorid < 300 mg/I
Siran < 240 mgl/l

Pokyny k zlozeniu (REACH)
Aktualne informacie o zlozeni najdete na:
www.kaercher.com/REACH
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Pred uvedenim do prevadzky

Montaz prisluSenstva

= Dyzu so skrutkovym spojom namontuj-
te na trysku.

=> Trysku spojte s ruénou striekacou pis-
tolou.

= Na vysokotlakovu pripojku pevne na-
skrutkujte vysokotlakovu hadicu.

Uvedenie do prevadzky

Elektrické pripojenie

A NEBEZPECENSTVO

Nebezpecenstvo urazu elektrickym pru-

dom.

— Pristroj je nutné pripojit zastrckou na
elektricku siet. Neoddelitelné spojenie
S elektrickou sietou je zakdzané. Zastr-
Cka sluzi na odpojenie zo siete.

— Konektor a spojka pouzitého predlzova-
cieho kabla musia byt vodotesné.

— Poutzite predlzovaci kabel s ochrannym
vodi¢om (trieda ochrany 1), dostatoc-
nym prierezom (pozri "Technické tda-
Jje") a celkom odvirite z bubna kabla.

Pripojovacie parametre sa uvadzaju na ty-

povom S§titku a v technickych tdajoch.

= Odvinte sietovu Snuru a ulozte ju na
podlahu.

= Siet'ovu zastrcku zasurite do zasuvky.

SK-3

Pripojenie vody

Pripojenie na vodovodné potrubie

& VYSTRAHA

Re3pektujte platné predpisy vodarenského

podniku.

Podla platnych predpisov sa ne-

smie zariadenie prevadzkovat' v

sieti pitnej vody bez systémového

oddelovacieho zariadenia. Musite

pouzit systémové oddelovacie zariadenie

firmy KARCHER alebo alternativne systé-

mové oddelovacie zariadenie podla EN

12729 typ BA.

Voda, ktora preteka cez systémovy odluco-

vac, nie je pitna.

AN UPOZORNENIE

Systémové oddelovacie zariadenie pripa-

Jajte vZdy na zasobovanie vodou, nikdy nie

priamo na pristroj.

Pripojovacie hodnoty najdete v technickych

udajoch.

=> Pripojte privodnu hadicu na pripojku
vody pristroja (minimalna dizka 7,5 m,
minimalny priemer 1/2") a pritok vody
(napriklad vodovodny kohut).

Upozornenie:

Privodna hadica nie je su¢astou dodavky.

= Otvorte privod vody.

Nasavanie vody z otvorenych nadrzi

= Naskrutkujte saciu hadicu s filtrom (vo-
litelné prisluSenstvo) na vodnu pripoj-
ku.

= Odvzdusnenie pristroja:
Odskrutkujte dyzu z rozstrekovacej ruar-
ky.
Pristroj nechajte v chode tak dlho, kym
vyteka voda bez vzduchovych bublin.
Pripadne nechaijte bezat pristroj 10 se-
kund - potom vypnite vypinac pristroja.
Postup viackrat opakujte.

=>» Pristroj vypnite a trysku opat’ naskrut-
kujte.
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A NEBEZPECENSTVO

Nebezpecenstvo vybuchu!

Nestriekajte Ziadne horfavé kvapaliny.

Pri pouzivani zariadenia v oblastiach so

zvy8enym nebezpecim (napr. Cerpacie sta-

nice pohonnych hmét) sa musia dodrziavat
prislusné bezpecnostné predpisy.

AN UPOZORNENIE

Poskodenie Zivotného prostredia. Motory

sa smu cistit iba na miestach vybavenych

zodpovedajucim odluéovacom oleja.

A NEBEZPECENSTVO

DihSie pouzivanie zariadenia méze viest k

zlému prekrveniu ruk, spésobeného vibra-

ciami.

Nie je mozné urcit vSeobecne platnu dobu

pouzivania, pretoZe ta je zavisla na viace-

rych ovplyviujucich sa faktoroch:

— Osobné dispozicie k zlému prekrveniu
(Casto studené prsty, tfpnutie v prs-
toch).

— Nizka teplota okolia. Na ochranu ruk
noste teplé rukavice.

— PevnejSie drzanie brani prekrveniu.

— Neprerusovana prevadzka pésobi
SkodlivejSie ako praca s prestavkami.

V pripade pravidelného, dlhodobejSieho

pouzivania pristoja a v pripade opakované-

ho vyskytu danych priznakov (napr. tfpnu-
tie v prstoch, studené prsty) doporucujeme
lekarsku prehliadku.

Prevadzka

Pristroj sa mdze pouzivat v kolmom alebo

leZzatom stave.

Upozornenie:

Pristroj je vybaveny tlakovym spinacom.

Motor sa rozbehne iba vtedy, ak sa potiah-

ne paka.

= Nastavte vypina€ zariadenia na “I”.

= Odblokujte ruénu striekaciu pistol a po-
tiahnite paku.

Prerusenie prevadzky
= Pustite paku ru€nej striekacej pistole,
pristroj sa vypne.
Obnovenym tahanim paky rucne;j strie-
kacej piStole sa pristroj opat zapne.

Vypnutie pristroja

Vypina¢ zariadenia nastavte na “0”.
Vytiahnite zastréku zo zasuvky.
Uzatvorte privod vody.
Ruénu striekaciu pistol pouzivajte tak
dlho, az v pristroji nie je Ziadny tlak.
Stlacte poistnu paku ru¢nej striekacej
pistole, tym sa paka pistole zaisti proti
neumyselnej ¢innosti.

Uskladnenie pristroja

Vlozte ocelovu rarku do oceflovej rurky
Kdcher a zablokujte v drziaku na ocelo-
vé rurky.

Pripojovaci kabel navirite okolo drziaka
kabla.

Zastréku upevnite pomocou namonto-
vanej svorky.

Nasurite zasuvnu rukovat.
Vysokotlakovu hadicu navinte a zaves-
te ju cez jej drziak odkladacieho priesto-
ru hadice.

v

7 vovv vy
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Ochrana proti zamrznutiu

POZOR

Mraz méze zniéit pristroj, z ktorého nebola

uplne vypustena voda.

Pristroj ulozte na miesto zaistené proti mra-

Zu.

Ak nie je mozné skladovanie na mieste

zaistenom proti mrazu:

= Vodu vypustite.

=> Cez pristroj pre€erpajte bezny v obcho-
doch dostupny prostriedok ochrany pro-
ti zamrznutiu.

Upozornenie:

Pouzite nemrznicu zmes pre automobily

na baze glykolu bezne dostupnu v obcho-

doch.

Dodrziavajte predpisy vyrobcu pre manipu-

laciu s nemrzndcou zmesou.
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=>» Pristroj nechajte bezat max. 1 minutu,
pokial nebudu €erpadlo a potrubia
prazdne.

AN UPOZORNENIE

Nebezpecenstvo zranenia a poSkodenia!

Pri prepravovani zariadenia zohladnite

jeho hmotnost.

=>» Pritransporte drzte pristroj pevne za ru-
kovat a priehlbinu rukovéte.

=> Pri preprave vo vozidlach zariadenie
zaistite proti zoSmyknutiu a prevrateniu
podla platnych smernic.

=>» Pritransporte na dlhsie trasy vytiahnute
zasuvnu rukovat do koncovej polohy a
tahajte pristroja za zasuvnu rukovat za
sebou.

= Pri vynasani na schodoch vytahujte pri-
stroj schod za schodom. Sklznice chra-
nia pristroj pred poSkodenim.

Drziak pre plosny cistic

=> Nasunite spojovacie natrubky ploSného
CistiCa na drziak vysokotlakového disti-
¢a.

= Naskrutkujte prevleénu maticu.

Preprava zeriavom

=> Upevnite zdvihacie zariadenie na trans-
portnu rukovat pristroja.

Bezpecénostné pokyny k preprave

Zzeriavom

A NEBEZPECENSTVO

Nebezpecenstvo poranenia v pripade padu

zariadenia.

— Dodrzujte miestne bezpecnostné pred-
pisy a bezpecnostné pokyny.
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Pred kazdou prepravou Zeriavom skon-
trolujte mozné poskodenie transportnej
rukovéte.

— Pred kazdou prepravou skontrolujte
mozné poskodenie zdvihacieho nastro-
ja.

Pristroj zdvihajte iba za transportni ru-
kovét.

— Nepouzivajte Ziadne upevriovacie reta-
ze.

— Zdvihacie zariadenie zaistite pred ne-
umyselnym uvolnenim bremena.

— Pred prepravou Zeriavom odstrarite
ocelovu rarku s ruénou striekacou pis-
tofou, dyzy, plosné Cisti¢e a iné volné
predmety.

— Pocas procesu zdvihania neprepravuj-
te na pristroji Ziadne predmety.

— Zariadenie smu prepravovat’ Zeriavom
len osoby, ktoré su vySkolené v obsluhe
Zeriavu.

— Nestojte pod bremenom.

— Davajte pozor na to, aby sa v nebez-
pecnom priestore Zeriavu nepohybovali
Ziadne osoby.

— Zariadenie nenechavajte visiet na Ze-

riave bez dozoru.

Uskladnenie

AN UPOZORNENIE

Nebezpecenstvo zranenia a poskodenia!
Pri uskladneni zariadenia zohladnite jeho
hmotnost.

Toto zariadenie sa smie uschovavat' len vo
vnutri.

Starostlivost’ a idrzba

A NEBEZPECENSTVO

Nebezpeclenstvo zranenia neimyselnym
rozbehnutim zariadenia a zasiahnutim
elektrickym pradom.

Pred v8etkymi pracami pristroj vypnite a vy-
tiahnite sietovu zastréku.

Bezpecnostna inSpekcia / zmluva o
udrzbe

S vasim obchodnikom mézete dohodnut

pravidelnu bezpe&nostnu inSpekciu alebo

zmluvu o udrzbe. Nechaijte si prosim pora-

dit.
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Pred kazdym pouzitim

= Prekontrolujte pripojovaci kabel, ¢i nie
je poskodeny (nebezpec€enstvo Urazu
elektrickym prudom), poskodeny pripo-
jovaci kabel nechajte bezprostredne vy-
menit autorizovanou servisnou sluzbou
/ elektrikarom.

= Skontrolujte vysokotlakovu hadicu, ¢i
nie je poskodena (nebezpecie prasknu-
tia).
Poskodenu vysokotlakovu hadicu ne-
odkladne vymerite.

= Prekontrolujte tesnost’ pristroja (Cer-
padia).
Su pripustné 3 kvapky za minutu, ktoré
mdzu vytekat na spodnej strane pristro-
ja. Pri vac3ej netesnosti vyhladajte ser-
visnu sluzbu.

Tyzdenne

= Vycistite sitko vo vodnej pripojke.

Vycistenie sitka v privode vody

=> Sito vytiahnite.

=> Sitko zvonka vycistite a vyplachnite.
=> Zasunte sitko.

Pomoc pri poruchach

A NEBEZPECENSTVO
Nebezpecenstvo zranenia neumyselnym
rozbehnutim zariadenia a zasiahnutim
elektrickym prudom.

— Pred v8etkymi pracami pristroj vypnite
a vytiahnite sietovu zastréku.

— Elektrické konStrukcné prvky nechajte
prekontrolovat’ a opravovat iba v autori-
zovanej servisnej sluzbe.

— Pri poruchach, ktoré nie st uvedené v
tejto kapitole, v pripade pochybnosti a
pri vyslovnom upozorneni vyhladajte
autorizovanu servisnu sluzbu.

Spotrebi¢ sa nezapina

= Prekontrolujte, €i nie je poSkodeny pri-

pojovaci kabel.

Prekontrolujte sietové napatie.

Ak sa pristroj prehrial:

Vypina€ zariadenia nastavte na “0”.

Stroj nechajte vychladnut minimélne 15

minut.

vV

Vypina¢ pristroja nastavte do polohy
W1

=> Pri elektrickej poruche vyhladajte ser-
visnu sluzbu.

Zariadenie nedosahuje pozadovany
tlak

Skontrolujte velkost hubice, namontuj-
te spravnu hubicu.

Pristroj odvzdus$nite (pozri ,Uvedenie
do prevadzky®).

Vycistite sitko vo vodnej pripojke.
Prekontrolujte privodné mnozstvo vody
(pozri technické udaje).

Vycistite dyzu.

Dyzu vymenite.

V pripade potreby vyhladajte servisnu
sluzbu.

Netesniace Cerpadlo
Su pripustné 3 kvapky za minutu, ktoré
mézu vytekat na spodnej strane zariade-
nia.
= Pri vacSej netesnosti nechajte pristroj
skontrolovat v servisnej sluzbe.

Cerpadlo klepe

=>» Skontrolujte sacie potrubie pre vodu na
netesnost.

= Pristroj odvzdu$nite (pozri ,Uvedenie
do prevadzky®).

=> V pripade potreby vyhladajte servisnu
sluzbu.

PrisluSenstvo a nahradné
(o [T-1)Y;

— Pouzivat mozno iba prislusenstvo a na-
hradné diely schvalené vyrobcom. Ori-
ginalne prisluSenstvo a originalne na-
hradné diely zaru€uju bezpecnu a bez-
poruchovu prevadzku stroja.

— Vyber najCastejSie potrebnych nahrad-
nych dielov néjdete na konci prevadz-
kového navodu.

— Dalsie informacie o nahradnych dieloch
ziskate na stranke www.kaercher.com
v oblasti Servis.

D20 2 7 N

SK -6



V kazdej krajine platia zaruéné podmienky
nasej distribu¢nej organizacie. Pripadné
poruchy spotrebi¢a odstranime pocas za-
ruénej lehoty bezplatne, ak su ich pri¢inou
chyby materidlu alebo vyrobné chyby. Pri
uplatfiovani zaruky sa spolu s dokladom o
kupe zariadenia laskavo obratte na predaj-

nicky servis.

Vyhlasenie o zhode s
normami EU

Tymto vyhlasujeme, Ze dalej oznaceny
stroj zodpoveda na zaklade jeho koncepcie
a konstrukcie a takisto vyhotovenia, ktoré
sme dodali, prisluSnym z&kladnym pozia-
davkam na bezpecénost' a ochranu zdravia
uvedenym v smerniciach EU. Pri zmene
stroja, ktora nebola nami odsuhlasena,
straca toto prehlasenie svoju platnost'.

Vyrobok:
Typ:

Vysokotlakovy Cisti¢
1.520-xxx

Prislu$né Smernice EU:

2006/42/ES (+2009/127/ES)
2004/108/ES

2000/14/ES

2011/65/EU

Uplatinované harmonizované normy:
EN 603351

EN 60335-2-79

EN 55014—1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 62233: 2008

EN 61000-3-2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000-3-3: 2013

EN 50581

Uplatinované postupy posudzovania
zhody:

2000/14/ES: Priloha V

Uroven akustického vykonu dB(A)
HD 4/9 P

Namerana: 83

ZaruCovana: 85

HD 5/11 P

Namerana: 86

ZaruCovana: 89

Podpisany jednaju v povereni a s plnou
mocou jednatelstva.

- N
~ @
2%/ W/ eisec
~A. Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation

Osoba zodpovedna za dokumentaciu:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2015/07/01
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Technické udaje

Typ HD4/9P | HD4/9P | HD 511 P
GB KAP SA

Zapojenie siete

Napatie \Y 110 120 | 220

Druh pradu Hz 50 60

Pripojovaci vykon kW 1,4 1,3 | 2,0

Poistka (zotrvacna, char. C) A 15 13

Druh krytia - IPX5

PredlZovacia Snura, max. 30 m mm? 2,5

(Trieda ochrany 1)

Pripojenie vody

Privodna teplota (max.) °C 60

Privodné mnozstvo (min.) /min 9,5 12

Sacia vyska z otvoreného zasobnika (20 °C)m 0,5

Privodny tlak (max.) MPa 1

Vykonové parametre

Prevadzkovy tlak MPa 9 11

Velkost dyzy - 030 036

Max. prevadzkovy pretlak MPa 12 13 16,5

Dopravované mnozstvo, voda /min 6,5 6,2 8,0

Reaktivna sila ru€nej striekacej pistole N 14,76 20,4

(max.)

Zistené hodnoty podl'a EN 60355-2-79

Hodnota vibracii v ruke/ramene m/s2 <2,5 2,1 3,2

Nebezpecnost K m/s2 0,6 0,7 0,8

Hlu€nost L, dB(A) 70 69 73

Nebezpecnost K, dB(A) 3

Hluénost L, + nebezpecnost K. dB(A) 85 85 89

Rozmery a hmotnost'

Dizka mm 351

Sirka mm 312

Vyska mm 904

Typicka prevadzkova hmotnost kg 21,6 20,5 21,0
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Typ

HD 5/11P HD511P HDS5M11P

EU AR GB
CH CN AU
Zapojenie siete
Napatie \Y 230 220 230...240
Druh pradu Hz 50
Pripojovaci vykon kW 2,2
Poistka (zotrvacna, char. C) A 10
Druh krytia = IPX5
PredlZzovacia Snura, max. 30 m mm? 2,5
(Trieda ochrany 1)
Pripojenie vody
Privodna teplota (max.) °"C 60
Privodné mnozstvo (min.) /min 12
Sacia vyska z otvoreného zasobnika (20 °C)m 0,5
Privodny tlak (max.) MPa 1
Vykonové parametre
Prevadzkovy tlak MPa 11
Velkost dyzy H- 036
Max. prevadzkovy pretlak MPa 16
Dopravované mnozstvo, voda /min 8,1
Reaktivna sila ru€nej striekacej pistole N 20,4
(max.)
Zistené hodnoty podla EN 60355-2-79
Hodnota vibracii v ruke/ramene m/s2 2,7
Nebezpecnost K m/s? 0,8
Hlu€nost L, dB(A) 73
Nebezpecnost K, dB(A) 3
Hluénost L, + nebezpeénost K. dB(A) 89
Rozmery a hmotnost'
Dizka mm 351
Sirka mm 312
VySka mm 904
Typicka prevadzkova hmotnost’ kg 20,5

SK-9
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A |!L!J_| Prije prve uporabe Vaseg ureda-

ja procitajte ove originalne radne
upute, postupajte prema njima i saCuvajte
ih za kasniju uporabu ili za sljedeéeg vlasni-
ka.

Pregled sadrzaja

Sastavni dijelovi uredaja. . . . . HR 1
Sigurnosni napuci . .. ....... HR 1
Namjensko koristenje . . ... .. HR 2
Sigurnosni uredaji. .. ....... HR 2
Zastitaokolisa. ............ HR 2
Prije prve uporabe. .. ....... HR 3
Stavljanjeupogon ......... HR 3
Rukovanje................ HR 4
Transport. ................ HR 5
Skladistenje. . ............. HR 5
Njega i odrzavanje ......... HR 5
Otklanjanje smetnji . . ....... HR 6
Pribor i pri€uvni dijelovi . . . . . . HR 6
Jamstvo.................. HR 6
EZ izjava o uskladenosti. . . .. HR 7
Tehnickipodaci .. .......... HR 8

Sastavni dijelovi uredaja

Molimo rasklopite prednju stranicu sa slika-

ma
Navojni spoj mlaznice
Mlaznica
Cijev za prskanje
Ruéna prskalica
Sigurnosna poluga
Poluga ru¢ne prskalice
Visokotla¢no crijevo
Potisna rudica, gore (izvu€ena)
Potisna rucica, dolje (uvuc¢ena)

0 Drzac za odlaganje mlaznice s vij¢anim
spojem ili dodatka za povrSinsko ¢iSce-
nje**

11 Dio za odlaganje trostrukih mlaznica**

12 Udubljenje za drzanje

13 Natpisna plocica

14 Klizni salinac

15 Prikljuak visokog tlaka

16 Kotac

17 Dio za odlaganje rotorskih sapnica (ro-

torska sapnica je sadrzana u isporuci
samo kod izvedbe HD...Plus)

2 OWoO~NO O WN-=

18 Drzac cijevi za prskanje sa steznikom,
za transport

19 MrezZica

20 Priklju¢ak za vodu

21 Nosac cijevi za prskanje

22 Sklopka uredaja

23 Drzac kabela

24 Rukohvat

25 Drzac cijevi za prskanje bez steznika

26 Gumena vrpca

27 Dio za odlaganje crijeva

** nije sadrzano u isporuci

Oznaka u boji

— Komandni elementi za proces &iS¢enja
su zuti.

Sigurnosni napuci

— Prije prvog stavljanja u pogon obave-
zno procitajte sigurnosne naputke br.
5.951-949.0!

— Treba se pridrzavati odgovarajucih dr-
zavnih zakonskih propisa za rasprsiva-
Ce tekucine.

— Treba se pridrzavati odgovarajucih dr-
zavnih zakonskih propisa o sprje¢ava-
nju nesrec¢a na radu. RasprSivaci teku-
¢ina se moraju redovito podvrgavati is-
pitivanjima, o ¢ijem ishodu se svaki put
mora sastaviti pismeno izvjesce.

Stupnjevi opasnosti

A OPASNOST

Napomena koja upucuje na neposredno
prijete¢u opasnost koja za posljedicu ima
teSke tjielesne ozljede ili smrt.

&N UPOZORENJE

Napomena koja upucuje na eventualno
opasnu situaciju koja moze prouzrociti tes-
ke tjelesne ozljede ili smrt.

&N OPREZ

Napomena koja upucuje na eventualno
opasnu situaciju koja moze prouzrociti lak-
Se ozljede.

PAZNJA

Napomena koja upucuje na eventualno
opasnu situaciju koja moze prouzroCiti ma-
terijalnu Stetu.
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Simboli na aparatu

Visokotlaéni mlazovi mogu pri ne- 9%#%
v . ’ . AN Y
struénom rukovanju biti opasni. -

Mlaz se ne smije usmjeravati na
osobe, Zivotinje, aktivnu elektricnu opremu
ili na sam uredaj.

Sukladno vaZecim propisima ure-

daj nikada ne smije raditi na vodo-

vodnoj mreZi bez odvajaca. Po-

trebno je koristiti prikladni odvaja¢

tvrtke Kércher ili alternativno odvaja¢ koji je
u skladu s EN 12729 tip BA.

Voda koju izdvoji odvajac¢ nije podesna za
pice.

Namjensko koristenje

Ovaj visokotlaéni Cista¢ koristite isklju€ivo

— zaiSc¢enje visokotlacnim mlazom (npr.
CiS¢enje fasada, terasa, vrtnih strojeva).

Opcionalnim se priborom moze dodati

sredstvo za pranje.

Zatvrdokorna zaprljanja preporucujemo ro-

torsku sapnicu (sadrZana u isporuci samo

kod izvedbe HD...Plus)

Kriteriji u pogledu kvalitete vode:

PAZNJA

Samo se Cista voda smije koristiti kao medij

koji se stavija pod visoki tlak. Prljavstina

uzrokuje prijevremeno habanje ili stvaranje

naslaga u uredaju.

Ako se koristi reciklaZzna voda, ne smiju se

prekoraciti sljedece grani¢ne vrijednosti.

6,5..9,5
Vodljivost
svjeze vode
+1200 pS/cm
Talozne tvari ** < 0,5 mg/l

Tvari koje se mogu filtrirati |< 50 mg/I

*kk

pH-vrijednost
Elektricna vodljivost *

Ugljikovodici <20 mg/l

Klorid < 300 mg/I
sulfat < 240 mg/l
Kalcij <200 mg/l

HR -2

Ukupna tvrdo¢a <28 °dH
<50 °TH
<500 ppm

(mg CaCO4/l)

Zeliezo < 0,5 mg/l

Mangan < 0,05 mgl/l

Bakar <2mg/l

aktivni klor < 0,3 mg/l

Bez neprijatnih mirisa

* Maksimum ukupno 2000 yS/cm

** Probni volumen 1 |, vrijeme taloZenja 30
min

*** bez abrazivnih tvari

Sigurnosni uredaji

Sigurnosni uredaiji sluze za zastitu korisni-
ka te se stoga ne smiju stavljati van funkcije
niti zaobilaziti.

Tla¢na sklopka

Kada se pusti poluga ru¢ne prskalice, tlac¢-
na sklopka isklju€uje pumpu i zaustavlja vi-
sokotla¢ni mlaz. Kada se poluga povuce,
pumpa se ponovo ukljuéuje.

Zastita okolisa

Materijali ambalaze se mogu re-
@ ciklirati. Molimo Vas da ambala-
%6 Zu ne odlazete u ku¢ne otpatke,
vec ih predajte kao sekundarne
sirovine.
Stari uredaji sadrze vrijedne ma-
terijale koji se mogu reciklirati te
bi ih stoga trebalo predati kao se-|
kundarne sirovine. Baterije, ulje i
slini materijali ne smiju dospjeti
u okoli$. Stoga Vas molimo da
stare uredaje zbrinete preko od-
govarajucih sabirnih sustava.

>

Napomene o sastojcima (REACH)
Aktualne informacije o sastojcima mozete
pronaci na stranici:
www.kaercher.com/REACH
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Prije prve uporabe

Montaza pribora

Mlaznicu s navojnim spojem montirajte
na cijev za prskanje.

= Cijev za prskanje spojite s ruénom pr-
skalicom.

Navijte visokotlaéno crijevo na priklju-
Cak visokog tlaka.

Stavljanje u pogon

Elektri¢ni prikljucak

A OPASNOST

Opasnost od strujnog udara.

— Uredaj se obvezno mora prikljuciti na
elektri¢cnu mreZu preko utikaca. Neod-
vojivi spoj s elektricnom mrezom nije
dopusten. Utika¢ sluzi za odvajanje od
elektricne mreZe.

— Utikac i spojka primijenjenog produz-
nog kabela moraju biti vodonepropusni.

— Koristite produzni kabel sa zastitnim vo-
dicem (klasa zastite 1) dovoljnog po-
precnog presjeka (vidi tehnicke podat-
ke) i u potpunosti ga odmotajte s bub-
nja.

Za priklju¢ne vrijednosti pogledajte natpi-

snu plocicu odnosno tehni¢ke podatke.

= Namotajte strujni kabel i spustite ga na
tlo.

=>» Strujni utika¢ utaknite u uti¢nicu.

7

v

Prikljuc¢ak za vodu

Prikljucivanje na dovod vode

&N UPOZORENJE

Vodite racuna o propisima vodoopskrbnog

poduzeca.

Sukladno vazec¢im propisima ure-

daj nikada ne smije raditi na vodo-

vodnoj mreZi bez odvajala. Po-

trebno je Koristiti prikladni odvaja¢

tvrtke Kércher ili alternativno odvajac koji je

u skladu s EN 12729 tip BA.

Voda koju izdvoji odvajac nije podesna za

pice.

&N OPREZ

Odvajac uvijek treba prikljuciti na dovod vo-

de, a ne izravno na uredaj.

Za priklju€ne vrijednosti pogledajte tehnic-

ke podatke.

= Priklju¢ite dovodno crijevo (minimalne
duljine 7,5 m, mininalnog presjeka 1/2")
na priklju€ak stroja za vodu i dotok vode
(npr. na pipu).

Napomena:

Dovodno crijevo nije sadrzano u isporuci.

= Otvorite dovod vode.

Usisavanje vode iz otvorenih posuda

=>» Usisno crijevo s filtrom (opcionalni pri-
bor) prikljucite na prikljuéak za vodu.

= Odzracivanje uredaja:
Odvijte mlaznicu sa cijevi za prskanje.
Pustite uredaj da radi sve dok voda ne
pocne izlaziti bez mjehurica.
Po potrebi ostavite uredaj da radi 10 s
pa iskljucite sklopku uredaja. Postupak
ponovite vise puta.

=>» Stroj nakon toga iskljucite te ponovo na-
vijte mlaznicu.
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A OPASNOST

Opasnost od eksplozije!

Nemojte rasprskavati zapaljive tekucine.

Prilikom primjene stroja u opasnim podruc-

jima (npr. benzinske postaje) treba se pridr-

Zavati odgovarajucih sigurnosnih propisa.

AN OPREZ

Opasnost od ugrozavanja okoliSa. Motore

Cistite samo na mjestima s odgovarajucim

separatorima ulja.

A OPASNOST

Dugotrajniji rad s uredajem moZe izazvati

smetnje krvotoka u rukama uvjetovane vi-

bracijama.

Uobicajeno trajanje besprekidnog rukova-

nja nije moguce odrediti, buduéi da ovisi o

vide Cimbenika:

— Los krvotok rukovatelja (Cesto hladni pr-
sti, utrnulost prstiju).

— Niska temperatura okoline. Radi zastite
ruku nosite tople rukavice.

— Cursto stiskanje ometa cirkulaciju krvi.

— Besprekidan rad je nepovoljniji od rada
sa stankama.

Pri redovitom, dugotrajnijem radu s ureda-

jem i u€estalom nastupanju odgovarajucih

simptoma (primjerice utrnulost prstiju, hlad-

ni prsti) preporu¢amo lije¢nicke pretrage.

U radu
Uredaj moze raditi postavljen uspravno ili
polozeno.
Napomena:

Ovaj je uredaj opremljen tlaénom sklop-

kom. Motor se pokre¢e samo kada se po-

vuce poluga prskalice.

= Sklopku uredaja prebacite na

=> Otkocite ruénu prskalicu i povucite pri-
padajucéu polugu.

HR-4

Prekid rada

=>» Pustite polugu ruéne prskalice - uredaj

se iskljuCuje.

Ponovo povucite polugu ru¢ne prskali-

ce - uredaj se iznova ukljucuje.
Iskljucivanje uredaja

Sklopku uredaja prebacite na "0".

Strujni utika¢ izvucite iz utiCnice.

Zatvorite dovod vode.

Pritiskajte ru€nu prskalicu sve dok se

stroj u potpunosti ne rastlaci.

Sigurnosnom polugom na ru¢noj prska-

lici mozete zastiti polugu prskalice od

nehoti¢nog aktiviranja uredaja.

Cuvanje uredaja

Cijev za prskanje i ruénu prskalicu po-

stavite u nosac i uglavite u drzacu.

Omotajte prikljucni kabel o pripadajuci

drzac.

Utikag priCvrstite montiranim usko¢nim

zatvaracem.

Ugurajte potisnu rucicu.

Namotano visokotlacno crijevo objesite

preko pripadajuceg dijela za odlaganje.

Zastita od smrzavanja

PAZNJA

Mraz ¢e unistiti uredaj iz kojeg nije u potpu-
nosti ispustena voda.

Uredaj treba ¢uvati na mjestu zastiéenom
od mraza.

Ukoliko skladiStenje na mjestu

zastiéenom od mraza nije moguce:

= Ispustanje vode.

= Kroz stroj upumpajte uobicajeno sred-
stvo protiv smrzavanja (antifriz).

Napomena:

Koristite uobicajeni antifriz za automobile

na bazi glikola.

Pridrzavajte se propisa za rukovanje proi-

zvodaja antifriza.

= Pustite da stroj radi najviSe 1 minutu
dok se pumpa i vodovi ne isprazne.

v
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AN OPREZ

Opasnost od ozljeda i oStecenja! Prilikom

transporta pazite na teZinu uredaja.

= Uredaj nosite drzeci ga za rukohvat i
odgovarajuce udubljenje.

=>» Prilikom transporta vozilima osigurajte
uredaj od klizanja i naginjanja sukladno
odgovaraju¢im mjerodavnim propisima.

=>» Za transport na duljim relacijama poti-
snu rucicu izvucite u krajnji poloZaj pa
uredaj vucite za sobom drzeci ga za po-
tisnu rucicu.

= Kako biste se popeli uz stubiste, podizi-
te uredaj stepenik po stepenik. Klizaci
Stite kuciste od oStecéenja.
Drza¢ dodatka za povrsinsko

ciSéenje

=>» Utaknite prikljuéni nastavak dodatka za
povrsinsko ¢is¢enje na drzac¢ visoko-
tlaénog Cistaca.

=> Navijte slijepu maticu.

Prijevoz pomoc¢u krana

= Mehanizam za podizanje pri€vrstite na
rukohvat uredaja.

Sigurnosni napuci vezani za transport

kranom

A OPASNOST

Opasnost od ozljeda u slu¢aju pada ureda-

ja.

— Imajte u vidu lokalne propise o sprjeca-
vanju nesreca te sigurnosne naputke.

— Prije svakog prijevoza kranom provjeri-
te postoje li oStecenja na rukohvatu.

— Prije svakog prijevoza kranom provjeri-
te postoje li o8tecenja na dizalici.

— Uredaj podiZite iskljuéivo drzeci ga za
rukohvat.

— Ne koristite lance za pri¢vrcivanje tere-
ta.

— Osigurajte mehanizam za podizanje od
nehoti¢nog otkacinjanja tereta.

—  Prije prijevoza kranom uklonite cijev za
prskanje s ruénom prskalicom, mlazni-
ce, dodatak za povrsinsko c¢iScenje kao
i neucvrscene predmete.

— Tijekom podizanja nemojte na uredaju
prevoziti nikakve predmete.

— Uredaj smiju prevoziti pomocu krana
samo osobe koje su upucene u rukova-
nje kranom.

— Nemojte stajati ispod tereta.

— Pobrinite se da se nitko ne nalazi u po-
drucju opasnosti krana.

— Nikada ne ostavljajte uredaj na kranu
bez nadzora.

Skladistenje
AN OPREZ
Opasnost od ozljeda i oStecenjal Pri skladi-
Stenju imajte u vidu teZinu uredaja.
Ovaj se uredaj smije skladistiti samo u za-
tvorenim prostorijama.

Njega i odrzavanje
A OPASNOST
Postoji opasnost od ozljeda uslijed nehotic-
nog pokretanja uredaja i strujnog udara.
Uredaj prije svih radova na njemu iskljucite
i izvucite strujni utikac iz uticnice.
Sigurnosno ispitivanje / Ugovor o
servisiranju
S Vasim prodava¢em mozete dogovoriti
provodenje redovitog sigurnosnog ispitiva-
nja ili sklopiti ugovor o odrzavanju. Molimo
Vas da se o tome posavjetujete.
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Prije svake primjene

=> Provjerite je li prikljucni kabel oStecen
(opasnost od strujnog udara), a ako je-
ste odmah ga dajte na zamjenu ovlaste-
noj servisnoj sluzbi/elektri¢aru.

=> Provjerite je li visokotlacno crijevo oste-
¢eno (opasnost od pucanja).
Bez odlaganja zamijenite oSte¢eno vi-
sokotlagno crijevo.

= Provjerite zabrtvljenost uredaja (pum-
pe).
Dopustene su 3 kapi vode u minuti, koje
mogu kapati na donjoj strani uredaja.
Ukoliko uredaj mnogo propusta, obrati-
te se servisnoj sluzbi.

Tjedno
= Ocistite mrezicu u priklju¢ku za vodu.
Ciséenje mrezice u prikljuéku za vodu
=> Izvadite mreZicu.

= lzvana odistite i isperite mrezicu.
= Utaknite mreZicu.

Otklanjanje smetnji

A OPASNOST

Postoji opasnost od ozljeda uslijed nehotic-

nog pokretanja uredaja i strujinog udara.

— Uredaj prije svih radova na njemu isklju-
Cite i izvucite strujni utikac iz uticnice.

— Elektriéne dijelove smije ispitivati i po-
pravijati samo ovla$tena servisna sluz-
ba.

— U slucaju pojave smetnji koje nisu na-
vedene u ovom odlomku, kod dvojbi i
izricitih instrukcija obratite se ovlastenoj
servisnoj sluzbi.

Stroj ne radi

= Provjerite oStecenost priklju¢nog kabe-

la.

Provjerite napon elektricne mreze.

Ako je uredaj pregrijan:

Sklopku uredaja prebacite na "0".

Ostavite uredaj da se ohladi u trajanju

od najmanje 15 minuta.

Sklopku uredaja prebacite na "1".

=> U slucaju elektricnog kvara obratite se
servisnoj sluzbi.

vV
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U uredaju se ne uspostavlja tlak

Provjerite veli€¢inu mlaznice, montirajte
ispravnu mlaznicu.

Odzracite uredaj (vidi "Stavljanje u po-
gon").

Odistite mrezicu u prikljucku za vodu.
Provjerite doto¢nu koli¢inu vode (pogle-
dajte tehni¢ke podatke).

Ocistite mlaznicu.

Zamijenite mlaznicu.

Po potrebi se obratite servisnoj sluzbi.

Pumpa propusta
Dopustene su 3 kapi vode u minuti, koje
mogu kapati na donjoj strani uredaja.

=>» Ukoliko stroj mnogo propusta, predajte

ga servisnoj sluzbi na ispitivanje.
Pumpa lupa

=>» Provjerite zabrtvljenost usisnog voda za
vodu.

= Odzracite uredaj (vidi "Stavljanje u po-
gon").

=> Po potrebi se obratite servisnoj sluzbi.

Pribor i priGuvni dijelovi

— Smije se koristiti samo onaj pribor i oni
pri€uvni dijelovi koje dozvoljava proi-
zvodag. Originalan pribor i originalni pri-
€uvni dijelovi jamé&e za to da stroj moze
raditi sigurno i bez smetniji.

— Pregled najcescée potrebnih pricuvnih
dijelova naci ¢ete na kraju ovih radnih
uputa.

— Dodatne informacije o pri€uvnim dijelo-
vima dobit ¢ete pod www.kaercher.com
u dijelu Servis (Servise).

U svakoj zemlji vaze jamstveni uvjeti koje je
izdala naSa nadlezna organizacija za distri-
buciju. Eventualne smetnje na stroju za vri-
jeme trajanja jamstva uklanjamo besplatno
ukoliko je uzrok gredka u materijalu ili proi-
zvodniji. U slu€aju koji podlijeZze garanciji
obratite se, uz prilaganje potvrde o kupniji,
VaSem prodavacu ili najblizoj ovlastenoj
servisnoj sluzbi.

L7202 L T
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Potpisnici rade po nalogu i s ovlastenjem
poslovodstva.

EZ izjava o uskladenosti

Izjavljujemo da navedeni uredaj u svojoj za-

194

misli i konstrukciji te kod nas koriStenoj
izvedbi odgovara osnovnim sigurnosnim i
zdravstvenim zahtjevima u skladu s nize
navedenim direktivama Europske Zajedni-
ce. Ova izjava gubi valjanost u slu¢aju iz-
mjene stroja koja nisu ugovorene s nama.

Proizvod: Visokotlacni Cistac
Tip: 1.520-xxx

Odgovarajuc¢e smjernice EZ:
2006/42/EZ (+2009/127/EZ)
2004/108/EZ

2000/14/EZ

2011/65/EU

Primijenjene uskladene norme:

EN 603351

EN 60335-2-79

EN 55014-1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 62233: 2008

EN 61000-3-2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000-3-3: 2013

EN 50581

Primijenjeni postupak ocjenjivanja su-
glasja:

2000/14/EZ: privitak V

Razina ja€ine zvuka dB(A)

HD 4/9 P

Izmjerena: 83

ZajamCena: 85

HD 5/11 P

Izmjerena: 86

Zajamcena: 89

), e

~H. Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation

Opunomoceni za izradu dokumentacije:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Faks:+49 7195 14-2212

Winnenden, 2015/07/01
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Tehni€ki podaci

Tip HD 4/9P | HD4/9P | HD5/11P
GB KAP SA

Prikljucak na elektricnu mrezu

Napon v 110 120 | 220

Vrsta struje Hz 50 60

Priklju¢na snaga kW 1,4 1,3 | 20

Osigurac (inertni, karakt. C) A 15 13

Zastita - IPX5

Produzni kabel, maks. 30 m mm? 2,5

(klasa zastite 1)

Prikljucak za vodu

Dovodna temperatura (maks.) °C 60

Dovodni protok (min.) /min 9,5 12

Visina usisavanja iz otvorenih posuda (20°C)m 0,5

Dovodni tlak (maks.) MPa 1

Podaci o snazi

Radni tlak MPa 9 11

Veli¢ina mlaznice - 030 036

Maks. radni pretlak MPa 12 13 16,5

Protok vode I/min 6,5 6,2 8,0

Povratna udarna sila ruéne prskalice (maks.)N 14,76 20,4

Utvrdene vrijednosti prema EN 60355-2-79

\Vrijednost vibracije na ruci m/s2 <2,5 2,1 3,2

Nepouzdanost K m/s? 0,6 0,7 0,8

Razina zvuénog tlaka L, dB(A) 70 69 73

Nepouzdanost K, dB(A) 3

Razina zvuéne snage L, + nepouzdanost dB(A) 85 85 89

KWA

Dimenzije i tezine

Duljina mm 351

Sirina mm 312

Visina mm 904

TipiCna radna tezina kg 21,6 20,5 21,0
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Tip HD 5/11P HD5/111P HD5M11P
EU AR GB
CH CN AU

Priklju¢ak na elektricnu mrezu

Napon \Y 230 220 230...240

Vrsta struje Hz 50

Prikljuéna snaga kW 2,2

Osigurag (inertni, karakt. C) A 10

Zastita = IPX5

Produzni kabel, maks. 30 m mm?2 2,5

(klasa zastite 1)

Priklju¢ak za vodu

Dovodna temperatura (maks.) °"C 60

Dovodni protok (min.) /min 12

Visina usisavanja iz otvorenih posuda (20°C)m 0,5

Dovodni tlak (maks.) MPa 1

Podaci o snazi

Radni tlak MPa 11

Veli¢ina mlaznice - 036

Maks. radni pretlak MPa 16

Protok vode /min 8,1

Povratna udarna sila ruéne prskalice (maks.)N 20,4

Utvrdene vrijednosti prema EN 60355-2-79

\Vrijednost vibracije na ruci m/s? 2,7

Nepouzdanost K m/s2 0,8

Razina zvuénog tlaka L, dB(A) 73

Nepouzdanost K, dB(A) 3

Razina zvuéne snage L, + nepouzdanost dB(A) 89

KWA

Dimenzije i tezine

Duljina mm 351

Sirina mm 312

Visina mm 904

Tipina radna tezina kg 20,5
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A Pre prve upotrebe Vaseg

uredaja procitajte ove originalno
uputstvo za rad, postupajte prema njemu i
sacuvajte ga za kasniju upotrebu ili za
sledeceg vlasnika.

Pregled sadrzaja

Sastavni delovi uredaja. . . . .. SR 1
Sigurnosne napomene . . . ... SR 1
Namensko koris¢enje . . . . . .. SR 2
Sigurnosni elementi ........ SR 2
Zastita zivotne sredine ... ... SR 2
Pre upotrebe . . ............ SR 3
Stavljanjeupogon ......... SR 3
Rukovanje................ SR 4
Transport. ................ SR 5
Skladistenje. . ............. SR 5
Negaiodrzavanje.......... SR 5
Otklanjanje smetnji . . ....... SR 6
Pribor i rezervni delovi . . .. .. SR 6
Garancija. ................ SR 6
Izjava o uskladenosti sa

propismaEZ.............. SR 7
Tehni¢kipodaci............ SR 8

Sastavni delovi uredaja

Molimo rasklopite prednju stranu sa

slikama
Navojni spoj mlaznice
Brizgaljka
Cev za prskanje
Ruc¢na prskalica
Sigurnosna poluga
Poluga ruéne prskalice
Crevo visokog pritiska
Potisna rucka, gore (izvucena)
Potisna ruc¢ka, dole (uvucena)

0 Drzac€ za odlaganje mlaznice sa
zavrtnim spojem ili dodatka za
povrsinsko Ciscenje**

11 Deo za odlaganje trostrukih mlaznica**

12 Udubljenje za drzanje

13 Natpisna plocica

14 Kliza¢

15 Priklju¢ak visokog pritiska

16 TocCak

17 Deo za odlaganje rotorskih mlaznica

(rotorska mlaznica je sadrzana u
isporuci samo kod varijante HD...Plus)

2 OO ~NO O WN-=-
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18 Drzac cevi za prskanje sa steznikom,
za transport

19 MrezZica

20 Priklju¢ak za vodu

21 Nosac cevi za prskanje

22 Prekida€ uredaja

23 Drzac kabla

24 Rucka za noSenje

25 Drzac cevi za prskanje bez steznika

26 Gumena traka

27 Deo za odlaganje creva

** nije u obimu isporuke

Oznaka u boji

— Komandni elementi za proces &iS¢enja
su Zuti.

Sigurnosne napomene

— Pre prvog stavljanja u pogon obavezno
procitajte sigurnosne napomene br.
5.951-949.0!

— Treba se pridrzavati odgovarajucih
drzavnih zakonskih propisa za
rasprSivace te¢nosti.

— Treba se pridrzavati odgovarajuéih
drzavnih zakonskih propisa o zastiti na
radu. Rasprsivaci teCnosti moraju
redovno da se proveravaju, a o
rezultatima tih provera se svaki put
mora sastaviti pismeni izvestaj.

Stepeni opasnosti

A OPASNOST

Napomena koja ukazuje na neposredno
pretecu opasnost koja dovodi do teskih
telesnih povreda ili smrti.

&N UPOZORENJE

Napomena koja ukazuje na eventualno
opasnu situaciju koja moze dovesti do
teskih telesnih povreda ili smrti.

&N OPREZ

Napomena koja ukazuje na eventualno
opasnu situaciju, koja moze izazvati lakSe
telesne povrede.

PAZNJA

Napomena koja ukazuje na eventualno
opasnu situaciju koja moze izazvati
materijalne Stete.
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Simboli na aparatu

Milazevi pod visokim pritiskom
mogu pri nestru¢énom rukovanju

biti opasni. Mlaz ne sme da se
usmerava na ljude, Zivotinje, aktivnu
elektricnu opremu ili na sam uredaj.
Prema vazecim propisima uredaj

nikada ne sme da radi na

vodovodnoj mreZi bez separatora.

Treba da se koristi podesan

separator proizvodaca Kércher ili
alternativno separator koji je u skladu sa

EN 12729 tip BA.
Voda koju izdvoji odvajac nije za pice.
Namensko koriséenje

Ovaj visokopritisni uredaj za ¢iS¢enje

koristite isklju€ivo

— za CiS¢enje mlazom visokog pritiska
(npr. CiS¢enje fasada, terasa,
bastenskih masina).

Opcionalnim priborom moze da se doda

deterdzent.

Za tvrdokornu necistocu preporucujemo

kori$¢enje rotorske mlaznice (sadrzanajeu

isporuci samo kod varijante HD...Plus)

Zahtevi za kvalitet vode:

PAZNJA

Kao medijum koji se stavlja pod visok

pritisak sme da se koristi samo Cista voda.

Prljavstina dovodi do prevremenog

habanja ili stvaranja naslaga u uredaju.

Ako se koristi reciklazna voda, ne smeju da

se prekorace sledece granic¢ne vrednosti.

Ukupna tvrdo¢a <28 °dH
- <50 °TH
X < 500 ppm
(mg CaCO4/l)
Gvozde < 0,5 mg/l
Mangan < 0,05 mgl/l
Bakar <2mg/l
aktivni hlor < 0,3 mg/l

pH-vrednost 6,5...9,5
Elektri¢éna provodnost * Provodnost
sveze vode
+1200 pS/cm
Talozne materije ** < 0,5 mg/l
Materije koje se mogu <50 mg/l
filtrirati ***
Ugljovodonici <20 mg/l
Hlorid < 300 mg/l
sulfat <240 mg/l
Kalcijum <200 mgl/l

Bez neprijatnih mirisa

* Maksimum ukupno 2000 yS/cm

** Probna zapremina 1 |, vreme taloZenja
30 min

*** bez abrazivnih materija

Sigurnosni elementi

Sigurnosni elementi sluze za zastitu
korisnika pa se iz tog razloga ne smeju
stavljati van funkcije niti zaobilaziti.

Prekidac za pritisak

Kada se poluga ru¢ne prskalice pusti,
prekida¢ za pritisak isklju€uje pumpu i
zaustavlja mlaz visokog pritiska. Kada se
poluga povuce, pumpa se ponovo
ukljuCuje.

Zastita zivotne sredine

Ambalaza se mozZe ponovo
@ preraditi. Molimo Vas da
%6 ambalazu ne bacate u kuéne
otpatke nego da je dostavite na
odgovaraju¢a mesta za ponovnu
preradu.

Stari uredaji sadrze vredne
materijale sa sposobnosc¢u
‘ recikliranja i treba ih dostaviti za
© ponovnu preradu. Baterije, ulje i
slicne materije ne smeju dospeti
u Zivotnu sredinu. Stoga Vas
molimo da stare uredaje
odstranjujete preko primerenih
sabirnih sistema.

Napomene o sastojcima (REACH)
Aktuelne informacije o sastojcima mozete
pronaci na stranici:
www.kaercher.com/REACH
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Pre upotrebe

Montaza pribora

Mlaznicu sa navojnim spojem
montirajte na cev za prskanje.

= Cev za prskanje spojite sa ru¢nom
prskalicom.

Navijte crevo visokog pritiska na
odgovarajuci prikljucak.

Stavljanje u pogon

Elektri¢ni prikljucak

A OPASNOST

Opasnost od strujnog udara.

— Uredaj se obavezno mora prikljuciti na
elektri¢nu mreZu preko utikaca.
Neodvojivi spoj sa elektricnom mrezom
nije dozvoljen. Utikac¢ sluzi za odvajanje
od elektricne mreZe.

— Utikac i spojnica primenjenog
produznog kabla moraju biti
vodonepropusni.

— Koristite produzni kabl sa zastitnim
vodom (klasa zastite 1) dovoljnog
poprec¢nog preseka (vidi tehnicke
podatke) i u potpunosti ga odmotajte sa
dobosa.

Za priklju€ne vrednosti pogledajte natpisnu

plo€icu odnosno tehnitke podatke.

= Namotajte strujni kabl pa ga spustite na
tlo.

=>» Strujni utika¢ utaknite u uti¢nicu.

7
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Prikljuc¢ak za vodu

Prikljucivanje na dovod vode

&N UPOZORENJE

Pridrzavajte se propisa vodovodnog

preduzeca.

Prema vazZec¢im propisima uredaj

nikada ne sme da radi na

vodovodnoj mrezZi bez separatora.

Treba da se koristi podesan

separator proizvodaca Kéarcher ili

alternativno separator koji je u skladu sa

EN 12729 tip BA.

Voda koju izdvoji odvajac nije za pice.

&N OPREZ

Separator uvek treba prikljuciti na dovod

vode, a ni u kom slucaju direktno na uredaj.

Za prikljuéne vrednosti pogledajte tehnicke

podatke.

= Priklju¢ite dovodno crevo (minimalne
duzine 7,5 m, mininalnog preseka 1/2")
na priklju¢ak uredaja za vodu i dovod
vode (npr. na slavinu).

Napomena:

Dovodno crevo nije sadrzano u isporuci.

= Otvorite dovod vode.

Usisavanje vode iz otvorenih posuda

=>» Usisno crevo sa filterom (opcionalni
pribor) prikljucite na priklju¢ak za vodu.

=>» Ispustanje vazduha iz uredaja:
Odvijte mlaznicu sa cevi za prskanje.
Pustite uredaj da radi sve dok voda ne
poc¢ne da isti¢e bez mehuri¢a.
Po potrebi ostavite uredaj da radi 10 s
pa potom iskljuite prekida¢ uredaja.
Postupak ponovite vise puta.

=>» Uredaj nakon toga iskljucite pa ponovo
navijte mlaznicu.
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A OPASNOST

Opasnost od eksplozije!

Nemojte rasprskavati zapaljive tecnosti.

Prilikom upotrebe uredaja u opasnim

podrucjima (npr. na benzinskim pumpama)

treba se pridrzavati odgovarajucih

sigurnosnih propisa.

&N OPREZ

Opasnost od ugrozavanja Zivotne sredine.

Motore Ccistite samo na mestima sa

odgovarajucim separatorima ulja.

A OPASNOST

Dugotrajniji rad sa uredajem moze izazvati

smetnje krvotoka u rukama uslovijene

vibracijama.

Uobi¢ajeno trajanje neprekidnog rukovanja

je nemoguce odrediti, posto zavisi od viSe

faktora:

— Los krvotok rukovaoca (Cesto hladni
prsti, utrnulost prstiju).

— Niska temperatura okoline. Radi zastite
ruku nosite tople rukavice.

— Cursto stiskanje ometa cirkulaciju krvi.

— Neprekidan rad je nepovoljniji od rada
sa pauzama.

Pri redovnom, dugotrajnijem radu sa

uredajem i u€estalom nastupanju

odgovarajucih simptoma (na primer

utrnulost prstiju, hladni prsti)

preporu¢ujemo konsultaciju lekara.

Rad
Uredaj moze da radi postavljen polozeno ili
uspravno.
Napomena:

Ovaj uredaj je opremljen presostatom.

Motor se pokreé¢e samo kada se povuce

poluga prskalice.

= Prekida¢ uredaja prebacite na "I".

= Otkogite ruénu prskalicu i povucite
pripadajucu polugu.

Prekid rada

=>» Pustite polugu ruéne prskalice - uredaj
se iskljuCuje.

Ponovo povucite polugu ru¢ne
prskalice - uredaj se iznova ukljucuje.

7

Iskljucivanje uredaja
Prekida¢ uredaja prebacite na "0".
Strujni utika¢ izvucite iz utiCnice.
Zatvorite dovod vode.

Pritiskajte ru€nu prskalicu sve dok se
uredaja u potpunosti ne ispusti pritisak.
Sigurnosnom polugom na ruénoj
prskalici mozete zastiti polugu prskalice
od nehoti¢nog aktiviranja uredaja.

Skladistenje uredaja

Cev za prskanje i ru¢nu prskalicu
postavite u nosac i uglavite u drzacu
cevi za prskanje.

Obmotaijte priklju¢ni kabl oko
pripadajuceg drzaca.

Utikag priCvrstite montiranim usko&nim
zatvaracem.

Ugurajte potisnu rucicu.

Namotano crevo visokog pritiska
okacite preko pripadajuéeg dela za
odlaganje.

Zastita od smrzavanja

PAZNJA

Mraz ¢e uniétiti uredaj iz kojeg nije u
potpunosti ispustena voda.

Uredaj treba drzati na mestu zasticenom od
mraza.

Ukoliko skladiStenje na mestu

zastiéenom od mraza nije moguce:

=> Ispustite vodu.

= Kroz uredaj upumpaijte uobicajeno
sredstvo protiv smrzavanja (antifriz).

Napomena:

Koristite uobi¢ajeni antifriz za automobile

na bazi glikola.

Pridrzavajte se propisa za rukovanje

proizvodaca antifriza.

= Pustite da uredaj radi najviSe 1 minut
dok se pumpa i vodovi ne isprazne.

v vy
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AN OPREZ

Opasnost od povreda i ostecenja! Prilikom

transporta pazite na teZinu uredaja.

= Uredaj nosite drzeci ga za ru¢ku za
nosenje i odgovarajuce udubljenje.

=>» Prilikom transporta vozilima osigurajte
uredaj od klizanja i nakretanja u skladu
sa odgovarajuéim vazecim propisima.

=> Za transport na duzim relacijama
potisnu rudicu izvucite u krajnji polozaj
pa uredaj vucite za sobom drzeéi ga za
potisnu rucicu.

= Stepenicama se penjite tako $to ¢ete
uredaj podizati stepenik po stepenik.
Klizaci Stite kuciste od ostecenja.
Drza¢ dodatka za povrsinsko

ciSéenje

=>» Utaknite priklju¢nicu dodatka za
povrsinsko Cis¢enje na drza¢ na
visokopritisnom uredaju za CiSc¢enje.

=> Navijte slepu navrtku.

Prevoz pomoc¢u krana

=> Pri¢vrstite mehanizam za podizanje na
ru¢ku za noSenje uredaja.

Sigurnosne napomene vezane za prevoz

pomocu krana

A OPASNOST

Opasnost od povreda u slucaju pada

uredaja.

— Pridrzavajte se lokalnih propisa o
spre¢avanju nesreca i sigurnosnih
napomena.

— Pre svakog prevoza kranom proverite
postoje li oStecenja na rucki za noSenje.

SR -5

— Pre svakog prevoza kranom proverite
ispravnost dizalice.

— Uredaj podiZite isklju¢ivo drzeci ga za
rucku za no$enje.

— Ne koristite lance za pri¢vrScivanje
tereta.

— Pobrinite se da na mehanizmu za
podizanje ne dode do nehoti¢nog
otkacCinjanja tereta.

— Pre prevoza kranom uklonite cev za
prskanje sa ruénom prskalicom,
mlaznice, dodatak za povrSinsko
¢iScenje kao i druge neuévrscene
predmete.

— Tokom podizanja nemojte na uredaju
prevoziti nikakve predmete.

— Uredaj smeju prevoziti pomocu krana
samo osobe koje su upucene u
rukovanje kranom.

— Nemoajte stajati ispod tereta.

— Pobrinite se da se niko ne nalazi u
podrucju opasnosti krana.

— Nikada ne ostavijajte uredaj na kranu
bez nadzora.

Skladistenje
AN OPREZ
Opasnost od povreda i oStecenja! Pri
Skladistenju imajte u vidu teZinu uredaja.
Ovaj uredaj se sme skladistiti samo u
zatvorenim prostorijama.

Nega i odrzavanje
A OPASNOST
Postoji opasnost od povreda usled
nehoticnog pokretanja uredaja i strujnog
udara.
Uredaj pre svih radova na njemu iskljucite i
izvucite strujni utikac iz uti¢nice.

Sigurnosno ispitivanje / Ugovor o
servisiranju
Sa VaSim prodavcem mozete dogovoriti
obavljanje redovnog sigurnosnog
ispitivanja ili sklopiti ugovor o odrZzavanju.
Molimo Vas da se o tome posavetujete.
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Pre svake upotrebe

=> Proverite da li je priklju¢ni kabl oSte¢en
(opasnost od strujnog udara), a ako
jeste odmah ga dajte na zamenu
ovlasc¢enoj servisnoj sluzbi/elektri¢aru.

=> Proverite da li je crevo visokog pritiska
oSteceno (opasnost od pucanja).
Bez odlaganja zamenite oSteceno
crevo visokog pritiska.

= Proverite zaptivenost uredaja (pumpe).
Dopustene su 3 kapi vode u minuti, koje
mogu kapati na donjoj strani uredaja.
Ukoliko uredaj mnogo propusta,
obratite se servisnoj sluzbi.

Sedmicéno
=> Odistite mreZicu u priklju¢ku za vodu.
Ocistite mrezicu u prikljucku za vodu
= |zvadite mrezicu.
=> Spolja ocistite i isperite mreZicu.
= Utaknite mreZicu.

Otklanjanje smetnji

A OPASNOST

Postoji opasnost od povreda usled

nehoti¢nog pokretanja uredaja i strujnog

udara.

— Uredaj pre svih radova na njemu
iskljucite i izvucite strujni utikac iz
uticnice.

— Elektricne komponente sme ispitivati i
popraviljati samo ovia$cena servisna
sluzba.

— U slucaju pojave smetnji koje nisu
navedene u ovom odlomku, kod
nedoumica i izricitih instrukcija obratite
se ovlascenoj servisnoj sluzbi.

Uredaj ne radi

Proverite oStecenost prikljuénog kabla.
Proverite napon elektricne mreze.

Ako se uredaj pregrejao:

Prekida€ uredaja prebacite na "0".
Ostavite uredaj da se ohladi u trajanju
od najmanje 15 minuta.

Prekida¢ uredaja prebacite na "1".

=> U slucaju elektricnog kvara obratite se
servisnoj sluzbi.

vy
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U uredaju se ne uspostavlja pritisak

Proverite veli€inu mlaznice, montirajte

ispravnu mlaznicu.

Ispustite vazduh iz uredaja (vidi

"Stavljanje u pogon").

Odistite mrezicu u prikljuc¢ku za vodu.

Proverite doto¢nu koli€inu vode

(pogledajte tehnicke podatke).

Ocistite mlaznicu.

Zamenite mlaznicu.

Po potrebi se obratite servisnoj sluzbi.

Pumpa propusta

Dopustene su 3 kapi vode u minuti, koje

mogu kapati na donjoj strani uredaja.

= Ukoliko uredaj mnogo propusta,
predajte ga servisnoj sluzbi na
ispitivanje.

Pumpa lupa

=> Proverite zaptivenost usisnog voda za
vodu.

= Ispustite vazduh iz uredaja (vidi
"Stavljanje u pogon").

= Po potrebi se obratite servisnoj sluzbi.

Pribor i rezervni delovi

— Sme se Koristiti samo onaj pribor i oni
rezervni delovi koje dozvoljava
proizvodag. Originalan pribor i originalni
rezervni delovi garantuju za to da
uredaj moze raditi sigurno i bez smetniji.

— Pregled najceS¢ée potrebnih rezervnih
delova nadi ¢ete na kraju ovog radnog
uputstva.

— Dodatne informacije o rezervnim
delovima dobicete pod
www.kaercher.com u delu Servis
(Service).

U svakoj zemlji vaze garantni uslovi koje je
izdala nasa nadlezna distributivha
organizacija. Eventualne smetnje na
uredaju za vreme trajanja garancije
uklanjamo besplatno, ukoliko je uzrok
greSka u materijalu ili proizvodnji. U slu€aju
koji podleze garanciji obratite se sa
potvrdom o kupovini Vasem prodavcu ili
najblizoj ovlascenoj servisnoj sluzbi.

6
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Izjava o uskladenosti sa
propisima EZ

Ovim izjavljujemo da ovde opisana masina
po svojoj koncepciji i nacinu izrade, sa svim
njenim modelima koje smo izneli na trziste,
odgovara osnovnim zahtevima dole
navedenih propisa Evropske Zajednice o
sigurnosti i zdravstvenoj zastiti. Ova izjava
prestaje da vaZi ako se bez nase
saglasnosti na masini izvedu bilo kakve
promene.

Proizvod: Uredaj za CiSéenje pod
visokim pritiskom
Tip: 1.520-xxx

Odgovaraju¢e EZ-direktive:
2006/42/EZ (+2009/127/EZ)
2004/108/EZ

2000/14/EZ

2011/65/EU

Primenjene uskladene norme:

EN 603351

EN 60335-2-79

EN 55014—1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 62233: 2008

EN 61000-3-2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000-3-3: 2013

EN 50581

Primenjeni postupak ocenjivanja
uskladenosti:

2000/14/EZ: Prilog V

Nivo ja€ine zvuka dB(A)

HD 4/9 P
Izmerena: 83
Zagarantovana: 85
HD 5/11 P
Izmerena: 86

Zagarantovana: 89

SR -7

Potpisnici rade po nalogu i sa ovla§éenjem
poslovodstva.

%D\s/ W/ fesec

~H. Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation

Opunomoceni za izradu dokumentacije:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2015/07/01
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Tehni€ki podaci

Tip HD 4/9P | HD4/9P | HD5/11P
GB KAP SA

Prikljucak na elektricnu mrezu

Napon v 110 120 | 220

Vrsta struje Hz 50 60

Priklju¢na snaga kW 1,4 1,3 | 20

Osigurac (inertni, karakt. C) A 15 13

Stepen zastite - IPX5

Produzni kabl, maks. 30 m mm? 2,5

(klasa zastite 1)

Prikljucak za vodu

Dovodna temperatura (maks.) °C 60

Dovodni protok (min.) /min 9,5 12

Visina usisavanja iz otvorenih posuda (20°C)m 0,5

Dovodni pritisak (maks.) MPa 1

Podaci o snazi

Radni pritisak MPa 9 11

Veli¢ina mlaznice - 030 036

Maks. radni nadpritisak MPa 12 13 16,5

Protok vode I/min 6,5 6,2 8,0

Povratna udarna sila ruéne prskalice (maks.)N 14,76 20,4

IzraCunate vrednosti prema EN 60355-2-79

Vrednost vibracije na ruci m/s? <2,5 2,1 3,2

Nepouzdanost K m/s? 0,6 0,7 0,8

Nivo zvucénog pritiska L, dB(A) 70 69 73

Nepouzdanost K, dB(A) 3

Nivo zvu€ne snage L, + nepouzdanost K, dB(A) 85 85 89

Dimenzije i tezine

DuZina mm 351

Sirina mm 312

Visina mm 904

Tipi¢na radna tezina kg 21,6 20,5 21,0
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Tip HD 5/11P HD5/11P HDS5/M1P
EU AR GB
CH CN AU

Priklju¢ak na elektricnu mrezu

Napon \Y 230 220 230...240

Vrsta struje Hz 50

Prikljuéna snaga kW 2,2

Osigurag (inertni, karakt. C) A 10

Stepen zastite - IPX5

Produzni kabl, maks. 30 m mm?2 2,5

(klasa zastite 1)

Priklju¢ak za vodu

Dovodna temperatura (maks.) °"C 60

Dovodni protok (min.) /min 12

Visina usisavanja iz otvorenih posuda (20°C)m 0,5

Dovodni pritisak (maks.) MPa 1

Podaci o snazi

Radni pritisak MPa 11

Veli€¢ina mlaznice - 036

Maks. radni nadpritisak MPa 16

Protok vode I/min 8,1

Povratna udarna sila ruéne prskalice (maks.)N 20,4

lzracunate vrednosti prema EN 60355-2-79

Vrednost vibracije na ruci m/s? 2,7

Nepouzdanost K m/s2 0,8

Nivo zvuénog pritiska L, dB(A) 73

Nepouzdanost K, dB(A) 3

Nivo zvu€ne snage L, + nepouzdanost K, dB(A) 89

Dimenzije i tezine

Duzina mm 351

Sirina mm 312

Visina mm 904

Tipina radna tezina kg 20,5

SR-9
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A Mpean MbPBOTO U3Non3BaHe Ha

Bawws ypen npoveTeTe TOBa
OPUWrMHaMHO MHCTPYKLUYs 3a paboTa,
AencTBanTe Cropea Hero 1 ro 3anasete 3a
Mo-KbCHO M3MON3BaHe unu 3a creasaLums
nputexarten.

EnemeHTMHaypega .. ...... BG 1
YkasaHus 3a 6esonacHocT ... BG 1
Ynotpeba no npegHasHavyeHne BG 2
Mpepnasnn npucnocobnenunsa . BG 2
OnasBaHe Ha okonHata cpega BG 3
Mpenu nyckaHe B ekcnnoataumaBG 3
MyckaHe B ekcrinoartaumsi . ... BG 3
Ob6cnyxBaHe . .. ........... BG 4
TpaHCmopT. .. . .o v BG 5
CobxpaHeHue . ............. BG 6
Mpwxu v nogapbxKa . ... .. .. BG 6
MomoLy npu HemsnpasHocT. . BG 6
MpuHagnNEeXHoOCTU U pe3epBHA

(ST o3 1 G 7
MapaHumsa ................ BG 7
Jeknapauusi 3a cbOTBETCTBUE

HAEO ................... BG 8
TexHn4Yeckmn JaHHU . .. ...... BG 9

EnemeHTN Ha ypeaa

Mons n3Bagete cTpaHara ¢ dourypata oT-

npea
BuHTOBO cbeauHeHWe Ha Alo3aTta
[io3a
Tpbba 3a pasnpbckBaHe
MucToneT 3a pbYHO NpbCKaHe
MpeanaseH noct
JlocT Ha nucToneTa 3a pbYHO NpbCKaHe
Mapky4 3a paboTta nog HansiraHe
Mnb3rawa ckoba, rope (n3rernexHa)
Mnb3rawa ckoba, gony (npmbpaHa)

0 Hocau 3a cbxpaHeHue Ha Aro3a Cbe 3a-
BMHTBaHE Uy YCTPOWCTBO 3a NOYUCT-
BaHE Ha MOBbPXHOCTU™*

11 lMocTtaBka 3a Ato3a 3a TporHa at3a**

12 Yobnbo4yeHune 3a xBalliaHe

13 Tunosa Tabenka

14 Tnb3arawa ce pewka

15 M3Bopg 3a BUCOKO HansaraHe

16 Koneno

2 OO NO A WN =

17 TocTaBka 3a At03a 3a poTopHa A3a
(poTopHaTa Ato3a ce cbabpxa B 0bema
Ha gocTaBkaTa camo npwu HD...Plus)

18 Hocau Ha pasnpbckBalla Tpbba ¢ du-
KCupaHe, 3a TpaHCnopT

19 Ueaka

20 3axpaHBaHe c Boga

21 Koécher pasnpbcksalla Tpbba

22 Kniov Ha ypeaa

23 OvpxaTen 3a kabena

24 [pbXxKa 3a HOCeHe

25 Hocau Ha pasnpbckBalya Tpbba 6e3
drkcupaHe

26 lN'ymeHa neHTta

27 lMocTaBka 3a Mapky4a

** He ce cbabpXxa B 06ema Ha gocTaBkaTa

LiBeTHO 0603HauYeHue

— O6cnyxBaluTe eNeMeHTU 3a npoLieca
Ha obcnyxBaHe ca XbnTu.

Yka3aHusa 3a 6e3onacHocCT

— Tlpean NbpBOTO NyckaHe B ekcnroarta-
LUUSA HEeNpeMeHHo npoyeTteTe YnbTBa-
HeTo 3a ekcnnoaTtaumsa Ne 5.951-949.0!

— [a ce cnasBaT CbOTBETHUTE HaALMO-
HarnHM M3NCKBaHWs Ha 3aKkoHoaaTens
3a CTpPYyMHM anapatu.

— [Jla ce cnasBaT CbOTBETHUTE HALMO-
HaIHW U3NCKBAHNS Ha 3aKkoHodaTens
3a npeanassaHe oOT 3nononyku. CTpyn-
HUTe anapaTu TpsibBa ga ce nNpoBepsi-
BaT pedoBHO M pe3ynTaTta OT NpoBep-
KaTa Aa ce 3anucea.

CTeneHu Ha onacHoOCT

A OMACHOCT

YkasaHue 3a HerlocpedcmeeHo epo3sila
ornacHocm, Kosimo 800U 00 MEXKU mejsiec-
HU HapaHsieaHus usiu 0o CMbpm.

AN NMPELQYNPEXOEHUE

Yka3aHue 3a 8b3MOXHa oracHa cumya-
yusi, Kossmo moxe Oa dogede 00 MeXKU
mernecHU HapaHsigaHusi unnu o CMbpm.
AN TNMPEQMA3J/INBOCT

YkasaHue 3a 8b3MOXHa oracHa cumya-
yusi, kosimo moxxe 0a dosede 00 fleKU Ha-
paHsieaHusl.
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BHUMAHUE

YkasaHue 3a 8b3MOXHa onacHa cumya-
yus, kossmo moxe Oa dogede 00 Mamepu-
anHu wemu.

CumBoOnu Ha ypeaa

CunHume cmpyu nod HansieaHe
Mo2am fpu HernpasusiHo nosn3ea-
He Oa ca onacHu. He Hacouysali-
me cmpysima KbM Xopa, XUB0MHU, akmug-
HU enneKmpuYecKu ypedu unu KbM camusi
ypeo.

CwenacHo sanudHume pa3srnopeo-

bu ypedbm Hukoza He busa Oa

6b0e ekcrinoamupaH 6e3 cucme-

MeH pa3deniumern KbM Mpexama

3a numelHa 8oda. Tpsibea da ce u3ronssea
noodxodsuw, cucmemeH pasdenumern Ha
¢pupma KARCHER unu kamo anmepHamu-
8a cucmemeH pa3denumern cbanacHo EN
12729 mun BA.

Bodama, npemuHana rnpes cucmemMHusi
paslesniumern, ce onpedesnsi Kamo He2o0Ha
3a nueHe.

Protect from frost!
Vor Frost schitzen!

Ynotpeba no

npegHasHavyeHue

M3nonasante camo TO3mn ypef 3a NoYncT-

BaHe C BUCOKO HansiraHe

— 3ano4ncTBaHe CbC CTPYsi BUCOKO Hansi-
raHe (Hanp. Ha chacagu, Tepacu, rpa-
OVIHCKM ypean).

C onuuoHanHu NpyHaanexHocTM Moxe Aa

ce cMecu NoYucTBall npenapar.

3a ynoputu 3amMmbpcsiBaHUs npernopbyBa-

Me poTOpHa Ato3a (Cbabpxa ce B 0bema Ha

pocrtaskaTta camo npuv HD...Plus)

M3nckBaHuA KbM KayecTBaTa Ha Boaa-

Ta:

BHUMAHUE

Kamo ¢priyud nod sucoko HansizaHe ce

10380/1518a U3I10/138aHEMO CaMO Ha Yucma

e800a. 3ambpcsisaHusima 800sim A0 MPeX-

0espeMeHHO U3HOC8aHe Urlu omiia2aHusi 8

ypeda.

AKO ce usrnon3ea peyuknupaHa eoda, He

busa Oa ce Hadsuwasam criedHume 2pa-

HUYHU cmolHocmu.

BG-2

pH-cTonHocT 6,5...9,5
enekTpuyecka NpoBoan-  |[NPOBOAMMOCT
MocCT * yucTa Boga
+1200 uS/cm
yTasiBalum ce BewecTea ** |< 0,5 mgl/l
duntpupalwm ce Bewectsa |[< 50 mg/l
Bwrnesogopoam <20 mg/l
Xnopwua < 300 mgl/l
CyndpaTt <240 mgl/l
Kanumm <200 mgl/l
O6wa TBBbpAOCT <28 °dH
<50 °TH
< 500 ppm
(mg CaCOy,/l)
>Kensaso < 0,5 mg/l
MaHraH < 0,05 mg/l
Men <2mgl/l
AKTUBEH XI10p < 0,3 mg/l
6e3 noLum MMpu3mmn
* 06w, makcumym 2000 pS/cm
** 0bem Ha npobarta 1 n, Bpeme 3a yTasiBa-
He 30 MuH
*** 6e3 abpasnBHM BeLLecTBa

Mpeana3Hn npucnocobneHus

MpennasHuTe npucnocobneHuns cnyxar 3a
3awmTa Ha noTpebuTena u He 6uea ga ce
cnupat unu ga ce npeHebperea TaxHaTa
PYHKUMS.

NMHeBMaTNyeH NpeKkbCcBaY

Ako ce ocBoboaM NOCTLT Ha NucTorneTa 3a
PBYHO NPBCKBaHE, MHEBMATUYHUSIT KOH-
TaKT U3KMNYBa nommnara, CTpyst BUCOKO Ha-
naraHe npekbcBa. AKO NOCTBT ce Npuabp-
na, OTHOBO BKIOYBa NnomMnaTa.
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Ona3BaHe Ha OKonHaTta cpena

OnakoBbYHWUTE MaTepuany Mo-
rat Aa ce peuuknupart. Mons He
%8 XBbPNSATE ONaKoBKMTE Npu O0-
MalLHWTE OTnagbLK, a rm npe-
nanTe Ha BTOPUYHU CYpPOBWHU C
LLen NoBTOpHa ynoTtpeba.
CtapwuTe ypeaou cbaobpxar LieH-
HVY MaTepuanu, nognexalum Ha
peLuunknmpaHe, KoMTo Morar Aa
6baaT ynotpebeHn NoBTOPHO.
BaTtepwuu, macna n nogobHM Ha
TAX He OvBa ga nonagaTt B OKOJ-
HaTa cpega. Mopagn ToBa mons
OTCTpaHsBaWTe CTapuTe ypeau,
M3non3Banky noaxoasLm 3a
LlenTa cuctemu 3a cboupaHe.

Yka3aHus 3a cbeTaBkute (REACH)
AkTyanHa nHgpopmMaums 3a CbCTaBkuUTeE e
HamepuTe Ha:
www.kaercher.com/REACH

MNMpeaun nyckaHe B

ekKkcnnoartauusa

MoHTupaliTe NpUHaANexXHoOCTUTe

=> [lio3aTa C BUHTOBO CbeAMHEHUE Aia Cce
MOHTMpa Ha TpbbaTta 3a pasnpbCKBa-
He.

= TpbbaTta 3a pasnpbCckBaHe a ce CBbp-
e C nMcToneTa 3a pbyYHO pasnpbCKBa-
He.

= Mapkyya 3a paboTa nog HansraHe ga
Ce 3aTerHe Ha n3Boj BNCOKO HansraHe.

I'IyCKaHe B eKcnnoartauuns

EneKTpM‘-IeCKO 3axpaHBaHe

A OINACHOCT

OnacHocm om HapaHsisaHe rnopadu esnek-

mpuydecku yoap.

—  Ypedvm mpsibea Oa ce cebpxe 3adnbi-
JKUMEJTHO C WeKep KbM eflekmpuye-
ckama Mmpexa. 3abpaHsisa ce He pas-
OerisieMa epb3Ka C eflekmpudeckama
mpexa. Lllekepbm cnyxu 3a pasdessi-
He om Mpexama.

— Uencenbm, wekepbm u KyniayHabm
Ha u3rnon3saHus yob/mkumersn mpsibsa
Oa ca sodoycmodyusu.

— W3snonsealime ydwbsxumeneH kaben
CbC 3awumeH rnPo8oOHUK (Krac 3awu-
ma 1) u docmambyHO cevyeHue (8uxme
"TexHu4ecku OaHHU") u 20 pa3sulime
Hanb/IHO om 6apabaHa 3a kabena.

3a napameTpuTe 3a CBbp3BaHe BMX Ta-

6enkaTta Ha ypeaa/TexHuyeckute napame-

TpW.

=> PasBwuiiTe 3axpaHBawus kaben v ro no-
noxete Ha nopaa.

= BkrnitoyeTe Lencerna B KOHTakKTa.

3axpaHBaHe ¢ Boaa

NMoaBbp3BaHe KbM BogonpoBogHaTa

Mpexa

AN NMPEQYNPEXOEHUE

Cwbnodasalime pasnopedbume Ha 8000-

cHabOumeriHama KOMraHuUs.

CwenacHo sanudHume pa3srnopeo-

bu He ce 103eorss8a u3non3saHe

Ha ypeda 8 Mpexxama 3a numeliHa

800a 6e3 pazdenumern Ha cucme-

mama. Manon3ealime nodxodsw pasoesnu-

mes Ha cucmemama Ha pupma KARCHER

unu Kamo anmepHamuesa pasdesiumern Ha

cucmemama cwen. EN 12729 mun BA.

lpemuHanama npe3 pazdenumerns Ha

cucmemama 8o0a ce ornpedesisi Kamo He-

200Ha 3a nueHe.

AN TMPEQMNA3J/IMBOCT

Cenbpssalime cucmemHusi pasdenumern

B8UHaeU KbM 3axpaHseaujusi 6000r1poeoo,

HUKo2a OUPEeKMmMHO KbM ypeda.

MapameTpuTe 3a CBbpP3BaHE BUXTE OT

TexHu4eckn gaHHU.

=> 3axpaHBawus Mapkyd (MUHUMarnHa
ObIDKMHA 7,5 M, MUHUMAarEeH AnameTbp
1/2%) pa ce noaBBbPXKE KbM M3BOAA 32
BOJA Ha ypeda v BogonpoBoaHaTa
Mpexa (Hanp. BOAONPOBOAEH KpaH).

YkasaHue:

3axpaHBalUST MapKyy He ce CbabpKa B

obema Ha gocTaBkaTa.

= [la ce oTBOpU BXOAA 3a BoAaTta.
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BcmykBaHe Ha BoAa OT OTKpPUTH

KOHTeMHepU

=> 3aBuinTe Mapky4 3a BCMyKBaHe ¢ coun-
Tbp (ONUMOHanHa NPMHaANEXHoCT)
KbM M3BOJA 3a BOAA.

= O6es3Bb3aylaBaHe Ha ypeda:
Pa3BuitTe gtosata oT TpbbaTa 3a pas-
npbCKBaHe.
Ypepna na ce octasu ga paboTtu, JokaTo
BOZaTa 3anoyHe Aa nanusa 6e3 mexyp-
yeTa.
OcTtaBeTe eBeHTyanHo ypega aa pabo-
1 10 cekyHAM - cnep ToBa U3KNoyeTe
npekbCcBayva Ha ypeaa. [oBTopeTe one-
paumsitTa HKOSKO MbTH.

= Ypena ga ce M3KIoYM 1 OTHOBO Aa ce
3aBue Jro3ara.

A OIMACHOCT

OnacHocm om ekcrinosusi!

He npsckalime sopumu me4yHocmu.

lNpu usnonseaHe Ha ypeda 8 onacHU 30HU

(Hanp. 6eH3uHocmaHyuu) mpsibea Oa ce

g83emam nod 8HUMaHuUe cbomeemHume

pasnopedbu 3a 6esonacHocm.

AN TNMPEQMNA3J/INBOCT

LLlemu 3a okonnHama cpeda. lNoyucmeali-

me Momopume camo Ha Mecma CbC CbOm-

8emHu mMacroynosumernu.

A OIMACHOCT

lpu npodvmxumenHa ynompeba Ha ypeda

rnopadu subpayuume Moxe 0a ce nony4u

CMyUjeHUe 8 0OpoCcA8aHemo C Kpb8 Ha Pb-

ueme.

He moxe pa ce onpegenu obwoBanvaHa

NPOABLIMKUTENHOCT 3a U3MNON3BaHeTo, 3a-

LLIOTO TO MOXE [a 3aBMCU OT MHOTO (hpaKTo-

pu:

— JlnyHo Npeppa3snonoxeHne KbMm foLo
opocsiBaHe (4ecTo CTyAeHU NpbCTH,
cbpbex Ha npbCTUTE).

— Hucka okonHa TemnepaTtypa. Hocete
TOMMM pbKaBULM 3a 3alimTa Ha pbLeTe.

— 3pgpaBoTo xBallaHe Bb3NpenaTcTBa
OpOCSIBAHETO.

— HenpekbcHaTarta paboTa e no-nowua ot
npekbcBaHa oT nayau paboTa.

BG-4

Mpy peaoBHO NpPOABbMKaBALLO ObITO U3-
non3BaHe Ha ypeaa v npy NOBTOPHa nosiea
Ha CbOTBETHUTE MpW3Hauu (Hanpumep
cbpbex Ha NpbCTUTE, CTyAeHM NpbCTh) Bn
npenopbyBame nperneg npv nekap.

Ekcnnoartauus

YpeobT Moxe aa paboTtu nsnpaseH nnm

nerxHan.

YKkasaHue:

YpenbT e 06opyaBaH C NHEBMATUYEH Npe-

KbcBa4y. MoToOpbT Cce 3agencTBa camo, Ko-

raTto fiocTa Ha nucToneTa e u3abpnax.

= [locTaBeTe Kknto4a Ha ypeaa Ha ,I“.

=>» [la ce gebnokupa nucToneTa 3a pbyHO
npbCckaHe 1 aa ce n3abpna focTta Ha
nucToneTa.

MNMpekbcBaHe Ha paboTa

=>» OcBobopgeTe fnocTa Ha nucToneTa 3a
PBbYHO NpbCKaHe, ypeabT ce U3KMoYBa.
OTHOBO M3abpManTe Nnocta Ha NUCTo-
neTa 3a pb4HO NpbCKaHe, ypeabT oT-
HOBO Ce BKJt0YBa.

7

UsknroyeTe ypena

MocTtaBeTe kntoya Ha ypeaa Ha ,0%.
M3BageTe wencena OT KOHTaKTa.
3aTtBopeTe Bxoaa 3a BogaTa.
3agencrteante nucToneTa 3a NnpbckaHe
Ha pbka, JOKaTo ypeaa ocTaHe 6e3 Ha-
nsraHe.

3apgeiicTBaniTe NnpeanasHns NocT Ha
nucToneTa 3a pbYHO NpbCKaHe, 3a Aa
ocurypuTte fiocta Ha nucroneTa npoTmse
HenpegHamMepeHo 3aaelncTBaHe.

LA A A7

7
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CbxpaHeHue Ha ypepa

=> [locTaBeTe pa3npbckaalla Tpbba ¢
NUCTOMET 3a PbYHO NpbCKaHe B pas-
npbckBawarta Tpbba Kdcher n a1 domk-
cupaliTe B HOcaya Ha pasnpbckBallaTa
Tpbba.

MpucveanHuTenHus kaben ga ce Ha-
BME OKOSO AbpXXaya Ha MaHmBenara.
[la ce 3akpenu Liekepa ¢ MOHTUPaHWSA
Knun.

BkapainTte nnb3rawara ckoba.
3aBuinTe Mapkyya 3a paboTta nog Hans-
raHe 1 ro 3akayeTte Haj nocrtaBkaTta 3a
Mapkyya.

L 2 L T 7

3awuTta oT 3aMmpb3BaHe

BHUMAHUE

lNpu 3amMpb38aHe He HaMmbIIHO U3rpa3He-

Husi om 8o0a yped we 6b0e pa3pywieH.

Ypena fa ce cbxpaHsaBa Ha MSCTO, KbAETO

He MOXe [a 3aMpb3He.

AKo He Bb3MOXHO CbXpaHsABaHe

OCUrypEeHO NPOTUB 3aMpb3BaHe:

= [la ce npoayxa BogaTa.

=> B ypepna ga ce Hanomnu KOHBEHLMOHa-
neH aHTUdpn3.

YKasaHue:

M3non3BanTte KOHBEHLIMOHANeH npenapart

3a 3awWyuTa oT 3aMpb3BaHe 3a aBTOMOOUNN

Ha rMKOMNHa OCHOBA.

[a ce cnassart pasnopenbute 3a paborta

Ha Npou3BoAUTENS Ha Npenaparta 3a 3aLu-

Ta OT 3aMpb3BaHe.

=>» Ypepna fa ce octaBum Aa paboTu makc. 1
MWHYTa [OKaTO Ce M3NpasHAT nomnara
W NpoBoauTe.

AN NMPEQMNA3J/INBOCT

OnacHocm om HapaHsisaHe u riogpeda!

lNpu mpaHcriopm umalime nped sud me-

2/10mo Ha ypeoa.

=>» 3a HoceHe XxBaHeTe ypea 3[paBo 3a
ApbXKaTa 3a HoCeHe U yabnboYeHneTo
3a xBallaHe.

=> [pu TpaHcnopT B aBTOMOGUNN OCUry-
psiBaiiTe ypeaa CbrnacHoO BanuaHuTe
OVIPEKTUBU MPOTUB NITb3raHe 1 nNpeo-
OpbLuaHe.

=>» 3a TpaHCnopT Ha NO-AbJIMM OTCEYKU U3-
TerneTe nnb3rawarta ckoba 4o KpanHo
nonoXxeHwe 1 TerneTe ypeaa 3ag cebe
Cuv 3a nnb3rawiara ckoba.

=> [pu kauBaHe no cTbLNOM TerneTte ypeaa
Harope cTbnano no crbnano. MNnbara-
LMTE Ce peilku npegnaseart ypeaa ot
yBpexaaHe.

Hocau 3a ycTponcTBoO 3a
noynMcTBaHe Ha NOBbLPXHOCTU

= OkayeTe NpUCHLEANHUTENHUSA LLyLIEp
Ha yCTPOMCTBOTO 3a MOYMCTBAHE Ha Mno-
BBbPXHOCTU Ha HOcaya Ha ypeaa 3a no-
YnCTBaHe Noj BUCOKO HansraHe.

=> PasBuinTe xoneHaposara ramka.

TpaHcnopT € KpaH

=>» 3akpeneTe npucnocobneHneTo 3a nos-
OuraHe Ha ApbXKaTa 3a HOCEHe Ha ype-
na.
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Yka3zaHus 3a 6e3onacHocCT npu

oKayBaHe Ha KpaH

A OINACHOCT

OnacHocm om HapaHsieaHe ropadu rpeo-

6bpHam yped

— Cnasealime mecmHume pasnopedbu
3a npedna3saHe om 3/10M0/yKU U yKa-
3aHusima 3a be3onacHocm.

— [llpedu sceku mpaHcriopm ¢ KpaH rpo-
sepsigalime OpbxKama 3a HoCeHe 3a
yspexoaHe.

— [lpedu sceku mpaHcropm ¢ KpaH rpo-
sepssalime nodemMHomo ripucriocobrne-
Hue 3a yspexoaHe.

— [loeduzHeme ypeda 3a OpbxKkama 3a
HoceHe.

— He usnonsealime cebp3sgalyu sepuau.

— Ocueypeme npucriocobrneHuemo 3a
rnoedueaHe om HeripeOHaMepeHo om-
KavyaHe Ha moeapa.

— OmcmpaHeme pasnpbckeawjama
mpwsba ¢ nucmosiema 3a pbYyHO MPb-
CKaHe, 0r3u, ycmpolicmeo 3a rnoyucm-
8aHe Ha ro8bLPXHOCMU U Opyau C80-
600HU npedmemu npedu mpaHcrnopma
C KpaH.

— [lo epeme Ha onepayusma 3a nogduza-
He He mpaHcriopmupatime npedmemu
8bpxy ypeda.

— [lo3soneHo e mpaHcrnopmupaHemo Ha
ypeda ¢ KpaH caMo om fiuya, Koumo ca
UHcmpykmupaHu 3a obcryxeaHe Ha
KpaHa.

— He cmolime nod mosapume.

— BHumasatime 3a moea, 8 onacHama
obracm Ha KpaHa 0a He ce Hamupam
xopa.

— He ocmassitime ypeda 6e3 Habnode-
Hue Ha KpaHa.

CbxpaHeHue

AN TPEOMNA3/INBOCT

OnacHocm om HapaHsisaHe u nogpeda!
lpu cbxpaHeHue umatime nped sud me-
2/10mo Ha ypeoa.

CbxpaHeHVeTo Ha TO3M ype[ e NO3BONeHO
CaMO BbB BbTPELLHW NMOMELLEHUS.
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A OINACHOCT

OnacHocm om HapaHsisaHe rnopadu He-
npedHamepeHo nomeansiu, ypeo U ernek-
mpuyecku yoap.

lMpedu ecuuku deliHocmu o ypeda mol da
ce uskrno4u u da ce useadu wericena.

MHcnekumnsa 3a curypHocTt/JoroBop
3a noaapbXKKa

MoxeTe oa AorosopuTe pefoBHa UHCMEK-
uMa 3a cUrypHocT ¢ Bawusa Tbprosey unm
[a CKIounTe JOroBop 3a noaapbikka.
Mons uckarte cbBeTH.

npe.qw BCslKa eKcnnoaTtauus

=> [MpucvegnHutenHus kaben ga ce npo-
BEPW 3a yBpeX4aHus (ONacHOCT OT
enekTpuyecku ypen), yBpeaeHuTe npu-
cbeavHUTEnNHW kabenn HezabaBHo Aa
Ce CMEHAT OT aBTOpU3npaHusi cepsns/
€NTeKTPOTEXHUK.

=>» [lpoBepeTe Mapky4a 3a paboTta nog Ha-
nsiraHe 3a yBpexaaHusi (onacHocT oT
nponykeaHe).
HesabaBHO cmeHeTe Mapkyya 3a pabo-
Ta Noa HandraHe.

= Ypepna (nomnara) ga ce nposepu 3a
XepMeTUYHOCT.
3 kankv Boga Ha MUMHyTa ca AonyCcTUMun
¥ MoraT Aa u3tudaT oT JoNHaTa cTpaHa
Ha ypeaa. Mpu no-cunHmn HexepMeTny-
HOCTW NOTbPCETE CEPBU3A.

ExxeceamMunyHo

= [la ce nouncTn Lenkarta kbM 3axpaHBa-
HeTo ¢ BoAa.

Ja ce nouncTu uegkaTa KbM

3axpaHBaHeTo ¢ BoAa

=>» [la ce cBanu uegkaTta.

= LleagkaTta ga ce NoYMTU BBHLLHO U Aa ce
n3nnakHe.

=> [NocTaBeTe Ueaka.

MomoLy npu Hen3NpPaBHOCTHU

A OIMACHOCT

OnacHocm om HapaHsieaHe nopadu He-
rnpedHamepeHO rnomeeansaw, ypeod U ernek-
mpuyecku yoap.
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— [lpedu scuuku deliHocmu o ypeda
mod Oa ce u3kro4yu U 0a ce uzsadu
werncerna.

— Enekmpudeckume KOHCMpPyKmueHU
enemeHmu da ce nposepsisam U no-
rpassim caMo om aemopu3upaH cep-
8us3.

— [pu nospedu, Koumo He ca MoCoYeHU 8
masu enaea, npu criyyali Ha kofiebaHue
U rpu U3pUYHO yKazaHue nombpceme
asmopu3upaHusi cepsus.

YpenobT He paboTtu

= [NpucbeamHuTenHus kaben ga ce npo-
BEpM 3a NOBpeaMu.

= [la ce npoBepun HanpexeHMeTo Ha Mpe-
xarta.

= AKO ypeabT e Nperpsr:

MocTtaBeTe kntoya Ha ypeaa Ha ,0“.

OcraBeTe ypena ga ce oxnagm MUHK-

MyM 15 MUHYTK.

MocTaBeTe kntova Ha ypeaa Ha nomno-

XeHue 1%

Mpu enekTpnyeckn gedekT ga ce no-

TbpPCK cepBu3a.

YPe,q'bT He AoCcTura HansraHe

MposepeTe pa3mepa Ha glo3arta, MOH-
TMpanTe npasunHarta At3a
O6e3Bb3ayLueTe ypeaa (BwxTe "Mycka-
He B gencTaume").

[a ce nounctu uegkarta KbM 3axpaHBa-
HeTo C BoAa.

[a ce npoBepu gebuta Ha BogaTa 3a
3axpaHBaHe (BUxTe TexHUYeckn faH-
HW).

MoumncTeTe atosara.

CmeHeTe aro3aTa.

Mpn HeEOBXOAMMOCT NoTbLPCETE CEPBU-
3a.

v v v v Y

v

HexepmeTnyHa nomna

3 Kankv Boda Ha MyHyTa ca gonyCcTUMU 1

moraT [Ja M3nusat oT AofHaTa cTpaHa Ha

ypepa.

=> [pu no-cunHa HeXepMeTUYHOCT ypeaa
[a ce nNpoBepu B cepau3a.

NMomnaTta 4Yyka

=> [lpoBepeTe cMykaTenHus Tppbonpo-
BOZ 3a NMMNCca Ha XepMeTUYHOCT.

= O6esBb3gyLleTe ypeaa (Buxre "lMycka-
He B gencrame").

= [pn Heo6Xx0OMMOCT NOTbPCETE CEPBU-
3a.

anHaﬂne)KHOCTVI n

pe3epBHU YacTn

— Morart ga ce usnonasart caMmo npuHag-
NEeXHOCTU N pe3epBHM HYacTu, KOUTO ca
no3sorneHu ot npoussoautensi. Opuru-
HanHUTe NPUHaANEXHOCTUN U OpUTK-
HarHW pe3epBHU YacTu JaBar rapaH-
uus 3a TOBA, ypeaobT Aa MOXe Aa ce U3-
nonsea curypHo n 6e3 nospeam.

— Cnuncbk Ha Hai-4ecTo Heobxoanmmnte
pes3epBHM YacTu LLe HaMepUTe B kpast
Ha ynbTBaHETO 3a eKkcrnioatauus.

— [Opyrv nHdopmMaumm OTHOCHO pe3epB-
HUTE YacT MOXETe Aa NnonyynTe Ha
www.kaercher.com B obnact Cepsua.

BbB Bcgka CTpaHa BaXaT rapaHuNOHHUTE
yCrnoBusi, Ny6rMKyBaHu oT oTopusnpaHaTta
OT Hac ancTpubyTopcka chmpma. EBeHTy-
anHu noepeau Ha Bawus ypep we otcTpa-
HUM B paMKWTE Ha rapaHUMOHHKS CPOK
0e3nnaTtHo, ako ce kacae 3a AedeKT B Ma-
Tepvanute unv npv NponsBoAcTeo. B ra-
paHUMOHEH cnyyaii ce 06bpHETE KbM AMNC-
TpubyTOpa UM Han-6rM3kna oTopusnpaH
cepBu3, KaTo NpeacTaBuTe kacoBaTa be-
nexka.
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Hdeknapauus 3a
cboTtBeTcTBUE Ha EO

C HacToALWOTOo AeknapvpamMe, 4Ye uutupa-
HaTa no-4oNny mMalunHa CbOTBETCTBA MO
KOHLIENUUS 1 KOHCTPYKUUSA, KAKTO U1 MO Ha-
YMH Ha NPOM3BOACTBO, NpuraraH oT Hac,
Ha CbOTBETHUTE OCHOBHU U3NCKBaHUS 3a
TexHun4ecka 6e3onacHocT 1 6e3BpegHoOCT
Ha Oupektneute Ha EO. Mpu npomeHn Ha
MalLuHaTa, KOMTO He Ca CbrmacyBaHu C
Hac, HacTosiLaTa geknapaums ryou sanua-
HOCT.

Mpoaykr: MapouncTtayka/napocTpyn-
Ka 3a paboTa nog HansiraHe
Twvn: 1.520-xxx

Hamupawm npunoxeHue [lupekTBu Ha
EO:

2006/42/EO (+2009/127/EO)
2004/108/EO

2000/14/EO

2011/65/EC

Hamepwunun npunoxeHue xapmoHu3upa-
HU CTaHOAapTU:

EN 603351

EN 60335-2-79

EN 55014-1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 62233: 2008

EN 61000-3-2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000-3-3: 2013

EN 50581

MpunoxeH meTopn 3a OLleHKa Ha CHOT-
BETCTBMETO:

2000/14/EO: Mpunoxexne V

HUBO Ha wym dB(A)

HD 4/9 P

M3mepeHo: 83

apaHTMpaHo: 85

HD 5/11 P

M3mepeHo: 86

apaHTMpaHo: 89

BG-8
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TexHU4YecKu gaHHU

Tun HD4/9P | HD4/9P | HD 511 P
GB KAP SA

MpucbeguHsiBaHe KbM MpexaTa

HanpexeHue v 110 120 | 220

Bug Tok Hz 50 60

MpucbeguHMTENHa MOLLHOCT kW 1,4 1,3 | 2,0

Mpegnasuten (nexwms, Char C) A 15 13

Bua 3awuTa - IPX5

YabmxkuteneH kaden, makc. 30 m MM?2 2,5

(knac 3awmTa 1)

BaxpaHBaHe ¢ Boga

TemnepaTypa Ha nocTbnBallata Boaa °C 60

(maxc.)

NebuT 3a nocTbnBawara soga (MvH.) n/MUH 9,5 12

Buco4yrHa Ha 3acMykBaHe OT OTBOPEHUSA CbA M 0,5

(20 °C)

HansiraHe Ha nocTbnBawara Boga (makc.) [MPa 1

NaHHK 3a MOLLHOCTTA

PaboTHO HansaraHe MPa 9 11

Pa3vep Ha gto3ata - 030 036

Makc. paboTHO CBpbXHansraHe MPa 12 13 16,5

[ebuT, BOAa n/MUH 6,5 6,2 8,0

Cuna Ha oTnopa Ha nuctoneTa 3a pby4Ho N 14,76 20,4

npbckaHe (Makc.)

YcTaHoBeHu ctonHocTn cbrnacHo EN 60355-2-79

CToiHOCT Ha BUbpaumuTe B obnactta Ha  |M/cek? <2,5 2,1 3,2

nnaHTa — pbkaTta

HecwurypHoct K M/cex? 0,6 0,7 0,8

HwuBo Ha 3ByKa L dB(A) 70 69 73

HeycTtonunsoct K, dB(A) 3

HwvBo Ha 3ByKoBa MOLLHOCT Ly, + HeycTonum-dB(A) 85 85 89

BOCT Kyya

Mepku n Terna

NbmknHa MM 351

LLinpounHa MM 312

Buco4ymHa MM 904

Tyunn4yHO cobGCcTBEHO TErno Kr 21,6 20,5 21,0
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Tun HD 5/11 P HD5/11P HD5M11P
EU AR GB
CH CN AU

MpucbegnHsBaHe KbM Mpexara

HanpexeHune v 230 220 230...240

Bug Tok Hz 50

MNpucbeguHUTENHA MOLLHOCT kW 2,2

Mpeanasuten (neHus, Char C) A 10

Bua 3awuTa - IPX5

YawnxuteneH kaben, makc. 30 m MM?2 2,5

(knac 3awmTa 1)

BaxpaHBaHe ¢ Boaa

TemnepaTypa Ha nNocTbMnBallata Bo4a C 60

(makc.)

[e6uT 3a nocTbnBawaTa Boga (MvH.) n/MUH 12

Buco4rHa Ha 3acMykBaHe OT OTBOPEHUS CbA, M 0,5

(20 °C)

HansraHe Ha nocTbnBawara Boga (makc.) MPa 1

aHHM 3a MOLLHOCTTA

PaGoTHO HansiraHe MPa 11

Pa3vep Ha gto3aTta F- 036

Makc. paboTHO CBpbXHansraHe MPa 16

ebuT, BOAA n/MUH 8,1

Cuna Ha oTnopa Ha nucToneTa 3a pbyHo N 20,4

npbckaHe (Makc.)

YcTtaHoBeHU cTonHOCTU cbrnacHo EN 60355-2-79

CToHOCT Ha BUbpaumnTe B obnactta Ha  |M/cek? 2,7

nnaHTa — pbkaTa

HecwurypHoct K M/cek? 0,8

HuBO Ha 3ByKa L, dB(A) 73

Heyctonunsoct K, dB(A) 3

HwvBo Ha 3ByKoBa MOLWHOCT Ly, + HeycTonun-dB(A) 89

BOCT Kyya

Mepku u Terna

AbrmknHa MM 351

LLinpounHa MM 312

BucouymHa MM 904

TUNMYHO cOBCTBEHO TErno Kr 20,5

BG-10
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A |!L!J_| Enne sesadme esmakordset ka-

sutuselevéttu lugege labi algu-
parane kasutusjuhend, toimige sellele vas-
tavalt ja hoidke see hilisema kasutamise
vdi uue omaniku tarbeks alles.

Seadme elemendid......... ET 1
Ohutusalased markused. . ... ET 1
Sihiparane kasutamine . . . ... ET 2
Ohutusseadised ........... ET 2
Keskkonnakaitse. . ......... ET 2
Enne seadme kasutuselevéttu ET 3
Kasutuselevott ............ ET 3
Kasitsemine .............. ET 4
Transport. ................ ET 5
Hoiulepanek .............. ET 5
Korrashoid ja tehnohooldus .. ET 5
Abi hairete korral. . ... ...... ET 6
Lisavarustus javaruosad . ... ET 6
Garantii.................. ET 6
EU vastavusdeklaratsioon ... ET 7
Tehnilised andmed ......... ET 8

Seadme elemendid

Palume eespool olev pildileht avada
Duisi kruvikinnis
dius
Joatoru
Pesupustol
Turvahoob
Pesupiistoli hoob
Kdrgsurvevoolik
Tdukesand, uleval (valja tommatud)
Tdukesand, all (sisse lukatud)
0 Kruvithendusega dldsi voi pinnapu-
hasti hoidik**
11 DuiUsi pesa 3-reziimilise diilsi jaoks**
12 Tdstmissuvend
13 Tudbisilt
14 Jalas
15 Kadrgsurveuhendus
16 Ratas
17 Rootordiilsi alus (rootordiils ainult va-
riandil HD...Plus tarnekomplektis)
18 Joatoru hoidik transpordikinnitusega
19 Sael
20 Veevdtutuhendus
21 Kocheri joatoru

2 OWoO~NO OB WN-=

22 Seadme luliti

23 Kaablihoidik

24 Kandekaepide

25 Joatoru hoidik ilma kinnitusseta
26 kummipael

27 Vooliku hoidik

** ei kuulu tarnekomplekti

Varvitde tdhendus

— Puhastusprotsessi juhtelemendid on
kollased.

Ohutusalased markused

— Enne esmakordset kasutuselevéttu lu-
gege kindlasti ohutusjuhiseid nr. 5.951-
949.0!

— Jargida tuleb kaiki riigis kehtivaid surve-
pesureid puudutavaid seaduslikke ees-
kirju.

— Jargida tuleb kaiki riigis kehtivaid dnne-
tusjuhtumite valtimist puudutavaid sea-
duslikke eeskirju. Survepesureid tuleb
regulaarselt kontrollida ja kontrollimise
tulemus fikseerida kirjalikult.

Ohuastmed

A OHT

Osutab vahetult G4hvardavale ohule, mis
vOib pbhjustada tésiseid kehavigastusi voi
I6ppeda surmaga.

AN HOIATUS

Osutab véimalikule ohtlikule olukorrale, mis
vOib pbhjustada tésiseid kehavigastusi voi
I6ppeda surmaga.

AN ETTEVAATUS

Viide véimalikule ohtlikule olukorrale, mis
vOib pbhjustada kergeid vigastusi.
TAHELEPANU

Viide vbimalikule ohtlikule olukorrale, mis
vOib pbhjustada materiaalset kahju.

ET -1



Seadmel olevad siimbolid

Kérgsurveline veejuga véib mitte- |-HERH&
sihipérasel kasutamisel ohtlik ol-

la. Juga ei tohi suunata inimeste-
le, loomadele, té6tavale elektrilisele apara-
tuurile ega seadmele endale.

Vastavalt kehtivatele eeskirjadele

el tohi seadet kunagi kasutada

ilma joogiveevérgu juurde paigal-

datud stisteemieraldajata. Kasuta-

da tuleb firma KARCHER sobivat siistee-
mieraldajat voi alternatiivina standardile EN
12729 tiitip BA vastavat stisteemieraldajat.
Lé&bi siisteemieraldaja voolanud vesi ei ole
joogikélbulik.

Sihiparane kasutamine

Kasutage ainult seda kdérgsurvepesurit

— korgsurvejaga puhastamiseks (nt fas-
saadide, terrasside, aiattoriistade pu-
hastamiseks).

Lisavarustusse kuuluvate tarvikutega saab

lisada puhastusvahendit.

Raskesti eemaldatava mustuse jaoks soo-

vitame rootord(ilsi (ainult variandil

HD...Plus tarnekomplektis)

Nouded vee kvaliteedile:

TAHELEPANU

Koérgsurvevedelikuna tohib kasutada ainult

puhast vett. Mustus pbhjustab seadme en-

neaegset kulumist véi ladestub seadmes-

se.

Kui kasutatakse tarbevett, ei tohi lileatada

jargmisi piirvéértusi.

Uldine karedus <28 °dH
<50 °TH
N re <500 ppm
(mg CaCO,/l)

raud < 0,5 mg/l
mangaan < 0,05 mgl/l
vask <2mg/l
aktiivsusi < 0,3 mg/l
I6hnatu
* Maksimum kokku 2000 uyS/cm
** Proovimaht 1 |, ladestumisaeg 30 min
*** abrasiivsed ained puuduvad

pH-vaartus 6,5...9,5

elektrijuhtivus * Magevee
elektrijuhtivus

+1200 pS/cm

mahaarvutatavad ained ** |< 0,5 mg/l

filtreeritavad ained *** <50 mg/l
susivesikuid <20 mg/l
kloriid < 300 mg/l
sulfaat < 240 mg/l
Kaltsium <200 mg/l

Ohutusseadised

Ohutusseadised on mdeldud kasutaja
kaitsmiseks vigastuste eest ning neid ei
tohi deaktiveerida ega nende funktsiooni
muuta.

Surveliiliti

Kui pesupustoli asuv paastik lastakse lahti,
[Ulitub vélja pumba réhuhoidja ning kérg-
surve juga seiskub. Paastikule vajutamisel
[litub pump jélle sisse.

Keskkonnakaitse

Pakendmaterjalid on taaskasuta-
@ tavad. Palun arge visake paken-
%6 deid majapidamisprahi hulka,
vaid suunake need taaskasutus-
se.

Vanad seadmed sisaldavad
taaskasutatavaid materjale, mis
tuleks suunata taaskasutusse.
Patareid, 6li ja muud sarnased
ained ei tohi jduda keskkonda.
Seetbttu palume vanad seadmed
likvideerida vastavate kogumis-
sisteemide kaudu.

>

Markusi koostisainete kohta (REACH)
Aktuaalse info koostisainete kohta leiate
aadressilt:

www.kaercher.com/REACH

ET -2 217
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Enne seadme
kasutuselevottu

Tarvikute paigaldamine

= Monteerida duis diusikruviga terasto-
rule.

2 Uhendage joatoru pesupiistoliga.

=> Kruvige kérgsurvevoolik kérgsurve
Uhenduskoha kilge.

Kasutuselevott

Elektriiihendus

A OHT

Elektriléégist Idhtuv vigastusoht.

— Seade tuleb tingimata elektrivérguga
lihendada. Mitte lahutatav (ihendus
vooluvérguga on keelatud. Pistikut ka-
Sutatakse seadme vorgust eraldami-
seks.

— Kasutatava pikendusjuhtme pistik ja
lihendus peavad olema hermeetilised.

— Kasutage piisava ristlbikega maandu-
sega pikendusjuhet (kaitseklass 1) (vt
» Tehnnilised andmed®) ja kerige see
kaablitrumlilt tdiesti maha.

Uhendamiseks vajalikke andmeid vt tiiiibi-

sildilt/tehnilisest dokumentatsioonist.

=> Kerige toitekaabel maha ja pange pd-
randale.

= Torgake vdrgupistik seinakontakti.

Veevotuiihendus

Uhendamine veevirgiga

&N HOIATUS

Jélgige veevarustusettevotte eeskirju.

Vastavalt kehtivatele eeskirjadele

ei tohi seadet kunagi kasutada

ilma joogiveevérqu juurde paigal-

datud slisteemieraldajata. Kasuta-

da tuleb firma KARCHER sobivat siistee-

mieraldajat voi alternatiivina standardile EN

12729 tiilip BA vastavat siisteemieraldajat.

Lé&bi stisteemieraldaja voolanud vesi ei ole

Joogikélbulik.

AN ETTEVAATUS

Uhendage tagasivoolutakisti alati veeva-

rustusega, mitte kunagi vahetult seadme-

ga.

Uhendamiseks vajalikke andmeid vt tehni-

liste andmete juurest.

= Uhendage pealevooluvoolik (min pik-
kus 7,5 m, min [&8bimddét 1/2") seadme
veelhenduse ja vee pealevooluga (nt
veekraaniga).

Markus:

Pealevooluvoolik ei kuulu tarnekomplekti.

= Vee juurdevool avada.

Vett votke lahtistest mahutitest

= Kruvige imivoolik koos filtriga (lisava-
rustus) veeliitmikule.

= Seadme Shutamine:
Kruvige otsak joatorult maha.
Laske seadmel nii kaua té6tada, kuni
véljavoolavas vees ei ole enam 6hu-
mulle.
Vajadusel laske seadmel 10 sekundit
tootada - seejarel lilitage seadmeldiliti
valja. Korrake protseduuri mitu korda.

=>» Lulitage seade vélja ja katke diius kinni.

ET -3



Kasitsemine

A OHT

Plahvatusoht!

Arge piserdage pélevaid vedelikke.

Seadme kasutamisel ohtlikes piirkondades

(nt tanklates) tuleb jérgida asjakohaseid

ohutuseeskirju.

AN ETTEVAATUS

Keskkonnakahjud. Mootoreid pesta vaid

kohtades, kus on vastav bliseparaator.

A OHT

Seadme pikem kasutamine véib vibratsioo-

nist tingituna pbéhjustada kéte verevarustu-

se hdireid.

Uldkehtivat aega seadme kasutamiseks ei

ole voimalik kindlaks maarata, sest see sol-

tub mitmetest mdjuteguritest:

— Isiklik kalduvus halvale verevarustusele
(sageli kiilmetavad s6rmed, kribelev
tunne sdérmedes).

— Madal 6hutemperatuur. Kandke kate
kaitseks kindaid.

— Seadmest tugevasti kinnihoidumine ta-
kistab verevarustust.

— Katkematu t66 on halvem kui pauside-
ga té6tamine.

Kui seadet kasutatakse regulaarselt ja pi-

kemat aega ning kui simptomid ilmnevad

korduvalt (nait. sérmede kribelemine, kiil-
metavad s6rmed), soovitame p6orduda
arsti poole.

Kaitamine
Seadet voib kaitada seisvas voi lebavas
asendis.
Markus:

Seade on varustatud survelilitiga. Mootor

kaivitub vaid siis, kui pustoli klamber tdm-

matud on.

=> Seadke luliti asendisse

= Vabastage pesuplstoli ohutuslukk ning
vajutage pustoli paastikule.

nln

ET - 4

Too6 katkestamine

= Pesuplstoli klamber lahti lasta, seade
Iilitab valja.

= Tommata uuesti pesupustoli klambrit,
seade lulitab taas toole.

Seadme valjalulitamine

Seadke lUliti asendisse “0”.

Tdmmake vorgupistik seinakontaktist
vélja.

Vee juurdejooksu sulgemine.

Vajutage pesuplistolit, kuni seade on
survevaba.

Vajutage pesupustoli kinnitushooba, et
kaitsta pustoli paastikut soovimatu vaju-
tamise eest.

Vo Vv

Seadme ladustamine

Pange joatoru koos pesupustoliga Kéc-
heri joatorusse ja laske joatoru hoidikus
asendisse fikseeruda.

Kerige ihenduskaabel imber kaabli-
hoidiku.

Kinnitage pistik paigaldatud klambriga.
Likake tdukesang kohale.
Kargsurvevoolik kokku kerida ja vooliku
hoidikusse riputada,

v

L 2 2

Jaatumiskaitse

TAHELEPANU

Kilm purustab seadme, mis ei ole veest
téiesti tiihjendatud.

Hoidke seadet kohas, kus pole jaatumisoh-
tu.

Kui jaagtumisvaba hoidmine véimalik

pole:

=> Lasta vesi vélja.

= Pumbake seadmest labi kaubanduses
saadaolevat jaadtumiskaitsevahendit.

Markus:

Kasutage tavapérast glukoolipdhist séidu-

autode jaatumiskaitsevahendit.

Pidage silmas jaatumiskaitsevahendi tootja

kasitsemiseeskirju.

=>» Laske masinal maks. 1 minut t66tada,
kuni pump ja voolikud on tuihjad.
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AN ETTEVAATUS

Vigastusoht! Transportimisel jalgige sead-

me kaalu.

= Kandmiseks hoidke kinni seadme kan-
desangast ja téstmissivendist.

=>» Sdidukites transportimisel fikseerige
seade vastavalt kehtivatele maarustele
libisemise ja Umbermineku vastu.

= Pikemat maad transportimiseks tdm-
make tdukesang I6ppasendisse vélja ja
tdbmmake seadet tbukesangast enda ja-
rel.

=> Trepist Ules minnes tdmmake seadet
aste-astme haaval lles. Jalased kaitse-
vad korpust vigastuste eest.

Pinnapuhasti hoidik

= Torgake pinnapuhasti ihendustutsid
kérgsurvepesuril olevale hoidikue.
= Keerake umbmutter peale.

Transport kraanaga

= Kinnitage tdsteseade seadme kande-
sanga kilge.

Ohutusnouded kraanaga laadimisel

A OHT

Allakukkuvast seadmest lahtuv vigastus-

oht.

— Jargige kohapeal kehtivaid énnetusjuh-
tumite véltimise eeskirju ja ohutusnéu-
deid.

— Enne kraanaga transportimist kontrolli-
ge kanderihma vigastuste osas.

— lga kord enne kraanaga transportimist
kontrollige tésteseadmeid vigastuste
osas.

— Tostke seadet ainult kandesangast.

— Arge kasutage kinnituskette.

— Fikseerige tbsteseade koorma koge-
mata lahtituleku vastu.

— Enne kraanaga transportimist eemalda-
ge joatoru koos pesuplistoliga, diidsid,
pinnapuhastid ja muud lahtised objek-
tid.

— Tostmise ajal &rge transportige sead-
mel esemeid.

— Seadet tohivad kraanaga transportida
ainult isikud, keda on kraana juhtimises
instrueeritud.

— Arge seiske koorma all.

— Jélgige, et kraana ohualas ei viibiks ini-
mesi.

— Arge laske seadmel ilma jérelvalveta
kraana kdiljes rippuda.

Hoiulepanek

AN ETTEVAATUS

Vigastusoht! Ladustamisel jélgige seadme
kaalu.

Seda seadet tohib ladustada ainult siseruu-
mides.

Korrashoid ja tehnohooldus
A OHT
Eksikombel kédivitunud seadmest ja elekiri-
166gist lahtub vigastusoht.
Enne kbiki téid seadme juures tuleb seade
vélja llilitada ja pistik seinakontaktist vélja
témmata.

Ohutusinspektsioon/hooldusleping

Seadme miiijaga voib kokku leppida regu-
laarse ohutusinspektsiooni voi s6Imida
hoolduslepingu. Palun laske end néustada.
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Enne iga tookorda

= Uhenduskaablil vigastusi kontrollida
(elektrildogi oht), vigastatud kaabel vii-
vitamatult autoriseeritud klienditeenin-
dusel/elektritehnika spetsialistidel valja
vahetada lasta.

=> Kontrollige kérgsurvevoolikut vigastus-
te osas (Idhkemisoht).
Kahjustatud kdrgsurvevoolik kohe valja
vahetada.

= Kontrollige seadme (pumba) tihedust.
3 tilka minutis on lubatud ja véivad val-
juda seadme alaosast. Tugevama lekke
puhul p66rduge klienditeenindusse.

Kord néadalas
= Puhastage veelihenduse séela.
Puhastage veeiihenduse séela
= Votke sbel vélja.

= Puhastage soéela véljast ja loputage.
= Pange sbéel kohale.

Abi hairete korral

A OHT

Kogemata kéivituvast seadmest ja elektri-

166gist lahtub vigastusoht.

— Enne kéiki téid seadme juures tuleb
seade vidlja lilitada ja pistik seinakon-
taktist vélja tbmmata.

— Laske elektrikomponente kontrollida ja
remontida ainult volitatud klienditeenin-
duses.

— Hairete puhul, mida selles peatiikis
mainitud pole, kahtluse korral ja silm-
néhtaval juhtumil p6érduda autoriseeri-
tud klienditeeninduse poole.

Seade ei toota

Uhenduskaabli vigastusi kontrollida.
Vargupinget kontrollida.

Kui seade on ulekuumenenud:

Seadke luliti asendisse “0”.

Laske masinal vahemalt 15 minutit jah-
tuda.

Seadke luliti asendisse “1”.

=> Elektrilise defekti puhul péérduda klien-
diteeninduse poole.

vV
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Seadmes puudub surve

Kontrollige dlilsi suurust, paigaldage
dige duus.

Seadme 6hutamine (vt I6igust "Kasutu-
selevott").

Puhastage veeiihenduse séela.
Kontrollida veejuurdejooksu kogust
(vaata tehnilised andmed).

Puhastage duusi.

Vahetage duds valja.

Vajadusel podrduda klienditeeninduse
poole.

L7202 L T

Pump lekib

3 tilka minutis on lubatud ja vdivad véljuda

seadme aluosast.

=>» Kui leke on suurem, tuleb lasta kliendi-
teenindusel seadet kontrollida.

Pump klopib
=>» Kontrollige vee imivooliku tihedust.
= Seadme dhutamine (vt 16igust "Kasutu-
selevott").
=>» Vajadusel pddérduda klienditeeninduse
poole.

Lisavarustus ja varuosad

Kasutada tohib ainult tarvikuid ja varu-

osi, mida tootja aktsepteerib. Originaal-
tarvikud ja -varuosad annavad teile ga-
rantii, et seadmega on véimalik to6tada
turvaliselt ja térgeteta.

— Valiku kdige sagedamini vajamineva-
test varuosadest leiate te kasutusjuhen-
di I6pust.

Taiendavat infot varuosade kohta leiate
aadressilt www.kaercher.com I8igust
Service.

Igas riigis kehtivad meie volitatud miu-
giesindaja antud garantiitingimused. Sead-
mel esinevad rikked kdrvaldame garan-
tiiajal tasuta, kui pdhjuseks on materjali- voi
valmistusviga. Garantiijuhtumi korral palu-
me p6édrduda mudlja vai Iahima volitatud
klienditeenistuse poole, esitades ostu tden-
dava dokumendi.
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EU vastavusdeklaratsioon

Kaesolevaga kinnitame, et allpool kirjelda-
tud seade vastab meie poolt turule toodud
mudelina oma kontseptsioonilt ja konstrukt-
sioonilt EU direktiivide asjakohastele p&hi-
listele ohutus- ja tervisekaitsendetele.
Meiega kooskdlastamata muudatuste tege-
mise korral seadme juures kaotab kaesolev
deklaratsioon kehtivuse.

Toode:
Tiitp:

Kdrgsurvepesur
1.520-xxx

Asjakohased EU direktiivid:
2006/42/EU (+2009/127/EU)
2004/108/EU

2000/14/EU

2011/65/EL

Kohaldatud ihtlustatud standardid:
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 55014—1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 62233: 2008

EN 61000-3—-2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000-3-3: 2013

EN 50581

Jargitud vastavushindamise protse-
duur:

2000/14/EU: Lisa V

Helivoimsuse tase dB(A)

HD 4/9 P

Moddetud: 83

Garanteeritud: 85

HD 5/11 P

Moddetud: 86

Garanteeritud: 89

Allakirjutanud toimivad juhatuse korraldu-
sel ja volitusel.

), e

~H. Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation

dokumentatsiooni eest vastutav isik:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel: +49 7195 14-0

Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2015/07/01
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Tehnilised andmed

Tailp HD 4/9P | HD4/9P | HD5/11P
GB KAP SA

Vorguiihendus

Pinge v 110 120 | 220

\Voolu liik Hz 50 60

Tarbitav véimsus kW 1,4 1,3 | 2,0

Kaitse (inertne/Char. C) A 15 13

Kaitse liik H- IPX5

Pikenduskaabel, maks. 30 m mm? 2,5

(Kaitseklass 1)

Veevotuiihendus

Juurdevoolava vee temperatuur (max) °C 60

Juurdevoolu hulk (min) /min 9,5 12

Imemiskdrgus lahtisest anumast (20°C) m 0,5

Juurdevoolurdhk (max) MPa 1

Joudluse andmed

[T66rohk MPa 9 11

Dadsi suurus - 030 036

Maks. t66-Ulerdhk MPa 12 13 16,5

Joudlus, vesi /min 6,5 6,2 8,0

Pesupustoli tagasil6dgi joud (maks.) N 14,76 20,4

Tuvastatud vaartused vastavalt standardile EN 60355-2-79

Kate/kasivarte vibratsioonivaartus m/s? <2,5 2,1 3,2

Ebakindlus K m/s? 0,6 0,7 0,8

Helirdhu tase L, dB (A) 70 69 73

Ebakindlus K, dB (A) 3

Muratase Ly, + ebakindlus K, dB (A) 85 85 89

Moo6tmed ja kaalud

Pikkus mm 351

Laius mm 312

Kdrgus mm 904

TGupiline té6émass kg 21,6 20,5 21,0

ET -8
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Thiip HD 5/11P HD5/11P HDS5/M1P
EU AR GB
CH CN AU

Vérguiihendus

Pinge \Y2 230 220 230...240

Voolu liik Hz 50

Tarbitav voimsus kW 2,2

Kaitse (inertne/Char. C) A 10

Kaitse liik k- IPX5

Pikenduskaabel, maks. 30 m mm? 2,5

(Kaitseklass 1)

Veevotuiihendus

Juurdevoolava vee temperatuur (max) "C 60

Juurdevoolu hulk (min) /min 12

Imemiskdrgus lahtisest anumast (20°C) m 0,5

Juurdevoolurdhk (max) MPa 1

Joudluse andmed

T6Orohk MPa 11

Duusi suurus - 036

Maks. t66-Ulerdhk MPa 16

Joudlus, vesi /min 8,1

PesupUstoli tagasilodgi jdud (maks.) N 20,4

Tuvastatud vaartused vastavalt standardile EN 60355-2-79

Kate/kasivarte vibratsioonivaartus m/s? 2,7

Ebakindlus K m/s2 0,8

Helirdhu tase L dB (A) 73

Ebakindlus K, dB (A) 3

Miuratase L, + ebakindlus K, dB (A) 89

Mo66tmed ja kaalud

Pikkus mm 351

Laius mm 312

Kdrgus mm 904

ITOdpiline tddmass kg 20,5

224
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Pirms ierices pirmas lietoSanas
A

izlasiet instrukcijas originalvalo-
da, rikojieties saskana ar noradijumiem
taja un uzglabjiet to vélakai izmantoSanai
vai turpmakiem lietotajiem.

Satura raditajs

Aparataelementi........... LV 1
DroSibas noradijumi ... ... .. Lv 1
Noteikumiem atbilsto3a lietoSa-

= Lv 2
DroSibas iekartas .......... LV 2
Vides aizsardziba . .. ....... Lv 2
Pirms ekspluatacijas uzsaksa-

Nas ......ccouvuuuinnnnnn. LV 3
Ekspluatacijas uzsaksana. ... LV 3
ApkalpoSana.............. LV 4
TransportéSana............ LV 5
Glabasana................ Lv 5
Kop$ana un tehniska apkope . LV 5

Palidziba darbibas traucé&jumu

gadijjuma................. Lv 6
Piederumi un rezerves dalas . LV 6
Garantija................. Lv 7
EK Atbilstibas deklaracija . ... LV 7
Tehniskiedati ............. LV 8

Aparata elementi

Ladzu, atveriet sakuma lappusi ar ilustraci-
jam
Sprauslu vitnu savienojums
Sprausla
Striklas padeves caurule
Rokas mazgasanas pistole
DrosSinatajsvira
Rokas smidzinatajpistoles svira
Augstspiediena $|ttene
Stum3$anas rokturis, augsa (izvilkts)
Stums$anas rokturis, leja (iebidits)

0 Rokturis sprauslas ar skrivsavienoju-
mu vai virsmu firitaja uzglabasanai**
11 Vieta triskarsas sprauslas glabasanai**
12 Roktura padzilinajums

13 Datu plaksnite

14 VadoS$as slieces

15 Augstspiediena padeve
16 Ritenis

2 OO NOO A WN -
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17 Vieta rotorsprauslas glabasanai (rotor-
sprausla piegades komplekta ietilpst ti-
kai variantam HD...Plus)

18 Smidzinasanas caurules turétajs ar fik-
satoru transportéSanai

19 Sietveida filtrs

20 Udensapgades pieslégums

21 Kbécher smidzindSanas caurule

22 Aparata slédzis

23 Kabela turétajs

24 Rokturis aparata parnésasanai

25 Smidzinasanas caurules turétajs bez
fiksatora

26 Gumijas saite

27 Vieta S|Utenes glabasanai

** neietilpst piegades komplekta

Krasu markéjums

— Tinsanas procesa vadibas elementi ir
dzelteni.

Drosibas noradijumi

— Pirms pirmas lietoSanas obligati izlastt
noradijumus par droSibu Nr. 5.951-
949.0!

— Nemiet véra attiecigaja valsti likumde-
véja izdotos normativos aktus par Skid-
ruma smidzinatajiem.

— Nemiet véra attiecigaja valsti likumde-
V&ja izdotos normativos aktus par ne-
gadijumu novérdanu. Skidrumu smidzi-
nataji ir regulari japarbauda un parbau-
des rezultats ir rakstiski jadokumente.

Riska pakapes

A BISTAMI

Norade par tieSi draudosam briesmam, ku-

ras izraisa smagas traumas vai navi.

A BRIDINAJUMS

Norade par iespéjami draudo$am bries-

mam, kuras var izraisit smagas traumas vai

navi.

A UZMANIBU

Norada uz iespéjami bistamu situaciju,

kura var radrt vieglus ievainojumus.

IEVERIBAI

Norade par iespéjami bistamu situaciju,

kura var radit materialos zaudéjumus.
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Simboli uz aparata

Nepareizi lietojot, augstspiediena 9%#%
_ _ — = . AN P
strakla var bat bistama. Nevérsiet Aé

straklu pret personam, dzivnie-
kiem, ieslégtam elektriskam iericém vai
pret paSu aparatu.

Saskana ar spéka eso$ajiem no-
teikumiem aparéatu nedrikst izman-

tot bez dzerama tdens sistémas

dalitaja. Jaizmanto piemérots fir-

mas KARCHER sistémas dalltajs vai ka al-
ternativa - sistémas dalitajs atbilstosi EN
12729 tipam BA.

Udens, kurs ir pladis cauri sistémas dalita-
jam, vairs nav uzskatams par dzeramo
adeni.

Noteikumiem atbilstosa
lietoSana

Izmantojiet So augstspiediena tiriS8anas

aparatu tikai

— tiriSanai ar augstspiediena striklu (pie-
méram, fasazu, terasu, darza piederu-
mu tirisanai).

Izmantojot opcionalos piederumus, var pie-

jaukt klat tiriSanas Iidzekli.

Noturigu netirumu tiriSanai més iesakam

izmantot rotorsprauslu (piegades komplek-

ta ietilpst tikai variantam HD...Plus).

Udens kvalitates prasibas:

IEVERIBAI

Ka augstspiediena Skidrumu drikst izman-

tot tikai tiru Gdeni. Netirumi rada iekartas

priekSlaicigu nolietoSanos vai nosédumus.

Izmantojot attiritu Gdeni, nedrikst parsniegt

talak noraditas robezvértibas.

pH vértiba 6,5...9,5
stravas vaditspéja * Tira Gdens va-
ditspé€ja
+1200 pS/cm
nosédinamas vielas ** < 0,5 mg/l
filtréjamas vielas *** <50 mg/l
ogladenrazi <20 mg/l
hloridi < 300 mgl/l
Sulfati <240 mg/l
kalcijs <200 mg/l

kopéja Gdens cietiba <28 °dH
<50 °TH
<500 ppm
(mg CaCOy/l)
dzelzs < 0,5 mg/l
mangans < 0,05 mgl/l
var$ <2mg/l
Aktivais hlors < 0,3 mg/l

bez nepatikamas smakas

* kopa maksimali 2000 uS/cm

** parbaudes tilpums 1 I, nosédinasanas
laiks 30 min

*** neattiecas uz abrazivam vielam

Drosibas iekartas

DroSibas ierices kalpo lietotaja aizsardzi-
bai un tas nedrikst ignorét vai apiet to dar-
bibu.

Spiediena relejs
Ja smidzinatajpistoles rokturis tiek atlaists,
manometriskais slédzis atslédz sdkni un
augstspiediena strikla vairs netiek izsmi-
dzinata. Pavelkot sviru, siknis atkal ieslé-
dzas.

Vides aizsardziba

lepakojuma materiali ir atkartoti
@ parstradajami. Ladzu, neizmetiet
%6 iepakojumu kopa ar majsaimnie-
cibas atkritumiem, bet nogadajiet
to vieta, kur tiek veikta atkritumu
otrreizéja parstrade.
Nolietotas ierices satur noderi-
gus materialus, kurus iesp&jams
parstradat un izmantot atkartoti.
Baterijas, ella un tamlidzigas vie-
las nedrikst nok|Ot apkartéja vi-
dé. Tadé| ladzam utilizét vecas
ierices ar atbilstoSu atkritumu sa-
vaksanas sistému starpniecibu.

)

xd

Informacija par sastavdalam (REACH)
Aktualo informaciju par sastavdalam atra-
disiet:

www.kaercher.com/REACH
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Pirms ekspluatacijas
uzsaksSanas

Pieriéu montaza

=>» Piestipriniet sprauslu ar sprauslu vitnu
savienojumu pie smidzinaSanas cauru-
les.

=> Savienojiet striklas cauruli ar rokas
smidzinatajpistoli.

= Pieskruvéjiet augstspiediena S|uteni
augstspiediena pieslégumam.

Ekspluatacijas uzsaksana

Elektropadeve

A BISTAMI

Elektriskas stravas trieciena risks.

— Aparats ir obligati japieslédz baroSanas
tiklam, izmantojot kontaktdak3u. Ir aiz-
liegts izmantot neatvienojamu savieno-
Jjumu ar baro8anas tiklu. Kontaktdak3$a
nodroSina atvieno$anu no tikla.

— Izmantota pagarinataja kabela spraud-
nim un savienojumam jabit ddensdro-
Siem.

— Izmantojiet pagarinataja kabeli ar ze-
méjuma vadu (aizsardzibas klase 1) un
pietiekamu Skérsgriezumu (skat. "Teh-
niskos datus”) un lidz galam notiniet to
no kabela spoles.

Pieslégumu lielumus skattt uz razotaja datu

plaksnites/tehniskajos datos.

=> Notiniet tikla kabeli un novietojiet uz gri-
das.

=> lespraudiet kontaktdakSu kontakligzda.

Lv -3

Udensapgade

PieslegSana iidensvadam

A BRIDINAJUMS

levérgjiet ddensapgades uznémuma izstra-

datos noteikumus.

Saskana ar spéka esosajiem no-

teikumiem aparatu nedrikst izman-

tot bez dzeraméa dens sistémas

dalitaja. Jaizmanto piemérots fir-

mas KARCHER sistémas dalitajs vai ka al-

ternativa - sistémas dalitajs atbilstosi EN

12729 tipam BA.

Udens, kurs ir plidis cauri sistémas dalita-

Jjam, vairs nav uzskatams par dzeramo

adeni.

A UZMANIBU

Sistémas atdalitaju vienmér pieslédziet

odensapgades sistémai, nevis iericei.

Piesléguma lielumus skatit tehniskajos da-

tos.

=>» Padeves S|iteni (minimalais garums
7,5 m, minimalais diametrs 1/2") pieslé-
dziet ierices Gdens pieslégvietai un
Gdens pievadam (pieméram, Gdenskra-
nam).

Noradijums:

Padeves S|atene nav ieklauta piegades

komplekta.

=> Attaisiet Gdens padeves kranu.

Udens siiknésana no atklatam tvertném

=>» SikSanas S|ateni ar filtru (opcionalais
piederums) pieskravét pie ddens pie-
sléguma.

=> Aparata atgaisoSana:
Noskravéjiet sprauslu no smidzinasa-
nas caurules.
Darbiniet ierici tik ilgi, "dz Gdens izplast,
nesaturot gaisa burbuliSus.
Vajadzibas gadijuma darbiniet aparatu
10 sekundes, tad izsledziet aparata slée-
dzi. Atkartojiet darbibu vairakkart.

=> |zslédziet aparatu un uzskravéjiet atpa-
kal sprauslu.
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Apkalposana

A BISTAMI

Spradzienbistamiba!

Neizsmidziniet degoSus Skidrumus.

Izmantojot ierici bistamas zonas (piem.,

degvielas uzpildes stacijas), ir jaievéro at-

tiecigie droSibas noteikumi.

AN UZMANIBU

Kaitéjums apkartéjai videi. Motorus tiriet ti-

kai vietas, kur ir pieejams atbilstoSs ellas

uztvéréjs.

A BISTAMI

llgaks aparata lietosanas ilgums var radit

vibracijas izraisitus asinsrites traucéjumus

rokas.

Visparéjiieteicamu aparata lietoSanas laiku

noteikt nevar, jo tas ir atkarigs no vairakiem

ietekmes faktoriem:

— Personiga predispozicija uz sliktu
asinsriti (biezi auksti pirksti, pirkstu knu-
désana).

— Zema apkartéja temperatdra. Roku aiz-
sardzibai valkat siltus cimdus.

— Ciesa satver$ana pasliktina asinsteci.

— Nepartraukts darba reZzims ir sliktaks
neka ar pauzém partraukts rezims.

Aparata regularas un ilglaicigas lietoSanas

gadijuma un, atkartoti iestajoties atbilstosa-

ja@m pazimém (pieméram, pirkstu knudésa-
na, auksti pirksti), més iesakam iziet medi-
cinisko apsekos$anu.

Ekspluatacija

Aparatu var darbinat vertikala vai horizon-

tala stavokil.

Noradijums:

Aparats ir aprikots ar manometrisko slédzi.

Motors ieslédzas tikai tad, ja pistoles svira

ir pavilkta.

= Aparata slédzi parslédziet uz ,I*.

=> Atbrivojiet rokas smidzinatajpistoles fik-
satoru un pavelciet pistoles sviru.

Darba partrauk$ana

=> Atlaidiet rokas smidzinatajpistoles svi-
ru, aparats atslédzas.

=>» Pavelciet rokas smidzinatajpistoles svi-
ru, aparats atkal ieslédzas.

Aparata izslegSana

=>» Aparata slédzi parslégt uz ,0“.

=>» Atvienojiet kontaktspraudni no kontakt-
ligzdas.

= Aizslégt Gdens padevi.

= Spiediet rokas smidzinatajpistoli, I1dz
iericé vairs nav spiediena.

= Nospiediet rokas smidzinatajpistoles
droSibas sviru, lai nodrosinatu pistoles
sviru pret nejausu nospieSanu.

Aparata uzglabasana

=> levietojiet smidzinaSanas cauruli ar ro-
kas smidzinasanas pistoli Kdcher smi-
dzinaSanas caurulé un nofikséjiet smi-
dzinaSanas caurules turétaja.

=>» Aptiniet piesléguma kabeli ap kabe]u tu-
rétaju.

= Nostipriniet kontaktdakSu ar uzmontéto
aptveri.

=> lebidiet stumSanas rokturi.

=>» Saritiniet augstspiediena S|ateni un pa-

kariet to virs S|atenes glabasanas vie-
tas.

Aizsardziba pret aizsalSanu

IEVERIBAI

Sals saboja ierici, ja adens nav pilniba iz-

laists.

Uzglabajiet ierci vietd, kur ta nav pak|auta

sala iedarbibai.

Ja nav iespéjama uzglabasana no sala

aizsargata vieta:

=> Izlaist Gdeni.

=>» |zsUknét caur aparatu tirdznieciba pie-
ejamo antifrizu.

Noradijums:

Izmantojiet automasinam paredzéto stan-

darta antifrizu uz glikola bazes.

levérojiet antifriza razotaja lietoSanas nora-

dijumus.

=> lerici darbinat maks. 1 min., I1dz stknis
un vadi ir tuksi.

LV -4



Transportéesana

AN UZMANIBU

Savaino$anas un bojajumu risks! Trans-

portéjot nemiet véra aparata svaru.

=>» Lai aparatu parnésatu, turiet to aiz par-
nésasanas roktura un roktura padzilina-
juma.

= Transportéjot automasina, saskana ar
sp€ka esosajam direktivam nodrosiniet
aparatu pret izslidéSanu un apgasanos.

=>» Lai aparatu parvietotu lielakos attalu-
mos, stumS8anas rokturi [idz galam iz-
vilkt ara un aparatu aiz ta vilkt aiz sevis.

= Kapjot pa kdpném, velciet aparatu pa-
kapienu pa pakapienam uz augSu. Va-
dosas slieces pasarga korpusu no boja-
jumiem.

Virsmu tiritaju turéetajs

=>» Virsmu {iritaja pieslégcauruli uzsprau-
diet uz augstspiediena tiritaja turétaja.

=> Uzskravéjiet kupoluzgriezni.

Transportésana ar celtni

= Pie aparata neSanai paredzéta roktura
piestipriniet celSanas iekartu.

Drosibas noradijumi parkrausanai ar

pacélaja palidzibu

A BISTAMI

Savainojumu risks krito$a aparata gadiju-

ma.

— levérgjiet vietéjos negadijumu novérsa-
nas noteikumus un droSibas noradiju-
mus.

— Ikreiz pirms transporté$anas ar celtni
parbaudiet, vai neSanai paredzétajam
rokturim nav bojajumu.

— lkreiz pirms transportéSanas ar celtni
parbaudiet, vai céléjmehanismiem nav
bojajumu.

— Paceliet aparatu, turot to tikai aiz nesa-
nai paredzéta roktura.

— Neizmantojiet piekabinaSanas kédes.

— NodroSiniet celSanas iekartu pret nejau-
Su atkabinaSanos no kravas.

— Pirms transportésanas ar celtni none-
miet smidzinasanas cauruli ar rokas
smidzind$anas pistoli, sprauslas, virs-
mas tiritgju un citus un nenostiprinatos
priek§metus.

— Celsanas laika neparvietojiet uz apara-
ta priekSmetus.

— Aparatu ar celtni drikst transportét tikai
personas, kuras irizgajusas instruktazu
par celtna vadisanu.

— Nestaviet zem kravas.

— Sekajiet, lai celtna bistamaja zona ne-
uzturétos personas.

— Neatstgjiet aparatu iekartu celtni bez
uzraudzibas.

Glabasana

A UZMANIBU

SavainoS8anas un bojajumu risks! Uzglaba-
Jot nemiet véra aparata svaru.

8o aparatu drikst uzglabat tikai iektelpas.

Kopsana un tehniska apkope
A BISTAMI

Savaino$8anas risks nejausi iedarbinata
aparata un stravas trieciena rezultata.
Pirms visiem darbiem ar ierici, izslédziet ie-
rici un atvienojiet tikla kontaktdaksu.

Tehniska inspekcija/tehniskas
apkopes ligums
Jus varat vienoties ar savu tirgotaju par re-
gularu tehnisko inspekciju veik§anu vai
noslégt tehniskas apkopes ligumu. LGdzu
konsultéjieties par So jautajumu.
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Pirms katras ekspluatacijas

= Parbaudiet, vai piesléguma kabelis nav
bojats (risks git stravas triecienu), bo-
jats piesléguma kabelis nekavéjoties ja-
nomaina, izmantojot pilnvarota klientu
apkalposanas dienesta/elektrika pakal-
pojumus.

= Parbaudit augstspiediena S|ateni uz bo-
jajumiem (uzspragSanas briesmas).
Nekavéjoties nomainTt bojatu augst-
spiediena §|Gteni.

=>» Parbaudit aparata (stkna) hermétisku-
mu.
3 ddens pilieni mindté ir pielaujams un
tie var izplUst pa aparata apaksu. Spé-
cigaka nehermétiskuma gadijuma sazi-
naties ar klientu dienestu.

Ik nedelu

=> |ztirt Gdens piesléguma sietu.

Iztirit Gdens piesleguma sietu

= Iznemt sietu.

= No arpuses notiriet sietinu un to noska-
lojiet.

=> lespraudiet sietu.

Palidziba darbibas
traucéjumu gadijuma

A BISTAMI

Savaino8anas risks nejausi iedarbinata

aparata un stravas trieciena rezultata.

— Pirms jebkuriem aparata apkopes dar-
biem izslédziet aparatu un atvienojiet
tikla kontaktdaksu.

— Elektrisko sastavdalu parbaudi vai re-
montu drikst veikt tikai pilnvarots klientu
apkalpoSanas dienests.

— Traucéjumu gadijuma, kuri nav minéti
Saja nodala, Saubu un skaidra noradiju-
ma gadijuma sazinieties ar pilnvaroto
klientu apkalpo$anas dienestu.

Aparats nestrada

= Parbaudiet, vai piesléguma kabelis nav
bojats.

Parbaudiet tikla spriegumu.

Ja aparats ir parkarsis:

Aparata slédzi parslégt uz ,0".

L7

Laujiet aparatam atdzist vismaz 15 mi-
nates.
Aparata slédzi parsledziet uz ,1“.

=>» Elektriska bojajuma gadijuma sazinie-
ties ar klientu apkalposanas dienestu.

Aparats nerada spiedienu

Parbaudiet sprauslas izméru, uzmonté-

jiet pareizo sprauslu.

Atgaisojiet aparatu (skatiet "NodoSana

ekspluatacija").

Iztiriet Gdens piesléguma sietu.

Parbaudtt Gdens padevi (skatit "Tehnie-

skie dati").

Iztiriet sprauslu.

Nomainiet sprauslu.

Vajadzibas gadijuma sazinieties ar

klientu apkalpoSanas dienestu.
Nehermétisks stiknis

3 ddens pilieni mindteé ir pielaujami un tie

var izpllst pa aparata apaksu.

=>» Ja ierice ir stipri nebliva, informét klien-

tu servisu.

Suknis klab

= Parbaudtt, vai Odens siicéjvada nav
noplades.

=> Atgaisojiet aparatu (skatiet "NodoSana
ekspluatacija").

= Vajadzibas gadijuma sazinieties ar
klientu apkalpoSanas dienestu.

Piederumi un rezerves dalas

— Drikst izmantot tikai razotajfirmas atlau-
tos piederumus un rezerves dalas. Ori-
ginalie piederumu un originalas rezer-
ves dalas garanté to, ka aparatu var
ekspluatét drosi un bez traucéjumiem.

— Visbiezak pieprasrtto rezerves dalu klas-
tu JUs atradisiet lietoSanas rokasgra-
matas gala.

— Turpmako informaciju par rezerves da-
|am JUs sanemsiet saita www.kaerc-
her.com, sadala Service.

L0 2 T L T
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Katra valstr ir spéka masu uznémuma atbil-
digas sabiedribas izdotie garantijas nosa-
cljumi. Garantijas termina ietvaros iespéja-
mos Jasu iekartas darbibas trauc&jumus
més noversisim bez maksas, ja to célonis ir
materiala vai razo$anas defekts. Garantijas
remonta nepiecieSamibas gadijuma ar pir-
kumu apliecinoSu dokumentu griezieties
pie tirgotaja vai tuvakaja pilnvarotaja klien-
tu apkalpo$anas dienesta.

EK Atbilstibas deklaracija

Ar 80 més pazinojam, ka turpmak minéta
iekarta, pamatojoties uz tas konstrukciju un
izgatavoSanas veidu, ka art misu apgrozi-
ba laistaja izpildjuma atbilst ES direktivu
attiecigajam galvenajam drosibas un vese-
[Tbas aizsardzibas prasibam. lekarta izda-
rot ar mums nesaskanotas izmainas, Sis
pazinojums zaudé savu Spéku.

Produkts:  Augstspiediena tiriSanas
aparats

Tips: 1.520-xxx

Attiecigas ES direktivas:

2006/42/EK (+2009/127/EK)

2004/108/EK

2000/14/EK

2011/65/ES

Piemérotas harmonizétas normas:

EN 603351

EN 60335-2-79

EN 55014—1: 2006+A1: 2009+A2: 2011

EN 55014-2: 1997+A1: 2001+A2: 2008

EN 62233: 2008

EN 61000-3-2: 2006+A1: 2009+A2: 2009

EN 61000-3-3: 2013

EN 50581

Atbilstibas novertesanas procedura:

2000/14/EK: V pielikums

Skanas intensitates limenis dB(A)

HD 4/9 P

Izmérttais: 83

Garantétais: 85

HD 5/11 P

Izmérttais: 86

Garantétais: 89

Apak$a parakstijusas personas rikojas uz-
némuma vadibas uzdevuma un péc tas

piInvarojuma
14 @@2(

%éz, S -
~H. Jenner S Reiser
CEO Head of Approbation

Par dokumentaciju sastadiSanu atbildiga
persona:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Talr.: +49 7195 14-0

Fakss: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2015/07/01
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Tehniskie dati

Tips HD 4/9P | HD4/9P | HD5/11P
GB KAP SA

Elektribas pieslegums

Spriegums v 110 120 | 220

Stravas veids Hz 50 60

Piesléguma jauda kW 1,4 13 | 20

Tikla drosinatajs (kdstosais, Char. C) A 15 13

Aizsardziba - IPX5

Pagarinataja kabelis, maks. 30 m mm? 2,5

(aizsardzibas klase 1)

Udensapgade

Pievadama Gdens temperatira (maks.) °C 60

Pievadama tGdens daudzums (min.) I/min 9,5 12

StkSanas augstums no atklatas tvertnes |m 0,5

(20°C)

Pievadama tdens spiediens (maks.) MPa 1

Tehniskie dati attieciba uz jaudu

Darba spiediens MPa 9 11

Sprauslas izmérs - 030 036

Maks. darba parspiediens MPa 12 13 16,5

Udens patéring I/min 6,5 6,2 8,0

Rokas smidzinatajpistoles atsitiena spéks N 14,76 20,4

(maks.)

Saskana ar EN 60355-2-79 aprékinatas vertibas

Plaukstas-rokas vibracijas lielums m/s? <2,5 2,1 3,2

Nenoteiktiba K m/s2 0,6 0,7 0,8

Skanas spiediena lTmenis L,, dB(A) 70 69 73

Nenoteiktiba K, dB(A) 3

Skanas jaudas 'menis Ly, + nenoteiktiba [dB(A) 85 85 89

KWA

Izméri un svars

Garums mm 351

Platums mm 312

Augstums mm 904

Tipiska darba masa kg 21,6 20,5 21,0
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Tips

HD 5/11P HD511P HDS5M11P

EU AR GB
CH CN AU
Elektribas pieslegums
Spriegums v 230 220 230...240
Stravas veids Hz 50
Piesléguma jauda kW 2,2
TTkla dro$inatajs (kdstosais, Char. C) A 10
Aizsardziba -~ IPX5
Pagarinataja kabelis, maks. 30 m mm? 2,5
(aizsardzibas klase 1)
Udensapgade
Pievadama Gdens temperatira (maks.) °"C 60
Pievadama Gdens daudzums (min.) /min 12
StkSanas augstums no atklatas tvertnes m 0,5
(20°C)
Pievadama Gdens spiediens (maks.) MPa 1
Tehniskie dati attieciba uz jaudu
Darba spiediens MPa 11
Sprauslas izmérs - 036
Maks. darba parspiediens MPa 16
Udens patéring I/min 8,1
Rokas smidzinatajpistoles atsitiena spéks N 20,4
(maks.)
Saskana ar EN 60355-2-79 aprékinatas vertibas
Plaukstas-rokas vibracijas lielums m/s? 2,7
Nenoteiktiba K m/s? 0,8
Skanas spiediena limenis L, dB(A) 73
Nenoteiktiba K, dB(A) 3
Skanas jaudas limenis L, + nenoteiktiba dB(A) 89
KWA
Izméri un svars
Garums mm 351
Platums mm 312
Augstums mm 904
Tipiska darba masa kg 20,5
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Prie$ pirma kartg pradedant
AL

naudotis prietaisu, batina ati-
dziai perskaityti originalig instrukcijg, ja va-
dovautis ir saugoti, kad ja galima baty nau-
dotis véliau arba perduoti naujam savinin-
kui.

Prietaisodalys. . ........... LT 1
Saugos reikalavimai . .. .. ... LT 1
Naudojimas pagal paskirtj. ... LT 2
Saugosijranga............. LT 2
Aplinkos apsauga . . ........ LT 2
Prie$ pradedant naudoti . . . .. LT 3
Naudojimo pradzZia ......... LT 3
Valdymas. . ............... LT 4
Transportavimas . .......... LT 5
Laikymas................. LT 5
Priezidra ir aptarnavimas . ... LT 5
Pagalba gedimy atveju . . . . .. LT 6
Priedai ir atsarginés dalys. ... LT 6
Garantija................. LT 7
EB atitikties deklaracija. . . . . . LT 7
Techniniai duomenys ....... LT 8

Prietaiso dalys

Atverskite pirmajj puslapj su iliustracijomis
Purkstuky varzty jungtis
Antgalis
Purskimo antgalis
Rankinis purSkiamasis pistoletas
Apsaugine svirtelé
Rankinio purkstuvo svertas
Auksto slégio zarna
Stimimo rankena, virSuje (iStraukta)
Stimimo rankena, apacioje (jstumta)
0 Laikiklis purkstukui su sgvarza arba pa-
vir§iy valymo jrenginiui**
11 Purkstuko laikiklis trijy skyliy purkstu-
kui**
12 Rankenos jduba
13 Duomeny lentelé
14 Pavaza
15 Auksto slégio jungtis
16 Ratas
17 Purkstuko laikiklis sukamajam purkstu-
kui (sukamasis purkstukas tiekimas tik
kartu su modeliu HD...Plus)

2 OWoO~NO O WN-=

18 Purskimo antgalio laikiklis su fiksatoriu-
mi transportavimui

19 Sietelis

20 Vandens prijungimo antgalis

21 Purskimo antgalio jdéklas

22 Prietaiso jungiklis

23 Kabelio laikiklis

24 Rankena

25 Purskimo antgalio laikiklis be fiksato-
riaus

26 Guminé juosta

27 Zarny laikiklis

** netiekiama kartu su jrenginiu

Spalvinis zenklinimas

— Valymo proceso valdymo elementai yra
geltonos spalvos.

Saugos reikalavimai

— Prie$ pirmajj naudojima, batinai per-
skaitykite saugos nurodymus Nr. 5.951-
949.0!

— Laikykités nacionaliniy teisés normy dél
skysciy purkstuvy.

— Laikykités nacionaliniy teisés normy dél
nelaimingy atsitikimy prevencijos.
Skys¢€iy purkstuvai privalo bati regulia-
riai tikrinami, o patikry rezultatai - patei-
kiami rastiskai.

Rizikos lygiai

A PAVOJUS

Nuoroda dél tiesioginio pavojaus, galin¢io

Sukelti sunkius kdno suZalojimus ar mirtj.

A |SPEJIMAS

Nuoroda dél galimo pavojaus, galinéio su-

kelti sunkius kiino suZalojimus ar mirtj.

&N ATSARGIAI

Nurodo galimg pavojy, galintj sukelti len-

gvus suZalojimus.

DEMESIO

Nuoroda dél galimo pavojaus, galinéio su-

kelti materialinius nuostolius.
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Simboliai ant prietaiso

Netinkamai naudojama auksto
slégio srové kelia pavojy. Drau-

dZiama srove nukreipti j asmenis,
gyvanus, veikiancig elektros jrangg arba
patj jrenginj.

Jokiu bddu nenaudokite prietaiso
geriamojo vandens tiekimo siste-

moje be sistemos atskyriklio. Nau-

dokite KARCHER arba alternatyvy
sistemos atskyriklj, atitinkantj EN 12729 BA
tipo reikalavimus.

Sistemos atskyrikliu tekéjusio vandens ger-
ti negalima.

Naudojimas pagal paskirtj
Sj auksto slégio valymo jrenginj naudokite
tik
— valymui auksto slégio srove (pvz., fasa-

dy, terasy, sodo jrenginiy valymui).
Naudodami papildomus priedus, galite
jmaisyti valomosios priemonés.
|sisenéjusiems neSvarumams rekomen-
duojame naudoti sukamajj purkstuka (su-
kamasis purkstukas tiekimas tik kartu su
modeliu HD...Plus)

Reikalavimai vandens kokybei:
DEMESIO

Kaip auksto slégio terpé gali bati naudoja-
mas tik Svarus vanduo. UZterStas prietai-
sas greiCiau susidévi arba dél to gali atsi-
rasti nuosédy.

Jei naudojamas perdirbtas vanduo, negali
bati virSytos $ios ribinés reikSmes.
6,5...9,5
Svaraus van-
denslaidumas
+1200 pS/cm

nusédancios medziagos ** |< 0,5 mg/l
filtruojamos medziagos *** |< 50 mg/I

pH verte
elektros laidumas*

Angliavandeniai <20 mg/l

Chloridas < 300 mg/l
sulfatas < 240 mg/l
Kalcis <200 mg/l

Bendrasis kietumas <28 °dH
- <50 °TH
X < 500 ppm
(mg CaCO4/l)
Gelezis < 0,5 mg/l
Manganas < 0,05 mgl/l
Varis <2mg/l
aktyvusis chloras < 0,3 mg/l

néra nemalonaus kvapo

* 18 viso maks. 2000 uS/cm

** Bandymo kiekis: 1 | per 30 minuciy nusé-
dimo laika

*** be SveiCiamyjy medziagy

Saugos jranga

Saugos jranga apsaugo naudotojg, todél
jos negalima keisti arba nenaudoti.
Pneumatinis jungiklis
Kai atlaisvinamas rankinio purskimo pisto-
leto svertas, pneumatinis jungiklis iSjungia
auksto slegio pompa, o auksto slegio srove
nutriksta. Jei svertas patraukiamas, siur-
blys vel ijungiamas.

Aplinkos apsauga

Pakuotés medziagos gali bati
@ perdirbamos. NeiSmeskite pa-
%6 kuociy kartu su buitinémis atlie-

komis, bet atiduokite jas perdirb-
ti.
Naudoty prietaisy sudétyje yra
vertingy, antriniam Zaliavy per-
dirbimui tinkamy medziagy, todél
jie turéty bati atiduoti perdirbimo
jmonéms. Akumuliatoriai, alyvos
ir panasios medziagos neturéty
patekti j aplinkg. Todél naudotus
prietaisus Salinkite pagal atitinka-
ma antriniy Zaliavy surinkimo sis-|
tema.

>

Nurodymai apie sudedamgsias medzia-
gas (REACH)

Aktualig informacijg apie sudedamasias
dalis rasite adresu:
www.kaercher.com/REACH
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PrieS pradedant naudoti

Priedy pritvirtinimas
=>» Primontuokite purks$tukg varzty jungti-
mis prie purSkimo antgalio.
=> Prie pistoleto prijunkite purskimo vamz-
di.
=> Tvirtai prisukite auksto slégio Zarng prie
mOoVos.

Naudojimo pradzia

Jungimas j elektros tinklg

A PAVOJUS

Pavojus susizaloti dél srovés smagio.

— Jrenginys prie elektros tinklo batinai turi
bati prijungtas kistukine jungtimi. Drau-
dZiama naudoti nuolatine jungtj su elek-
tros tinklu. IStraukus kiStukg nutraukia-
mas maitinimas.

— Naudojamo ilginamojo kabelio kiStukas
ir jungtis turi bdti nelaidds vandeniui.

— Naudokite ilginamagjj kabelj su apsaugi-
niu laidu (1 apsaugos klasé) ir pakanka-
mu skersmeniu (Zr. ,, Techninius duome-
nis*) ir visiSkai nuvyniokite jj nuo kabelio
bagno.

Jungties dydZius rasite ant prietaiso skyde-

lio/techninéje specifikacijoje.

=> |8vyniokite ir padékite ant grindy maiti-
nimo kabelj.

=> |kiSkite prietaiso kiSuka j kistukinj lizdg.

Vandens prijungimo antgalis

Jungimas prie vandentiekio

A |SPEJIMAS

Laikykités vandens tiekéjo reikalavimy.

Jokiu bddu nenaudokite jrenginio

geriamojo vandens tiekimo siste-

moje be sistemos atskyriklio. Nau-

dokite KARCHER arba alternatyvy

sistemos atskyriklj, atitinkantj EN 12729 BA

tipo reikalavimus.

Sistemos atskyrikliu tekéjusio vandens ger-

ti negalima.

AN ATSARGIAI

Atskyriklj junkite prie vandens tiekimo tinklo

ir jokiu badu ne tiesiai prie prietaiso.

Jungties dydzius rasite skyriuje , Techniniai

duomenys*.

=>» Tiekimo zarng (bent 7,5 m ilgio ir bent
1/2“ skersmens) sujunkite su prietaiso
vandens mova ir vandentiekio mova
(pvz., vandens Ciaupu).

Pastaba:

Tiekimo zarna nepriklauso tiekimo kom-

plektui.

= Atsukite Ciaupa.

Vandenj siurbkite i$ atviry rezervuary

=>» Priverzkite siurbimo Zarng su filtru (pa-
pildomas priedas) prie vandens jung-
ties.

=> ISleiskite org i$ jrenginio:
Atsukite nuo purskimo vamzdzio antga-
lj.
Laikykite prietaisg jjungta, kol vanduo
ims tekéti be oro burbulj.
Jeireikia, palaikykite prietaisg jjunge 10
sekundziy ir iSjunkite. Pakartokite Sig
procedirg keletg karty.

=>» |Sjunkite prietaisg ir vel priverzkite
purkstuka.
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Valdymas

A PAVOJUS

Sprogimo pavojus!

Nepurks$kite degiy skysciy.

Naudodami jrenginj pavojingose zonoje

(pvz., degalinése), laikykités atitinkamy

saugos taisykliy.

&N ATSARGIAI

Zala aplinkai. Variklius valykite tik atitinka-

mose vietose su jrengtu alyvos atskyrikliu.

A PAVOJUS

llgg laikg laikant jrenginj rankose, dél vibra-

cijos gali atsirasti kraujosruvos.

Taciau negalima nustatyti tam tikros nau-

dojimo trukmés, kadangi tai priklauso nuo

daugybés veiksniy:

— Asmens kraujotakos sutrikimy (daznai
§glandiy pirsty, pirsty formikacijos).

— Zemos aplinkos temperatiros. Ran-
koms apsaugoti dévékite Siltas apsau-
gines pirstines.

— Tvirtai laikydami prietaisa, iSvengsite
kraujosravy.

— Netrokstamas naudojimas yra pavojin-
gesnis nei naudojimas su pertraukomis.

Reguliariai ilgg laikg naudojant prietaisg ir

pasikartojant tokiems pozymiams (pavyz-

dzZiui, pirSty Salimui ir formikacijai), pataria-
me kreiptis j gydytoja.

Naudojimas
Prietaisg galima naudoti tiek pastatyta, tiek
paguldyta.
Pastaba:

Jrenginyje sumontuotas pneumatinis jungi-

klis. Variklis uzsiveda tik tada, kai pistoleto

svertas patraukiamas.

=>» Prietaiso jungiklj nustatykite j padétj ,1“.

= Nuspauskite rankinio purs§kimo pistole-
to saugiklj ir patraukite jo sverta.

LT -4

Darbo nutraukimas

=>» Paleiskite rankinio purskimo pistoleto
svertg — prietaisas iSsijungia.

=> Vél patraukite svertg — prietaisas vél jsi-

jungia.

Prietaiso iSjungimas
Prietaiso jungiklj nustatykite j padétj 0.
IStraukite prietaiso kistukg iS kiStukinio
lizdo.

UZsukite Ciaupa.

Paleiskite rankinj purskimo pistoletg ir

palaukite, kol prietaiso nebeveiks slé-

gis.

=>» Paspauskite rankinio purskimo pistole-
to apsaugine svirtele, kad rankinio purs-
kimo pistoleto niekas netycia nejjungty.

L2 2

Prietaiso laikymas

Purskimo antgalj su rankiniu purskimo
pistoletu jdékite j jdeklg ir uzfiksuokite
purskimo antgalio laikiklyje.
Apvyniokite laidg apie laikiklj.

Kistukg pritvirtinkite sumontuotu fiksa-
toriumi.

jstumkite stimimo rankena.
Suvyniokite auksto slégio Zarng ir uzka-
binkite ant Zarny laikiklio.

v
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Apsauga nuo Salcio
DEMESIO
Iki galo neisleidus i$ jrenginio vandens, Sal-
tis gali sugadinti jrenginj.
Laikykite prietaisg nuo SalCio apsaugotoje
vietoje.
Jei negalite prietaiso laikyti apsaugotoje
nuo Salcio vietoje:
=> ISleiskite vanden;.
=>» Perpumpuokite prietaisu jprastinio an-
tifrizo.
Pastaba:
naudokite paprastai parduodamus antifri-
zus automobiliams su glikoliu.
Laikykités antifrizo gamintojo pateikiamy
naudojimo instrukcijy.
=>» Palaukite ne ilgiau nei 1 minute, kol si-
urblys ir vamzdZziai bus tusti.

237



Transportavimas

VAN

ATSARGIAI

Suzalojimy ir pazeidimy pavojus! Transpor-
tuojant prietaisg, reikia atsizvelgti j jo svorj.

>

>

Norédami nesti jrenginj, tvirtai laikykite
ji uz neSimo rankenos ir rankenos jdu-
bos.

Transportuojant jrenginj transporto
priemonése, jj reikia uzfiksuoti pagal
galiojancius reglamentus, kad neslysty
ir neapvirsty.

Jei transportuojate jrenginj ilgesnj atstu-
ma, iki galo iStraukite stGimimo rankeng
ir vilkite jrenginj paéme uz jos.

Laiptais prietaisas neskite po pakopa.
Pavazos apsaugo korpusg nuo pazeidi-
mo.

Pavirsiy valymo jrenginio laikiklis

>

PavirSiy valymo jrenginio atvamzdj uz-
maukite ant auksto slégio valymo jren-
ginio laikiklio.
UZsukite gaubiamajg verzle.

Krano transportavimas

2>

Prie jrenginio neSimo rankenos pritvir-
tinkite kélimo prietaisa.

Saugos nurodymai dél transportavimo
kranu

A

PAVOJUS

Atsargiai! Galite susizZeisti prietaisui kren-
tant Zemyn.
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Laikykités vietiniy nelaimingy atsitikimy
prevencijos taisykliy bei saugos reikala-
vimy.
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Kiekvieng kartg pries transportuodami
jrenginj kranu, patikrinkite, ar nepaZeis-
ta neSimo rankena.

Kiekvieng kartg prie$ transportuodami
jtaisg kranu, patikrinkite, ar jis nepa-
Zeistas keltuvas.

Irenginj kelkite tik uz nesimo rankenos.
Nenaudokite grandiniy.

Biikite tikri dél kélimo prietaiso pakabi-
namo kravio.

Prie§ transportuodami kranu, pasalinki-
te purskimo antgalj su rankiniu purski-
mo pistoletu, purkStukus, pavirsiy valy-
mo jrenginius ir kitus palaidus daiktus.
Keldami jrenginj, nelaikykite ant jo jokiy
daikty.

Prietaiso transportavimu gali uZsiimti tik
kvalifikuoti asmenys, kurie yra apmokyti
valdyti krang.

Nestoveékite po kroviniu.

Atsargiai! Ziarékite, kad krano vaziavi-
mo lauke nebdty jokio asmens.
Nepalikite prietaiso prikabinto prie kra-
no be prieziaros.

&N ATSARGIAI

Suzalojimy ir pazeidimy pavojus! Pastatant
laikyti prietaisa, reikia atsiZzvelgti j prietaiso
svorj.

§j prietaisg galima laikyti tik patalpose.

A PAVOJUS

Traumy pavojus dél netikétai jsijlungusio
jrenginio ir elektros Soko.

Prie$ visus prietaiso priezitiros darbus is-
Junkite prietaisa ir iStraukite elektros laido
kiStuka is tinklo lizdo.

Saugos prieziura/techninés
prieziiiros sutartis

Su savo tiekéju galite susitarti dél nuolati-
nés saugos priezidros ar sudaryti techninés
priezidros sutartj. Kilus klausimams, pasi-
konsultuokite.



Pries kiekvieng darbag

=>» Patikrinkite, ar nepazeistas prijungimo
kabelis (kad neistikty elektros smagis),
pazeistus kabelius nedelsdami leiskite
pakeisti jgaliotai klienty aptarnavimo
tarnybai ar elektrikui.

=>» Patikrinkite, ar nepazeista (nejtrikusi)
auksto slégio zarna.
Pazeistg auksto slégio zarng nedelsda-
mi pakeiskite.

=>» Patikrinkite, ar prietaisas (siurblys) san-
darus.
Gali nulaséti 3 lasai per minute ir pasi-
rodyti ant prietaiso apatinés dalies. Jei
prietaisas nesandarus, kreipkités j kli-
enty aptarnavimo tarnyba.

Kas savaite
=> ISvalykite vandens tiekimo Ciaupo filtrg.
Vandens tiekimo ¢iaupo filtro valymas
= |Simkite filtra.
=> |8valykite ir iSskalaukite sietelj.
= |kiskite sieta.

Pagalba gedimy atveju

A PAVOJUS

Traumy pavojus dél netikétai jsijungusio

jrenginio ir elektros Soko.

— Prie§ visus prietaiso priezitros darbus
iSjunkite prietaisg ir iStraukite elektros
laido kiStukg i$ tinklo lizdo.

— Elektrines konstrukcijos dalis tikrinti ir
remontuoti gali tik jgaliota klienty aptar-
navimo tarnyba.

— Jeijasy prietaiso gedimas nepaminétas
Siame skyriuje, jei abejojate ir jei tai ais-
kiai nurodyta, kreipkites j klienty aptar-
navimo tarnybg.

Prietaisas neveikia

=>» Patikrinkite, ar nepazeistas elektros lai-
das.

Patikrinkite tinklo jtampa.

Jei jrenginys perkaités:

Prietaiso jungiklj nustatykite j padét; ,,0“.
Tokiu atveju leiskite prietaisui bent 15
min. atvésti.

|renginio jungiklj nustatykite j padétj ,1°.

L7
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=>» Jei sugedo elektros sistema, kreipkités
j klienty aptarnavimo tarnybg.

Nesusidaro slégis

Patikrinti purkStuko dydj, sumontuoti
tinkamg purkstuka.

ISleiskite i$ prietaiso org (zr. skyriy
.Naudojimo pradzia“).

ISvalykite vandens tiekimo Ciaupo filtra.
Patikrinkite tiekiamo vandens kiekj (Zr.
skyriy , Techniniai duomenys®).
ISvalykite antgalj.

Pakeiskite antgalj.

Jei reikia, kreipkités j klienty aptarnavi-
mo tarnyba.

Nesandarus siurblys
Gali nula&éti 3 1asai per minute ir pasirodyti
ant prietaiso apatinés dalies.
= Jei nesandarumas didesnis, prietaisg
turi patikrinti klienty aptarnavimo tarny-
ba.

L2 2 L T R

Bildesys siurblyje

=>» Patikrinkite, ar sandaris vandens siur-
bimo vamzdZiai.

=> ISleiskite i$ prietaiso org (Zr. skyriy
,Naudojimo pradzia“).

=> Jei reikia, kreipkités j klienty aptarnavi-
mo tarnyba.

Priedai ir atsarginés dalys

— Leidziama naudoti tik gamintojo patvir-
tintus priedus ir atsargines dalis. Origi-
naliy priedy ir atsarginiy daliy naudoji-
mas uztikrina saugy, be gedimy prietai-
so funkcionavima.

— Dazniausia naudojamy atsarginiy daliy
sgrasas pateiktas naudojimo instrukci-
jos pabaigoje.

— Informacijos apie atsargines dalis galite
rasti interneto svetainés www.kaer-
cher.com dalyje ,Service*.
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Kiekvienoje Salyje galioja misy jgalioty
pardavéjy nustatytos garantijos sglygos.
Galimus prietaiso gedimus garantijos galio-
jimo laikotarpiu pa$alinsime nemokamai,
jei tokiy gedimy priezastis buvo netinka-
mos medziagos ar gamybos defektai. Dél
garantiniy gedimy Salinimo kreipkités |
savo pardavéjg arba artimiausig klienty ap-
tarnavimo tarnybg pateikdami pirkimg pa-
tvirtinantj kasos kvita.

EB atitikties deklaracija

Siuo pareigkiame, kad toliau aprasyto apa-
rato bréziniai ir konstrukcija bei musy j rinkg
iSleistas modelis atitinka pagrindinius EB
direktyvy saugumo ir sveikatos apsaugos
reikalavimus. Jei maSinos modelis keicia-
mas su mumis nepasitarus, Si deklaracija
nebegalioja.

Gaminys:  Auksto slégio valymo masi-
na
Tipas: 1.520-xxx

Specialios EB direktyvos:
2006/42/EB (+2009/127/EB)
2004/108/EB

2000/14/EB

2011/65/ES

Taikomi darnieji standartai:

EN 603351

EN 60335-2-79

EN 55014-1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 62233: 2008

EN 61000-3-2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000-3-3: 2013

EN 50581

Taikyta atitikties vertinimo procedura:
2000/14/EB: V priedas

Garso galios lygis dB(A)

HD 4/9 P

ISmatuotas: 83

Garantuotas: 85

HD 5/11 P

ISmatuotas: 86

Garantuotas: 89

PasiraSantys asmenys yra jgalioti parduo-
tuvés vadovybés.

%D\s/ W/ fesec

~H. Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation

Dokumentacijg tvarkyti jgaliotas asmuo:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Faksas: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2015/07/01
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Techniniai duomenys

Tipas HD 4/9P | HD4/9P | HD5/11P
GB KAP SA

Elektros tinklo duomenys

Jtampa v 110 120 | 220

Srovés rusis Hz 50 60

Prijungiamy jtaisy galia kW 1,4 1,3 | 2,0

Elektros tinklo saugiklis (inercinis, char. C) A 15 13

Saugiklio rasis H- IPX5

llginamasis kabelis, iki 30 m mm? 2,5

(1 apsaugos klasé)

Vandens prijungimo antgalis

Maks. atitekanc¢io vandens temperatira °C 60

Maz. atitekancio vandens kiekis /min 9,5 12

Siurbimo aukstis i§ atviry rezervuary (20°C) m 0,5

Maks. atitekancio vandens slégis MPa 1

Galia

Darbinis slégis MPa 9 11

Antgalio dydis - 030 036

DidZiausias darbinis vir§slégis MPa 12 13 16,5

Vandens debitas I/min 6,5 6,2 8,0

Rankinio purskimo pistoleto sukuriama ata- N 14,76 20,4

tranka (didziausia)

Nustatytos vertés pagal EN 60355-2-79

Delno/rankos vibracijos poveikis m/s2 <2,5 21 3,2

Nesaugumas K m/s2 0,6 0,7 0,8

Garso slégio lygis L, dB(A) 70 69 73

Neapibréztis K, dB(A) 3

Garantuotas triukSmo lygis L, + neapibréz-|dB(A) 85 85 89

tis Kya

Matmenys ir masé

ligis mm 351

Plotis mm 312

Aukstis mm 904

Tipiné eksploataciné masé kg 21,6 20,5 21,0

LT -8
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Tipas HD 5/11P HD5/111P HD5M11P
EU AR GB
CH CN AU

Elektros tinklo duomenys

Jtampa \Y 230 220 230...240

Sroveés rasis Hz 50

Prijungiamy jtaisy galia kW 2,2

Elektros tinklo saugiklis (inercinis, char. C) A 10

Saugiklio rasis - IPX5

llginamasis kabelis, iki 30 m mm? 2,5

(1 apsaugos klasé)

Vandens prijungimo antgalis

Maks. atitekancio vandens temperatira °"C 60

Maz. atitekancio vandens kiekis /min 12

Siurbimo aukstis i$ atviry rezervuary (20°C) m 0,5

Maks. atitekancio vandens slégis MPa 1

Galia

Darbinis slégis MPa 11

Antgalio dydis H- 036

Didziausias darbinis vir§slégis MPa 16

Vandens debitas I/min 8,1

Rankinio purskimo pistoleto sukuriama ata- [N 20,4

tranka (didziausia)

Nustatytos vertés pagal EN 60355-2-79

Delno/rankos vibracijos poveikis m/s? 2,7

Nesaugumas K m/s? 0,8

Garso slégio lygis L, dB(A) 73

Neapibréztis K, dB(A) 3

Garantuotas triukSmo lygis L, + neapibréz-dB(A) 89

tis Kwa

Matmenys ir masé

llgis mm 351

Plotis mm 312

Aukstis mm 904

Tipiné eksploataciné maseé kg 20,5
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A |!L!J_| Mepen nepLwmm 3aCTOCYyBaHHAM

BaLLOro NpUCTPOIO NpoynTanTe
LII0 opuriHanbHy iHCTPYKLUito 3 ekcnnyaTta-
Lii, nicnsg yboro AinTe BiANOBIAHO Hel Ta
36epexiTb ii ANs nogansLoro KOpUcTyBaH-
HS 200 A1a HACTYMHOrO BIIACHUKA.

EnemeHTu npunagy ........ UK 1
MpaBuna Gesnekn . . ........ UK 1
MpaBunbHe 3actocyBaHHA ... UK 2
3axucHi npucTpoi .. ........ UK 2
3axncT HaBKONULLHBOTO cepe-

OOBULLA . . . o oo eeee e UK 3
Mepen novatkoM pobotn . ... UK 3
BeeneHHs B ekcnnyarauito . .. UK 3
Ekcnnyatauig . ............ UK 4
TpaHcnopTyBaHHA . . . . ... ... UK 5
36epiraHHs ... ... ... ... ... UK 6
Hornsapa ta TexHiyHe obcnyrosy-

BaHHS ... ..o UK 6
[onowmora y Bunagky Henona-

OOK oottt e i e UK 6
Mpunapgna n 3anacHi getani .. UK 7
MapaHTia . ................ UK 7
3asBa npw BignoBigHICTb €Bpo-

newcbKkoro cnistoBapuctea . . . UK 7
TexHivHi xapaktepuctukm . ... UK 8

EnemeHTn npunagy

PosropHiTb, 6yab nacka, cnovaTky CTOpiH-
KM 3 MantoHKamu
HapisHe cnony4eHHs Ans Hacagok
Conno
BuxnonHe conno
Py4Huii posnuntosay
3anobixxHuUK
Baxinb 3 py4yHumM posnunoBavyemM
LLInaHr BUCOKOro TUCKY
BykcupHa ckoba, HaBepxy (BUTArHyTa)
BykcupHa ckoba, BHM3Y (BCTaBneHa)
0 Tpwmay gns 36epiraHHs OpCyHKu 3
rBMHTOBMM 3'€HaHHAM abo ouuLLyBa-
Yya Mnackux NoBepxoHb™*
11 MNigcTaBka ons NOTPINHOI POPCYHKU™™
12 3axBaTHuii nas
13 3aBoacbka Tabnuyka
14 TMNonos
15 3’egHaHHsA BUCOKOrO TUCKY
16 Koneco

2 OO NO O WN-=-
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17 TigcTaBka ons poTopHOI HOPCYHKM
(poTopHa chopcyHKa BXOAUTb TifbKK A0
KOMMIIEKTY NOCTa4YaHHsi BapiaHTy
HD...Plus)

18 Tpwmay cTpyMmnHHOI TPYOKM i3 3aTnCKa-
yem, 4N TPaHCNOPTYBaHHS

19 Cityactui dinbTp

20 Tligknto4YeHHs BogonocTavyaHHs

21 CTpyMuHHa TpybKka Knn'atunbHuka

22 AnapaTHun Bumukay

23 Tpumay kabento

24 Pyuyka

25 Tpumay cTpyMuHHOI Tpybkn 6e3 3aTu-
ckava

26 PesuHka

27 MipctaBka ong wnadra

** He BXOAWUTb 40 KOMMJIEKTY NOCTaYaHHs

KonbopoBe MapKyBaHHsI
— OpraHu ynpaeniHHA 4ns npouecy Yu-
LLEHHSI € XXOBTUMM.

— Tepeq nepwmm BUKOPUCTaAHHSIM Ha BU-
pobHMLTBI 060B’I3KOBO NpoYnTaTe
BKasiBKW 3 TeXHikK 6e3nekn Ne 5.951-
949.0.

— HeobxigHo goTpumyBaTtucs BignoBia-
HMX HaLliOHanNbHWX 3aKOHO4ABYNX HOPM
no po6oTi 3 PIAUHHUMW CTPYMUHHUMU
yCTaHOBKaMM.

— HeobxigHo goTpumyBaTtucs BignoBia-
HUX HaUiOHaNbHNX 3aKOHOAABYMX HOPM
no TexHiui 6e3nekn. HeobxigHo pery-
NSIPHO NepeBipATM POBOTY PiAMHHMX
CTPYMUHHUX YCTAHOBOK i pe3ynbTaTu
nepeBipkn opopMNSTA B MMCbMOBOMY
BUA,.

PiBeHb Hebe3neku

A HEBE3IEKA

Bkasieka w000 Hebe3srneku, sika 6earoce-
pedHbO 3a2poxye ma npu3sooums 00
MSDKKUX mpasm 4u cMepmi.

A TNOMNEPELOEHHA

Bkasieka w000 nomeHuiliHo MOXXIueoi He-
be3neyHol cumyauii, Wo Moxxe rnpuzsecmu
00 MSHKKUX mpasm Yu cmepmi.
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AN OBEPEXHO

Bkasieka w000 nomeHuyitiHo Hebearne4yHoi
cumyauil, sika Moxe crpu4yuHUmuU ompu-
MaHHS1 fleekux mpasm.

YBAlrA

Bkasieka w000 MOXX/1Uu8ol MomeHUyitiHo He-
be3neyHil cumyauii, Wo Moxe Crpu4uHU-
mu mamepiarnbHi 36UmKu.

CumMBONM HA NPUCTPOI

CmpymiHb 800U, W0 3HaxX00UMb-
cs1 1Mi0 8UCOKUM MUCKOM, MOXe
cmaHosumu HebearieKy rnpu He-
npasusibHOMYy 8ukopucmaHHi. 3abopo-
HSembCsl cKeposysamu cmpyMiHb 800U Ha
model, meapuH, y8iIMKHEHE efleKmpuYHe
0b51adHaHHS YU Ha caM 8UCOKOHarlipHuUl
muroqul anapam.

BidnoegidHo do ditouux dupekmue
3abopoHsiembcs ekcrinyamauis
npucmporo 6e3 cucmemMHo20 po-
3dintosaya y cucmemi 8000ro-

cmadyaHHs1 numHoi eodu. Criid sukopucmo-
g8ysamu 8i0noegiOHul cucmemHul po3dirto-
8ay hipmu KARCHER abo anbmepHamus-
HUl cucmemHul po3dintosad, 32i0HO EN
12729 muny BA.

Boda, wo npotiwna 4epes cucmemHul po-
30inosay, eg8axaembCsi HernpuOamHoH
Ong numms.

ﬂpaBMane 3aCTOCyBaHHA

BrikopucToByBaTH Tifbku Lie BUCOKOHA-

NipHWUIA MUIOYMIA anapat

—  ONS OYULLEHHS CTPYMEHEM nif, BUCO-
KM TUCKOM (Hanpuvknag, YmLieHHs da-
cagis, Tepac, CagoBO-TOPOAHLOrO pe-
MaHEeHTY).

3a gonomoroto onuioHanbHOro Nnpunaaast

MOXHa AoaaBaTtv MUMHWUIA 3aci0.

[nsi BuoaneHHs CTinkmx 3abpyaHeHb MU

pEKOMEHOYEMO POTOPHY POPCYHKY (BXO-

ONTb TiNbKW 4O KOMMIIEKTY NOCTaYaHHs

BapiaHTy HD...Plus)

Bumoru po sikocTti Bogu:

YBATA

Sk cepedosulle 8UCOKO20 MUCKY MOXHa

8UKOpUCMO8Yy8amu MinbKu Yucmy 600dy.

3abpydHeHHs1 npu3godsimb Ao nepedya-

Protect from frost!
Vor Frost schitzen!

CHO20 3HOWEHHSI npucmpoto abo 8UHUK-
HeHHs1 8 HboMy ocady.

Skujo sukopucmosyemscsi 800a, WO 8UKO-
puCmMoOByeMbCS MOBIMOPHO, MO HE MOXHa
suxo0umu 3a maki epaHUYHi 3Ha4YeHHs.

3HayeHHs pH 6,5...9,5
enekTpuyHa npoBigHicTb * |[poBigHICTb
cBixXoOi Boau +
1200 mkCum/
cMm
peyoBuHM, WO ocigatoTb ** [< 0,5 mg/l
peyoBMHU, WO PinbTpy-  |< 50 mg/l
toTbCs ***
BYrneBOOHi <20 mg/l
xnopug < 300 mgl/l
CynbdaTt <240 mgl/l
Kanbuin <200 mgl/l
3aranbHa TBEpAiCTb <28 °dH
<50 °TH
<500 ppm
(mg CaCO,/l)
3ani3o < 0,5 mg/l
MapraHeLpb < 0,05 mg/l
Miab <2mgl/l
AKTUBHUWI XI0p < 0,3 mg/l

6e3 HenpueMHKX 3anaxis

* B uinomy makcumym 2000 mkCum/cm
** O6'em npobu 1 n, yac ocigaHHa 30 xB.
*** abpasnBHUX MaTepianiB Hemae

3axuncHi NpUCTPOI NpU3HaYeHi ANst 3axXncTy
KOpucTyBaya i He MOBWHHI OyTV BMBeAEHi 3
napy abo BUKOPMCTOBYBATUCS 3 iHLLOIO Me-
TOI0.

MaHOMeTpPUYHUIA BUMUKAY

Akwo Baxinb pyyHoro nictoneta-po3nu-
noBaya BigNyckaeTbCsA, MaHOMETPUYHUN
BMMMUKaY BigKMO4ae Hacoc, nogada cTpy-
MEHS BOAM Nif, BUCOKMM TUCKOM MpUnu-
HSETbCS. [1pn HaTUCKaHHI Ha BaXinb Hacoc
3HOBY BKIIOYAETHLCH.
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3axucT HaBKOJIULLHbLOIO

cepegoBumlla

MaTepianu ynakoBku niggaroTb-

@ cs nepepobui ANs NOBTOPHOTO
%@ BUKopucTaHHA. Byab nacka, He

BYKMOaWTe nakyBanbHi MaTepia-

M1 pa3oM i3 JOMALUHIM CMITTAM,
BioaanTe ix onsa Ha nepepobky.
Ctapi npucTpoi MiCTATb LjiHHI Ma-
Tepianu, Wo MOXYTb BUKOPUCTO-
ByBaTMCS NOBTOPHO. baTtapei,
MacCTWIO Ta CXOXi MaTepianu He
MOBWHHI NOTPaNUTAN Y HABKOIULLI-
He cepepoBuLle. Tomy, 6yab na-
CKa, yTunisymTe crtapi npucTpoi
3a IONOMOrOH0 CreLianbHUX cu-
cTeM 360py CMITTS.

IHCTpPYKUii i3 3acTOCyBaHHA KOMMNOHEH-
TiB (REACH)

AKTyarnbHi BigoMOCTi MpO KOMMOHEHTU Ha-
BefieHi Ha Be6-By3ni 3a agpecoto:
www.kaercher.com/REACH

MNMepen noyaTtkom po6oTH

BcTaHOBiITL 3anacHi YacTUHU

= YCcTaHOBWUTU HacagKy Ha CTPYMUHHY
TpyOKy 3a 4OMOMOro Hapi3HOro 3'e-
HaHHS.

=> 3'egHaTn CTPYMUHHY TPYOKY 3 pyYHUM
NiCTONETOM-PO3MNuItoBaYeEM.

= 3aKpyTuTK LUNaHT BUCOKOTO TUCKY Y
3'eJHaHHi BUCOKOrO TUCKY.

BBeaeHHA B ekcnnyaTtadito

EnekTpu4Hi 3'eqHaHHA

A HEBE3IEKA

Hebesneka nopaHeHHs1 enekmpuyHUM

CmMpyMom.

— [lpunad 0608'a3k080 noguHeH 6ymu
nidknto4YeHuli 0o enekmpu4Hoi Mepexi
3a dornomoeoro wmekepa. 3abopo-
HSIEMbCST HePO3'eMHE 3'€OHaHHS 3 OXe-
persiom xueneHHsi. Limekep npusHade-
Hul 05 8iOKIHOYEHHS 8i0 Mepexi.

— UImekepu ma 3’¢0HaHHs 10d08Xy8saya,
W0 8UKOPUCMOBYEMbLCS, MOBUHHI 6ymu
8000HENMPOHUKHUMU.

— Bukopucmosysamu nodosxyeay 0o-
CmMamHb020 repemuHy ma 3 3axXucHum
nposodom (knac 3axucmy 1) (dus. po-
30in « TexHiyHi xapakmepucmuku») i
rnosHicmro poamomamu tioeo 3 bapaba-
Hy.

MoTyXHicTb AMB. Ha 3BoACHKiIN TabnuyLi/ B

TexHiYHMX aaHuX.

=> PoamoTtaTtn mepexesun kabenb Ta no-
KnacTu MOoro Ha nignory.

=> BcTaBTe MepexHui Tekep y wren-
cernbHy po3eTky npunaay.

Mopmava Bogm

MinBepeHHA oo BogonpoBoay

AN TMOMNEPELOXXEHHSA

Hompumysamuce iHcmpykuiti nidnpuem-

cmea eodornocmadyaHHs.

BidnoeidHo do ditouux dupekmue

3abopoHsEMbCA ekcnnyamauis

npucmporo be3 cucmemHoz20 po-

3dintosaya y cucmemi 8000M0-

cmayaHHs1 numHoi 8odu. Cnid sukopucmo-

8ysamu 8idnoegioHull cucmemHull po3dirto-

8ay ¢hipmu KARCHER abo ansmepHamus-

Hul cucmemHuli po3dintsady, 32i0Ho EN

12729 muny BA.

Boda, wo npoliwna Yepes cucmemHul po-

30inosay, egaxxaembCsi HENPUOAMHO0

onsg numms.

&N OBEPEXHO

CucmemHul po3dintoeay 3aexou nosuHeH

3Haxodumucs 8 cucmemi eodornocma4yaH-

HS1, He 0380s1s5embCsi MiOKAYamu to2o

6e3nocepedHbO 00 rPUCMPOLO.

MoTyXXHICTb AMB. B TEXHIYHUX OaHUX.

= [NpuegHaTty WnaHr nogadi Boam (MiHi-
ManbHa AoBXWHa 7,5 M, MiHiManbHWi
giameTp 1/2") oo micud nig’egHaHHsA
BOOM B MPUCTPOI Ta [0 [xeperna Boan
(Hanpuknag, Ao KpaHa).

BkasiBka:

LLnaHr nogayi Boan He BXOAUTb 4O KOM-

NAeKTy NocTayaHHs.

= BigkpuTtun nogadvy Boau.
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3anuTtn Boay 3 BiAKPUTOI EMHOCTI.

=> [PUrBUHTUTU BCMOKTYBaNbHUA LUNaHM
3 hinbTpoM (onuioHanbHe Npunagasn)
00 NPUEQHAHHA Noaw.

=> BwupaneHHs noBiTpS i3 NpMCTPOIo:
BiarBuHTUTN OPCYHKY CTPYMUHHOT
TpyOKU.
HaTu npunagy nonpautoBaTu, AOK/
BOAA He MoYHe TekTn 6e3 nyxvpuis no-
BiTPS.
Hatu npuctpoto nonpautosatu 10 ce-
KyHZ, NOTiM BUMKHYTU 3a JOMNOMOrOL0
BMMMKaya. MNoBTOPMTY NpoLec Kinbka
pasis.

=> BuMKHITE NpUCTPIli Ta 3HOB NpueaHan-
Te po3nunoBay.

A HEBE3INEKA

Hebeasrneka subyxy!

He poanunsmu 2optoyi piOuHU.

lNpu sukopucmaHHi npucmporo 8 Hebes-

rne4yHomy micui (Harpukiad, 6eH30KOTOH-

Ka) HeobXiOHO nMpumpuMysamuchb crie-

uianbHux rnopad rno mexHiyi 6esnekxu.

AN OBEPEXHO

Llikoda dns doskinnsa. Yucmumu dguayHu y

Micysix 3 8idnoeioHUM Macroynoesnoea-

yem.

A HEBE3IEKA

Tpusarne sukopucmaHHsi NpucmMpoie Moxe

npussecmu 00 rOpyUWeHHs Kpogorocma-

YaHHs1 8 pyKax.

Br3HauMTM TOYHO Yac BUKOPUCTaHHS Npu-

CTPOI HEMOXITUBO, Yepes Te Lo Le 3ane-

XuTb Big 6aratbox idakTopis:

— OcobucTa CXuMbHICTb A0 NOPYLUEHHS
KpoB0066iry (YacTo xonoaHi nanbLi,
3y[ nNanbLuiB).

— Hwusbka TemnepaTypa HaBKONMULLHLOTO
cepepoua. HeobxigHo HocuTu Tenni

Mpw perynsipHoMy [OBroMy BUKOPUCTaHHi

NpUCTPOS Ta NpM NOBTOPHOMY NPOSBI BiA-

MOBIAHNX CUMMTOMIB (Hanpwknaga, 3yA B

nanbusax, XoNoaHi Nanbyi) My pagumo

NPONTN OBCTEXEHHS Y Nikaps.

Exkcnnyatauis

MpucTpii Moxe npautoBaTh y BepTuKarnb-

HOMY Ta FOPM30HTarIbHOMY MOMOXEHHI.

BkasiBka:

Mpunag ocHaleHO NHEBMAaTUYHUM BUMU-

kadyeM. [IBUryH 3anyckaeTbCsa Npy HaTu-

CKaHHi Ha Baxinb nicronera.

= BcTaHoBITb BUMMKay npunagy y nono-
xeHHsa "l".

= Po36nokyBaTtu py4HuiA NicToneT-po3nu-
noBay i BUTArHYTU Baxinb nictoneta.

MepepuBaHHsA poGoTyH

=> BignycTuTu Baxine py4Horo nicroneta-
posnunioBaya, npunag BUMKHETHCS.
3HOBY NOTArHYTU 3a Baxinb Py4YHOro
nictoneTa-po3nunioBaya, npunag 3Ho-
BY YBIMKHETbCS.

BumKHYTH npucTpin
BcTaHoBiTb BUMMKay npuctpoto Ha "0".
BuTArHiTE MEpexHWiA WTekep 3i wren-
CenbHOI PO3eTKM.
3akpuiiTe nogady BoAau.

YBIMKHITb NiCTONET-po3nutoBaY, 40KK
npunag He 3BifIbHNUTBLCS Bif TUCKY.
3acTocyBaTu 3anobixkHWI Baxinb pyy-
HOro nictoneTa-po3nunioBaya Ans 3a-
nobiraHHA HEHaBMMUCHOTO cnpaLboBY-
BaHHS nictoneTa.

7

v oV VY

36epiratu npucTpin
BcTaHOBUTM CTPYMUHHY TPYOKY 3 pyd-
HWM MiCTONETOM-PO3MuUIIoBa4YeEM B
CTPYMWHHY TPYOKY KUM'ATUMbHMKA Ta
3abnokyBaTv TpyMadem.

7

= OO6moTaTu cnony4Huii kabenb HaBKOMO
pyKaBMYKKM ANs 3aXuCTy. TpuMasa kabenio
— CunbHe CTUCKaHHSA 3aBaxae KpoBOOb6- ) ' .
6ir => 3akpinuTu LUTekep yCTaHOBMEHOO KNiM-
- 59);16 epBHa poboTa NpUCTPOIO - Lie colo.
pep b pnetp = BctaButun 6ykcmpHy ckoby.
rypwe, Hix poboTa 3 naysamu. S
=> 3MOoTaTh BUCOKOHANIPHWI LUNaHr Ta no-
BiCUTW Hap MiACTaBKOIO ANS LWNaHry.
UK -4



3axucTt Big mopo3iB

YBATA

Mopo3 sawkodums anapamy, SKU0 3 HbO-

20 108HIiCMIo He cryweHo 8ody.

Mpunag cnig 36epirati B 3axuLeHomy Big

MOPO3Y MPUMILLEHHI.

fAkwo 36epiraHHsA B MicLi, 3axulleHOMY

Bifi MOpPO3Yy, HEMOXIUBe:

= 3nuiTte Boay.

=>» [1pOroHiTb CTaHAAPTHUI 3acib 3axucTy
Bi, MOpPO3iB Yepes NpUCTpini.

BkaziBka:

BukopucTtatu ctaHgapTHi aHTudpuan anga

aBTOMOGINIB Ha rMMKONEBI OCHOBI.

[oTpumyiTecs iHCTPYKLi 3 BUKOPUCTaHHS

aHTMdpuay.

=> 3anuwTte npunag yBiMKHEHUM Ha Mpo-
TA3i He GinbLue 1 XBUNWUHW, AOKN HAcoC
i Tpy6onpoBOAU HE CMOPOXKHATHLCS.

TpaHcnopTyBaHHA

AN OBEPEXHO

Hebesneka ompumaHHsi mpasm ma yu-

KoOxeHb! lNpu mpaHcrnopmyesaHHi cid

38epHymu yesaey Ha 8agy Mpucmporo.

=> [pu nepeHeceHHi TpMMaTy NPUCTPIN 3a
PYYKY Ta pyYKU-pULLITAKM.

=> [lpu nepeBe3eHHi anapaTty B TpaHcmnop-
THUX 3acobax crif BpaxoByBaTu Mic-
LeBi Aitodi gep>kaBHi HOpMKX, Hanpas-
NeHi Ha 3axuCT Bif KOB3aHHs Ta nepe-
KMOaHHSA.

= [Ing TpaHcnopTyBaHHi Ha AOBri ANCTaH-
Uil BUTArTM BYKCUpPHY ckoby Yy KiHLEBe
MONOXEHHS Ta TArHYTW NPUCTPIN 3a
OyKkcupHy ckoby nosapg cebe.

=> [pw nigrnomi No cxogax NpUCTpin cnig
nepemiliaTtu 3i CXOOUHKN Ha CXOAMHKY.
KoB3Hi nonosu 3axuLuatoTb Koprnyc Bia
MOLUKOXKEHb.

Tpuma-l AnsA NPUCTPOHO OYULLEHHSA
nnacknx noBepxoHb

=> BcraBuTtu 3'egHanbHuiA natpybok npu-
CTPOIO AN OYMLLIEHHS MOBEPXOHb B
TPYMay Ha ouuLLyBaYi BUCOKOrO TUCKY.
= 3arBUHTUTU HaKUOHY raviky.

TpaHcnopTyBaHHA KpaHOM

=> 3akpinuTu NiginManbHUA NPUCTPIN Ha
PYKOATLi AN NePEHECEHHs NPUCTPOIO.

BkasiBku 3 TexHiLi 6e3neku npu po6oTi 3

KpaHoOM

A HEBE3IEKA

Hebeaneka o0epxaHHa mpasm ripu rnadiH-

Hi ipucmpoto.

—  Jompumysamucs micyesux eka3ieok
o 3anobizaHH0 HewacHuUx aunaokis i
8Ka3i80K 3 mexHiKu be3rneku.

— [lleped KoxHUM mpaHCcnopmyeaHHsIM
KpaHoM riepesipsimu py4Ky 0nsi nepe-
HECEHHS1 Ha Hasi8HICMb MOWKOOXKEHb.

— [leped KoxXHUM mpaHCnopmysaHHIM
KpaHoM nepesipssmu rnidtiomMHuUl me-
XaHi3M Ha Hasi8HICMb MOWKOOXEHb.

— [lpucmpitd nidHiMamu mifibKu 3a py4Ky
Or1s1 NepeHeceHHs.

— He sukopucmosysamu 4yarnoyHi naHyroau.

— O6epizamu nidHimansHul npucmpid 8i0
8UNadKo8o20 BIOYENIEHHS 8aHMaXY.

—  Budanumu cmpymuHHy mpy6Ky 3 py4YHUM
nicmonemom-po3nusneayem, pOpCyH-
Ku, npucmpiti 0151 04UWEHHS M0B8EPXOHb
ma iHwi He3akpirnneHi npedmemu rneped
mpaHcrnopmyeaHHSIM KpaHOM.

— [1id yac npouecy nidtiomy 3abopo-
HAEMbCS rnepeso3umu Ha npucmpor
byOb-siki npedmemu.

— [llpucmpit dosgonssembcs mpaHcnop-
myeamu 3a 00OMO20t0 KpaHa minbKu
ocobam, wo npoutwnu iHecmpykmax 3
KepysaHHSsI KpaHOM.

— He cmosimu nid eaHmaxem.

— [pu ybomy 38epHymu ygazy Ha me,
wob y HebeareyHili 30Hi Oii KpaHa He
nepebyesarnu noodu.

— He 3anuwamu npucmpit nidsiwueHum
00 KpaHa b6e3 0oerisdy.
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AN OBEPEXHO

Hebesneka ompumaHHs mpasm ma yuw-
KoOxeHb! lNpu 36epieaHHi 38epHymu ygsazy
Ha 8azy npucmporo.

Llen npunag mae 36epiratucs nuiie y BHy-
TPILHIX NPUMILLEHHSAX.

Odornsaa tTa TexHivHe
obcnyroByBaHHS
/A HEBE3IIEKA
Hebesneka mpasmysaHHs 8i0 8unadkogo
3anyueHo20 anapamy i eneKmpowoKy.

Lo nposederHsi 6yOb-skux pobim crid eu-
MKHymu fApucmpiti ma sumsigHymu wmekep.

O6cTexeHHA 6e3nevyHocTi/goroBip
TexHiYHOro o6¢cnyroByBaHHA

Bu 3aBxan MoxeTe JOMOBUTUCS 3 BaLLUM
TOProBenbHUM NPeACTaBHUKOM NPO pery-
nspHe NpoBeAEeHHS TeXHIYHOro ornsaay abo
YKIacTv JOroBip TexobCcnyroByBaHHS.
3BepTanTecs 4o Hac 3a KOHcynbTadieto!

lNMepen KOXXHUM 3aCTOCYBaHHAM

= [lepeBipnTU cnony4Hui kabenb Ha
npegmeT ywkoaxkeHb (Hebesneka Bpa-
XKEHHS1 CTPYMOM), MOLUKOOXKEHWUIA Ka-
6enb cnig HeranHo 3aMiHWUTLY B YMOBHO-
BaXXEHIili CEPBICHIN cnyxG6i/enekTpuKoM.

=> [lepeBipT Ha NOLLKOAXEHHS pyKaB BU-
COKOro TUCKY (OMacHiCTb pO3puBY).
MOLKOMKEHHUIA pyKaB BUCOKOrO TUCKY
NoTPiIGHO HEramHoO 3aMiHUTK.

=> [lepeBipTe NpucTpiii (Hacoc) Ha repme-
TUYHICTb.
3 Kpanni Boau 3a xB. € 4ONYCTUMUMU Ta
MOXYTb BUXOAWUTW Ha 30BHILLHIO NOBEp-
XHI0 npucTpoto. Mpu GinbLwih Herepme-
TWUYHOCTI BUKIMKanTe CyX0y TEXHIYHOT
NiATPUMKN.

Ko>xHoro TmxHs
= OuuCTUTKU CiTYaCTUI PINbTP eNeMeHTy
nigknoYeHHs nogadi Boaw.

OuuweHHs citTyactoro cinbTpa
enemeHTy NiaKnYeHHs nogayi Boau
= BuiimiTb CiTky.

= [loyncTUTK 330BHI Ta NPOMUTU CUTO.
= BcTtaButu CiTky.

[Jonomora y Bunaagky
Henonaaok

A HEBE3IEKA

Hebesneka mpasmysaHHsI 8i0 aurnadkogo

3anyuweHo20 anapamy i efeKmpouwokKy.

— [leped nposedeHHsm 6ydb-sKux pobim
3 0bcrnyzosyeaHHs ripucmpili crid su-
MKHymu ma eumsiaHymb WmericesibHy
8UIIKY 3 PO3EMmKuU.

— EneKkmpuyHi KOHCMPYKMUGHI e/leMeH-
mu rosuUHHI nepesipamucst minbku
8I108HOBAXEHOI CEPBICHOI0 Cr1yXKO0!0.

— [lpu NOWKOOKEHHSIX, HE 3a3HaYEHUX y
ubomy po30ini, y sunadky cymHigy abo
npu 4imkit exkasisyi cnid 3eéepmamucs
00 yrnosHoB8axxeHoi cepaicHOI criyx6u.

MpucTpin He npaytoe

=> [lepeBipnTu cnony4Huii kabenb Ha

npegmeT NOLIKOOXKEHb.

MepeBipnTn Hanpyry B Mepexi.

AKLWwo npucTpin neperpiBaeTbes:

BcTaHoBITL BUMKMKay npucTtpoto Ha "0".

MpoTarom miHiMym 15 xBUNUH oxonoa-

XyBaTu npunag.

BcTaHOBUTW BUMUMKaY MPUCTPOLO Y MO-

noxeHHsa "1".

=> [pu enekTpUYHNX HECNpPaBHOCTSAX CNif
3BepTaTUCs 4O CEPBICHOI Cryxou.

MpucTpin He Nnpaytoe Nig TUCKOM

MepeBipnTn po3mipu opcyHkK, BCTa-

HOBUTW BiAMNOBIAHY POPCYHKY.

Bupganutu nositps 3 npunagy (ams.

"BBeaeHHa B ekcninyaTauito").

OuncTnTun cityacTum pinbTp enemeHTy

nigKntoYeHHsa nogadi Boau.

MepesBiputn 0'06em nogadi Boan (avB..

po3ain "TexHiuHi gaHi").

Mounctntn conno.

3aMiHuTK Hacapky.

Mpu HeobXxiaHOCTI, 3BEPHYTUCSA A0 cep-

BiCHOT Cny>ou.

Hacoc HerepmeTU4HUM

Mpunyctumo BUTIK y po3mipi 3 kpanenb

BOOM Y XxBUNuHY. Kpanni MoXyTb npocTyna-

TN B HWXHIN YaCTWHI NPpUCTPOIO.

=> [pu cunbHOMY NPOTIKaHHI NepesipuTH
npunag y cepBiCHOMY LIEHTpI.

L
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Hacoc ctykae

=> [epeBipnTL NiHit0 AN BCMOKTYBaHHS
BOAMN Ha repMeTUYHICTb.

= BupganuTu noBiTps 3 npunagy (aue.
"BBefeHHs B ekcrinyaTauio").

=> [lpn HeobXiaHOCTI, 3BEPHYTUCA A0 Cep-
BiCHOI Cry>0u.

Mpunapna v 3anacHi gertani

— Mpwusomy 6yayTb BUKOPUCTOBYBATUCH
nviwe Ti KOMNMEKTYoYi Ta 3anacHi Yya-
CTMHWU, L0 HaAaKTbCA BUPOBHMKOM.
OpuriHanbHi KOMNAEKTYIoYi Ta 3anacHi
YacTMHM 3aMOBIIAKTLCA MO rapaHTii,
o6 moxHa 6yno 6e3neyvHo Ta 6e3 ne-
peLukon BUKOPUCTOBYBATW NMPUCTPIN.

— ACOPTUMEHT 3anacHMX YacTuH, Lo Ya-
CTO HeobXiaHi, MOXXHa 3HaUTU B KiHL,i iH-
CTPYKLIi No ekcnnyaTadii.

— [loganbwa iHdhopmaLis no 3anacHUM
YaCcTUHaM € Ha CauTi
www.kaercher.com B po3gini Cepsic.

Y KOXHil KpaiHi 4iloTb yMOBU rapaHTii, Ha-
AaHOi BiANOBIiAHO thipmoto-npoaasLeM.
Henonagku B poboTi npUcTpoto Mu ycyBae-
Mo 6e3nnaTHo NpPoTAromM TepMiHy Aii rapaH-
Til, AKLWO BOHW BMKINKaHiI 6pakoM MaTepia-
Ty 4M MOMUIIKaMM BUTOTOBMEHHS. Y BUNAa-
Ky YMHHOCTI rapaHTii 3BepTiTbCA A0 Npo-
AaBLS UM B HANGNMXKYMIN aBTOPU30BaAHMN
CEepBICHUIN LUEHTP 3 AOKYMeHTanbH1UM nig-
TBEPOXKEHHSM MOKYTKU.

3asaBa npu BignoBigHICTb
€BponencbKoro
cniBToBapucTBa

Linm My nosigomMnsiemo, Wo HuxK4Ye 3a3Ha-
YeHa MalLMHa Ha OCHOBI CBOET KOHCTPYKLIT
Ta KOHCTPYKTUBHOTO BUKOHAHHS, @ TAKOX Y
BUMYLLEHOI Yy Npoaax moaeni, Bignoeigae
cneuianbHUM OCHOBHUM BMMOraM LLIOAO
Ge3nekun Ta 3ax1CTy 340pOB'A NpeacTaBne-
HUX Hxk4e anpektns €C. Y BUNaaky Heys-
ro)XeHoi 3 HamMu 3MiHM MaLLWHU LS 3asBa
BTpayae CBOIO CuIy.
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TexHiYHi XapakTepucTUKu

Twvn HD4/9P | HD4/9P | HD 511 P
GB KAP SA

Min'eaHaHHa no mepexi

Hanpyra B 110 120 | 220

'Tun cTpymy My 50 60

BaranbHa NoTYXHICTb KBT 1,4 1,3 | 2,0

BanobixHuk (iHepTHui, Char. C) A 15 13

CTyniHb 3axucTy - IPX5

MopoexyBanbHU kabenb, Makc. 30 M MM?2 2,5

(knac 3axucty 1)

MigknoYeHHA BogonocTavYaHHsA

[TemnepaTtypa cTpyMeHsi (Makc.) °C 60

O6’em, Lo nogaeTbest (MiH). n/xB. 9,5 12

"MBuHa BCMOKTYBaHHSA 3 BiAKPUTOrO KOH- M 0,5

TenHepa (20 °C)

Tuck, Wwo nogaetbcs (Makc.) MPa 1

Po6oui xapakTepucTukmu

Po6ounn Tnck MPa 9 11

Kanidp po3nuntoBaya - 030 036

Makc. pobounin Tuck MPa 12 13 16,5

MpoaykTuBHICTL Hacoca, Boaa n/XB. 6,5 6,2 8,0

Cuna Biggavi nictoneTa-posnunioBaya H 14,76 20,4

(maxc.)

BHayeHHs BcTaHoBneHe 3rigHo EN 60355-2-79

BHaueHHs BibpaLlii pyka-nneve M/c2 <2,5 2,1 3,2

Hebes3neka K M/c2 0,6 0,7 0,8

PiBeHb LWyMmy L nB(A) 70 69 73

Heb6esneka K, nB(A) 3

PiBeHb NoTy>xHOCTI Wymy L, + Hebe3neka [nb(A) 85 85 89

KWA

Po3mipu Ta Bara

[loBXunHa MM 351

LMpuHa MM 312

BMCOTa MM 904

Tunoea poboya Bara K 21,6 20,5 21,0
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Tvn HD 5/11 P HD5/11P HD5/11P
EU AR GB
CH CN AU

Min'eaHaHHA oo Mepexi

Hanpyra B 230 220 230...240

ITun cTpymy My 50

BaranbHa NoTyXHiCTb KBT 2,2

BanobixHuk (iHepTHui, Char. C) A 10

CTyniHb 3axucTy F- IPX5

MoposxyBanbHMI kabenb, Mmakc. 30 m MM? 2,5

(knac 3axucty 1)

MigknoYyeHHA BogonocTavyaHHA

TemnepaTypa CTpyMeHsi (Makc.) °"C 60

O6’em, WO nogaeTbest (MiH). n/xB. 12

"MnBuHa BCMOKTYBaHHSA 3 BiOKPUTOrO KOH- (M 0,5

TeviHepa (20 °C)

Tuck, Wwo nogaetbcs (Makc.) MPa 1

Po6oui XxapakTepucTUKu

Po6ouunn Tuck MPa 11

Kanibp posnuniosaya - 036

Makc. pobounii Tnck MPa 16

MNpoayKkTUBHICTL Hacoca, Boga n/xB. 8,1

Cwuna Biggavi nictoneTa-po3nunoBaya H 20,4

(makc.)

BHayeHHA BcTaHoBneHe 3rigHo EN 60355-2-79

BHauyeHHs BibpaLii pyka-nneve M/c? 2,7

Hebe3neka K Wez 0,8

PiBeHb Wymy L nB(A) 73

Hebesneka K, nB(A) 3

PiBeHb noTy>xHOCTI Wymy L, + Hebesneka [Ob(A) 89

Kwa

Po3mipu Ta Bara

loBXxunHa MM 351

LnpuHa MM 312

BUCOTa MM 904

Tunosa poGoya Bara K 20,5

UK-9

251



252

PEASE— R PR IR T, 3
AN f i e e o
T, A SR ICAL TS 2 7 (i
TR P.

E)(
v - S ZH 1
a7 ZH 1
SEFMERER .. .. L. ZH 2
A L. ZH 2
R . .. L ZH 2
E&IEERT .. . L L ZH 2
RS . .. ZH 2
BREWET . . L L L L ZH 3
b=y 1 A ZH 4
WE ... ZH 4
RIrS54e4 . . . . L L L. ZH 4
W . . . L ZH 4
BHffngeqE .. L ZH 5
FREMIE . . . ... ZH 5
PRk S BE. ... L. ZH 6
YT
8 BT AR A B A T
1 WSkiRarE sk
2 Wik
3 WEE
4 BEE
5 R
6 TR IFE HIAT
7T EERE
8 AR, L7 (DR

9 #EZE, T (BHEN)

10 F755 B W W B 3 T R4 77 A 57 B4R ok

11 FF =Sk M s S 48 sk

12 fEFMHE

13 4

14 IR IEE

15 s

16 %71

17 FTFErmimmmiskie (X
HD...Plus fhFPRS, &0 &7 (i
TRVEHE )

18 R B MBEE A, HTEHm

19 JEM

20 JKEED

21 FriSm g

22 WAIFK

23 MZIE4

24 FAH
25 APk B 1 S S
26 155
27 LR
ok NJE TRV
[EIREN il
— TSR R o N
22 4 i 7]
— KR, ES DRSS N
5.951-949. 0 [l 224 4R !
—  EESE TR 8 HE .
- FEEAENHESTPRE S DA
TR AR 2 AT 2 SAS A IR AR Y T AR
B,

fal LR
A G
TR SEUN W E A aAE T ) B B U
pen
A B

7 e T BN A E T ESE T fEReIR L -

A /J\AD\

7R T R BUR P15 ) SE R IR UL

ER

PR AT BEF= A 45 R O S BRI o
w& LR S

RARAE R A, KR AT R
JEkro KRAERHEN BhH).
AR A5 P ) FL 5 2 6 B T A AR
.

HRYEA AL R E , i
FEBA RS A G DL T AREAE

WK A . Al — AN
IER KARCHER A F K RS0 528,
BEHRYE EN 12729 Typ BA %R RGi40 5

Ao
MRG0 B HKBA A TR 7K

ZH -1



T UE HIAEH]

AR RSO (A
= TG MEEERC ()

L R P SALE D
eV T i P IR A
BT 05 TR THE 27 000 (L7
HD....Plus RIS, P i 7 g i
el )

VINTIES
EE
TR RREE R A BER . {53%

BURAT %L&ﬁ%m%%
LA A FRAELAE 5 PR A K I AN I

pH (& 6,5...9,5
HZE * BKH A
+1200 HS/cm
TJYTHEA R} % < 0,5 mg/1
AIYTTER R sokok < 50 mg/1
wE B < 20 mg/1
S < 300 mg/1
TRFR s < 240 mg/1
5 < 200 mg/1
SRTLS < 28 ° dH
<50 ° TH
< 500 ppm (mg
CaC0,/1)
B < 0,5 mg/l
i < 0,05 mg/1
4 < 2 mg/l
EMER < 0,3 mg/1
T RS
* BTN 2000 BS/cm
= FEMAR 1 J, JUERE 30
sk JoEBETI R

KA PR, R
SRR R

7
HFF BRI, KT

7J<7 ﬁiwﬁj‘{?i T_LJ:'L?H7 7J<1%ﬁ%
=

ZH -2

IR

(CL AL AT AR A o 335 AN 22
T RERRL 5 8 B R A —
CUSE IV e A g

|SfEish e SR S I S R D
REE, RN LARYCA . H
s i AR SRAUM AN W] PAEA
HRMIR . Tl E AR R
AP TH B

= %‘é@

WESAEHE R (REACH)

BTG SRS B S e W s &
#:

www. kaercher. com/REACH

W B
[(igEare
i 3k B U B Sk e Sk 2 R B
W A A B TS L
EDF?MIEﬂmL%%L

HLS, %D

A fER

%EA%%%FV
WA SERER B, 2R A
ATy SR EBER: . kA TAIHE
M5B

— SR K 2R R (1) B A W AU AR B
7K

— FREKHEZIAR LR (RS
1) WIAEH R KEm (5 “H
RSE 7 ), FEMNESH e R
(CABEGESRIT DD o

KTEEE, BSWEE /7 RS3.

> JEITHIRE I E R

> SR NE R D PNETIEr Iy

253



254

H R
K BN

A EE
TER B AROKBER 2 7] (5 U E -

MRAEA R B E, %
TEBA RGBS A BB IL T ANREAE
TR EAER . U — 4

&K KARCHER A KRG 5r 5 4%,

BCEARYE EN 12729 Typ BA EH 2405

2,

ARG B 28 KB AATT IR K.

VANVA NI

ARGy B RIERAMKE L, NAER

BN .

BOSHES WHARSH.

> REKE LHKE (20K 7.5m, &
INERR /2 %) B EAUKEEE  (BnK
IR

PR

HKBEANBAL TR .

> K EE .

LASINRESE LN
D> eSS GEARAE) RIRAE R RIKE
ZH, 7%,

> RE AR
ISR b7 N IR
BT, BERBAKEHI.
RJEIERAIBIT 10 738 —— S5 KM
WEIT K. ZIREEPITIZELRE.

> KM, 1Tk,

#AE LY

A fal
TFAERR A falier !
AN AT
WnrESERIX I Cnhst ) A8 AR 4
25, W RIVER ARG % 2 HTE
VAN
FRHSREAR. 59 P A ARG 04 B B8
W7 IE Ve -
A fals
AN TR  F BE 46 & S LT MR R Bl R
A B A
EEA ARG R E, RNFAES
Tl B P 3K
- DNANEBAERER (PR BRBTIRIK

0

- RIEGIREL . A BRI T BRI
Fo

— PR ZE ] T RE 2 9705 MG A -

= IR AR BCA T v ARG

B ) P B 8 I B BRI REAR

(Bl FHERBRECTHRUKED I, AT

1 N ) 25 BR B AL 2

iy
AT AL BT A
FoR:
B EI A NESIF R 5IERAERHE
ECEl e A i B (S

> WHIFKHE “17 .

> HOFF R 1 FE T
ik tT

SN TTF RS IEEIRT, 14 e

S R R AT L, %%

T

L

KB
BERITREE] “0” .
FHL ARG Sk AR R 3B
KRHAPKEEE.
P FREmE, HRERA ST,
PER TR 2 24T, PRAEEEHITA
RIEHRITIT

& e
FE A T O A (1 8 S T8 i AR A
B TR R LB B A SR
ERAGAE RS
JH 2230 1) S 1 [ 5 4k o
FAHERT
B U e i O S BB AP TR

W77 5 475 i

YV VY

L2 2 7

HEE

R SRR AR K 58 2 E 2 10 v s T R AL
BEEAT BN R 5

YR SRBAT AT LA R (345«

> KHBCTE

D> R A R R B L
PR:

A5 P e T A SK 21 B 2R BT R 77 o

T T R ) 3 T SR A

D> W& IRLIBT P ERIRAKEHE

73

To

ZH -3



iz
& /J\ AlL\
SO GG | A5 I B R B )

il

D> WIS R R LT AR A T NI

> MEWETIERN , ARG A
TRBEE AN I (B AL

2> KEEKIZ, IIUEL A B AT A
KA H QR ETTHL

D> TCRERbS B ESEE B IR
P B LR R .

eI Rz S BES

D> ERIIVEENERRE A 2 = R H
iy LIS R

> 7 EEURIERE)

D> Kk R B E AR R TR L.

B ZERR

A fals

Fi s P L TR e BT[]

- VEIENT SO AN 2 R .

- RGEmSRNTE RN B IR,

—  RRUGE 13 32 o A 72 R R T 4
o

- ARJH TR ERB.

- MMEHmEE.

- CRRREAREEHAT R, DABTEYIE RS
B,

— PR A 2R HEAT IS o Al 2 ety T R st
FERIBUR AT L R R eI L
flkn s 4 o

- EHESREPAELE DRI

— ARV BRI A R AEH]
i e AT I8 0 -

- AEEEYTI5.

ZH -4

- ERAEGMNMEEAADERGRIX K
o
- EANEEN AR LR E L,

fiti 17
VAN

PRI R G A7 TN 2 B A

4
=N
Ho
ZBE AR IIEEN

Tre 5 4

A fE

PRl 3 AME AT 1) 4 0 F o 7 SR PR 32 A0 S I

TEX LSS BT AT AT E 2 A, 1B 45 bk

DI # HEH 4 S OERTR B3R .

G [ BB

T AT DU I 2 P 25 5 e Ak A Bl 4

B EEHFRAT.

TERIEER]

D> EOLEEREHRG (Pilkdd) , 7
W OB D EAERBUK R Rk
FHHTHE,

> BEEEELSAIRG UBEEK .
MRS EE S L,

> %% (F) FHUHE.
£ =4380 3 AR ORI AT AN T
WA o 5™ B AN 25 B HE R R

R

> ER K D RIIER .

T e 7K 3 I PR

> i) EBGH T e .

D> TR R R T .

> BRI,

R

A G

PRl i AME AT 1) 4 0 e o 7 R PR 32 A0 S G

—  TEXHLER ST E 2 7, 1B 4%
KA Mk IR B3R .

— A O R B R BN RS AL AT
KA 4EE

- HFHBA SRR SO
WA 7 A 8 IR )R] LR AL 2 )
M54k

255



256

w&AiafE
2> AR AR,
> AR,
> R BRI
BT RME] “07 .
IR A 15 B ]
B TR R <17
AR TR R 55
BREAE

7

> KRAEBCSLRD, 2R ERATL.
> WEHA (BF < REER ).
D> UK HER
2> REHKE SEERSHO .
> THVENE.
> Bk,
> A ERE R

A

oy 3 KA SCVRITAT LLABERE T I

EE

> TR R BRI

T IKZR
> Kot T KT A
> UK (BE CWRER 7).
> HREREN.

A A 254

— RV R A R A A E R A

JR G B AR AN R UG 2% R T DA PR 5 % 22 &

oS IEAT

TE B P R 45 B ER A AT LR BURS R 1)

B TR B & A

—  &APLE S www. kaercher. com f)
Service MR B IRHE 2 6 T &4 115
S

JiUE DR AIE

FRATH PR AR AR IEH] T 2R &> A A .
FEFRARAEIIN, I R 7= iR A T AR
s, FATEAR MR AR s, H
eV Pl B g S e
(RUBRBEIGE AR o VR I T 2 e B S
BRI NI AU % RS AL R, B2
HORETER,  FFIRAAR RLIK ™ 5 S ]
i



FE g/ 2

s HD 4/9 P | HD 4/9 P | HD 5/11 P

GB KAP SA
BT 2%
HE Itk 110 120 | 220
GBS k2% 50 60
PNk TR 1,4 L3 | 20
AL EMWR, KR, ®) e 15 13
B9 55 4% - IPX5
RERAEZR, K 30 oK m? 2,5
(RYPEH D
K
HKEE () °C 60
mE (D) VARV 9,5 12
TF D2 S K & E (20 ° C) 0,5
K Gk MPa 1
RS
TAEE S MPa 9 11
Uil PNAN — 030 036
i K TAEFE 7 MPa 12 13 16, 5
KL ¥ FE o/ 5y 6,5 6,2 8,0
FHRWAERI RIS (KD N 14,76 20, 4
(Z{HEHE EN 60335-2-79 #5E
TR IRNE /s? 2,5 2,1 3,2
ANfESE K /s? 0,6 0,7 0,8
FEIESER Ly A 253 I 70 69 73
Nzt K, A 2553 U 3
AR Ly, + AEAEM Ky A 2553 1 85 85 89
R~ AT
KR 351
B m 312
I m 904
LAY 8 /T H T 21,6 20, 5 21,0

ZH -6 257



Lths HD 5/11 P D 5/11 P D 5/11 P
EU AR GB
CH CN AU

BRI %

VA R 230 220 230. .. 240

VB it 2% 50

IS T 2,2

AME CEMER, KK, K e 10

Wi 4 55 2% — IPX5

BERKZiZ, ok 30 K m? 2,5

(R EEH 1 F

KO

EKIEE UeED °C 60

e (RN AN 12

M B RK E B (20 ° C) m 0,5

LY = FN) MPa 1

TAEE S MPa 11

I KN — 036

K TAEES MPa 16

KT FE It/ 5y 8,1

FEBHER M 'R N 20, 4

IZ{EIE EN 60335-2-79 #lE

FHIRAE /st 2,7

Wi K /s 0,8

FIRER L, A 2455 D 73

N2 K, A 254y 1 3

FEIFRE L, + Awaetk K, A 2853 U1 89

INERENS

K fm 351

£ m 312

& m 904

R iz T s 20, 5

258 ZH -7



11 MPa Jeidl e

036 - idgall px>
16 MPa 2o o a8Vl Azl

b il Jusil

8,1 I/min olwllads 4SS
20,4 N i)l Gwauao slx 699

(a8l axJl) s9adl

EN 60335-2-79 aaolgall Gibo dpixoll pudll

2,7 m/s? SS9l gL 15D dnyd
W adsdl deusll

0,8 m/s? K Ll
73 dB(A) Lon o9all bheo sgiue
3 dB(A) Koa il
89 dB(A) +Lwa ogall 629 Sgiuo
Kwa el

oligVlg Luwlaall

351 mm Jslall
312 mm ol
904 mm elas,Vl
20,5 kg w=>3gadl il o9

AR 259



3 dB(A) Kon Ll

89 85 85 dB(A) cLidl + il oguall 828 Sgiuo

Kwa

oligVly Luwlaall

351 mm Jslall

312 mm ol

904 mm e las, Vi

21,0 20,5 21,6 kg o>39adl Jeidl o9

HD5/11P | HD5/11P | HD5/M11P sl
GB AR EU
CN CH

asl el &Sl alog

240...230 220 230 v eIl 2l

50 Hz Sl go

2,2 kW Juogill Al

10 A Sl giogll 8) cpuolill

(C .0y

IPX5 - aloxl g95

2,5 mm?2 L] ECVRRVEVEI B ALY

io 30

(1 & laxl @ss)

olwll dlogy

60 °C Gl 81,> d )

(2891 axJl)

12 I/min (oY1 axdl) 38l oS

0,5 m | zeido cleg oo laaidl glas,l

(4,90 °20)

1 MPa | (w8l axJl) 39l lasio

8728)1 bl

260 AR




agiall Sl

HD511P| HD49P| HD4/9P sl
SA KAP GB

agly g8l aSuidl alog

220 120 110 Y% S leSUl 2l

60 50 Hz Sl gos

2,0 1,3 1,4 kW Juogill Al

13 15 Al (C. 0y Sl giogll [8) polill

IPX5 - aloxl gg5

2,5 mm? Dio 30 _uadl oz yaaidl JlS

(1 dlaxl @sd)

olwll dlog

60 °C (LdYl axJl) g9l 6,1,> a0

12 9,5 I/min (oY1 axdl) 8l oS

0,5 m 2sitn cleg o bnagll gl

(490 °20)

1 MPa (2dV axJl) 39| bnsio

8 a8l oy

11 9 MPa Jeidl lasio

036 030 - aDgall px>

16,5 13 12 MPa Sl Jngio oo padVl 2=l

b ,40ll

8,0 6,2 6,5 I/min ololad s dsaS

20,4 14,76 N S9:l il o slaiyl 699

(a8Vl axJl)

EN 60335-2-79 daslgall Gy duuizall psill

3,2 2,1 <25 m/s? aodll 592l gLyl 1Dl dasd

5LV adsdl

0,8 0,7 0,6 m/s2 K Ll

73 69 70 dB(A) Loa gl oo (Sgime

AR 261



olaal obdl gladg olaxlall

il olaiall bog i s pms 9> JS' (9 &lady olaxlall plaiwl; bad pou; -
W dsy ] dacieall gl &S i Lgseiay o)l &l 1B)0a5 Ll bl
ole Ll 38 Ll JaeYl aulas  Jois o> dkodl 5Ll glady alodl olixlall
Ll laiall 6,8 M5 Jlio con Silez 099 Olol slel Jukits 4515l o
3629 5, b JUacYl 038 (3 wdl ol Jlacl sl Jsliso &l
Jo 3 giall (8 9l sloall e BB Sl L g S ok -
iouss 53] s el 5l Lol isVI el
cMac MDJSJD9| Eigo UJ-9| oIl eluidl . UDAUAJIUJ-CJWI' Dy
) gd9all ;o)lell glad (e Clogleal
<2 www.kaercher.com _9,iSJVI
oloxdl puud

« A0UR0

262 AR



Ui JOYI e dads 15 60) jlezdl Il

YTy

S a29i Slgs Jlae sezg d> 9 e
eMosl doas S0

S 099 (adgall Lulis o oz e
auwliol] aDgall

ex" i) slgadl o elogll i 03 o
(" Jasid|

Loy L9 635250l blaaall L piy
.eloll

bl lasl) elal 9% daS Laxdl o

udioll Sl o
dox> S50 | azgi oYl pj) 15| e

.eMos|

aadl U5 elall o olilad 3 i 2oy
Sledl Jawl | > 29

sl Laxay o8 dnain ol OIS 13] e
Va2l doxs 55,0 s

(425,5) las> lgie sy dvinall

.elall oo

ex" Jlail) jlexl o clogll o 9 @
(" sl

@033 jSy0 J| azgi yoVl o3 I3 e
Mol

AR

> oo (@Riaall) jle=ll Lozl
w,.w]lwpb}ll
U.9:lpJ|uou|JJa93Ja9Lu.wa\w S
09 Sledl Jawl | U5 289 aadall
azgi > e il duws 6505 >
oMzl dox> S0 |

leguw

alog 8 639>90ll 6lawanll aylaiiy 09
.clodl

clo)l dog 9 639>90ll 6lauaall Ladais

6laaall gls|
lebuty 2l o Slaanll caaii, o3

o

blananll oS i p

Jlacl 92> aic 8acluwall

s
P

Blay| s jledl Jlasl el Jid
B el cxw ping alitis

- usiall
sl gS)l eVl axa pauw ¥
eMozll doas 51,31 Ji8 o0 V] le>Nolg
.Caizoll

o 1,53 5, a) Jlacl oa> dl> 8
dnasimall Y 99 Juadll 1id

S gzl o oo auis 3929 aicg
.020ieol| eMowl|l doas

Jo=y Yl
-Jwogill
Sl dlotall gl A>3

0, e ;lexl plico lawol

263



P vt sl a2lgi pac e po,ol -
a9l ezl §la

09> a=dlyl 8 Gleo jledl Jyw Y —
bl 0

ol
a0l
99 ln Ll o seill9 diloVl a>
iy iy pldl] vic_jlg=l
Sl 8 sow jledl 13d (i joxu ¥
L

alally &Ll

s

129 90 jlg| v dxis LoVl >
Al donal o,ill

S| ez g e Jlacl 4 elp2] kS
S w6 w9 il fisivi

& luall ade JaoNuwll jaxd

ez e s il Sy go SlasVl hiSay
288 ol 9l plaiio JSuin a0l Loxé
oo y0iaall Jle Joaxl (> &l
eMas)l d013 S50

60 JS 9 lel i JS

Juooidll dluy olali 3929 pac o ST e
A99 (aslgS doral Lo =il o)
QW Jwogidl el Jlaiwl Heall le
el S Lid feMac doas S0 s

pobo 3 olali 3929 pac o 3L @
Oyl as) Jl lbsall

el polo > Jlaiwl jeall le @8
AWl el

264 AR

adLJl, Jadl

vasio e 91 6 uex0 caiis 09
el Lol JoxI

asdlJl Jail) doMuw ololis)]

s
Ser bgias i oY o

adzall wlglll slelo e Lo ol
i3Sy eolexl o gl avlzll
oMl ololi]

o v a=dLL Jadl adoc el 2] Jid
> o0 @l Jastio Jaxd 6,0 JS
ool 39>9

o v a=dLL Jadl adoc ol 2] Jid
2829 > o &9 Al Lax9 6,0 JS
dnsd assall oo slgl @5 o
52lexy aols JwMw sl pacius ¥
Sl

S 2o @91 65ug el Lle o]
Db e JSuisy dgaxll

Gl sy gleidl Lol sl pd
slo 2wVl Glrisg (edlisally (5ol
sl Jadl Jd 31 aSeSan eluil
a8, elil jlexdl e elusl sl gans ¥
ouid lawlos V] 5ledl Sty oy ¥
a8l plaziwl _le ¢u)ao

gaxl Jawl s ¥



20l o dlaxl dlgo sa>| finy @5 @
Sledl U315 Blawdl (8 &gliall
a9laiall 2ozl oo dlaxdl 65lo i
bl e oblull aoll §lowdl 9
JsSull 83lo ¢y
a3l JlosiwYl aclsss L0Vl Loy
ozl o dylaxl slga) dxiiall &S Ly
2y 6a>l9 dy9> 6anl Jas jlgdl kJ)JI .
INawVlg dsunall @85 piy i> a8l

a0l
Gi9 e hpall Jo sl diloY] s
.alsiy olidll aic_jlg=/

Joxll Jasio oo aSauol jlgall Jax) o
Bgzall Sausally

e Lol 8yl (8 Slel Jas ae e
(o LMasVlg YY1 20 jlexl Cpsols
aball ol bl & laglesl)

wxwl gl G,b e slel Jad e
leill gogl ] dedl 85kl
6okl oo lel Ll o5 )l
L 85929001 dedall

Sl Ja> o il Jle dg20ll o
wwadll Jasg, .églaz, sglas eVl
oY o ddell dlo> e 8V

alawVl Glbiay o5 Jol>
lnioy dwol duogll dole> ging oy  ©
bl wlis (9 JolI e éJa.qull
e
.d9gall dgolall oy o8 @

AR

69909 $9:l il wawme gl)5 Il e
B Sl
D3az0 s94l uu_)“ oo gl ol e

S>3 6,0 jlgl Jhsiss pid

Slel Sl

10, Jle slexll 2lise lavol o

Jwogill Guwss o dSuidl Guwld ol e

clall J3a0 3lel o

>S9l Gl pwase e lnsol e
Jaeall o lel ol

vy uolill ghs e lnzally pb o
2o guwaaall g3 uold S92l LI
sgaiall e §WasY|

Sl puss

Sl oo go gleidl L.{.9+J'i go ¢
culig Kocher glais Ggul (9 s9a]
Eledidl Gosl Jo>

B Jol> Jo> Juogill ddlw b, o8 o

iy Soliwdl 351 e

addssy el haiall polo > caly @b @
A Laasell lhaxll gogoe,

2032l 0 dlal

Epiall it slell o e giall Josy
oL Sy eladl (0

&l o JB Ol5o 9 jlexl bhas]
JB ol 9 le] lna> b iy o) 13]
Z&n_.ii..a”oo

.obwoll iy pai 08 e

265



266

s

JobVl plaziwdl ohid $385 ol Sau

6,391 (% olblbsl g9a> ] 5lexll

Sledl OB s ¢l dg0.l

lesd 2oouuo 640 XA dole dany Sou ¥

by A oY Dl lexdl plasiuwly

63ac 6550 Jolo=

099N &9 _pasuill slasiwdl -
639 Al (9) d9011 6,94k,
(2eboYU oy jeidl giloYI

08 .alazoll 6,1, a5 Jolassl —
by dlox) oljlas el

Ol gioy 2l diaugy ayauidl oSSV —
g0l 6,91

Jiadl i, ol allsw sl Jasaiwdl  —
-Juolgiall Jusiaidl 0

olyialy plail el plaiwl dl> 9

280 JSiy dusall ol uigall Hogloy dlgl

g9l pais (@299 LoVl Jsais Jio)

il saxall

|“ = II
9l Ll gingll e Slgal Jibis o Sa
.89V

Y| el 493 Y akio plisay 3950 5lel

cwssuo waaall 1539

1" giogll e jlexl pligs lawsl o

w29 S il wae H >0 @8 @
owall gy

AR

PRV

pladl Jold Juogi e Gils Jo >
aluogiy [nl psi Y9 elally slao)l jraa,
6,ubbe 6)9.05 ;lgxlly

sl oLl Jlasl «Juogill pud 48,20
LV a)l) codl pslo,S Juogs i @

112 Jlaall sVl axlly o 7.5 Jglall
aoll cloll dboy o JS, (a0

(elall g0 Jio) slall J>209 jlg=ll

Jrogill sgixe Gain yud (393l pgbo,>

elall 320 a9l o

i>gits a9l o clall bndib

$2bo) i yoll go sl pglo,> s o
cloll dbog, ()l

Slexll o clogll i @

eleil Loul o adgall oy @b

oo WB clall g3y i Vs jlexdl Il
Jglegll clelaall

@5 — lei 10 6aa Slel Jaseins oy 29
sac ozl 5,S59 5lgall pliso Bl
Ol

Ediall oy acly jlel Jakiv adgl e
.S,>1 6,50

s

Ll oS

ddoe 9 JlewioM abld Jilow paius ¥

il

Jio) 6l lolio 3 5lgall plaial xie
ol aclgsy 5V ey (0996)1 wlaxo

L6520l

PRV

O V] ol xall walais pi Y .adl LoVl
oliall Sl Lol Lgr Sl il SV



“' ~ I
oloesl Juosill
o
sl,eSdl donall Joa, dlo)l Las

Sty Juaio Gl ledl Juosi ol —
o dSuin Slgl Juogi Jlaxy sl eI
Josu cu> . Jaall Al ue Sl eS
Sl Juad e sl

o9y G lall o JS oS ol wx —
olal) sl 20l ellus

a8) ylo> Juogoy 1aas LIS pAkuu.: -
Aail) SIS o, glasog (1 dlaxll
JBI 6,80 o ey (Manall oLl
JolsIL,

cbll/guall igl il - Juosill asd

ole a=99 aSuill JilS ey o o
w2Vl

wwmio (9 aSuill Gwld Juosiy @5 e
ool

elall alog

cloll dogs Juogill
i
JS o degogall aclodll eIVl wox

88
Sessii bz, dy L] aclpsll lidg
Jol8 2929 94 Lilkao _jlg=]
w2 ol oo Sy Ul

J.olﬂ ,pm aio Vo ol Kéircher as i
BA &l ;o EN 12729 lzall 399 ,azz,
Sl 5o o uiis il obal) dpaniilly
ixlo ol lgil) lpdrii pi Y ollai]
o i)

AR

OVl Ol

pazinll Glo> | ooVl Ol WBag
o cligiwVl gl lgheis Blal poouus ut9
Leaslbg

bl plisll

«S9:3Jl Gl Gwssmay gl s dl> 9
il ol §Mel lasall pliss poiy
e . Jlel ln2all glei Blay| le Joss
31 60 i)l Joss gl Lo

el (9 doarziiuall slgall
2 -l soley alls
dolosll 9 WOVl cla)| pac
093 odlel p8 L cad siall

531 8,0 @ glawVlg

slgo e dayaall 65621 soi
509l 851y L8 dagd
6xlaiwVl sy plaziwdlg
J3:03: z9aumo e .. Lgio

oo alis by cyilly wlylayl
o 13 @l ) slgall

o dagadll 6562Vl o Lalxill
JaasVMo guoz dolail gyl

4

BT

aloSall olazlall cuS 5

loy) paiss 659j0)l a@gall CuS,iy 09 @
eleidl Loul

Uil Guase go gleidl ol byl e
-s9:l

ilog Jlell ozl pgb > by pS>1 o
Ll bzl

267



ol dxegs lllis

oo o3 Jlows &6 obe Sgw i Y
9l S0 JST 3929 I wlghil 385 . Jle

Sledl 9 ol s

2oy Y cilosiwmall olall plasiwl Al> 5

LWl 9ozl el

9,5...6,5 aogo]l éx >
Juogi 6520 | ¥ dasl,eSdl Juogil 6,519
a8l ol
9,540 1200+
o [ puiogw
< 0,5 mgl/l ** duw yiall ddiall Slgoll
<50 mgl/l *** aallell alall slgall
<20 mg/l oligs ;59 gl
< 300 mgl/l 28l
<240 mgl/l ol S
<200 mgl/l pryemy
<28 °dH Sl 6xMNall ax >
<50 °dH
< 500 ppm
(mg CaCOsl/l)
<0,5mgl/l 2>
< 0,05 mgl/l uisio
<2 mg/l ol
< 0,3 mgl/l bl HelsJl

ag sl &ilo)ll oo J&

[ puiogw 9,540 2000 a8Vl Azl _Jloz] *

.A.LU

a819> 30 il ©899 i 1 dusll p> **

268

alails .)IQ.D 1> N

AR

agoilD
25 silly Jaixall ozl cadgall | ol
o oblo] J] 39y

i

28 silly Joizall ozl adgall | ol.uuSll
o Lol | 538

Jlel Lle 85)l9)l jgo I
0S5 28 el lnsuall dsil TR
JSuits Lgolakiwl > L6 6,ns (Forere
eleidl azgi pac Ly . pido e 9l (b
6362V ol wlledl 9l LoVl e
s lexl e i ol daiill agl el
axy dyludl aclosl] lad
@ 2929 G lillo jlgx)| ssiv
il olo iSuiyy pllail Juol$
V9l KARCHER S puis axiis s/l aiMall
EN lsall 99 olbyi JolS pasiny aio
I olall dwwiidly .BA diill oo 12729
A Y plad] Jol8 Gl € isis
i) ixllo olo lgily lpsuiai

Slagleill 3ylaall plasiwl

Lle el lngall calnio plasiwl i,
Wio) el bngiall glein cabail] —
olagog ol uilly wleg=lgl cadais

(@slaxdl
ol gxloy il 63l 250 oSoy
iy dnasziwall o193l o Lalzill
o Lnad 1,0l piy) loall caiall plaziawly
(63500)1 &lsugaill oo HD...Plus;l,b



Sledielibs 22 ) p s s sel o, AN
Sl Jol> .23 Joleill i o8 5lex) plasiwl Joi Jid 13
Jall Gade 24 Jl 138 olagded (@99 jlex| go
uino 09 oVl Jol> a5 25 oV plasinl i 21 e WAL blasVlg
Lblos by .26 5>V pacius sV o
pobo 2l as> gioge .27

e U

; _ 9 639290l jouall axa0 5,9 >

ol suadll doaiall
il dlas; 4ol Jlasiwdl ole - idgall lny, yaic
ol gyl ol aDgd

olwall 89> Lgul
doMal obli)) Sl Gl Gwue

630 J9Y 5lel Jssis L8 eadl J§ — ool gl)5

08 a0l ololis] 821,89 Loy S9:l il uaawe glys

15.951949 el bheall pgb >

dd=all ololeill slele e o>l — (wxaw) dyole (dxclds 65luw

Bl Lo g inall @322 il dysall (JB3]) adiw (aclds 63k

oball deily canidl slex, idgall s> olSas dnlil Jolgxl

axall Cladeill slebo e yo,>l - laio bha> gl alglall dlogll wls

Sloi Lo ginall 333 il ol *rdawll
jle> w2y Eolexdl oo 4,8l IS T

Jmuaub ohaj,izjmul‘: -_mlij.dl W Gaio 2! L',O.uﬁ.w MlS:) A1

GBS Lanall dus Do yaudo 12

guall a>g) .13

_ Y5l cwind 14

Aol el sl doy .15

s idxe 16

&9l iS4y 6 iliall Jbolrall J] olisYl 209 pi) Dl9Nl il Lidio doles 17
ol agll dawe olbol ] 8285 29 Ll go laas Laiall dole>
BBl 5 i el oo HD...PIL"JSJ'IJJo
T o (6ol
ezl wliinay 63950 LoVl Jol> adgd .18
289 ,blsall lgaxs 28 wblgo J| ol Jal
o8 i 91 &2l dpaun> oblo] JJI $385 slaas .19
6L5gl ololl dloy .20
eleis ugul .21

cCwWwow~NOUAWNDI

—_

AR 269



2.885-225.01— -193.0/-194.0/-196.0/-205.0

2.883-035.0 —1.520-195.0/-206.0

5.967-008.0 07/15

4.760-663.0
6.362-532.0

S
o0
& \

4.775-463.0 2.880-990.0
o
-
/ 6.391-238.0
& @

2.880-990.0 — 4.760-663.0

4.760-663.0 6.391-238.0

1.520-189.0/-190.0/-191.0/-192.0/

Z,

N%

5.401-210.0]— 4.760-663.0

4.767-231.0 — 1.520-191.0/-192.0

~

U
4.401-056.0 N















	HD 4/9 P HD 5/11 P
	Deutsch
	Inhaltsverzeichnis
	Geräteelemente
	Farbkennzeichnung

	Sicherheitshinweise
	Gefahrenstufen
	Symbole auf dem Gerät

	Bestimmungsgemäße Verwendung
	Sicherheitseinrichtungen
	Druckschalter

	Umweltschutz
	Vor Inbetriebnahme
	Zubehör montieren

	Inbetriebnahme
	Elektrischer Anschluss
	Wasseranschluss
	Anschluss an die Wasserleitung
	Wasser aus offenen Behältern ansaugen


	Bedienung
	Betrieb
	Betrieb unterbrechen
	Gerät ausschalten
	Gerät aufbewahren
	Frostschutz
	Ist eine frostfreie Lagerung nicht möglich:


	Transport
	Halter für Flächenreiniger
	Krantransport
	Sicherheitshinweise zur Verkranung


	Lagerung
	Pflege und Wartung
	Sicherheitsinspektion/ Wartungsvertrag
	Vor jedem Betrieb
	Wöchentlich
	Sieb im Wasseranschluss reinigen


	Hilfe bei Störungen
	Gerät läuft nicht
	Gerät kommt nicht auf Druck
	Pumpe undicht
	Pumpe klopft

	Zubehör und Ersatzteile
	Garantie
	EG-Konformitätserklärung
	Technische Daten

	English
	Contents
	Device elements
	Colour coding

	Safety instructions
	Hazard levels
	Symbols on the machine

	Proper use
	Safety Devices
	Pressure switch

	Environmental protection
	Before Startup
	Attaching the Accessories

	Start up
	Electrical connection
	Water connection
	Connection to the water supply
	Drawing in water from open reservoirs


	Operation
	Operation
	Interrupting operation
	Turn off the appliance
	Storing the Appliance
	Frost protection
	If you cannot store it in a frost-free place:


	Transport
	Holder for surface cleaner
	Transport by crane
	Safety information about cranes


	Storage
	Care and maintenance
	Safety inspection/ maintenance contract
	Before each use
	Weekly
	Clean the sieve in the water connection


	Troubleshooting
	Appliance is not running
	Pressure does not build up in the appliance
	Pump leaky
	Pump is vibrating

	Accessories and Spare Parts
	Warranty
	EC Declaration of Conformity
	Technical specifications

	Français
	Table des matières
	Éléments de l'appareil
	Repérage de couleur

	Consignes de sécurité
	Niveaux de danger
	Des symboles sur l'appareil

	Utilisation conforme
	Dispositifs de sécurité
	Pressostat

	Protection de l’environnement
	Avant la mise en service
	Montage des accessoires

	Mise en service
	Branchement électrique
	Arrivée d'eau
	Raccordement à la conduite d'eau
	Aspiration d'eau depuis des réservoirs ouverts


	Utilisation
	Fonctionnement
	Interrompre le fonctionnement
	Mise hors service de l'appareil
	Ranger l’appareil
	Protection antigel
	Si un entreposage à l'abri du gel n'est pas possible :


	Transport
	Support du nettoyeur de surface
	Transport par grue
	Consignes de sécurité relatives à l'utilisation de la grue


	Entreposage
	Entretien et maintenance
	Inspection de sécurité/Contrat d'entretien
	Avant chaque mise en service
	Hebdomadairement
	Nettoyer le tamis de l'arrivée d'eau


	Assistance en cas de panne
	L'appareil ne fonctionne pas
	L'appareil ne monte pas en pression
	La pompe fuit
	La pompe frappe

	Accessoires et pièces de rechange
	Garantie
	Déclaration de conformité CE
	Caractéristiques techniques

	Italiano
	Indice
	Parti dell'apparecchio
	Contrassegno colore

	Norme di sicurezza
	Livelli di pericolo
	Simboli riportati sull’apparecchio 

	Uso conforme a destinazione
	Dispositivi di sicurezza
	Pressostato

	Protezione dell’ambiente
	Prima della messa in funzione
	Montaggio degli accessori

	Messa in funzione
	Collegamento elettrico
	Collegamento all'acqua
	Collegamento alla rete idrica
	Aspirazione di acqua da contenitori aperti


	Uso
	Funzionamento
	Interrompere il funzionamento
	Spegnere l’apparecchio
	Deposito dell’apparecchio
	Antigelo
	Nel caso non sia possibile una conservazione in un luogo protetto dal gelo:


	Trasporto
	Sostegno per lavasuperfici
	Trasporto gru
	Avvertenze di sicurezza per carico con gru


	Supporto
	Cura e manutenzione
	Controlli preventivi/Contratto di manutenzione
	Prima di ogni utilizzo
	Ogni settimana
	Pulire il filtro del collegamento acqua


	Guida alla risoluzione dei guasti
	L'apparecchio non funziona
	L'apparecchio non raggiunge pressione
	La pompa non è a tenuta stagna
	La pompa emette rumori strani

	Accessori e ricambi
	Garanzia
	Dichiarazione di conformità CE
	Dati tecnici

	Nederlands
	Inhoudsopgave
	Apparaat-elementen
	Kleurmarkering

	Veiligheidsinstructies
	Gevarenniveaus
	Symbolen op het apparaat

	Reglementair gebruik
	Veiligheidsinrichtingen
	Drukschakelaar

	Zorg voor het milieu
	Voor de inbedrijfstelling
	Toebehoren monteren

	Inbedrijfstelling
	Elektrische aansluiting
	Wateraansluiting
	Aansluiting aan de waterleiding
	Water aanzuigen uit open reservoirs


	Bediening
	Gebruik
	Werking onderbreken
	Apparaat uitschakelen
	Apparaat opslaan
	Vorstbescherming
	Indien een vorstvrije plaats niet mogelijk is:


	Vervoer
	Houder voor oppervlaktereiniger
	Kraantransport
	Veiligheidsinstructies voor de kraanbevestiging


	Opslag
	Onderhoud
	Veiligheidsinspectie/ onderhoudscontract
	Voor elke werking
	Wekelijks
	Zeef in de wateraansluiting reinigen


	Hulp bij storingen
	Apparaat draait niet
	Apparaat komt niet op druk
	Pomp ondicht
	Pomp klopt

	Toebehoren en reserveonderdelen
	Garantie
	EG-conformiteitsverklaring
	Technische gegevens

	Español
	Índice de contenidos
	Elementos del aparato
	Identificación por colores

	Indicaciones de seguridad
	Niveles de peligro
	Símbolos en el aparato

	Uso previsto
	Dispositivos de seguridad
	Presóstato

	Protección del medio ambiente
	Antes de la puesta en marcha
	Montaje de los accesorios

	Puesta en marcha
	Conexión eléctrica
	Conexión de agua
	Conexión a la toma de agua
	Aspiración del agua de depósitos abiertos


	Manejo
	Funcionamiento
	Interrupción del funcionamiento
	Desconexión del aparato
	Almacenamiento del aparato
	Protección antiheladas
	Si no es posible el almacenamiento libre de heladas:


	Transporte
	Soporte para el limpiador de superficies
	Transporte de grúas
	Indicaciones de seguridad para la carga con la grúa


	Almacenamiento
	Cuidados y mantenimiento
	Inspección de seguridad/contrato de mantenimiento
	Antes de cada servicio
	Todas las semanas
	Limpie el tamiz en la conexión del agua


	Ayuda en caso de avería
	El aparato no funciona
	El aparato no alcanza la presión necesaria
	La bomba no es estanca
	La bomba da golpes

	Accesorios y piezas de repuesto
	Garantía
	Declaración de conformidad CE
	Datos técnicos

	Português
	Índice
	Elementos do aparelho
	Identificação da cor

	Avisos de segurança
	Níveis do aparelho
	Símbolos no aparelho

	Utilização conforme o fim a que se destina a máquina
	Equipamento de segurança
	Interruptor manométrico

	Proteção do meio-ambiente
	Antes de colocar em funcionamento
	Montar os acessórios

	Colocação em funcionamento
	Ligação eléctrica
	Ligação de água
	Ligação à tubagem de água
	Aspirar a água de recipientes abertos


	Manuseamento
	Funcionamento
	Interromper o funcionamento
	Desligar o aparelho
	Guardar a máquina
	Protecção contra o congelamento
	Se não for possível, deve depositá-la num local protegido do gelo:


	Transporte
	Suporte para o limpador de superfícies
	Transporte por grua
	Avisos de segurança para o carregamento com grua


	Armazenamento
	Conservação e manutenção
	Inspecção de Segurança /Contrato de Manutenção
	Antes de cada serviço
	Semanalmente
	Limpar o coador na conexão de água


	Ajuda em caso de avarias
	A máquina não funciona
	A máquina não atinge a pressão de serviço
	A bomba tem fugas
	A bomba provoca ruídos

	Acessórios e peças sobressalentes
	Garantia
	Declaração de conformidade CE
	Dados técnicos

	Dansk
	Indholdsfortegnelse
	Maskinelementer
	Farvekodning

	Sikkerhedsanvisninger
	Faregrader
	Symboler på apparatet

	Bestemmelsesmæssig anvendelse
	Sikkerhedsanordninger
	Trykkontakt

	Miljøbeskyttelse
	Inden ibrugtagning
	Montering af tilbehør

	Ibrugtagning
	El-tilslutning
	Vandtilslutning
	Tilslutning til vandledningen
	Opsugning af vand fra åbne beholdere


	Betjening
	Drift
	Afbrydelse af driften
	Sluk for maskinen
	Opbevaring af damprenseren
	Frostbeskyttelse
	Hvis det ikke er muligt at opbevare maskinen et frostfrit sted:


	Transport
	Holder for overfladerenser
	Krantransport
	Sikkerhedsanvisninger til arbejdet med kranen


	Opbevaring
	Pleje og vedligeholdelse
	Sikkerhedsinspektion/ servicekontrakt
	Før hver brug
	En gang om ugen
	Rens filteret i vandtilslutningen


	Hjælp ved fejl
	Maskinen kører ikke
	Maskinen kommer ikke op på det nødvendige tryk
	Pumpen utæt
	Pumpen banker

	Tilbehør og reservedele
	Garanti
	EU- overensstemmelseserklæring
	Tekniske data

	Norsk
	Innholdsfortegnelse
	Maskinorganer
	Fargemerking

	Sikkerhetsanvisninger
	Risikotrinn
	Symboler på maskinen

	Forskriftsmessig bruk
	Sikkerhetsinnretninger
	Trykkbryter

	Miljøvern
	Før den tas i bruk
	Montere tilbehør

	Ta i bruk
	Elektrisk tilkobling
	Vanntilkobling
	Tilkobling til vannledning
	Suging av vann fra åpen beholder


	Betjening
	Drift
	Opphold i arbeidet
	Slå maskinen av
	Oppbevaring av apparatet
	Frostbeskyttelse
	Dersom frostfri lagring ikke er mulig:


	Transport
	Holder for flaterengjører
	Krantransport
	Sikkerhetsanvisninger til forankringen


	Lagring
	Pleie og vedlikehold
	Sikkerhetsinspeksjon/ vedlikeholdskontrakt
	Før hver igangsetting
	Ukentlig
	Rengjør sil i vanntilkobling


	Feilretting
	Apparatet går ikke
	Høytrykksvaskeren bygger ikke opp trykk
	Lekkasje fra pumpe
	Pumpen banker

	Tilbehør og reservedeler
	Garanti
	EU-samsvarserklæring
	Tekniske data

	Svenska
	Innehållsförteckning
	Aggregatelement
	Färgmärkning

	Säkerhetsanvisningar
	Risknivåer
	Symboler på apparaten

	Ändamålsenlig användning
	Säkerhetsanordningar
	Tryckställare

	Miljöskydd
	Före ibruktagande
	Montera tillbehör

	Idrifttagning
	Elanslutning
	Vattenanslutning
	Anslutning till vattenledningen
	Suga upp vatten ur öppna behållare


	Handhavande
	Drift
	Avbryta drift
	Koppla från aggregatet
	Förvara aggregatet
	Frostskydd
	Om frostfri förvaring inte är möjlig:


	Transport
	Hållare för ytrengörare
	Krantransport
	Säkerhetsanvisningar angående krananordningen


	Förvaring
	Skötsel och underhåll
	Säkerhetsinspektion/Serviceavtal
	Före all drift
	Varje vecka
	Rengör silen i vattenanslutningen


	Åtgärder vid störningar
	Apparaten arbetar inte
	Aggregatet ger inget tryck
	Pump ej tät
	Pumpen knackar

	Tillbehör och reservdelar
	Garanti
	Försäkran om EU- överensstämmelse
	Tekniska data

	Suomi
	Sisällysluettelo
	Laitteen osat
	Väritunnukset

	Turvaohjeet
	Vaarallisuusasteet
	Laitteessa olevat symbolit

	Käyttötarkoitus
	Turvalaitteet
	Painekytkin

	Ympäristönsuojelu
	Ennen käyttöönottoa
	Varusteiden asennus

	Käyttöönotto
	Sähköliitäntä
	Vesiliitäntä
	Liitäntä vesijohtoon
	Veden ottaminen avoimista säiliöistä


	Käyttö
	Käyttö
	Käytön keskeytys
	Laitteen kytkeminen pois päältä
	Laitteen säilytys
	Suojaaminen pakkaselta
	Jos laitetta ei voi säilyttää pakkasvapaassa paikassa:


	Kuljetus
	Pintapuhdistimen pidike
	Nosturikuljetus
	Turvallisuusohjeet nosturilla nostamiseen


	Säilytys
	Hoito ja huolto
	Turvatarkastussopimus/ huoltosopimus
	Jokaisen käyttökerran jälkeen
	Viikoittain
	Puhdista vesiliitännän sihti 


	Häiriöapu
	Laite ei toimi
	Laitteeseen ei tule painetta
	Pumppu ei ole tiivis
	Pumppu nakuttaa

	Varusteet ja varaosat
	Takuu
	EU-standardinmukaisuusto- distus
	Tekniset tiedot

	Ελληνικά
	Πίνακας περιεχομένων
	Στοιχεία συσκευής
	Αναγνωριστικό χρώματος

	Υποδείξεις ασφαλείας
	Επίπεδα ασφαλείας
	Σύμβολα στην συσκευή

	Χρήση σύμφωνα με τους κανονισμούς
	Διατάξεις ασφαλείας
	Διακόπτης

	Προστασία περιβάλλοντος
	Πριν τη θέση σε λειτουργία
	Συναρμολόγηση εξαρτημάτων

	Έναρξη λειτουργίας
	Ηλεκτρική σύνδεση
	Σύνδεση νερού
	Σύνδεση σε αγωγό νερού
	Αναρρόφηση νερού από ανοικτά δοχεία


	Χειρισμός
	Λειτουργία
	Διακοπή λειτουργίας
	Απενεργοποίηση της μηχανής
	Φύλαξη της συσκευής
	Αντιπαγετική προστασία
	Αν είναι αδύνατο να γίνει αποθήκευση με προστασία από παγετούς:


	Μεταφορά
	Στήριγμα για καθαριστή επιφανειών
	Μεταφορά με γερανό
	Υποδείξεις ασφαλείας σχετικά με την ανύψωση


	Αποθήκευση
	Φροντίδα και συντήρηση
	Επιθεώρηση ασφαλείας/Συμβόλαιο συντήρησης
	Πριν από κάθε λειτουργία
	Εβδομαδιαίως
	Καθάρισμα φίλτρου στη σύνδεση νερού


	Αντιμετώπιση βλαβών
	Η συσκευή δεν λειτουργεί
	Η συσκευή δεν αναπτύσσει πίεση
	Αντλία μη στεγανή
	Η αντλία χτυπά

	Εξαρτήματα και ανταλλακτικά
	Εγγύηση
	Δήλωση Συμμόρφωσης των Ε.Κ.
	Τεχνικά χαρακτηριστικά

	Türkçe
	İçindekiler
	Cihaz elemanları
	Renk kodu

	Güvenlik uyarıları
	Tehlike kademeleri
	Cihazdaki semboller

	Kurallara uygun kullanım
	Güvenlik tertibatları
	Basınç şalteri

	Çevre koruma
	Cihazı çalıştırmaya başlamadan önce
	Aksesuarların monte edilmesi

	İşletime alma
	Elektrik bağlantısı
	Su bağlantısı
	Su tesisatına bağlantı
	Açık kaplardan su emilmesi


	Kullanımı
	Çalıştırma
	Çalışmayı yarıda kesme
	Cihazın kapatılması
	Cihazın saklanması
	Antifriz koruma
	Donma olmayan bir depolama mümkün değilse:


	Taşıma
	Yüzey temizleyici tutucusu
	Vinçle taşıma
	Vince bağlamaya yönelik güvenlik uyarıları


	Depolama
	Koruma ve Bakım
	Güvenlik kontrolü/Bakım sözleşmesi
	Her çalışmadan önce
	Her hafta
	Su bağlantısındaki süzgecin temizlenmesi


	Arızalarda yardım
	Cihaz çalışmıyor
	Cihaz basınca gelmiyor
	Pompa sızdırıyor
	Pompada vuruntu

	Aksesuarlar ve yedek parçalar
	Garanti
	AB uygunluk bildirisi
	Teknik Bilgiler

	Русский
	Оглавление
	Элементы прибора
	Цветная маркировка

	Указания по технике безопасности
	Степень опасности
	Символы на аппарате

	Использование по назначению
	Защитные устройства
	Манометрический выключатель

	Защита окружающей среды
	Перед началом работы
	Установка принадлежностей

	Начало работы
	Электрическое подсоединение
	Подключение водоснабжения
	Подвод к водопроводу
	Подача воды из открытых водоемов


	Управление
	Эксплуатация прибора
	Перерыв в работе
	Выключение прибора 
	Хранение прибора
	Защита от замерзания
	Если хранение в месте, защищенном от мороза, невозможно:


	Транспортировка
	Держатель для устройства очистки плоских поверхностей
	Транспортировка краном
	Указания по технике безопасности при работе с краном


	Хранение
	Уход и техническое обслуживание
	Инспекция по технике безопасности/договор о техническом обслуживании
	Перед каждой эксплуатацией
	еженедельно
	Очистка сетчатого фильтра подключения подачи воды


	Помощь в случае неполадок
	Прибор не работает
	Давление в приборе не увеличивается
	Насос негерметичен
	Насос стучит

	Принадлежности и запасные детали
	Гарантия
	Заявление о соответствии ЕС
	Технические данные

	Magyar
	Tartalomjegyzék
	Készülék elemek
	Szín megjelölés

	Biztonsági tanácsok
	Veszély fokozatok
	Szimbólumok a készüléken

	Rendeltetésszerű használat
	Biztonsági berendezések
	Nyomás kapcsoló

	Környezetvédelem
	Üzembevétel előtt
	Tartozékok felszerelése

	Üzembevétel
	Elektromos csatlakozás
	Víz csatlakozás
	Csatlakozás a vízvezetékhez
	Víz kiszívása nyitott tartályokból


	Használat
	Üzem
	A használat megszakítása
	A készülék kikapcsolása
	A készülék tárolása
	Fagyás elleni védelem
	Ha fagymentes tárolás nem lehetséges:


	Szállítás
	A felülettisztító tartója
	Darus szállítás
	Biztonsági utasítások daruval emeléshez


	Tárolás
	Ápolás és karbantartás
	Biztonsági ellenőrzés/Karbantartási szerződés
	Minden üzem előtt
	Hetente
	A vízcsatlakozás szűrőjének tisztítása


	Segítség üzemzavar esetén
	A készülék nem megy
	A készülék nem termel nyomást
	A szivattyú szivárog
	A szivattyú kopog

	Tartozékok és alkatrészek
	Garancia
	EK konformitási nyilatkozat 
	Műszaki adatok

	Čeština
	Obsah
	Prvky přístroje
	Barevné označení

	Bezpečnostní pokyny
	Stupně nebezpečí
	Symboly na zařízení

	Používání v souladu s určením
	Bezpečnostní zařízení
	Presostat

	Ochrana životního prostředí
	Před uvedením do provozu
	Montáž příslušenství

	Uvedení do provozu
	Elektrické připojení
	Přívod vody
	Přípojka k rozvodu vody
	Nasávání vody z otevřené nádrže


	Obsluha
	Provoz
	Přerušení provozu
	Vypnutí zařízení
	Uložení přístroje
	Ochrana proti zamrznutí
	Pokud nelze uložit na místo, kde nemrzne:


	Přeprava
	Držák na čistič ploch
	Přeprava jeřábem
	Bezpečnostní pokyn pro transport jeřábem


	Ukládání
	Ošetřování a údržba
	Bezpečnostní inspekce/smlouva o údržbě
	Před každým provozováním
	Týdenní
	Vyčistěte síto v přípojce vody


	Pomoc při poruchách
	Přístroj neběží
	Zařízení nelze natlakovat
	Čerpadlo netěsné
	Čerpadlo klepe

	Příslušenství a náhradní díly
	Záruka
	Prohlášení o shodě pro ES
	Technické údaje

	Slovenščina
	Vsebinsko kazalo
	Elementi naprave
	Barvan oznaka

	Varnostna navodila
	Stopnje nevarnosti
	Simboli na napravi

	Namenska uporaba
	Varnostne priprave
	Tlačno stikalo

	Varstvo okolja
	Pred zagonom
	Montaža pribora

	Zagon
	Električni priključek
	Vodni priključek
	Priključek na vodovod
	Sesanje vode iz odprtih posod


	Uporaba
	Obratovanje
	Prekinitev obratovanja
	Izklop stroja
	Shranjevanje naprave
	Zaščita pred zamrznitvijo
	Če shranjevanje naprave brez zmrzali ni možno:


	Transport
	Držalo za površinski čistilnik
	Transport z žerjavom
	Varnostna navodila za premikanje blaga z žerjavom


	Skladiščenje
	Nega in vzdrževanje
	Varnostni pregled/vzdrževalna pogodba
	Pred vsakim obratovanjem
	Tedensko
	Čiščenje sita v vodnem priključku


	Pomoč pri motnjah
	Naprava ne deluje
	Naprava ne dosega zadostnega tlaka
	Črpalka ne tesni
	Črpalka ropota

	Pribor in nadomestni deli
	Garancija
	ES-izjava o skladnosti
	Tehnični podatki

	Polski
	Spis treści
	Elementy urządzenia 
	Kolor oznaczenia

	Wskazówki bezpieczeństwa
	Stopnie zagrożenia
	Symbole na urządzeniu

	Użytkowanie zgodne z przeznaczeniem
	Zabezpieczenia
	Wyłącznik ciśnieniowy

	Ochrona środowiska
	Przed pierwszym uruchomieniem
	Montaż akcesoriów

	Uruchamianie
	Podłączenie do sieci
	Przyłącze wody
	Podłączenie do instalacji wodnej
	Zasysanie wody z otwartych zbiorników


	Obsługa
	Działanie 
	Przerwanie pracy
	Wyłączanie urządzenia
	Przechowywanie urządzenia
	Ochrona przeciwmrozowa
	Jeżeli nie można zapewnić przechowywania w miejscu zabezpieczonym przed mrozem:


	Transport
	Uchwyt na oczyszczacz powierzchniowy
	Transport suwnicowy
	Przepisy bezpieczeństwa dot. umożliwienia transportu żurawiem


	Przechowywanie
	Czyszczenie i konserwacja
	Przegląd bezpieczeństwa/umowa serwisowa
	Przed każdą eksploatacją
	Raz na tydzień
	Czyszczenie sitka na przyłączu wody


	Usuwanie usterek
	Urządzenie nie działa
	Urządzenie nie wytwarza ciśnienia
	Nieszczelna pompa
	Pompa powoduje stukanie

	Wyposażenie dodatkowe i części zamienne
	Gwarancja
	Deklaracja zgodności UE
	Dane techniczne

	Româneşte
	Cuprins
	Elementele aparatului
	Cod de culori

	Măsuri de siguranţă
	Trepte de pericol
	Simboluri pe aparat

	Utilizarea corectă
	Dispozitive de siguranţă
	Întrerupător manometric

	Protecţia mediului înconjurător
	Înainte de punerea în funcţiune
	Montarea accesoriilor

	Punerea în funcţiune
	Racordul electric
	Racordul de apă
	Racordarea la reţeaua de apă
	Aspirarea apei din rezervoare deschise


	Utilizarea
	Funcţionarea
	Întreruperea utilizării
	Oprirea aparatului
	Depozitarea aparatului
	Protecţia împotriva îngheţului
	Dacă nu se poate asigura o depozitare astfel încât aparatul să fie ferit de îngheţ:


	Transport
	Suport pentru curăţitorul de suprafeţe
	Transportul cu macara
	Instrucţiuni de siguranţă referitoare la transportarea cu macara


	Depozitarea
	Îngrijirea şi întreţinerea
	Inspecţia de siguranţă/contractul de întreţinere
	Înainte de fiecare utilizare
	Săptămânal
	Curăţarea sitei din racordul de apă


	Remedierea defecţiunilor
	Aparatul nu funcţionează
	Aparatul nu ajunge la presiunea dorită
	Pompa nu este etanşă
	Pompa „bate”

	Accesorii şi piese de schimb
	Garanţie
	Declaraţie de conformitate CE
	Date tehnice

	Slovenčina
	Obsah
	Prvky prístroja
	Farebné označenie

	Bezpečnostné pokyny
	Stupne nebezpečenstva
	Symboly na prístroji

	Používanie výrobku v súlade s jeho určením
	Bezpečnostné prvky
	Tlakový spínač

	Ochrana životného prostredia
	Pred uvedením do prevádzky
	Montáž príslušenstva

	Uvedenie do prevádzky
	Elektrické pripojenie
	Pripojenie vody
	Pripojenie na vodovodné potrubie
	Nasávanie vody z otvorených nádrží


	Obsluha
	Prevádzka
	Prerušenie prevádzky
	Vypnutie prístroja
	Uskladnenie prístroja
	Ochrana proti zamrznutiu
	Ak nie je možné skladovanie na mieste zaistenom proti mrazu:


	Transport
	Držiak pre plošný čistič
	Preprava žeriavom
	Bezpečnostné pokyny k preprave žeriavom


	Uskladnenie
	Starostlivosť a údržba
	Bezpečnostná inšpekcia / zmluva o údržbe
	Pred každým použitím
	Týždenne
	Vyčistenie sitka v prívode vody


	Pomoc pri poruchách
	Spotrebič sa nezapína
	Zariadenie nedosahuje požadovaný tlak
	Netesniace čerpadlo
	Čerpadlo klepe

	Príslušenstvo a náhradné diely
	Záruka
	Vyhlásenie o zhode s normami EÚ
	Technické údaje

	Hrvatski
	Pregled sadržaja
	Sastavni dijelovi uređaja
	Oznaka u boji

	Sigurnosni napuci
	Stupnjevi opasnosti
	Simboli na aparatu

	Namjensko korištenje
	Sigurnosni uređaji
	Tlačna sklopka

	Zaštita okoliša
	Prije prve uporabe
	Montaža pribora

	Stavljanje u pogon
	Električni priključak
	Priključak za vodu
	Priključivanje na dovod vode
	Usisavanje vode iz otvorenih posuda


	Rukovanje
	U radu
	Prekid rada
	Isključivanje uređaja
	Čuvanje uređaja
	Zaštita od smrzavanja
	Ukoliko skladištenje na mjestu zaštićenom od mraza nije moguće:


	Transport
	Držač dodatka za površinsko čišćenje
	Prijevoz pomoću krana
	Sigurnosni napuci vezani za transport kranom


	Skladištenje
	Njega i održavanje
	Sigurnosno ispitivanje / Ugovor o servisiranju
	Prije svake primjene
	Tjedno
	Čišćenje mrežice u priključku za vodu


	Otklanjanje smetnji
	Stroj ne radi
	U uređaju se ne uspostavlja tlak
	Pumpa propušta
	Pumpa lupa

	Pribor i pričuvni dijelovi
	Jamstvo
	EZ izjava o usklađenosti
	Tehnički podaci

	Srpski
	Pregled sadržaja
	Sastavni delovi uređaja
	Oznaka u boji

	Sigurnosne napomene
	Stepeni opasnosti
	Simboli na aparatu

	Namensko korišćenje
	Sigurnosni elementi
	Prekidač za pritisak

	Zaštita životne sredine
	Pre upotrebe
	Montaža pribora

	Stavljanje u pogon
	Električni priključak
	Priključak za vodu
	Priključivanje na dovod vode
	Usisavanje vode iz otvorenih posuda


	Rukovanje
	Rad
	Prekid rada
	Isključivanje uređaja
	Skladištenje uređaja
	Zaštita od smrzavanja
	Ukoliko skladištenje na mestu zaštićenom od mraza nije moguće:


	Transport
	Držač dodatka za površinsko čišćenje
	Prevoz pomoću krana
	Sigurnosne napomene vezane za prevoz pomoću krana


	Skladištenje
	Nega i održavanje
	Sigurnosno ispitivanje / Ugovor o servisiranju
	Pre svake upotrebe
	Sedmično
	Očistite mrežicu u priključku za vodu


	Otklanjanje smetnji
	Uređaj ne radi
	U uređaju se ne uspostavlja pritisak
	Pumpa propušta
	Pumpa lupa

	Pribor i rezervni delovi
	Garancija
	Izjava o usklađenosti sa propisima EZ
	Tehnički podaci

	Български
	Съдържание
	Елементи на уреда
	Цветно обозначение

	Указания за безопасност
	Степени на опасност
	Символи на уреда

	Употреба по предназначение
	Предпазни приспособления
	Пневматичен прекъсвач

	Опазване на околната среда
	Преди пускане в експлоатация
	Монтирайте принадлежностите

	Пускане в експлоатация
	Електрическо захранване
	Захранване с вода
	Подвързване към водопроводната мрежа
	Всмукване на вода от открити контейнери


	Обслужване
	Експлоатация
	Прекъсване на работа
	Изключете уреда
	Съхранение на уреда
	Защита от замръзване
	Ако не възможно съхраняване осигурено против замръзване:


	Tранспoрт
	Носач за устройство за почистване на повърхности
	Транспорт с кран
	Указания за безопасност при окачване на кран


	Съхранение
	Грижи и поддръжка
	Инспекция за сигурност/Договор за поддръжка
	Преди всяка експлоатация
	Ежеседмично
	Да се почисти цедката към захранването с вода


	Помощ при неизправности
	Уредът не работи
	Уредът не достига налягане
	Нехерметична помпа
	Помпата чука

	Принадлежности и резервни части
	Гаранция
	Декларация за съответствие на ЕО
	Технически данни

	Eesti
	Sisukord
	Seadme elemendid
	Värvitde tähendus

	Ohutusalased märkused
	Ohuastmed
	Seadmel olevad sümbolid

	Sihipärane kasutamine
	Ohutusseadised
	Survelüliti

	Keskkonnakaitse
	Enne seadme kasutuselevõttu
	Tarvikute paigaldamine

	Kasutuselevõtt
	Elektriühendus
	Veevõtuühendus
	Ühendamine veevärgiga
	Vett võtke lahtistest mahutitest


	Käsitsemine
	Käitamine
	Töö katkestamine
	Seadme väljalülitamine
	Seadme ladustamine
	Jäätumiskaitse
	Kui jäätumisvaba hoidmine võimalik pole:


	Transport
	Pinnapuhasti hoidik
	Transport kraanaga
	Ohutusnõuded kraanaga laadimisel


	Hoiulepanek
	Korrashoid ja tehnohooldus
	Ohutusinspektsioon/hooldusleping
	Enne iga töökorda
	Kord nädalas
	Puhastage veeühenduse sõela


	Abi häirete korral
	Seade ei tööta
	Seadmes puudub surve
	Pump lekib
	Pump klopib

	Lisavarustus ja varuosad
	Garantii
	EÜ vastavusdeklaratsioon
	Tehnilised andmed

	Latviešu
	Satura rādītājs
	Aparāta elementi
	Krāsu marķējums

	Drošības norādījumi
	Riska pakāpes
	Simboli uz aparāta

	Noteikumiem atbilstoša lietošana
	Drošības iekārtas
	Spiediena relejs

	Vides aizsardzība
	Pirms ekspluatācijas uzsākšanas
	Pierīču montāža

	Ekspluatācijas uzsākšana
	Elektropadeve
	Ūdensapgāde
	Pieslēgšana ūdensvadam
	Ūdens sūknēšana no atklātām tvertnēm


	Apkalpošana
	Ekspluatācija
	Darba pārtraukšana
	Aparāta izslēgšana
	Aparāta uzglabāšana 
	Aizsardzība pret aizsalšanu
	Ja nav iespējama uzglabāšana no sala aizsargātā vietā:


	Transportēšana
	Virsmu tīrītāju turētājs
	Transportēšana ar celtni
	Drošības norādījumi pārkraušanai ar pacēlāja palīdzību


	Glabāšana
	Kopšana un tehniskā apkope
	Tehniskā inspekcija/tehniskās apkopes līgums
	Pirms katras ekspluatācijas
	Ik nedēļu
	Iztīrīt ūdens pieslēguma sietu


	Palīdzība darbības traucējumu gadījumā
	Aparāts nestrādā
	Aparāts nerada spiedienu
	Nehermētisks sūknis
	Sūknis klab

	Piederumi un rezerves daļas
	Garantija
	EK Atbilstības deklarācija
	Tehniskie dati

	Lietuviškai
	Turinys
	Prietaiso dalys
	Spalvinis ženklinimas

	Saugos reikalavimai
	Rizikos lygiai
	Simboliai ant prietaiso

	Naudojimas pagal paskirtį
	Saugos įranga
	Pneumatinis jungiklis

	Aplinkos apsauga
	Prieš pradedant naudoti
	Priedų pritvirtinimas

	Naudojimo pradžia
	Jungimas į elektros tinklą
	Vandens prijungimo antgalis
	Jungimas prie vandentiekio
	Vandenį siurbkite iš atvirų rezervuarų


	Valdymas
	Naudojimas
	Darbo nutraukimas
	Prietaiso išjungimas
	Prietaiso laikymas
	Apsauga nuo šalčio
	Jei negalite prietaiso laikyti apsaugotoje nuo šalčio vietoje:


	Transportavimas
	Paviršių valymo įrenginio laikiklis
	Krano transportavimas
	Saugos nurodymai dėl transportavimo kranu


	Laikymas
	Priežiūra ir aptarnavimas
	Saugos priežiūra/techninės priežiūros sutartis
	Prieš kiekvieną darbą
	Kas savaitę
	Vandens tiekimo čiaupo filtro valymas


	Pagalba gedimų atveju
	Prietaisas neveikia
	Nesusidaro slėgis
	Nesandarus siurblys
	Bildesys siurblyje

	Priedai ir atsarginės dalys
	Garantija
	EB atitikties deklaracija
	Techniniai duomenys

	Українська
	Перелік
	Елементи приладу
	Кольорове маркування

	Правила безпеки
	Рівень небезпеки
	Символи на пристрої

	Правильне застосування
	Захисні пристрої
	Манометричний вимикач

	Захист навколишнього середовища
	Перед початком роботи
	Встановіть запасні частини

	Введення в експлуатацію
	Електричні з'єднання
	Подача води
	Підведення до водопроводу
	Залити воду з відкритої ємності.


	Експлуатація
	Експлуатація
	Переривання роботи
	Вимкнути пристрій
	Зберігати пристрій
	Захист від морозів
	Якщо зберігання в місці, захищеному від морозу, неможливе:


	Транспортування
	Тримач для пристрою очищення пласких поверхонь
	Транспортування краном
	Вказівки з техніці безпеки при роботі з краном


	Зберігання
	Догляд та технічне обслуговування
	Обстеження безпечності/договір технічного обслуговування
	Перед кожним застосуванням
	Кожного тижня
	Очищення сітчастого фільтра елементу підключення подачі води


	Допомога у випадку неполадок
	Пристрій не працює
	Пристрій не працює під тиском
	Насос негерметичний
	Насос стукає

	Приладдя й запасні деталі
	Гарантія
	Заява при відповідність Європейського співтовариства
	Технічні характеристики

	中文
	目录
	设备元件
	颜色标识

	安全说明
	危险程度
	设备上的符号

	合乎规定的使用
	安全装置
	压力开关

	环境保护
	设备运作前
	附件安装

	调试设备
	电气接口
	自来水连接管
	水管上的接口
	从开口容器中吸水


	操作说明
	运行
	中断运行
	关闭设备
	设备储存
	防冻措施
	如果没有可以防冻的地方：


	运输
	表面洗涤剂支架
	吊车运输
	起吊安全提示


	储存
	保养与维护
	安全检查/维修协议
	在每次运作前
	每周的
	清洗水接口的滤网


	故障排除
	设备不运作
	设备压力不足
	泵不密封
	敲打水泵

	附件和备件
	质量保证
	产品规格/参数




